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Morgen°klusgabe.
1. SSfatf.

Politische Übersicht.
5t * Uarteio-rschiebungen int Reichstag.
Im Hinblick auf die nahen Reichstagswahlen ist es

von besonderem Interesse zu sehen, in welchem Umfang
seit dem Beginn der Legislaturperiode im Reichstag
durch dre Ersatzwahlen Veränderungen , in der Stärke
der Fraktionen erfolgt sind. Seit den Wahlen von 1907
sind im ganzen 48 Reichstagsersatzwahlen
erforderlich gewesen. Mit Rücksicht auf den unurittel-
bar bevorjlehendeir Abschluß der Reichstagsverhand-
lungen findet in Homberg-Fritzlar eine Ersatzwahl an
Stelle des verstorbenen Abg. Liebermann v. Sonnerr-
berg nicht mehr statt . Von 48 Reichstagsersatzwahlen
sind 30 für die Partei , die im Besitz des Mandats war,
erfolgreich gewesen, 18 haben mit einem Verlust des
Mandats geendet. In 18 Wahlkreisen ist also seit 1007
eine P a r .t e i v e r s chi e b u n g erfolgt . Die Kon¬
servativen  und C h r i st l i ch- S o z i a I e n er¬
zielten nicht einen einzigen  Gewinn , verloren
aber vier  Mandate : Emden-Norden und Labian-
Wehlau an die Fortschrittliche Bolkspartei , Siegen und
Oletzko-Lyck an die Nationalliberalen . Die Anti¬
semiten  gewannen gleichfalls nirgends ein neues
Mandat , verloren aber zwei Wahlkreise: Eisenach und
Zschopau-Marienberg an die Sozialdemokraten . Das
Mandat des Bundes der Landwirte für  Alzeg-
Bingen ging nach dem Tode des Abgeordneten Keller
an das Zentrum über. Neben diesen: Mandatsgewinn
hatte das Zentrum drei  einpfmdliche Verluste zu
verzeichnen: ES verlor Jmmenstadt und Konstanz an
die Nationalliberalen , Düsseldorf an die Sozialdemo-
kraten. Die Polen  hatten weder Verluste noch Ge¬
winne zu verzeichnen. Die Welsen  eroberten Syke-
Hoya-Verden von den Nationalliberalen.

Die Nation a I liberalen  gewannen vier
Mandate : Siegen von den Christlich-Sozialen , Oletzko-
Lyck von den Konservativen, Jmmenstadt und Konstanz
vom Zentrum . Sie büßten aber sechs Mandate ein:
an die Welfen Syke-Hoya-Derden und an die Sozial¬
demokraten Landau , Cannstadt , Koburg, Friedberg-
Büdlngen und Franksurt -Lebus. Tie Fortschritt¬
liche Dolkspartei  verlor an die Sozialdemokra¬
tien Ückärnründe-Usedow-Wollin und Halle, gewann
aber von den Konservativen Emden-Norden und
Labrau -Wehlau. Tie Sozialdemokraten  end¬
lich gewannen zehn  Mandate : zwei von den Anti¬
semiten (Eisenach und Zschopau-Marienberg ), zwei
von der Fortschrittlichen Volkspartei (Ückermünde-
Usedom-Wollin und Halle), fünf von beit Nationallibe¬

ralen (Landau , Koburg, Friedberg , Cannstatt , Frank¬
surt -Lebus) und schließlich vom Zentrum Düsseldorf.
Das Ergebnis der 18 Reichstagsersatzwahlen wird also
verdeutlicht durch folgende Übersicht:

Die Parteien gewannen verloren
Konservative — 4
Antisemiten . . . . . . — 2
Bund der Landwirte . . . — 1
Zentrum . . . . . . . 1 3
Welfen . . . . . . . . 1 —
Nationalliberale . . . . 4 6
Fortschrittliche Volkspartei . 2 2
Sozialdemokraten . . . . 10 —

18 18
Der schwarzblaue Block hat also, wenn man absieht

von dem Mandatszuwachs des Zentrums in Alzey-
Bingen,  der der „widernatürlichen " Unterstützung
durch die Nationalliberalen zu danken ist, lediglich
Verluste  erlitten . Um sieben  Stimmen hat sich
seit Januar 1907 die Mehrheit der Konservativen und
deK Zentrums vermindert , wobei zu berücksichtigen
ist, daß von den zehn Mandaten , die der Sozialdemo¬
kratie in Reichstagsersatzwahlen zuqefallen sind, nicht
ein einziges errungen wurde, so I a n ge F ü r st
Bülow im Amte war.  Alle zehn sind von der
Sozialdemokratie erst nach der Sprengung des Bülow-
Blocks erobert worden unter der Herrschaft der konser¬
vativ -klerikalen Mehrheit.

Zirm Mahlanfrnf des Kriegerdrmdes.
In der „Kyffhäuser-Korrespondenz", dem Organ

der deutschen Landes -Krregerverbände, finden wir
einen Wahlaufruf des Vorstandes des deutschen
Kriegerbundes , unterzeichnet v. Lindequist, abgedruckt,
in dem den Kameraden ihr Verhalten bei den bevor¬
stehenden Wanten vorgeschrieben wird . Es wird da¬
selbst erklärt , daß in den Kriegerveveinen auch zu
Wahlzeiten von den Unterschieden der bürgerlichen
nationalen Parteien und ihrer Bekämpfung unterein¬
ander keine Rede sein dürfe, jeder Kamerad sei voll¬
kommen frei , innerhalb dieser Parteien sich zu betäti¬
gen und M wählen , . wen er wolle. Ein Unterschied
aber wird gemacht gegenüber der: Welfe  n, den
„G r o ß p o I e n" und den S o z i a I d e mo kr a t e n,
die Von den Kameraden wegen ihrer politischen Be¬
strebungen nicht gewählt werden dürften.

Diese Vorschriften des Kriegerbnndes für seine Mit¬
glieder sind ja auch bei früheren Gelegenheiten erfolgt
und sollen daher hier nicht weiter erörtert werden. Es
wird dann aber noch in dem Wahlaufruf hinzugefügt,
daß die obigen Verhaltungsmaßregel sowohl für die
Hauptwahlen wie für die Stichwahlen gelte. Auch
bei den Stichwahlen sei die Wahl eines Sozialdemo¬
kraten usw. mit den Satzungen des Kriegervereins¬
wesens unvereinbar . Schließlich wird aber dann auf¬

gefordert : „Gehe ein jeder zur Wahl, zur Hauptwahl
wie zur Stichwahl !" — Hier wird also wieder der alte
und scheinbar nicht ausrottbare Fehler begangen, daß
man den Wählern ihre Stellungnahme bei den ® t i ch-
Wahlen  als Ausdruck ihrer politischen Übe r-
ze u g u n g ankreiden möchte. Diese Auffassung ist
aber durchaus abwegig.  Ter deutsche Wähler
bringt seine politische Überzeugung bei der HauPt-
w a h l zum Ausdruck, indem er für den Kandidaten
der Partei eintritt , der er angehört oder innerlich am
nächsten steht. Fällt dieser Kandidat infolge des Er¬
gebnisses der Hauptwahl aus , so hat der Wähler bei
der Stichwahl unter allen ümständen zwischen zlvei
Kandidaten zu entscheiden, die nicht zu seiner poli¬
tischen Richtung gehören und die er am Tage . vorher
vielleicht beide  noch scharf bekämpft hat . Bei seiner
Stichwahlentscheidung kommt daher nicht mehr die
politische Überzeugung, sondern die politische Takt  i k
zu ihrem Rechte: die Wahl welches der beiden Kandi¬
daten ist für die von mir vertretene politische Gesamt-
anschauung die relativ noch am wenigsten schlechte?
Die Wahl des einen oder des anderen schließt die nach
wie vor bestehende Gegnerschaft gegen die grundlegen¬
den Ideen der gewählten Partei nicht aus . _Ein Libe¬
raler wird nicht konservativ, weil er aus irgendeiner
politischen Situation heraus bei der Stichwahl , einmal
konservativ gewählt hat : er wird ebenso wenig Zen¬
trumsmann oder Sozialdemokrat , weil er einer dieser
beiden Parteien aus einer anderen politischen Gesamt¬
lage heraus gelegentlich seine Stimn :e zugewandt hat.
Ein ganz oberflächliches Nachdenken schon müßte auch
den Vorstand des Kriegerbundes zu dieser Einsicht
führen . Seine Parole aber bedeutet einen Eingriff
in die Stichwahlrechte von Mitgliedern , die durchaus
den Grundsätzen der Kriegervereine treu sind, sich aber
ihre Stellungnahme bei den Stichwahlen aus den ,vor¬
genannten Erwägungen heraus als Mitglieder ihrer
bürgerlichen Partei Vorbehalten müssen.

Ein Ktimmirngsbild aus Vekirrg
stellt man uns mit dem folgenden, vom 9. November
datierten Privatbriefe aus der chinesischen Hauptstadt
zur Verfügung : ,,. . . Zeitungsausschnitte lege ich bei,
was diese aber nicht beschreiben können, ist das Gefühl
der Ungewißheit, dies „je ne sais pas fpioi ", was auf
der ganzen Situation ruht . Daß es auch hier los¬
gehen wird , darüber ist kein Zweifel, aber wann ?. Die
Chinesen und Mandschus sind wie aus dem Häuschen.
Alles, was einen Freund , sei er Engländer , Deutscher,
Franzose oder Japaner , im Gesandtschaftsviertel besitzt,
kommt zu ihm gelaufen und fleht um Erlaubnis , Kisten
und Kasten bei ihm unterbringen zu dürfen , oder im
Ernstfall selber sich unterzustellen . Täglich , ziehen
Laufende von Chinesen mit sack und Pack von hier weg
nach Tientsin mit der Bahn . Man nimmt an, daß
über 200000  Menschen aus Peking soeben in

Feuilleton.
Btziers lMdsraickreichl.

Von A. de Lancy.

Böziers macht in jedem Sommer viel von sich roden,
weil es in einer Woche eine Art großer Saison von Süd¬
frankreich feiert . Ringsum sicht man auf der Fahrt dahin
die schönsten .altfranzösischen Schlösser Mischen den üppigen
Weinplantagen liegen , und man glaubt , in Böziers etwas
von dieser großen Welt zu sehen. Das aber ist nicht der
Fall . Die vornehme Welt geht zu den Festspielen nach
Orange . Böziers ist volkstümlicher , der reiche Bürger , der
reiche Landmann und Weinbauer will sich hier amüsieren,
ehe die Weinernte beginnt . Die Feste von Böziers sind im
eigentlichen Sinne Volksfeste, die großen Dramen und Opern
in der Arena stehen nicht auf der klassischen Höhe von
Orange . Sie sind froher , farbiger , mehr Klingklang , mchr
Dekors . Aber für den, der einmal das Volksleben des
südlichen Frankreich kennen lernen will , find sie nicht ohne
Reiz.

Boziers ist «ine alte , historische Stadt , ihr moderner
Teil ist sehr häßlich, verstaubt , unsauber , ganz öde Straßen
neben ein paar schönen Avenuen , heiß und unansehnlich.
Die Lage der Stadt aber , ans einem Bergabhang , ist sehr
schön. Der Canal du Midi durchschneidet hier 'den Ort;
das ist der kommerzielle Stützpunkt der Stadt . Landschaft¬
lich ist diese Flußkrcuzung reizend , ein großer schöner Via¬
dukt, die Schleusen von Fonseranne . überall , wo Boziers
Wasser Hai, ist es höchst anmutig und von 'ganz anderem
Charakter als die staubige moderne Stadt.

So sind die Ufer des Orb mit ihren Pappeln und
Wiesen entzückend, die alte Brücke mit ihren Schiffen und
Kähnen und Ladeplätzen, ihren altertümlichen Bogen , ihrer
grünen Umsäumung von rundem Gebüsch und schlanken
durchsichtigen Pappeln . Am Orb liegt wie ein Traum aus
alter Zeit oder ei«- MtterstüSdekoraiion die Mühle Cor-

dier mit ihren wunderlichen Bauten . Ganz modern in
schlanken, spielenden Linien der Eisenkonstrnktion dagegen
baut sich zwischen den Büschen der Pont de Marolles aus.

B -ziers ist eine alte . Gallierstadt . Um 418 er¬
oberten die Westgoten die Stadt , 725 die Sara¬
zenen, dann kam sie unter die Herrschaft der
Franken ; schon Karl Märtel eroberte und zerstörte sie,
Pepin erbaute sie von neuem . Seine große Zeit hat
Böziers vom 11. bis 13. Jahrhundert gehabt , als die
Grafen von Böziers das Land mit Albi und Carcassonne zu
einer starken Herrschaft vereinigten und Carcassonne und
Böziers befestigten. Die wundervollen Burgen von
Carcassonne blieben aus dieser Zeit erhalten . Die Grafen
von Böziers vereinigten sich mit den Grasen von Toulons«
und dem König von Aragon . Bald aber begannen die
Alliierten sich zu verfeinden , und 1209 wurde Böziers von
den vereinigten Grafen eingeäschert, die Stadt zerstört, die
Bürger niödergemetzelt. Man gab die Grafschaft Böziers
an Simon von Montfort , dann an Ludwig XIII . Damit
hörte «die Selbständigkeit der Stadt auf.

, 1633 wurde die Stadt auch ihrer Befestigungen beraubt,
da sie ein Hauptstützpunl't der Reformation geworden war
und sich an vielen Revolten , auch der von Montororency be¬
teiligt hatte . Trotz ihrer dominierenden Kirchen ist sie noch
heut« ein« protestantische Stadt . Diese alten Kirchen sind
indessen sehr schön und ihr dekorativer Schmuck, vor allem
die Kathedrale St . Nozaire , ein fvühgotischer Ban , der
zwischen dem 11. und 13. Jahrhundert ferttggestellt wurde
und in seinen Hauptformen die ersten Linien der Frühgotik,
in seinen Ausbauten , Türen , Fenstern , Säulen eine spätere
Stilsorm zeigt. Besonders schön ist die Fassade der Apsis,
doch ist sie leider durch zu nahe Häuser stark verdeckt. St.
Rezaire besitzt ein Kloster, ein Museum und viele bemerkens¬
werte Kunstschätze. In der alten Madelaine wurden 1209
mehr als 7600 Flüchtling « niedergemacht ; sie hat ein« Ge¬
schichte wie der Dom von Magdeburg . Ihre blutgetränkten
Reste wurden im 18. Jahrhundert neu ausgebaut . Der
heilige AphrMsius war der erste Bischof von Böziers , der
der Römerkolonie das Christentum brachte. Ihm wurde

die älteste Kirche der Stadt , St . Aphrodise , gebaut . Man
datiert sie auf das 7. Jahrhundert . Sie war die erst«
Kathedrale der Stadt , aber 750 zogen die Bischöfe nach St.
Nozaire und ernannten die neue Kirche zu ihrer Residenz.
Die Kirche St . Jacques wurde im 9. Jahrhunden erbaut,
sie ist ein Prachtwerk romanischer Barckunft. Auch hier fft
di« Apsis besonders schön. Ihr Presbyterium ist berühmt.
Ern feines Stück gotischer Baukunst ist ferner die Kapelle
der Blauen Pönitenzier.

Aus dem 17. Jahrhundert besitzt Böziers ein schönes
Bandokument in seinem Rathaus . Die moderne Zeit gab
der Stadt einige hübsche Bauten . Paul Riquet , der glän¬
zende Architekt und Erbauer des Canal du Midi , erhielt
eine Statue von David d'Angers , der auch die Fassade des
Theaters entwarf . Nach Riquet heißt die große Avenue,
die vom Theater zum Plateau des Potztes geht und im
Schatten ihrer breiten Platanen lange Reihen von Cafös
und Bars besitzt; die Linden von Böziers . Das Plateau des
Post es sind hübsche Anlagen , Park und Terraffen , «ine
Fassade mit Skulpturenschmuck, eine hübsche Fontäne ; Kind
mit Fisch in Bronze , eine große Titanengrotte , das Ganze
ein erfrischendes, hübsches Ensemble , ein kleiner, anmutiger
und abwechslungsreicher Spaziergang.

Böziers hat durch seine glänzende Lage die Krise
überwunden , die die Kulturen so vieler alter Städte der
Neuzeit zum Opfer werden läßt . Der Canal du Midi , die
Nähe des Meeres , die durch den Kanal geschaffene Ver¬
bindung Mt dem Rhone nach der einen Seite des Landes,
der Garomre nach der anderen Seite , machen die Stadt zu
einem kommerziellen Mittelpunkt . Mitten tot reichsten
Weinlaud gelegen, ist es recht eigentlich der Weinmarkt für
das Inland und das Ausland , und man schätzt, daß die
Abschlüsse an den Freitagen der Weinmärkte über eine halbe
Million hinausgehen . Die reiche Umgegend beschickt diese
Märkte außerdem mit Schlachtvieh , Kom und Futter.

Eine Stadt mit einer so viel bewegten historischen Ver¬
gangenheit , mit solcher Leidenschaftlichkeitder Geschichte hat
auch eine Reihe von bedeutenden Menschen hervorgebrächt.

"S*
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^Tientsin weilen. Geschäftlich stockt alles ; kein Mensch
hat „Bar ", da eine furchtbare Tvllarknappheit einge-
ireten ist. Von der Revolutionspartei haben wir
Fremden nichts zu fürchten. Tie wissen, daß der erste
Frenwe , Len sie anrühren , sie die schwer errungene
Stellung kosten wird . Aber die Gefahr liegt darin,
baß die abzieheirde Regierung , wenn auch nicht direkt,
'aber auf dem bekannten orientalischen Wege „hinten¬
herum ", ihren lieben Untertanen zu verstehen gibt, daß
„so ein Paar tote Fremdlinge " sehr zur Klärung der
Lage beitragen werden. Alsdann müssen die f r e m-
den Mächte ein greifen  und vielleicht ist d!arm
Aussicht vorhanden , daß dem morschen, wackeligen
Mandschuthron ein paar neue Stützen untergeschoben
werden. Alles dies sind nur Vermutungen , aber die
Möglichkeit liegt sehr nahe. Gerade deshalb sind wir
auch nicht unvorbereitet ; Militär haben wir „plenty"
hier ; auch Futteralien und Munition . Das Ge¬
sa n d tschaft  s v ie  r t e I ist feit 1900 eine
Festung,  die wohl nicht so leicht fallen wird . Eine
lange Belagerung wird es nie mehr geben, sondern
»keiner Ansicht nach höchstens 24 Stunden „Keilerei"
Und dann ist die Sache erledigt . Aber dann : Adieu
China ! Es wird von der politischen Bühne Abschied
nehme» k la Marokko.

Deutsches Deich.
t * In dem neuen Reichsetat für 1913 wird , wie schon
mitgeteM , noch ein Anleihebetrag von etwa
50 Millionen Mark  enthalten sein. Diese Nachricht
wird für den blauschwarzen Block sehr schmerz¬
lich  sein . Denn die Konservativen und Klerikalen hatten
es immer so dargestellt , als wenn jetzt, vermittels der letzten
Reichsfinanzreform , die Finanzlage durchaus zufrie¬
denstellend  geworden fei . Die Presse des Zentrums
insbesondere suchte es so ldarz»stellen, als ob eigentlich schon
für das Jahr 1914 keine Anleihe mehr notwendig sei und
als ob man im nächsten Fahr sogar schon mit der effektiven
Schuldentilgung anfangen könnte. Und jetzt erfährt man,
daß auch der Etat für 1912 nur durch einen neuen
Pump  zum Balancieren gebracht werden kann. Nun ver¬
steht man es auch, weshalb die Regierung sich gescheut hat,
dem alten Reichstag noch den Etat für 1912 oder wenigstens
eine kurze Zusammenfassung mitzuteilen . Denn wenn so¬
gar im nächsten Jahr noch, wo von Rechts wegen die blau¬
schwarzen Steuern fast sämtlich ihren Höchstb-etrag erreichen
müßten , Anleihen notwendig sind, dann kann man doch
wahrhaftig nicht von „gesunden  ReichÄfinanzen"
sprechen. Man darf schr neugierig darauf sein, wie sich
die blcmschwarzen Brüder jetzt wieder herausreden werden.

* Die reichsländische Erste Kammer . Der Pariser
.Lemps " veröffentlicht die offenbar durch eine Indiskretion
in den Besitz seines Straßburger Berichterstatters gelangte
Fiste der vom Kaiser in die Erste Kammer berufenen Mit¬
glieder . Es sind dies die nachstehenden Personen : Weih¬
bischof Zom v. Bulach aus Straßbnrg , General v. Moßncr,
Reichstagsabgeordneter Voickerfcheer, Reichstagsabgeord¬
neter Hoffet, Altbürgcrnieister Br . Back, Professor Labans,
Baron v. Dürckheim, Graf v. Andlau , Reichstagsabgeord¬
neter Gregoire , Seminackiröktor Fech, Kommerzienrat
Ads , Rechtsanwalt Ruland , Fabrikant Man , Baron von
Retnach, Bergwerksbesttzer Miethe . Aus 'der Liste geht
hervor , idaß der Kaiser von seinem vollen Recht der Be¬
rufung nicht Gebrauch gemacht hat . Die Erste Kammer
setzt sich nunmehr ans 38 Abgeordneten zusammen ; davon
gehören 7 dem Zentrum an , einer (Wnmentha 'l ) dem
Nationalismus , während die übrigen als „liberal " ange¬
sehen wecken können. _

* Die fogenannte Verfaffungsreform in Mecklenburg.
Ein 'Reftript der Schweriner Regierung lehnt es ab , wegen
der widersprechendien Aufnahme der Verfassungsvorlage
durch die beiden Stände den Entwurf zuttickznziehen. Sie
fordert ibie Landschaft auf , die Vorlage einer erneuten
Prüfung zu unterziehen uNd die jetzigen ^ Grund¬
züge  als Grundlage für eine Derfassungsreform anzu-
söhcn.

* Erste preußische Landeskonferenz für Säuglingsschntz.
Eine öffentliche Landeskonferenz , auf deren Tagesordnung
die Organisation des Halte -Kinderwesens in Preußen steht,
findet am 9. Dezember, vormittags 9l/a Uhr , im Sitzungs-
saole des Herrenhauses in Berlin statt . Es werden drei
Referate erstattet , an die sich die Diskussion anschließen soll,
nämlich : 1. Ärztliche Forderungen zur Organisatron des
Halte -Kinderwesens ; 2. Die bisherige Entwicklung und der
gegenwärtige Stand des Halte -Kinderwesens ; 3. Die ört¬
liche Organisation des Halte -Kinderwesens , insbesondere
seine Verbindung mit der Armen - (Waisen -pWege , dem
Gemeindewaisenrat , der amtlichen Berussvormundschaft
und der städtischen SänglingsftirKrge . Die Maßnahmen
im Interesse der Säuglinge werden besonders berücksichttgt
werden . Der Frankfurter Verband für Säusslingsfürsorge,
der an die Veranstalterin der Konferenz , die preußische
Landeszentrale für Säuglingsschntz , angeschlossen ist, gibt
Interessenten auf Wunsch nähere Auskunft.

* Hilfe für die deutschen Ansiedler in Brasilien . Bei
dem deutschen Hilfskomitee Kr die durch das Hochwasser m
SüdbraMen Geschädigten gehen nunmehr nähere Nach¬
richten über die Größe des entstandenen Schadens __em.
Neuerdings wird aus Wnmeuau mitgeteilt : Viele Häuser
sind infolge der Überschwemmung -singestürzt . Die übrigen,
in denen das Wasser tagelang gestanden hat , sind innen
und außen mit Schlaumn überzogen , so daß sie auch nach
der Reinigung Kr längere Zeit nicht bezogen wecken
können, wenn nicht Krankheiten eintreten sollen. Der Be¬
zirk Blumenan , namentlich in Hansa , wir - fast auÄschließ-
lich von Deutschen bewohnt , welche innerhalb der letzten
zehn bis zwölf Fahre nach Brasilien ausgewandert sind.
Viele Einwohner retteten nur das nackte Leben  und
büßten den ganzen  V i e h b e st a n d und die noch zu
erwartende Ernte ein. Für diese Leute , deren Vermögen
in den meisten Fällen Nur aus der Wohnstätte und einer
Pflanzung besteht, ist die Lage ganz besonders schwierig. - -
Es werden in ganz Deutschland Mittel aufgebracht wer¬
den müssen, um der hart bedrängten Bevölkerung zu Helsen.
Zwar sind bei dom Hilfskomitee , namentlich aus Bank¬
kreisen, namhafte Beträge -eingegangen , doch sind diese bei
weitem nicht ausreichend -. Das «eschästsführende Komitee,
dessen Präsidium u . a. der Reichskanzler , Staatssekretär
v Kiderlen -Wachter und der bayerische Gesandte v. Lerchen¬
feld übernommen haben und das sich demnächst mit einem
Aufruf  an die Öffentlichkeit wenden wick , bittet daher
schon jetzt um Zuweisung von Gaben Kr die über¬
schwemmten an folgende Zahlstellen : die Reichsbank, die
ReichSbanknebensteLen, die Königl . SechantzlUng , die Bank
für Hackel und Industrie , die Berliner Handelsgesellschaft,
S Bleichröder , Kommerz- und Diskont -B -ank. Deutsche
Bank Dresdener Bank , die Direktion der Diskonto -Gchell-
schaft' Mendelssohn u . Ko,, Mitteldeutsche Kreditbank,
Natiönalbank Kr Deutschland , Schaffhausener Bankverein
sowie sämtliche Depositenrassen vorstehender Banken , ferner
Delbrück, Schickler u. Ko., F . W. Krause u . K., v. d . Heydt
u . Ko. und das Bureau des Komitees , Affenstoaße 19.

* ,„Unser Verhältnis zu England und Frankreich",
Buchhandel, ist soeben ein Vortrag über dreses Thema von Kurl
Gcms Edlen Herrn zu Putlitz  in 2ß J es  b a d c n^ er-
schienen, der die persönlichenAnsichten des Verfassers zu diesem
aktuellen Thema wicdergiebt. Der Verfasser ist der Meinung,
„daß wir durch eine bewußte gleichgültige  Haltung
Engländern wie Franzosen am meisten rmpomeren und daoei
auch selbst am besten fahren !" _

Sie beginnt mit Troubadours , deren Geschichte interessant
gemrq ist. Da ist zuerst im 13. Jahrhundert Raymond-
Gaucelyn , dessen Werke noch eine prächtige Quelle Kr das
DMdtum der Sitten und Geschichte seiner Zeit sind. . Etwa
um dieselbe Zeit lebte Jean Esttzve, der besonders in pro-
venaalischer Sprache dichtete, der Mönch und Troubadour
Guillaune , der in bekannten Lieboslicdem Vorzügliches
schuf, Mafere -Ermengaud , der Mönch und Dichter , der das
Brevier der Liehe" schrieb, im 17. Jahrhundert Bonnet,

den die Acadömie Franyatse als Troubadour krönte und
von dem einige Theaterstücke: „Caritach " und „Der Zorn
des Pöpsque " noch heute im Patois gespielt werden.
Ferner ist der große Politiker Alexander Masiol zu er-
wähnen , der mit Lamennats die „Ncforme " h-emusgnib umid
Mit Proudhon die „VEssrimme " redigierte

Der bedeutendste Sohn Böziers aber ist zweifellos Paul
Pierre Riquet , ein Renaisianoemenfch , von dem die Welt
zu wenig weiß . 1624 in Böziers geboren , schuf Weser ge¬
niale Baumeister das Projekt des Eanal du Midi , eine Ver¬
bindung zwischen Ozean und Mittelmeer , und führte diesen
Plan aus in einer Zeit , wo ein solcher Plan noch eine neue
Erfindung war . Dieser Bau , einer der gewaltigsten und
wichtigsten, die die Regierung Ludwigs XIV . auszeichnen,
ist ganz alleiir Riquets Werk. Mit ihm arbeiteten Colbert,
Bauban und der Militär -Ingenieur Andreassy , aber diese
alle ordneten sich Riquet unter , der auch im eigentlichen
Sinne die Hafenstadt Cette gründete . ^

Die Arenen von Böziers , in denen jetzt die großen Fest¬
spiele stattsiwden, sind ziemlich neue Bauten genau nach den
antiken Meistern von Rimes und Rom . Sie haben in erster
Linie den provengalischm Stieikämpfen zu dienen . Für die
Theater wird eine Bühne auf eine Seitenwaud gestellt.
Man löst dann gern die aussteigende Rückwand in eine
Gebirgslandschaft oder eine Straße oder Treppe auf . Im
vorigen Fahre spielte man als Novität „Heliogabal " von
Emile Dikard , ein Drama mit ;nnsikalischen Einlagen und
Balletts . Als Dekoration hatte man das Forum Romaunm
mit der Treppe zum Palast des Tiberius gewählt , und als
Hintergrund ' die stoben Hügel znsammengeschoben, so daß
die Pinien der Villa Pamphieri mit bett alten Tempeln
der Zwillingsbrüder znsammenkamen . Die Dekoration war
ziemlich unruhig und kleinlich und -machte das Zirkusmätzkge
des Milieus .roch stärker. Aber die schauspielerischen
Leistungen waren gut . Hier spielte man 1898 zuerst
Dejanira von Galle :, musikalisch von Saint -Saöns bcar-
keilet , dann 1899 „Prometheus " von Jean Lorrain und
A. F . Hörold mit der Musik Gabriel Fanrös , 1910 „Pary-

satis " von Madame Dieulafoy , Musik von Saint -Saöns.
Weiter wurden mit der Musik von Levadö die „Häretischen."
von A . F . Hörold gespielt , die „Vestalin " von Sponttnr
und als Uraufführung „Premier Glaive " von Lumen
Növoty , Musik von Rabaud , dann die Uraufführung der
„rille du Soleil" - Tochter der Sonne - von Maurice
Mahre , Musik von And-rö Gailha -ck, -em Stuck, das sich zeit-
dem auf dem Spielplan aller Freilichtbühnen gehalten hat.
So hat diese Bühne immerhin in der Geschichte der Litera¬
tur und Musik von Frankreich ihre Rolle gespielt , wie man
denn überhaupt Ne französische Bichnenkunst nicht richtig
einschätzen kann, ohne ihre Freilichttheater zu keimen. _

Die volkstümlichen Spiele und Feste in Böziers:
Fontes , Ferandolen , Fackelzüge, haben den befonderen Wert,
uns allerlei Einblicke in die Trachten der Landschaft zu ge¬
statten , wenn auch reichlich viel Phantasie dabei waltet.
Die eigentliche Bitverroisa -Tracht ist ein langer dunkler
Rock, eine geblümte Battstschürze mit koketten Täschchen, em
großes geblümtes Busentuch. Die weiße Haube ist kraus
an eine glatte breite Passe gesetzt, die vorn mit schönen
Klöppelfpißen von großer Feinheit gesäumt ist, so -daß diese
Spitzen glatt auf dem tiefen gekrausten Scheitel liegen.
Eine zweite Spitze ist darunter glatt um den ^Kopf gelegt.
Die Tracht hat eine gewisse mittelalterliche Würde , die nur
das kokette Rokokoschürzchenmildett . Dies Schürzchen gilt
Überhaupt aus dem Lande hier als Festschmuck, und das
einfachste Mädchen, das zum Tanzen geht, wenn sie sich sonst
nicht putzt, legt das rosige oder himmelblaue Schürzchen,
das Spitzenvolants und Täschchen hat , an ruck kokettiert mtt
dem Schürzchen wie eine richtige kleine Rökokodam-e, auch
in der historischen Stadt Böziers.

Aus Kunst und Leben.
0 . X . Eine neue Infektionskrankheit . Immer neue

Kra-nkh-citen sem-det der Orient nach unserem Kontinent
herüber . So meildbn -sich seit einigen Monaten im Süden
Europas , in Italien und Griechenland , die Vorposten der
als Kala -azar — schtvaxzes Fieber — bekannten Krankheit.
Kala -azar ist in Indien heimisch, dort in den Niederun¬
gen des Brahmaputra hat sie fürchterliche Verheerung -en
a-ngerichtet , auch China und die maliahrschen Jchs-eln hat sie
nicht verschont, um von dort nach Arabien und Ägypten
verschleppt zu -werden , von wo sie sich den Zugang zu
Europa verschafft hat . Lange Zeit ist sie mit der schweren
Malaria verwechselt worden . Denn wie diese zeigt sie ein

WahSlrsMegmig.
mw . Erbach, 30. November . Die erste WaMersamnv

lung . der Forischrtttlichen VEsPart -ei des 2. nass. Wahl¬
kreises im Rheinga -u  fand hier am Mittwoch statt.
Reichstalgskand-rdat Alb-ett Sturm,  der als Bürger im
Rheingan bestens bekannt und beWobt ist, stellte sich auch
als PMttker vor . In seiner Wahlrede gab er zunächst eine
erschöpfende CharaNeriM der vier großen Parteien und
ging dann sehr eingehend auf das Programm der Fort¬
schrittspartei ein . Die wünschenswerte Ausdehnung des
Kleinbesitzes, die auch hier im Rheingan  besondere Be¬
deutung hat , behandelte -er unter alligenrotn-er Zustimmung
der sehr zahlreich erschienenen Zuhörer . Parteisekretär
Röder -ergänzte sie ach an Hand-beweiskräftigen Zahlen¬
materials und warf grelle Streislichier auf die volksfeind¬
liche Politik der Konservativen . Besonders betonte er den
Unterschi-ck von -den Nationallib -eMlcn , denn die Fortschritt¬
liche VoMspartei habe sich n t cht an dem Külturka -mpf und
dem Vorgehen gegen die Zenttmnspartei beteiligt , auch
nicht Kr die Ausnahmsgeisetz-e gegen das Z -Mtrum g-esttMmt,
wie sie auch heute noch der Meinung ist, daß g-eg-en den
StaatSbÄrger , welcher Rcligion und- welchem Orden er auch
an -gehöre, nicht mit Ausnahmegesetzen vorzugehen -fei . Herr
Sturm wurde als Landsmann und geborener Rheingauer
mit ganz besonderem Vertrauen und Beifall ausgenommen.

Die schwarzblaue Freundschaft . Das Zentrum unter¬
stützt auf Gorrck offizieller Beschlüsse die KoNsewattven,
den Bnnö - L-anlW>irte und die Ehriisilicĥ Sl >zmLen scharr
im ersten  Wahlgang in folgenden Wahlkreisen : Militsch-
Trebnitz , Danzig -Stadt , Breslan -Ost , Breslau -West,
Striegau -Schweidnitz , Bunzlau -Lüben , KreuMrg --Rosen-
berg , Wetzkar-AlteNlirchen (Behrens ), Lennep-Metmann.
Kaiserslauiem , Nttilheim -Lörra -ch. — Konservative und
Bund der Landwirte unterstützen im ersten Wahlgang das
Zentrum  in Laihr-Ettenheim -̂WclKch. — Auch die Kan¬
didatur des Br . Oertcl , des Chefredakteurs der „Deutschen
Tageszeiitlng ", in Kreuznach-Dimmern , dürfte söfort die
Unterstützung des Zentrums finden . Auch im Wahlkreise
Brieg , wo gleichsalls Br . Oertel ka-ndiidiert, hat das Zen-
tmm bisher keinen  eigenen Kandidaten ausgestellt.

§eet  imd Flotte.
Versonal-Beränderungen . v. Gütz , Rittm . und Eskadr.-

Ihef im Magdeburg. Hus.-Regt . Nr . 10, bis auf wetteres zur
Dienstleistung beim MilitarkäbniLtt Semer Man des Karsers
ud Königs kommairdiert. » Hoffmann.  Oberst und Limen-

rrAUr  Mt wort  ttt her

Dentsche Kolonien.
Eine Kongo -Ubangi -Sangha -Expeditton . Die technische

Kommission des KoloNial-WirtschaMchen Komitees wird
als nächKiegende Ausgabe zur wirtschaftlichen Erschließung
der neu erworbenen Gebiete Kameruns eine Erkundung
nach dem Kongo , Ubangi und Sanglha zur AnsKhrmng
bringen zur SchaifKng der Unterlagen für eine deutsche
Motorfchiffahrt in diescnr Stromgebiet . Der Vorstand des
Komitees hat in seiner Sitzung vom 28. November seine
Zusttmmrrng erteilt.

Arrsland.
Ostsrreich -Uttgorrr.

Europäische Fahrplankonfcrenz . In Triest fand
die erste Hauptversammlung der europäischen Fahr¬
plankonferenz statt . Nach der Begrüßung durch den
Vorsitzenden Staatsbahndirektor Galambos  hielt
der Statthalter Prinz zu Hohenlohe  eine An-
spräche, in der er die Konferenz für eröffnet erklärte.
Die Verfanunlung beschloß, die nächste Tagung der
Vereinigten Fahrplan - und Wagengestellungs-Konfe-

ansfetzendes hohes Ficker . Anschwellungen der Mil ; und
Anämie . Die Sterblichkeit der vou ihr Befallenen ge-ht
bis 96 Prozent . -Seit -einiger Zeit keimt mern auch den Er¬
reger . Es ist dies ein -watzPscheinlich den Trhpamosomm
nahestehendc-s Proiozoon , das nach seinem Entdecker den
Namen LeiHmcmia führt . Ähnlich wie bei Malaria,
Schlaffranlkh-eit und Pest lebt der Erreger in einem Zwi-
schenwirt und gelangt durch dessen Bitz in den menschlichen
Körper . Bei der Kala -azar wie bei der Post sollen Wanzen
diese Rolle spielen . Wenn arcch die Kvankh-eit geMrlich
und ansteckend ist, so ist doch nicht zu fürchteu, daß sie in
Europa festen Fuß faßt . Neuerdings wird zu ihrer Be¬
kämpfung das Ehrkichsche Salvarsan angewandt . Allein
seine Wirkung steht noch aus.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Zu der Trauerfeier Kr Prof.

Ludwig Pietsch  erschien auch der Stadtkommandant,
der im Auftrag des Kaisers  einen herrlichen Kranz
überbvachte . Die irdische Hülle wird -heute in Leipzig durch
Feuer bestattet . — Rons Gui -llon in Rennes  wick
jetzt mtt seinen 8 Jahren neuerdings als Wunderhnabe
genannt . Er kampmfiert sekbstäuidig große SimfonieNi, So¬
naten und andere Musikstückefür Klavier und Violine , die
von erst-m Musilautorität -en als äußerst wertvoll bezeichnet
worden sein sollen. Die -e-riste Anre -gung zu den Kompo¬
sitionen -emspifing der 8jährige KÄnst'ler durch den Ehcpin-
schen Trauermarsch , den er im 6. Lebensjahre von der Ka¬
pelle des 41. Jlwfan-terie -Regimcnts spielen hotte und so-
smt , zu Hause angelangt , auswendig nachfpichte. Da die
Eltern Rena Guillons nicht in sehr günstigen Verhältnissen
leben , haben sich verschiedene reiche Musiksteunde des klei-
«ra Künstlers angenommen , um ihm eine weitere Ausbil¬
dung auf den: Konservatorium zukommen zu lassen. — IN
der AMÄ -egenheit d-es Herrn v . Schuch gibt die Genera -l-
dttektion des Dresdener  Hoftheatevs folgendos be¬
kannt : Der Generaldirektor v. Schuch hat ge.stern ein Ge¬
such um Entlassung bei der Vettvaltung des Königlichen
Hoftheatevs -eingereicht , um einem Ruf an -einanswättiges
Theater follgen zu könmn . Die Ge-neraldirektion hat dem
Gesuch keine Folge gegeben, so daß Schuch dem Königlichen
Hoftheater erhalten bl-e-ibt.

Wissenschaft und Technik. In dem Münchener
Vorort Harlaching wurden abermals bajuvarische Reihen¬
gräber mit lgut erhaltenen Skeletten g-esunden ; sie sind etwa
1300 bis 140« Jahre alt.
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ians im Juni 1912 in Amsterdam  und die suro-
Häische Fahrplankonserenz im Novenrber 1912 in
Hamburg  abzuhalten . An der Konferenz nehmen
Äe Vertreter der Eisenbahnen und Schiffcchrtsunter-
tNehmungen fast sämtlicher europäischer Staaten , dar¬
unter  von Deutschland , Dänemark , Norwegen und
Schweden , teil . Im Rainen des deutschen R -eichseisen-
bahmuntLs war Geheimrat Diesel,  vom Preußischen
Mrmsterimn der öffentlichen Arbeiten Geheimer Ober-
baurat Breufing  und Geheimer Baurat chulz,
vom bayerischen Berkchrsministerium Ministerialrat
Ruckdeschel  erschienen.

Ketgir«.
Der Ausstand im Antwerpener Hafen ist beendet.

Die Seeleute haben die Bedingungen der Reeder auf
drei Jahre angenommen , nachdem ihre Forderungen
bis auf Nebensächliches bewilligt worden waren.

Ans Kladl mb  Land.
MesLadener UachrichLsR.
Moderner Mensch und Kirchlichkeit.

Mer diese Frage sprach am 4. Abend- der „Freien
Evangelischen VereiniigNpg", 29. November , Pfarrer Fritz
PHilstippi  in fesselnder, großzügiger Wolfe. Im Ein¬
gang seines Vortrags sprach der Redner von den Schwi -e-
ri -gketten dieses Themas . Ist es möglich, vorurteilslos
und gerecht die moderne Zeit und die modernen Menßchen
zu Mlldern ? Wer sich bemüht , sachlich und ehrlich ver¬
gehen . der Lars den Versuch wagen . Nicht darauf kommt
es an , einen SündeNvoek zu suchen und dann auch zu fin¬
den. sondern das ist die Ausgabe , die Lebensnotwendig¬
keiten des .modernen Menschen wie der Kirche darzustellen
und die Forderungen Marznmachen, die der moderne
Mensch am die Kirche und diese an jenen zu stellen, hat.

1. Dia Lebensnotwendlgkeiten des modernen Men¬
schen. — Nachdem zunächst der Begriff „moderner Mensch"
im weitesten Sinne als „Mensch von Heute" bestimmt war,
gab der Vortragende ein anschauliches Bild von dem
Gären , Ringen und Suchen unserer Zeit , von der Auf¬
lösung aAer und von dem Aufkommen neuer Werte , von
den: Bewußtsein des Werdens , des Nichtsertigseius und
dom kräftigen Wi-rklichkeitssmn der Menschen unserer Tage.
Bor ihnen hat sich eine neue Wirklichkeit des Wissens auf-
getan . (Einfluß der Naturwissenschaft ; die Welt unend¬
lich. der Mensch endlich und klein ; Gedanke der durchgängi¬
gen Gesetzmäßigkeit alles -Geschehens und Enttoicklungs-
gedanjke. Demgegenüber doch auch vielfach neues starkes
Setbsibewußtsein . Gefahren : Fatalismus uttd anderer¬
seits naturhafter Optimismus , dem die siMch -persönliche
Grundlaige fehlt .) Dazu kommt eine neue WirAichkeit des
wirtschaftlichen und beruflichen Lebens . (Die Worte:
moderne Technik und Kapitalismus bezeichnen die Unr-
wälzung aus wirtschaftlichem Gebiet . Das Große des
Renen : Fülle von Energie und Unternehmungsgeist . Ge¬
fahren : Massenanhäufung , Erdrückung des einzelnen und
feiner Persönlichkeit , Proletariat , Großstadt .) Und eine
neue Wirklichkeit erschließt sich in dem sozialen und pöM-
schen Leben. (Unberührt von der neuen Entwicklung
Weben nur : Bauern , Beamte , Offiztere , die das konser¬
vative Element darstellen . Gefährdung des Mitte 'ljsta-n-
des . Auftreten des Arbeiters . Bedeutung , der Sozial¬
demokratie . Zeit der Organisation , Macht der Masse,
Klassettkamlps. Auf politischem Gebiet : Entwicklung zum
sozialen Staat , Wachsen der politischen Teilnahme , Bedeu¬
tung des allgemeinen , gleichen Wahlrechts .) Und schließ¬
lich Ais neue Wirklichkeit des künstlerischen und religiösen
Lebens . (Suchen nach Lebensstil . Streben , von der Ge-
fchmacksnnsicherheit, der StMostgkeit und dem unechten
Protzentum losznkommeu , B . auf dem Gebiet des Bau¬
stils . Das moderne Drama ist ernst und ringt nach Wahr¬
heit , gibt Mer nur Dissonanz , keine Lösung . — Auf religiö¬
sem Gebiet : der Mensch ist — und mutz es mach alledem
wohl sein — mckirchlich geworden ; aber er keimt eine
religiöse Sehnsucht ; Drang nach Heldenvershrung ; Suchen
«ach eigener Religion (Monismus , Mystizismus , Spiri¬
tismus usw .) Das alles ist keine Marotte , vielleicht ein
Drama , auf jeden Fall ein heroisches -Schauspiel : Was ist
der Mensch?)

2. Von dem modernen Menschen zur Kirche ist ein
weiter Weg. Aber wenn wir ihm gerecht zu werden ver¬
suchen, so müssen wir villigerweise auch die Kirche gerecht
zu beurteilen .suchen. Bor allem : die Kirche ist kein Ge¬
bilde des Zufalls und der Willkür , ohne sittliche Grund¬
lage HM sich nichts Jahrhunderte und Jahrtausende lang.
In drei großen Entwicklungsstufen stellt sich, immer das
Werden der Kirche Aar: 1. Die religiös schö pferischen
Zeiten denken Nicht an -Kirchengründung . 2. In der Folge
führt aber die Lebensnotwendigkeit der Gemeinschaft zur
KircheNblldnng. 3. Organisation und Tradition sind so
unumgänglich ; aber sie bedeuten leine große Gefahr , die
immer wieder überwunden werden muß : Verhärtung , Ver-
steinernng , Erstarren des Lebens . Diese Tragik muß man
anerkennen , die in dem ewigen , uralten Kamps liegt , mit
schwachen, 'menschlichen Mitteln Ewigkeitswerte auszu¬
drücken. Es gibt überhaupt -zwischen beiden Größen viel
Mißverständ r̂is : der moderne Mensch kennt die Kirche und
sie ihn nicht. Das muß anders werden , gegenseitige Aus¬
sprache ist die geringste Forderung . Ihr sicht aber z. B.
das Protzen mit Unkirchlichkeit im Wege.

3. So stellt der moderne Mensch mit Recht sal-gende
Forderungen an die Kirche: 1. Anerkennung des reWgiösen
Eigenwertes des modernen Menschen und seines Rechts
zum Zweifel . 2. Überzeugung , nicht Überredung . Wirk¬
lichkeit, nicht Phantasie . 3. Nachweis , daß die Kirche nicht
rückständig ist. Recht des Nachprüfens (Bibel , Bekenntnis,
Anssprache .) 4. Letzlich ist es der Erweis der Wirklichkeit
des religiösen Lebens, der lgefordert werden muß . — So
kann die Kirche mit Recht folgende Forderungen an den
modernen Menschen stellen: 1. Grundsätzliche Anerkennung
ihrer Notwendigkeit . 2. Anerkennung ihrer Lebensbedi -n-
gungen . (Geschichtlicher Ursprung der Kirche, die älter ist
als der nroderne Mensch und so nicht nur für ihn , sondern
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für alle da ist.) 3. Die Kirche muß nNd darf die Vergan¬
genheit , Aas religiöse Erbgut , pflegen . 4. Anerkennung
des Universalismus der Kirche -gegenüber dem Individua¬
lismus des modernen Menffchem 5. Recht des Protestes
gegen alles , was „Welt " heißt . Aufgabe : Spannung zwi¬
schen Sein und Sollen lebendig zu erhalten . 6. Anspruch
auf Kirchlichkeit des mwd-ernen Menschen. Dieser ist ihr
den -praktischen Versuch schuldig, nicht nur die theoretische
Anerkennung . Gerade der moderne Individualismus be¬
darf des religiösen Gemeinschaftslebens . So schloß der
großangelegte , tiefe Vortrag Mit einer ernsten Aufforüe-
rnng zu moderner Kirchlichkeit, die nötig ist.

Dem Vortrag , der wieder sehr gut besucht war , folgte
eine ausgezeichnete freie Aussprache , an der sich auch zum
erstenmal -eine Frau — 'Mit großem Erfolg — beteiligte.
Dem nisihsten, letzten Vortrag HM Herr Pfarrer Beck¬
mann  an : 6. Dezember über „Staat und Kirche". S . W. Fr.

Sexualpädagogik.
Den Zweck, welchen die Leitung der „Deutschen Gesell¬

schaft -zur Bekämpfung der GeschlechtÄ'ranH -oiten" mit der
Versammlung am 28. November in der „Loge Plato " er¬
reichen wollte , hat sie, um dies gleich vorwegzunehmen,
voMomm-en erreicht. Es ist zu -einer alle Beteiligten an¬
regenden Aussprache zwischen Ärzten und de« berufenen
Ing -eNderziehern mit Einschluß der Geistlichkeit gekommen,
welche die besten Frücht -e zeitigen wird im Interesse uns-e-
r-er Heranwachsenden Jng -end. Gerade die lebhafte Beteili¬
gung der Lehrerschaft — auch an der Diskussion — erfüllt
den hiesigen Vorstand nrit großer Befriedigung . Nach eini¬
gen -einleitenden Worten des Vorsitzenden Herrn Br.
Fendt  nahm Herr Professor Br . Tonton  das Wort
zu seinem Vortrag über „sexuakpäda-gogische Vorfrag -m und
Fragen ".

» Im ersten Teil seines Vortrages behandelte der Redner
eine Anzahl für die Sexualpädagogtt grundlegender msdrzmsiÄ-
hygienischer Vorfragen, zunächst die Frage nach her « chadtechiea
oder Unschädlichkeit der sexuellen Enthaltsamkeit. An drc,erste
Fassung des Merkblattes der Gesellschaft und an Professor
Toutons hier gehaltenen Abiturientenvortrag hatte sich eine
lebhafte Diskussion über diese ärztliche Frage angescylossen.
Im Juni dieses Jahres wurde sie auf der Jahresversammlung
der Deutschen Gesellschaft zur Bekämpfung der Geschlechts¬
krankheiten kn Dresden im Sinne des Redners dahin ausge¬
tragen, daß man gesunden jungen Leuten unter Vermerüung
sexuell erregender Momente (üppige Lebensweise und Er¬
nährung , Alkoholmissbrauch, Schaustellungen, Lektüre usw.)
und unter kräftiger Ablenkung des Geistes und , des Körpers
mit gutem Gewissen die sexuelle Enthaltsamkeit bis ttt die vor¬
geschrittene Reifezeit, also etwa Mitte der 20er Jahre , emp¬
fehlen könne. Alle Bestrebungen sozialer Art seterr zu unrer-
stützen, welche die Frühehe ermöglichten. Bei allen sexuellen
Belehrungen muß an die Willenskraft der jungen Leute' gegen¬
über den Triebgewalten appelliert werden. Die Ablenkungen
müssen den Willen unterstützen. Vor allem muß Geist und
Körper hinlänglich beschäftigt werden. Hierzu dienen alle Arten
Sportes , besonders die Fußwanderungen , wie sie — ohne
Alkohol und Nikotin — vom „Wandervogel" und ähnlichen
Vereinigungen geleitet werden. Diese Maßnahmen erfüllen
auch gleichzeitig die Erziehung zur größeren Einfachheit und
ermöglichen somit früher die Ehe. Auch eine gewisse sexuelle
Abhärtung, zum Beispiel durch Beschäftigung mit den Meister¬
werken der klassischen Bildhauerkunst, durch Verkehr mit dem
anderen Geschlecht ist dienlich. Im zweiten Teile des Vor¬
trages werden zunächst die Ziele der modernen Sexualpäda¬
gogik geschildert. Diese gipfeln in der Absicht, der Jugend
durch zeitgemäße Belehrung die Anschauung beizubringen, daß
es sich beim Sexualleben mit seinem Endziel der Fortpflanzung
nicht um eine niedrige, schmutzige Sache, sondern um eine einer
hohen Auffassung fähige, sehr verantwortungsvolle Angelegen¬
heit handelt . Hierauf wurde die technische Seite der sexuellen
Jugenderziehung erörtert , besonders ihre Verteilung unter die
Eltern , Lehrer und Ärzte, je nachdem die allerersten wißbe¬
gierigen Fragen zu beantworten find oder es sich um sexual¬
biologische oder sexualhygienische Tatsachen handelt . Für
letztere beiden kommt hauptsächlich — aber nicht ausschließlich
— die Schule, eventuell mit Unterstützung seitens der Arzte, in
Betracht. Letztere ist besonders zur Belehrung der Eltern
und Lehrer noch so lange notwendig, als die staatliche Schuk-
derwaltung die Lehrer noch nicht obligatorisch auf der Universität
oder im Seminar sexualpädagogische vorbildet. An manchen
Orten werden von Ärzten sixualbiologische und -hygienische
Kurse für Lehrer und Lehrerinnen gehalten. So lange in den
Volks- und höheren Mittelschulen der naturwissenschaftliche
Unterricht noch an den sexualbiologischenFragen vorbeigehl,
kann vorläufig als Mindestmaß ohne Einspruch oder mit Dul¬
dung der Unterricht-sbehörde wenigstens ein ärztlicher Vortrag
bei der Entlassung (mit Ausnahme der noch zu jungen Volks¬
schüler) gehalten werden, der allerdings wohl am besten schon
vor den 16- bis 17jährigen stattfände . Die Fortbildungsschüler,
vor deren Entlassung der Hcmdelsmmister diesen Vortrag ge¬
radezu wünscht, stehen ja auch in, diesem Alter . Durch ver¬
schiedene Untersuchungen ist . festgestellt, daß die bisherige
Sexualerziehung der Jugend , die eben keine war , äußerst be¬
trübende Resultate gezeitigt hat . Die aus Bequemlichkeit und
mangelhaftem Verständnis der Eltern sowie dem daraus her-
vorgehenden Mangel an Vertrauen seitens der Kinder resul¬
tierenden, an manchen Orten geradezu als Verwilderung der
Geschlechtssitten zu bezeichnenden Zustande mit ihren bekannten
traurigen Folgen für die Gesundheit können nur dann gebessert
werden, wenn Eltern , Schulverwaltungen , Lehrer und Ärzte
Hand in Hand gehen, um die,trüben Quellen zu verstopfen, aus
denen bisher unsere Jugend rhre Sexualkenntnis und Direktive
geschöpft hat . Hier  werden seit Jahren den von den höheren
Anstalten zu entlassenden„Schülern (mit ioenig Ausnahmen)
von ärztlicher Seite Vortrage gehalten, an den kaufmännischen
und gewerblichen Fortbildungsschulen soll es im nächsten Früh¬
jahr zum erstenmal geschehen.

Die Diskussion ergab , wie «sich an der einstimmig ange¬
nommenen Resolution zeigt , über die prinzipiellen Punkte
volle Übereinstimmung unter von verschiedenen beteiligten
Berussarten und mit dem Vortragenden . Abweichungen
im einzelnen werden dem Vorstand willkommene Gelegen¬
heit zur Prüfung geben. Es beteiligten sich an der Dis¬
kussion Dt.  rned . H-ezel, Gymnasia -ldirektar Br . Schmidt,
Pfarrer VeefeNmeyer, Mittelischullehrer und Stadtverord-
neter Kläruer , Br . Vigoner , Professor Weiner und Stadt¬
schulrat Müller . Es wurde die Frage der sexuellen Absti¬
nenz, der Beziehungen des Alkohols zum Geschlechtsleben,
der Ausgaben der Eltern , des Religionsunterrichts , der
verschiedenen Schularten und Wassenskufen erörtert . Sehr
dankenswert war der energische Hinweis , daß alle -Sexual¬
erziehung nichts -halfen könne, wenn durch- Kinematogra-
phen , Varietos , Anslagen von Buchhandlungen , Zeitungs¬
berichte über pikante Lokalerei -gniffe, Gerichtsverhandlun¬
gen u-sw, urmnterbrochen üfsenAich die sexuelle Erregmsg
der Jngend künstlich gesteigert werde . Ganz besonderen
freudigen Widerhall fand der Vorschlag des Vortragenden,
daß die Lehrerschaft sich von den Ärzten des hi-eflgm Aus¬
schusses sexualbialogische und hygienische Kurse halten
lassen sollte, um -sich dadurch für die doch an sie herantretM-
den scrualpädavoaisihen Pflichten vorrnbereiten . Diese
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Lehrerkurse und eine ausgiebige Verbreitung des neuen
ElternmerWllatts der Gesellschaft werden zunächst die greif --
baren Resultate dieser Versamirnkung -sein. Der Vor¬
tragende konnte in seinem Schlußwort mit Genugtuung
den Unterschied koatftatieren zwischen dieser DiÄussion und
einer vor mehreren Jahren hier abgehalteneu Versamm¬
lung , in der die Lehrerschaft sich noch änsMch jeder
Stellnnjginahme zu diesen wichtigen Fragen enthielt . Di«
am Schluß einstimmig angenommene Resolution lautet:

„Die am 28. November in der „Loge Plato " von dem
Zwei -gverein Wiesbaden -Biebrich der „Deutschen Gesell¬
schaft zur Bekämpfung von GeschlechtskranGeiten " ein-
lberufene, aus Mitgliedern dieses Vereins , Schulmännern,
Ärztm und anderen Freunden der Jugend bestehende
Versammlung erkennt die Notwendigkeit einer Reform
der f-exuÄlM Jugenderziehung an und begrüßt alle
Schritte , die in dieser Richtung seitens der staatlichen
und städtischen Unterrichtsverwaltungen getan werden.
Sie billigt die Auffassung, daß Eltern , Lehrer und Ärzte
dabei Hand in Hand ,gehen müssen, und daß bei der Aus¬
bildung der Lehrer seitens des Staates der Aineigmrng
der s-exualpäda,gogischen und sexna-lhygienischeu Kennt¬
nisse mit Inbegriff der nötigen .biologischen Vorkewnt-
ni-sse die weitgehenoste Förderung zuteil werden sollte."

Alpuwerei«.
Von Reiseerinerungen aus Frankreich erzählen ,und Paris

dabei eine hervorragende Stelle emräumen , wird jeder unbe¬
denklich für berechtigt erachten, da Paris Hauptstadt in einem
so ausgedehnten Sinne ist, wie er sich kaum wieder in einem
Lande von der Größe Frankreichs sinden wird. Und doch rst
es ein Irrtum — so führte Oberlehrer I )r . Hol lack in seinem
vorgestrigen Vortrag aus —, wenn man meint,, daß für „dre
Kenntnis des Frankenreiches die von Paris hinreichend genüge.
So arm ist Frankreich doch nicht: besonders wird jeder, der an
wahrer Natur sein Entzücken findet, in Paris wenig Be¬
friedigung sindenI Dafür aber an anderen Punkten Frank¬
reichs reichlich auf seine Rechnung kommen können und dorr
neben Natur auch noch viel Interessantes und Schönes finden:
eigenartiges Volksleben und Volkseigenart. Zu diesem Zweck
empfiehlt es sich, sich ein gut Stück von Paris zu entfernen,
denn noch ea. 100 Kilometer im Umkreis von Paris erkenn:
man allenthalben den Stempel der Hauptstadt, und wahre, den
Erdgeruch der Scholle verratende Volksart verschwindet Zm
Weihrauch, den der Franzose so willig, ohne oft recht zu wtpen
warum , seiner Hauvtstadt streut . Durch eine große Zahl v-m
Lichtbildern, vortrefflich gelungene Aufnahmen von Südfrank¬
reich usw., unterstützt, führte der Vortragende nun in „ an¬
schaulicher Schilderung seine große Zuhörerschaft nach Süden,
dem Ziel seiner Reise zu, wo er sich Studien halber u . „a. zur
weiteren Vervollkommnung im Gebrauch der französischen
Sprache mehrere Monate aufhielt . Durch die Fürsorge des
Eisenbahnschaffners, der gewiß den Zweck seiner Reise erkannk
und zu den vorhandenen tüchtigen Landsleuten aus „Leipzig,
einen waschechten Franzosen ins Wagenabteil setzte, hätte die
Fahrt eine recht ersprießliche sein können, wenn dieser tüchtige
Bertretsr unseres redebegabten Nachbarvolkes nicht gestottert
hätte, und zwar so gestottert, daß er nur mit vr . Hollacks Hilfe
sein Reiseziel L. . . Lyon angeben konnte. Von der Höhe des
Berges Fourvieres im Nordende genannter Stadt hat man zu
seinen Füßen ein majestätisches Panorama , das große düstere
Lyon, seine Flüsse, Rhone und Saone , ihre Brücken, die
Ebenen der Dauphine und wolkenarttg wie Hauch und Krystall
am Himmelsrand Jura und Alpen. Weiter ging es dann dem
Rhonetal entlang nach dem eigentlichen Südfrankreich auf dem
von der Natur gleichsam geschaffenen Weg, auf dem schon seit
Jahrhunderten vom stolz-en Cäsar und früher her, sei es auf-
oder abwärts , -Neugierige, Wißbegierige und aus Habsucht ge¬
zogen sind. Einen Abstecher gab es nach dem reizenden
Grenoble, diesem Eckchen Frankreichs, für welches die Natur
so viel getan hat . Schon beim Eintritt in die Stadt kann der
Reisende sich dem Zauber des Anblicks nicht entziehen, der sich
seinem Auge bietet ; ganz besonders reizvoll ist das Lanv-
schaftsbild in der Zeit des Frühjahres . Doch noch schöner wird
es in der Provence: provenzalische Landschaftsreize sind ganz
eigenartige, wunderbare und zu Herzen gehende, und es ist
sehr natürlich, daß dieses Land das Dorado für Minne und
Liebesdichtung geworden ist. Inmitten der Olivenplantagen
steht der Feigenbaum, stolz ragt der Lorbeer zu dem wolkewosen
Himmel empor, schützend stehen die edlen schlanken Chpressen
vor den Fruchtgärten , den Maulbeerpflanzungen und Mandel-
bäumen. In verschwenderischer Fülle blüht der Weißdorn, fast
betäubend düsten Tymian und Lavendel. Nun verfolgen wir
die alten römischen uird germanischen Wagengleise in der
Provence in westlicher Richtung im Rhonetal (die andexen öst¬
lichen Spuren führen in das gelobte Land der Riviera , Cannes,
Nizza usw.) . Römerkastelle, Theater , Zirkusse, Arenen, Bäder,
Wasserleitungen, Triumphbogen u. a . m, findet man in dieser
Gegend in ungezählten Mengen, Es gibt selten in einem
Lande auf relastv so kleinem Raume als hier größere land¬
schaftliche Gegensätze, und man kann wohl auf den Gedanken
kommen, daß die Fluten des Mittelmoeres , sich von Astikas
heißer Mste nordwärts wälzend, an den Fuß der Alpen etwas
mitgebracht hätten von afrikanischem Klima, afrikanischer Fauna
und Flora . Auf dem östlichen Ufer der Rhone ist eine ge¬
waltige, etwa 20 000 Hektar messende Ebene, genamrt le Cran,
bedeckt mit Millionen von Steinen , Resten von Felsen, „die
vom Himmel geschleudert worden sind, um dem Herkules als
Waffen zu dienen im Kampfe gegen das Urvolk der Ligurier".
über diesem seltsamen Lande stehen zwei Herrscher gleichen
Namens , der eine streng gebieterrd, das ist der wilde, ge¬
fürchtete, von den Cevennen orkanartig herabsahrende Mistral,
der im Rhonetal oft bedenkliche Verheerungen anrichtet. Nur
geliebt aber und hochgeachtet von jedermann ist der anders
Herrscher. Mistral , der Dichter, der wie ein Patriarch , wke
Tolstoi, über des Volkes Wohl und Wehe, seinen provenzalische«
Bauern wacht. — Durch meilenweite Wernfelder über sandlgs
Hügel stihrt die Eisenbahn nach Montpellier ; dann weiter zu
öden Kalkfeldern, phantastischen Mauern und Türmen , Resten
aus der Westgoten- und Sarazenenherrschaft , bis schließlich vor
uns , von lichten Sonnenwolken umspielt, die majestätischen
Häupter der Pyrenäen stehen. In ihrem Vorlande erblickt man
überall die Zeichen einer ungestörten 2000jährigen Bodenkultur.
Während unsere Apen brsweilen Schrecken emflößen können,
machen die Pyrenäen eher den Eindruck des Zarten ; wenn jene
etwas Männlich-Trotzmes zur Schau tragen , umschmeicheln
diese mit weiblicher Anmut das Herz des Wanderers . Nicht
ganz im Einklang mit dieser lieblichen Landschaft steht der
Charakter der Bevölkerung der Pyrenäen . Besonderes Interesse
darf gewiß jener Teil der Bevölkerung beanspruchen, den man
mit dem Namen Basken bezeichnet. Das Blut des Basken ist
ivarm wie seine Sonne , sem Mut ausdauernd wie seine Felsen,
sein Angriff stuvmsicher wie sein Meer . Vieles wußte ver
Vortragende aus seinem Umgänge und eigener Beobachtung
von Land und Leuten dort zu berichten und erntete den reichen
Dmrk seiner aufmerksamen zahlreichen Zuhörerschaft.

— Bürgerkunde . Im Bürgersaal des Ratha -usss fand
Dienstag d-er erste Vortrag Wer Bürgerkmtbe statt . Pro¬
fessor Freu  d e nt hak  ans Frankfurt a . M . Hatte zum
Thema „Die Grundlzüge der ReichSverfassnn-g" (Zuständig¬
keit des Reichs ). Einsührend erklärte der Redner den
Unterschied zwischen einem Bundesstaat und einem
Staal -eNbund. Vor 1866 war Deutschland im ZaHlreiche
Einz-Ästaaten geteilt , die einen StaatonkbnNd .bildeten , der
ihnen die volle Selihständi-gkeit belassen hatte , deren Inter¬
essen -daher aber auch im Ausland nicht durch einen gemein-
janren Vertreter gewahrt wurden . Jetzt «ach 1L7Ü-ist unser
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Deutsches Reich ein Bundesstaat, der 26 Staaten umfaßt,
die >zn ihrem Oberhaupt den jeweiligen König von Preu¬
ßen als deutschen Kaiser gewühlt haben. Auch dös ersten
deutschen Reichskanzlers gedachte der Redner und seiner
Beschränkung bei Anwendung der Reichsgewalt gegenüber
den ,zum Reich vereinigten Landesregierungen. Aus¬
schließlich dom Reich Vorbehalten find die Kriegsmarine,
Post- nüd Selegraphenangelegenheiten, für die übrigen,
wie Zölle, Steuern . Militärwesen, Gesandtschaften, Kon>-
sulate und mehr, hat das Reich der Gesetzgebung und Ver¬
waltung der Eilnzölstaaten einen größeren oder geringeren
Spielraum gelassen. Die Verwaltung seines Landesheeres
hat jeder Einzelstaat, da- wir kein eigentliches Reichsheer
haben. Rach dem Grundsatz „Reichsgesetz bricht Landcs-
gefetz" entscheidet das Reichsgesetz, wenn beide Gesetze nicht
übereinstimmen. Dem äußerst belehrenden und interessan¬
ten Vortrag folgten die Zuhörer, die den Saal und die
Galerie bis auf den letzten Platz füllten, mit gespannter
Aufmerksamkeit und dankten dem Redner mit reichlich ge¬
spendetem Beifall. — 'Samstag , den 2. Dezember, abends
8% Uhr, findet im Bürgersaal des Rathauses der zweite
Vortrag von Professor Freudenthal statt über „die Organe
des Reichs" (Kaiser. Bundesrat , Reichstag). Dabei wird
der Redner gerne Fragen aus der Zuhörerschaftnach dem
Vortrag beantworten.

— TodessM. In Hans Germete bei Marburg i. W.
ist am Mittwoch der Rezitator Heinz Hetebrügge  an
den Folgen einer Operatioir gestorben. Herr Hetebrügge
war früher Mitglied des hiesigen Residenz-Theaters.

— Fliegende Blumen zum Andreasmarkt. Eine Neu¬
heit, die sicher großen Aut lang bei der Jugend und auch
bei Erwachsenen finden wird , find die sogenannten
„fliegenden Blumen". Ein Blasrohr und ein Beutel mit
Papierblumen bilden die Ausrüstung. Die Blumen haften
fest an jedem Kleidungsstück, ohne die Kleider zu be¬
schmutzen. Da .das Werfen von Konfetti nnd Lnftschlängen
fast überall verboten ist, so wird sich der Artikel schnell ein»
sichren, zumal der Preis sehr niedrig ist. Die fliegenden
Blumen werden von der Drogerie Macheüheimer am Bis-
Warüring aus den Markt gebracht.

.— Die Ohrenschnecken-Haarfrifur . Seit einiger Zeit
ist eine Haartracht aufgekommen und beliebt geworden,
die sogenannte Schneckentracht. Die Haare werden schnecken¬
förmig um Ne Ohren hernmgelegt und verdecken diese voll
ständig. In Berliner Gemeindeschulen hat man die Ent¬
deckung gemacht, 'daß diese Haartracht stark gesuudhcitK-
gesährlich ist. Die Folge find- nämlich Mittelohren-
entzündungen.  Die Ohrpartien werden infolge der
Verdeckung erhitzt, und wenn Kältewellen hingutreten, so ist
die 'Gefahr für eine Entzündung sehr groß.

— Eingebrochen wurde in der Stacht zum Donners-
Sera in ein Ladengeschäft der Großen Burgstraße. Es sollen
dabei Waren im Gesamtbetrag von etwa 2000M. gestohlen
worden sein. Die Diebe waren vrm Hof aus eingestiegen.
Die Nachforschungen nach den Dieben — es waren offen¬
bar mehrere — waren bis jetzt ohne Erfolg.

— Schauturnen . Das diesjährige Schauturnen des „Turn¬
vereins Wiesbaden" findet am kommenden Sonntag , den
3 Dezember, nachmittags 3 Uhr, tn der Turnhalle Hellmund-
stnatze 25 statt . Die turnerischen Vorführungen iverden getutet
„on dem Bereinsturnlchrer Herrn Willy Krumm und bestehen
in Eisenstabübungen der aktiven Turner Kurturnen «m SRea,
Barren und Sprungtisch. Stab - und Keulenübungen der Alters¬
und Männerabteilung , Stabübungen in Verbindung mit
Walzers chrittarten der Damenabteilung 2, Freiübungen
der aktiven Turner , Spiele . Florettübungen der ^ echiriege,
letztere unter Leitung ihres Fechtmeisters Herrn Georg Berghof.

— Gustav-Adols-Berern. Sonntag , den 3. Dezember,
abends 5 Uhr. predigt in der Lutherkirche Pfarrer Saul  aus
Frankfurt Er wird über die evcmgelnche Arbeit m Galizien
sprechen wo der Gustav-Adolf-Verein ein aussichtsvolles, <wer
auch viele Mittel forderndes Feld seiner Betätigung hat Die
Kirchensammlung dieses NcrHmittags ist sur diese Sxbtxt  tn
Galizien bestimmt.

_ „Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt " - Verlas
gingen zu : Für Mittagessen bedürftiger Kinder : von Herrn
Dr . H. Heymann 20 M.. von P . B. 4 M . — Für die Schrippen¬
kirche: von Herrn Rentner Karpinski 5 M., von P . B . 4 M.
— Für Frühstück bedürftiger Schulkinder und die Blinden¬
anstalt : von P . B. je 4 M.

— Kleine Notizen. Das für das Jahr 1912 festgestellte
und in bester Ausstattung dem reisenden Publikum gratis
zur Verfügung stehende ausführliche Programm der
Thalia" - Vergnügungsreis en  des Österreichischen

Lloyd ist erhältlich im Internationalen Berkehrsbureau Born
u . Schottenfels. Kaiser-Friedrich Platz — Im zoolo¬
gischen Garten in Frankfurt  a . M ist am Sonn ag,
der Eintrittspreis bis 1 Uhr mittag auf 50 Pf . (Kinder 20 Pf )
und für das Aquarium mit den Reptilienhausern auf 20 Pf.
für alle ermäßigt.

Israelitischer Gottesdienst . I s r a e l i t , s che Kultus.
Gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hmivtstznagoge: Freitag : abends 4.15 Uhr. Sabbat : morgens
9 Uhr nachmittags 3 Uhr, abends 5.20 Uhr. Gottesdienst im
Gemeindesaal : Wochentage: morgens 7.30 Uhr, nachmittags
4.15 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: Sonntag von
10 bis 10% Uhr. . ,

Alt - Israelitische Kultusg e m ernde. (Synagoge
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends 4% Uhr, Sabbat , morgens
8% Uhr, Jugendgottesdienst 2% Uhr, nachmittags 3 Uhr,
abends 5.20 Uhr. Wochentage: morgens 7% Uhr, abends 4 Uhr.

Talmud Tbora - Berein Wiesbaden ., Nero-
straße 16. Sabbat -Eingang 4.05, morgens 8 80, Mussaf 8.15,
Vortrag nach Mussaf. Mincha und Schiur 3.80, Ausgang 5 20,
Schinr für junge Leute Freitagabend 8, Samstag 2.30. Sonn¬
tag 3. Wochentags: morgens 7.15, Mincha und Schiur 4,
Raarif 5.15. Ab Dienstag im Maarifgebete Tal umotor.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Im Hoftheater gelangt morgen

die Oper „Mignon" mit Frau Hans -Zoepffel in der Titelrolle,
Fräulein Friedfeldt und Len Herren Eckard, Herrmami , Reh-
kop-f. Seidler (Wilhelm Meister) und Schwegler zur Auf¬
führung (Abonnement 8 ) . Am Sonntag , den 3. d. M , geht
Lortzings romantische Zauberoper „Undine" in der hiesigen
Festspieleinrichtung in Szene (Abonnement D) ; die Titel¬
rolle singt Frau Krämer , den „Ritter Hugo" zum erstenmal
Herr Dr . .Copony.

» Residenz-Theater . Der diesmalige Premierenabend am
Samstag ist dem Humor und der Satire gewidmet. Ludwig
Thoma ‘fommt mit fernem neuesten Lustspiel „Lottchens Ge-
burtswg " das überall den glänzendsten Erfolg gehabt hat , zu
Wort . Es ist in ferner ormmellenIdee . und seiner großen
Komik ein echter Thoma . Von ẑakob Wassermann wrrd die
eigenartige Satire „Hockenios^zur Darstellung gebracht, jene
lustige Denkmalsgeschichte, wo der Toigeglaubte und im Leben
stets Verkannte zur Einweihung seines eigenen Denkmals
zurückkebrt und als Störenfried unbarmherzig ausgewiesen
wird Den lustigen Abend Irrtet erne fernsrnnige Szene aus

„Baccalaureus Wolfgang" von Grohmann ein. Es rst dres dre
aus „Wahrheit und Dichtung" bekannte „Tanzstunde", in
Straßburg , die die Sesenheimer Idylle so ahnungsvoll ernlertet.
Anr Sonntag %8 Uhr wird dieser humorrcrche Abend wieder¬
holt. Am Sonntagnachmittag wird -stein u . Hellers Lust¬
spiel „Die Ahnengalerre", das jetzt auch in Berlin die pxeuer-
probe glänzend bestanden hat, zu halben Preisen gegeben, Die
Märchenvorstellungen „Dornröschen" finden Samstag und
Mittwoch, nachmittags 4 Uhr, statt zu kleinen Preisen und sind
für Kinder und Schüler nach Form und Inhalt so recht geeigner.

* Bolkstheater. Samstag , den 2. Dezember, geht bet
kleinen. Preisen der immer gern gesehene „Walzerkönig" in
Szene . — Während am Sonntag , den 3. Dezember, nachmittags
4 Uhr. Schillers „Kabale und Liebe" gegeben wird , gelangt
abends 8.15 Uhr Alois .Berlas Lebensbild mit Gesang „Drei
Paar Schuhe" neu einstüdiert zur Aufführung , das auch heule
Freitag schon gegeben wird.

* Ein „Franz -Liszt-Abcnd" des Beckerschen Konservatoriums
findet am Samstag , den 2. Dezember, abends 7 Uhr, im Wart-
burgsaate statt . Direktor Becker wird einen Vortrag über Liszt
halten , woran sich Klavier-, Gesangs- und Ensemblevorträge
für Streichquartett dieses Meisters anschlietzen.

Vereins-Nachrichten.
* Der „Verein Süd - Wiesbaden,  E . V." wird

am « amstag , den 2. Dezember, abends 8% Uhr, im Garten-
saal des „Hotel Vogel", Rheinstraße 26, seine diesjährige Mit¬
gliederversammlung abhaltcn.

* In der Mitgliederversammlung der Krieger- und Militär¬
kameradschaft „Kaiser Wilhelm  II ." am 2. Dezemder,
abends 9 Uhr, im Saalbau Schwalbacher Straße 8 wird Herr
Betz einen Vortrag halten über seine Erlebnisse im Feldzuge
gegen die Herreros und Hottentotten.

* Der „Taubenzuchtverein Wiesbaden", gegründet 1910,
änderte seinen Nameü in Brieftauben verein „Heim¬
kehr ", Wiesbaden , und verlegte sein Bereinslokal nach Restau¬
ration „Zur Burg Nassau", Ecke Schwalbacher Straße und
Schulberg. Daselbst findet am Sonntag , den 3. Dezember,
die diesjährige Brieftaubenschau statt.

Airs dem Landkreis Wiesbaden.
o . Biebrich, 30. November. Direktor Strikter  von dej

hiesigen Riehlschule hat dem Kuratorium der Anstalt mitge-
reilt, daß er im nächsten Jahre nach 39jähriger Dienstzeit in den
Ruhestand  treten möchte.

Uaffanische Nachrichten.
= Nassau, 27. November. Die Arztfrage  und die

Frage der Errichtung eines städtischen Krankenhauses
ist nunmehr akut geworden. Die Stadt bemüht sich schon lange
darum , daß ein zweiter Arzt sich hier niederläßt , aber die Ver¬
handlungen zerschlâ n sich immer daran , daß die einträglichen
Verträge in den Händen des ersten Arztes liegen. Dazu ge¬
hört auch die Praxis im Krankenhause Henrietten -Theresien-
stift (Stiftung der beiden Töchter des Ministers Stein ) . Laut
Stiftungsurkunde darf nur der erste Arzt daselbst praktizieren.
Das hat schon oft zu Mißständen Veranlassung gegeben, weil
das Kuratorium des Krankenhauses immer erst die Genehmigung
erteilen muß, will ein zweiter Arzt dort einen Schwerkranken
untcrbringen und weiter behandeln. Die Aufnahme wird wohl
auch gestattet, aber die. Weiterbehandlung muß an den ersten
Arzt übergehen. Die Vorstände der Krankenkasse erblicken
darin eine Beschränkung in der Ausübung der freien ärztlichenS is und wollen der Errichtung eines städtischen Kranken-:s nähertreten.

Gerichtliches.
Aus Wiesbadener Grrrchtsfalen.

wc.  Ein Hochstapler. Der Zahntechniker Stanislaus
Hölzer ans Schmiegel in .Posen ist Freitag erst von der
Strafkammer mit 9 Monaten Gefängnis bestraft worden,
weil er am 10. Oktober in der Wirtschaft „Zum Uhrturm"
einem Hansburfchen ein Sparbuch gestohlen, darauf die
ganze Einlage in Mainz erhöhen und sie in kurzer Zeit
als Grand -Seigneur hier in Wiesbaden verlebt hatte.
Drei Tage vorher kam er, unr einen Bettelbrief abzugeben,
in eine Villa im Nerotal. Ws die Hausfrau dabei ein
Zimmer verließ, machte er sich an ein unverschlossen da¬
stehendes Möbel heran un!d -entwendete daraus einen
Geldbetrag in Höhe von 270 M. Außerdem stibitzte er bei
einer gleichen Gelegenheit in dem Hotel „Quistsana" einer
Kammerzofe ans ihrem Zimmer eine Taschenuhr. Das
Urteil verhängte über H. eine, sechsmonatige Gefängnis¬
strafe.

wc. Milchpantscherei. Die 21 Jahre alte Karoline B.
von D el ken h e i m führte während kurzer Zeit für ihre
verhinderte Mutter die elterliche Milchwirtschaft. Zwei¬
mal wurden Proben von der an einen Milchhändler ge¬
lieferten Milch entnommen und in beiden Fällen wurde
durch das Stahrungsmitteluntersuch'ungsamt in Frankfurt
festgestellt, daß die Milch nrit 10 Prozent Brunnenwasser
verdünnt sei. Dom Mädchen wurde darauf der Prozeß ge¬
macht wegen Nahrüngsmittelfälschnng und wissentlichen
Verkaufs verfälschter Nahrungsmittel . Das Schöffenge¬
richt in Hochheim zunächst erließ einen Freispruch, die
Strafkammer aber, als Berufungsinstanz, hob dieses Ur¬
teil auf uüd nahm lediglich wegen MilchsWchu-ng die An¬
geklagte in 20 M. Geldstrafe.

Airs answartigen Gerichtsfäle«.
Yl.  Ein Weinfiilschungsprozeß, der weite Kreise inter¬

essieren dürfte, spielte sich vor dem Frankfurter Schöffen¬
gericht ab. Der Weinhändler Eduard Löwenthal,  der
seit 40 Jahren sein Geschäft betreibt, kaufte von der Land
wirtschaftlichen Zenträldarlehnskaffe in Wiesbaden
als Nachfolgerin der W i n z e r v er e i n e für 5000  0 M.
Moselweine in dem Glauben, es handle sich um Natur-
weine.  Am 23. März ließ er die Weine in Mainz durch
Rudolf Bangel (Frantflirt ) versteigern. In dem zur Ver¬
steigerung notwendigen Kellerbuch trug er die Weine als
Naturweine ein. Löwenthal war jetzt der fahrlässigen
Na-Hrunigsmittelfälschung beschuldigt, weil er in der Ver-
steige«ungsli.ste 11 Weine, die gezuckert  waren , als
Natnrweine anfgeführt hatte. Zwei Sachverständige be-
kund-eten. in der Vcrhaüdkung, daß auch sie bisher nicht
wußten, daß die Weine der Kasse gezuckert seien. Das Ge¬
richt erkannte auf 200 M. Geldstrafe.

HZ. Unschuldig verurteilt. Die Strafkammer in Essen
(Ruhr ) höb ein im Februar d. I . gefälltes Urteil auf, durch
das ein Arbeiter aus Gelfenkirchen  zu . 1 Jahr Ge¬
fängnis und ein Meiter zu M - Jahren Gefängnis wegen
Diebstahls verurteilt worden waren, und sprach beide frei.
Die Verurteilung -war auf Grund der Aussage eines
Schutzmanns erfolgt, der in den Angellagten mit aller Be¬
stimmtheit die beiden Diebe wiederzuerkennen glaubte.
Später wurden die wirklichen Täter ermittelt. Alle Aus-
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lagen, die den jetzt Freigesprochenen entstanden sind, wur¬
den durch die Staatskasse übernommen, außerdem werden
die beiden von Staats wegen entschädigt werden.

Nermrschtes.
* Der Jrrfinnsansall eines Telephonfräuleins hat,

wie uns aus Marseille geschrieben wird , eine unendliche
lange Reihe von 'Verwicklungenund Prozessen herausibe-
fchworsn, Ne einer gewissen Tragikomik nicht entbehren.
Wenn es auch begreiflich erscheint, daß Beamtinrren bei
diesem schweren Dienst leicht zu Geisteserkraükungon ge¬
neigt sind, besonders 'dann, wenn ihnen Ne Veranlagung
dazu nicht fehlt, so ist doch bisher kein Fall bekannt ge¬
worden. in dem ein Telephonfräulein während' 'des
Dienstes irrsinnig wurde. In Marseille vechah ein 18jäh-
riges Mädchen, deren Mutter Epileptikerin ist, seit 8 Uhr
morgens den Dienst, ohne ein Frühstück zu sich geu.ourmen
zu haben. Gegen 12 Uhr mittags fing sie nun plötzlich an,
abjichtKch falsche Verbindungen herzustellen, indera sie auch
zuweilen selbst in die einzelnen Leitungen sprach. U. a.
verstänAigte sie die Marseiller uüd Pariser Polizei von
einem beabsichtigten Attentat von Anarchisten. Die Folge
davon war , !daß alle ankommeüden Passagiere scharf be¬
obachtet wurden, und da einige verdächtig erschienen, führte
dies schließlich auchVerhaftungen . Einzelne Ehemänner
benachrichtigte sie von dem Ehebruch ihrer Frauen , und,
da die Mavfeiller Sitten ohnedies ein wenig leicht sind,
fiel es ihr nicht schwer, auf diese Wchse die heillosesten
Verwirrungen anzürichtzen. Der größte Schaden 'dürste
wohl dadurch enfftanden sein, daß sie die von Paris , meist
von >der Pariser Wöpse, verlangten VerNNdungen nicht
oder falsch Herstellte. Eiuzekne Börsenbcsucher haben schon
mit einer "Schadensersatzklage geidroht. Trotz aller Be¬
schwerden gelang es ihr, diesen Unfug bis 2 Uhr Mittags
fortznfetzen. Ws man sie anfforderte, ihren Platz zu ver¬
lassen, weigerte sie sich und zerschlug schlieWch zahlreiche
Apparate. Man müßte sie an Händen und Füßen fesseln^
ehe man sie entfernen konnte.

Kleine Ckrorrilr.
Opfer des Winters . Auf dem Oberteiche zu Königs¬

berg siüd zwei Knaben des Kastellans Röpfner im Alter
von 10 und 11 Jahren , die sich auf die schwache Eisdecke
gewagt hatten, eingebrochen und ertrunken.

Automobilunfall. Der Bezirkstierarzt Frank aus Kusel
in der Pfalz ist mit seinem Automobil bei KoWverler töd¬
lich verunglückt. Die aüderen Insassen 'des Fahrzeuges
wurden ebenfalls herausseschleüdert, kamen aber mit dem
Schrecken davon.

Ein Doppelraubmord. In eiusm Orte bei W'iMfchken
drangen sechs Banditen tn die Wohnung eines litauischen
Besitzers uüd raubten 800 M. Bargeld, Wäsche und -Aei-
dungsftücke und erschlugen den Besitzer und seine Frau.
Drei von den Tätern siüd bereits verhaftet.

Große Unterschlagungen. In Nilbnu im Kreise Glogau
wurden in der 'Verwaltung der Spar - und Darlehenskasse
große VernntrenuNgeu entdeckt. Man spricht von einem
Fehlbetmg von 200000 M.

Eine Falschmünzerbande. Mit der Verhaftung des
Falschmünzers Maassen zu Eöln ergriff die Polizei das
Haupt der Fälschmünzerbande, die in letzter Zeit west-
deuffche Städte mit falschem Gelde überschwemmte. Maassen
verbrachte bereits 16 Jahre im Zuchthaus.

Schlotzbraud. Das Schloß Karrenberg bei Kettwig
(Rühr) wurde durch Feuer vollständig zerstört.

Ein Hochosenunglück. In der Hochofenanlage der
GÄseNirchener Bergwerksgesellschaftwurden 7 Arbeiter
durch ausströmende Gase betäubt. Zwei siüd bereits
gestorben.

Schiffbruch. Der norwegische Dampfer „Haegholmen"
ist aus der Fahrt nach Nr ElbeMüüdnng in Nr Nordsee
«fit der ganzen Besatzung untergegangen.

Sacharinschmuggcl. Ein Koffer mit einem Zentner
Sacharin wurde in Görlitz boschkagnahmt; der Besitzer
verhaftet. _ _

Landwirtschaft nnd Gartenbau.
8. Vom Westerwald, 28. November. Die große Hitze

und Trockeüheit des verflossenen Sommers hat an den
Obstbau men  eine Erscheinung gezeitigt, die beachtet
werden muß. Infolge der geringen Feuchtiglkeitszufuhr
haben die Zweige stühzeitig das Holzwachstüm eingestM
und dagegen Fruchthölz in überreichem Matz getrieNn.
Das ist besonders an Zwergbäumen zu beöbachten. Es ist
daher für nächstes Frühjahr ein großer Mütenslor zu 'er¬
warten, ob daraus aber ein Obstjahr wird, das ist eine an¬
dere Sache. An den Qbstzüchtern ist es nun , durch reiche
Düngung mit flüssigem Dünger den Bäumen auszuhelfen,
vielleicht, daß lwir uns dann im nächstm Jahr einer reichem
Ok-sternte erfreuen können.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

Berlin, 30. RovemNr.
Am Bundesratstifch: Staatssekretär Kr. Delbrück,

Minister ialdirektor Dt.  Caspar.
Präsident Graf Schwerin-Läwitz eröffnet die Sitzung

um 1 Uhr 20 Minuten.
Auf der Tagesordnung stöht Ne zweite Beratung Ns

Gesetzentwurfs, betreffeüd die
Aufhebung des Hilsskaffengesetzes.

Zn § 1 Ns Entwurfs . Nr dasGesetz über Ne eingeschrie¬
benen Hilfskassen anifhcben will, beantragen die Sozial¬
demokraten im Falle Nr Abäüderung dieses Paragraphen,
den ReichWanzler um Vorlegung eines Gesetzentwurfes zu
erfnchen, der die zur Beseitigung der Mißstäude in den
HUfskassm nottveüdigen Änderungen des Hllfskassenge-
setzes vovschlägt.

Abg. Hoch (Soz.) begEndet den Antrag. Der sicherste
Schutz gegen Schwiüdestassen ist Ne -SÄbftverwaltung.
Unerfindlich ist es daher, daß man Ne steten-Hikfskassen
aufhöben will, statt sie zu fördern.

Abg. Nenmarm-Hofer (Bpt.) : 'Wir halten an den Be-
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Müssen der Kommission fest. Sollten die grund -legenden
Bestimmungen nbgelchnt werden , so stimmen wir allerdings
für den sozialdemokratischen Antrag , da wir es für dringend
notwendig halten , daß auf diesem Gebiet etwas geschieht.

Abg. Werner (Rspt .) : Gut geleitete Kassen können un¬
gehindert bestehen bleiben.

Abg . Becker-Arnsberg iZentr .) : Diese Vorlage ent¬
spricht einer alten Vorlage von 1906, mit der sich auch die
Sozialdemokraten befreundeten.

Abg . Hoch (Soz .) : Die Freisinnigen sind nette FreuNde
der Selbstverwaltung . In allen wichtigen Dingen , nament¬
lich in der fachmännischen Kontrolle , entscheiden nach dem
neuen Gesetz die Behörden.

Ministerialdirektor Dr . Caspar : Der Boden der Selbst¬
verwaltung Wird durch das Gesetz nicht verlassen, im Gegen¬
teil , in mancher Beziehung ist den Kassen freiere Bewegung
gegeben' als nach den Bestimmungen des bisherigen Ge¬
setzes. An Stelle straffer Regeln ist eine sachverständige
Behörde gesetzt, und das ist für eine musterhaft geleitete
Kasse eine erhebliche Erleichterung.

Abg . Behrens (Wirtsch. Ver .) : Die bisherigen Bestinr-
mmegen des Gesetzes haben genügt , die Schwindelkassen,
durch die zahlreiche Personen geschädigt̂ worden sind, nicht
auftommen zu lassen. Von einer gutsituierten Hilfskasse
ist mir eine Beschwerde gegen dieses Gesetz nicht vorgelegt
worden . Wer den Terrorismus der Sozialdemokraten
draußen im Lande keimt, der muß anerkennen , daß die
Polizeiaufsicht geradezu eine wohltätige Einrichtung ist.
(Lirrm bei den Sozialdemokraten . Sehr gut ! und Heiter¬
keit bei der Mehrheit .)

Abg . Neumann -Hofer (VoMsp.) : Wir wollen durch die¬
ses Gesetz tatsächlich die Selbstverwaltung der Kassen
fördern.

Abg . Hoch (Soz .) : Eine wirksame Bekämpfung der
Schwi -ndelkassen wird durch das Aufsichtsrecht der Behörde
nicht erreicht.

Abg . Stadthagen (Soz .) : Trotz des HiHskassenigesetzes sind
die Schwindelkassen anfgeblüht . Wir wollen durch unse¬
ren Antrag Bestimmungen in das Gesetz bringen , durch die
dem Schwindel ein Riegel vorgeschoben wird.

Abg . Behrens (Wirtsch. Der .) : Jeder Arbeiter , sowohl
der sozialdemokratische wie der nationale , erleidet es tag¬
täglich, daß ein unglaublicher Terrorismus in den sozial¬
demokratischen Organisationen besteht. So weltfremd sollte
selbst Herr Stadthagen nicht sein.

Abg . Reumann -Hofer (Volksp .) : Wenn es sich um den
Kampf nms Recht handelt , wird die Sozialdemokratie uns
stets auf ihrer Seite finden . Hier liegt dazu kein ANlaß
vor.

§ 1 wird unverändert angenommen . Der sozialdemo¬
kratische Antrag wird damit gegenstandslos.

Bei 8 lf , der die Einberufung der Generalversamm¬
lungen regelt , wird ein Antrag des Zentrums , der den
Kreis der unter diese Bestimmung fallenden Versicherungs¬
vereine erweitert , nach kurzer Begründung durch den Abg.
Fleischer (Zentr .) angenommen.

Letzte Nachrichten.
Der italienisch-türkische Krieg.

Gefechte in Derna und Tobruk.
Benghasi , 30. November . Nach Meldungen vom

23. November aus allersicherster Quelle sind in Derna und
Tobruk größere Angriffe auf die Italiener
erfolgt . Die Türken behaupteten  ihre Stellungen.
Die Verluste der Italiener dürften mit 1500 Mann , die der
Türken mit ebenso viel angenommen werden

Ein neues Bombardement Benghasis.
Benghasi , 30. November . Die Italiener beschlossen,

Benghasi zum zweitenmal zu bombardieren , und zwar
nachts,  speziell das Araberviertel.  Die Deutschen
wurden ermahnt , ihre Wohnhäuser , die im arabischen Mer¬
tel liegen , zu verlassen. Mau will die Stadt mit ihren
Bewohnern dom Erdboden gleich machen,  da man
fürchtet, die Araber würden wieder aufständisch werden.
Die Lage ist sehr bedenklich.

Türkische Greneltatcn.
hd . Paris , 30. November . Der Korrespondent des

.Journals " in Tripolis berichtet an sein Blatt über
furchtbare Greueltaten , die sich die Türken  au
gefangenen Italienern zuschulden kommen ließen . Das
Furchtbare , was er gesehen £»a£>c, übertreffe an Grausam¬
keit alles , was man sich denken könne. In einem Saal der
Moschee von Henni befanden sich 17 gefangene . Italiener,
derer: Leichen einen so entsetzlicher: Gesichtsausdruck auf-
wiesen, daß man sich denken könne, welche entsetzlichen
Qualen sie zu erdulden hatten . Die Fleischfetzen hingen
ihnen vom Leibe und entsetzliche Verstümmelungen waren
an ihnen voraenommen worden . Nachher hatte man die
Gefangenen an eine Mauer gelegt und sie langsam sterben
lassen. Die Körper der Unglücklichen waren vollkommen
unbekleidet.

Konstantinopel , 30. November . Der Kriegs¬
minister  hat keinerlei Bulletins über die Kämpfe in
Tripolis ausgegeben.

Vom Kronprinzenpaar.
hd . Berlin , 30. November . Morgen übersiedelt die

Kronprinzessin  von ihrer Danziger Villa nach
Berlin  ins Kronprinzenpalais . Der Kronprinz wird
seine Gemahlin nach Berlin begleiten und dann einen
Jagdausenthalt in Schlesien nehmen . Das freudige
Ereignis  wird in der zweiten Dezember Woche er¬
wartet.

Zun : Wechsel in der englischen Marine,
hei. London, 30. Novencher. Der bekannte Admiral

Lord B e r c s f o r d erklärte, daß die neue Stellenbesetzung
in der englischen Marine vom neuen Marineministcr außer¬
ordentlich glücklich ausgcsührt worden ,sei. Immerhin müsse
das Land darüber unterrichtet .werden» ob die avgegangcren
Admirale aus freien Stücken  gegangen seien oder ob
Wag sie entlassen habe. In elfterem Falle sei es notwendig,
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die Gründe anzugeben , warum die Admirale ihre Stellung
ausgegeben haben . Die kürzlichen Enthüllungen des
Kapitäns Faber machten eine solche Erklärung durchaus
notwendig.

Die Revolution in China.
Peking , 30. Noventber . Die Kaiserlichen  bom¬

bardierten Wuchang . Die Aufständischen  hißten
die weiße Fahne und baten den englischen Gesandten um
Vermittlung  zur Ahschlietznng eines IStägigen
Waffenstillstandes , damit über den Frieden beraten werden
könne.

Opfer des Sturms.
Jhd. Cuxhaven , 30. November . Nach der jetzigen Fest¬

stellung sind während des letzten Sturmes aus der Fahrt
von und nach der Elbemündung 74 Personen  ums
Leben gekommen.

Schiffsunfall im Suezkanal.
hä . Suez , 30. Nobentber . Der britische Kreuzer

„Palottrs " Hatte gestern bei einer Fahrt !durch den Suez-
Kanal einen leichten Zusammenstoß  mit einem kleinen
Boote , das in seine Schraube geriet und sofort sank. __Drei
Personen , die sich in dem Boote befanden , wurden schwer
verletzt und ertranken . Der Bootsmann , der am Steuer
saß, konnte sich an einem Seile sesthMen und wurde gerettet.

Eine Familientragödie.
hä . New York, 30. November . Eine schreckliche

Familientragödie , die mit einem sechsfachen Mord
endete , Hat sich im Hiesigen Italiener -Viertel abgespielt.
Ein in dürftigen Verhältnissen lebender Arbeiter Plos¬
et  a , der Mit seiner ganzen Familie m:r ein Zimmer be¬
wohnte , konnte den Lebensunterhalt seiner Familie nicht
bestreiten , zumal er auch einen großen Teil seines Ver¬
dienstes für sich selbst verbrauchte . Seine Frau , die zum
Unterhalt der Familie beitragen mußte und von ihrem
Mann öfter mißhandelt wurde , wollte diesen deshalb ver¬
lassen. Ploscia geriet darüber in eine solche Wut , daß er
die Frau mit einem Revolver niederschoß. Daraus tötete
er auch seine beiden Kinder , seine Schwiegermutter und
seine zwei Cousinen , die die Wohnung mit ihm teilten.
Dann erhängte er sich.

Selbstmord im Gefängnis.
hä . Kolberg , 30. November . Die wegen Kmdesmord lm

Gefängnis befindliche 16jährige Minna Lucht übergotz sich in
der Untersuchungszelle mit Petroleum aus der Zellenlampe
und zündete sich an . Als die Gefangenenwärter Hinzucillen,
war das Mädchen bereits tot.

wb. Karlsruhe , 30. November . In der heutigen
S i tzu n g b e r 2. K a m n: e r legte Finanzminister Rhein-
boldt den Voranschlag für 1912/13  vor . Danach
schließt der ordentliche Etat in den Ausgaben mit jährlich
104 355 428, in den Einnahmen mit jährlich 107 291 009 Mark
ab , so daß sich für die beiden Jahre ein Einnahineübsrschnß
von 5 871162 Mark ergibt , oder gegen 1910/11 weniger
1925 474 Mark . Im 'außerordentlichen Etat werden ange¬
fordert 10816 600 Mark ; nach Abzug d-er außerordentlichen
Einnahmen mit 1161640 Mark verbleibt ein Rest von
9654S60 Mark . Der Voranschlag der Eisenbahnbe¬
trieb  s v ajr w atl t u ug  Ur 1912/13 schließt in Ein¬
nahmen mit jährlich 113 225800 Mark , in Ausgaben mit
jährlich 82 891000 Mark ab , somit mit einem Einahmeüber-
schuß von jährlich 30 333 900 Mark (gegenüber einem solchen
von 20 096 465 Mark im Jahre 1910/11. Hierzu tritt der
Anteil an den Reineinnahmen der Rhein -Neckarbahn mit
jährlich 857 900 Mark . Unter Berücksichtigung des Fehlbe¬
trages der Bodenisee-Dampffchiffahrt mit 8320 Mark ergibt
sich ein Reinerträgnis bet der Eisenbahnbetriebsverwaltung
von 31183 4L0 Mark , das bedeutet dem Jahre 1911 gegen¬
über ein Mehr von 10 600 985 Mark.

hä . Berlin , 30. November . Heute vormittag 9 Uhr ist
der Nestor der klassischen Philologie an der Berliner Uni¬
versität Geheimer Regicrungsrat Professor Ho. phii . ei jur.
Johann Bahlen,  81 Fahre alt , gestorben. Er war Mit¬
glied und ständiger Sekretär der philosophisch-historischen
Klasse an der Akademie der Wissenschaften.

Wien , 30. November . Der Ministerpräsident , der
Justizministor und mehrere Abgeordnete sagten vormittags
als Zeugen im N j e g n s - P r o z e s s e über ihre Wahr¬
nehmungen während des Attentates aus.

'Rom , 30. November . Heute vormittag fand im Vati¬
kan  in der Aula der Seligsprechung d'as öffentliche Konzi¬
lium statt , in dem die mehrfach genannten neuen K a r d i -
n ä l e den Kardinalshut empfingen.

»
Strasidurg , 30. November . Die „Straßb . Post " berich¬

tet aus Hayingen über eine seltsame menschliche Miß¬
geburt.  Eine Frau hat dort am Samstag einem Kind
das Leben gegeben, das keine Augen  hat . Augen¬
höhlen und Augenbrauen sind gleichfalls nicht vorhanden.
Der obere Teil des Kopfes ist vollständig rund . Ein zu
Rate gezogener Spezialist stellte fest, daß das bedauerns¬
werte Wesen l e b e n s f ä h i g ist.

Geestemünde, 30. November . Der englische Dampfer
„Ardaunchor ", mit Baumwolle von Savanna nach Bremen
bestimmt , ist im dichten Nebel an der Wesermündung ge¬
strandet.

Letzte Wa« delsirachr ;chte«.
Berliner Börse.

Berlin , 30. November . Die Börse eröMete in unein¬
heitlicher Haltung , doch gewann bald eine festere
Strömung das Übergewicht . Das Anziehen der Geldsache
in Amerika verstimmte zunächst etwas und vemnlaßte die
Spekulation aufs neue zur Zurückhaltung.  Der Ge-
schäftsumfaug blieb infolgedessen hinter dem lebhaften
Verkehr während der letzten Tage zurück. Nur in Schifif-
sahrtsaktien , die höher lagen , entwickelte sich größerer Ver¬
kehr. Montanwerte lustlos und meist modriger . Bank¬
aktien fest. Amerikanische Werte noi'gten zur Schwäche.
Kali-werte erholt . Der Jnduftrieurarkt war behauptet.
Heimische Renten unverändert . Tägliches Geld war zu
514 bis 5 Prozent erhältlich . Privatdiskont 4% Prozent.

*

Frachtmarkt zu Wiesbaden vom 30. November . 100 Kilo
Safer 18 W . 80 Vf . bis 19 M 20 Pf ., 100 Kilo Richtstroh 8 M-
40 Pf . bis 8 M . 80 Pf .. 100 Kalo Heu 8 M. bis 10 M. 20 Pf.
Angefahren waren 12 Wagen mrt Frucht und 19 Wagen mlt
SIroh und Heu.

Schiffs-Uachrichlen.
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau : Weltreisebureau L. Netten-

™ , mayer, Langgasse 48. F 817
PD . „Answald " auf Ausreise , 27 . Nov. v. Sansibar.

„Admual " auf Ausreise , 27 . Nov. v. Neapel . „General " auf
Humrerse , 28 . Nov . v. Southampton . „Adolph Woermann"
aur Ausreise , 28 . Nov. v. Southampton . „Muansa " auf Heim¬
reise", 28. Nov. Cuxhaven passiert.. . . . . . ..

Briefkasten.
($ te SRebalttondes Wiesbadener Tagblatts beamwortet ttu? sckriftlich? Anfragen
tm Briefkasten, und zwar ohne Rewtsverbindlichkeit. Besprechungen können nichtaewäbrt werden.)
, G . Die Kirchensteuern verjähren in vier Jahren , von
dem Ablauf des Rechnungsjahres an gerechnet , in welches der
Zahlungstermin fällt . Die Verjährung wird durch einen an
den Pslrchttgen erlassene Zahlungsaufforderung , Durch Ver¬
fügung der Zwangsvollstreckung und durch Stundung unter-
brochen. Nach Ablauf des Rechnungsjahres , in welchem die
letzte Aufforderung zugestellt , die Zwangsvollstreckung verfügt

me bewilligte Frist abgelaufen ist, beginnt eine neue vier»
lahrige B -riahrungSfrist.

Fmm!mr-Nfi ch richten.
Standesamt Wiesbaden.

lAathau», Zimmer Nr. 30; geöffnet cm Wochentagenvon 8 bis >/N Uhr; Mt Sie.
fchlrebungeu nur Dienstags, Donnerslags und Samslags.)

(Geburten:
19. Nov. dem Dachdecker Wilh . Stahl e. S ., Wilhelm Rudi.
28. „ dem Musiklehrer Ernst Schlosser e. T ., Frida Marga¬

rete Wllhelmine.
23. „ dem Herrnschneider Martin Hinz e. T ., Katharina

Maria.
23. „ dem Dipl .-Jngerrieur Karl Hertel e. S.
24 . „ dem Kaufmann Paul Erdmann e. T ., Emma Helene.
26. „ dem Lokomotivheizer Karl Stieglitz e. T ., Emilie

Frida Eva.
26 . „ dem Güterbodenarbeiter Jakob Kreß e.  T ., Maria

Magdalene Helene.
27 . dem Hofmetzgermeister Jean August Burkardt e.

Jean August.
28 . „ dem Kellner Ernst Berger e. S .. Willy Ernst.
28 . „ dem Messerschmied Wilhelm Feller e. S.

. Aufgebote:
Fabrikarbeiter Johann Friedr . Eckhardt in Bierstadt mit Iah,

Luise Katharine Arens daselbst.
Hausdiener Stefan Roth in Mannheim mit Elisabethe Kars-

bauer daselbst.
Schlosser Georg Engel mit Wally Blumer hier.
Prakt . Arzt Dr . rned . Gustav Adolf Aug . Eduard Lox kn

Hannover mit Paula Melanie von Wehren hier.
Metzger Heinrich Philipp Jakob Wintermeyer in Rambach mit

Wllhelmine Karoline Auguste Ott daselbst.
Tüncher Jakob Karl Ph . Martin Müller in Frauenstein mit

Katharina Kiehl hier.
Kaufmann und Kgl . Niederst Konsul Louis Wenzel mkt

Karola Freudelburg hier.
Buchbindrrgehilfe Philipp Mohr in Biebrich mit Elis . Götz hier.
Kaufmann Karl Otto Scherz in Elberfeld mit Marie Fritz in

Großkönigsdorf.
„ . Eheschließungen:
Küfer Karl Schäfer mit Anna Groß hier.
Kaufmann Rudolf Meinhardt mit Klara Müller hier.
Kellner Sebastian Becher mit Anna Dörfner hier.

Sterbcfälle:
27 . Nov. Gärtner Phil . Carle . 65 I.
27 . „ Wwe . Luise Butzbach, geb. Hamelmann , 75 I,
27 . „ Küfermeister Philipp Ries . 64 I.
27 . „ Wwe . Eleonore Kirsch, geb. Stricker , 73 I.
28. „ Amalie , geb. von Hofen , Ehefrau des Malergeh . Karl

Painz . 34 I.
28 . „ Wwe . Elise Brau , geb . Völlers , 79 I,
28 . „ Wtve . Christine Schreiber , geb. Schneider , 70 I.
28 . „ Rosa , T . des Packers Robert Borchert , 6 M
28. „ Bahnassistent Ludwig Müller , 35 I.
27. „ Wilhelmine Steiger , 68 I.

Srandesami Siebrtch.
Geburten:

13, Nov. dem Taglöhner August Reitz e. S.
16, „ dem Maschinenschlosser Ludwig Stritter e. L.
16. „ dem Schlosser Wilhelm Roth c. S.
17. „ dem Elektrotechniker Arno Hartmann e. T.
17. „ dem Taglöhner Philipp Wilhelm Stiehl e. T.
20 . „ dem Taglöhner Heinrich Wilhelm Schmidt e. T.
20 . „ dem Bahnarbciter Philipp Schmidt e. S.
20 . „ dem Streckenarbeiter Matthias Wern e. T.
23 . „ dem Former Leonhard Kamps e. S.

Aufgebote:
Taglöhner Wilhelm Heinrich Korn in Wiesbaden mit Karolrrre

Pauline Elise Schmidt in Biebrich.
Zimmermann Wilh . Hugo Max Wald in Biebrich mit Elisabethe

Hildebrand daselbst.
Straßenbahnschaffner Johann Adam Walter in Biebrich mit

Margarete Back daselbst.
Fabrikarbeiter Otto Ferdinand Schallert in Biebrich mit Katha¬

rina Metz daselbst.
Eisenbahnrangierer August Diefenbach in Frankfurt a . M . mit

Marie Christiane Philippine Roos in Biebrich.
Sergeant - Martin Hermann Heinrich August Arend in Biebrich

mit Anna Helene Marie Basel in Clausthal.
Schlossergehilfe Johannes Bernbach in Biebrich mit Christiane

Seewald in Wiesbaden.
Eheschließungen:

Fabrikarbeiter Joseph Rühling in Biebrich mit Elise Frida
Auguste Helene Strack daselbst.

Flurschütz Bernhard Heinrich Ludwig Menges in Biebrich mit
Helena Müller in Gau -Odernheim.

Schlosser Franz Löffler in Biebrich mit Maria Magdalene
Martin daselbst.

Fabrikarbeiter Karl Heinrich Gustav Schlegel in Biebrich mV
Katharine Blum daselbst.

Sterbcfälle.
17. Nov. Stephan Anton Martin Klein . 16 I.
17. „ Friedrich Ernst Schmiech . 19 I.
18. „ Johanna Ernst , geb. Theis , 50 I.
19. „ Henriette Poths , 53 I.
20. „ Anna Babette Luise Karoline Wilhelmine Joba

Breitenbach . geb. Rohrbach , 33 I.
20 . „ Wilhelmine Karoline Philippine Schmidt , 4 S-

Geschäftliches.
Auf nicht rinrnok 1'/- Pfennig

stellt sich eine Tasse Meßmer ' s „Enalischc Mischung"
(Mk. 3.20 per Pfd .. 100 Gr.-Paket Mk. (170). Trotzdem ergibt
diese Mischuni einen feinen, kräftiqcn Tee von vorzüglichem Ge»
schmack und findet das Lob aller  Kenncr. (Fa. 2903g.) F144

Der heutigen Gesam'a'iflagc liegt ein Prospekt von
, der Luchhand !«ng , Georg Sernhar - t Leipzig,

Versandhaus für Camera»  Fern - u. Opcrngläser u. s. w., bei.

Die Mo-rgr«-A«sgabe «mfaßt 22 Seite«
_ und die Verlagsbeilage „Ter Roman"._

CheiretxMeur: SB. Schulte vom Bricht.

Lerauttuortltchfür Politik und Handele A. Hegerhorst . Erbcnbetm: De
FeuLewn : B. v. Nauendoist sür Stadl und stand: C. Rötherdit für
GerichtSiaul, Beruistchtes, Svorr >md Briefkasten: C. stosacker : sür die Liizeigeu

und RcNamcn: H. Lornausc sämtlich in Wiesbaden,
und Bertas der L Echellcubergicheu Hoi-Buchdrulereiin Wiesbade».
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'JtZ.  äöi.

I Pfd . Sterling . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , X Lei
1 österr . fl. i. Ö. . . . - «
1 fl. ö. Whrg . . . . . . .
1 österr .-ungar . Krone . . .
100 fi. öst . Konv .-Münze
1 skand . Krone, . . . OkürieUs kiurse äsr rrankkurtor Lörss

_ 0 RKWUtz JJI

o Eigener Drahtbericht des WiesbadenerTagblatts.

1 fl. holl . - - - - - »
1 «Hst Gold -Rübe! . . . ,
1 Rubel , alter Kredit -Rubel
1 Peso . . . . . . . i
1 Dollar . . - - - - •
7 fl. süddeutsche Whrg - - >
i Mit. Bko. » '

Staats - Papiere.
LZ Deutsche . f®"WL

ö. . D.-R.-Anl. unk . 1918
L. . D. R.-Schatz -Anw . v
31/2u . Reichs -An leihe »
3. .1» ' * »
ch. , lpr . Cons . unk .V 1K e
4 . JPr . Schatz -Auwei». i>
CJi/2Preuss . Consois *
3. . i » »
4 . . !Bad. Anleihe OS s
4. . 'Bad . A. v. 1901 uk. 09
31/2

3Ui
S»Ä
3>/a
3V2
31/2
2.
4.
4. .
4
3i/a
3. .
4. .

Aul . (abg .) s. fl
» » utz

Anl . v. 1886 abg . »
» » 1892u. 94 *
» v. 1900 kb. 05 »

A.1902 uk.b .1910»
» 1904 » » 1912»
» » v. 1390 »

Bsyr . Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b,06
» » » » » » 15»
» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Priorität «»
_ .(Elsass -Lothr . Rente »
4. . ;Hamb .St.-A.190üu.09»
Zr/sj » St.-Rente «31/2I * St.-A. amrt .1887»
3*/4 » » 91,93,99,04*
3. - » » - » -»80,97,02»
«. . Gr . Hess . 1399
4. .
4. .
3*/2
31/2
3. .
3. .
S*/2

1906 »
1908, 1909 »

* (abg.) p

Sächsische Rente ,
Waldeck -Pyrm . abg . >

4. .(Württemb . unk . 1915
Zi/2

m
31/2
3*/2
3' /r
3Va
3*/2
31/2
3.

. 1875-80,abg . a» 1881-83 » :
» 1885u.87» i
» 1838u<1889 ,
» 1893 t
» 1894 «
» 1895
»1900 s
* 1903
»1896 ,

101,60
SÖ.SO
©I 85
82 .85

102 .15
09 .80
91 .85
82 .60

100 .90
100 .85

96 .80
93 .25

&T.70
91 .IC
91 .7 0
SO.SS
84 .60
89 .LO

lOl 30
101 .70

©0.30
80 .75

tOOSO
20 .35

92 .30
83.

100 .80
100 SO
100 .60

90.
90.

82 .60
101 .30
101 25

94 .80
90 .40
92.
92.
m.
02
S2.
91 .40
91 .30
81 .40

d) Ausländische
I . Europäische.

Ä. Belgische Rente Pr . j
3, .(Bern . St.-Anl .v.l895 * !
61/2 Bosn. u. Hcrzeg . 98 Kr.
0i/2 * u. Herz .02 uk.i913 »
а. . » u . Herzegowina »
5. . 8ulg . Tabak  v . 1992 Jt
3. . Franzos . Rente Fr.
б. . Oahz . Land .-Astfr . Kr.
4. . » Propination »ö 11-
S8/icOriech . E.-B. stfr .9Ü Fr.
S>/«l * Mon .-Anl . v. 87 -»

* » 87 2500r»
3. . Holland . Anl . v. 96h.f!.
4. . Ital . amort .89,S.3u .4 Le
4. .( »Kirchgüt .ObUfcbg. »
33/4 cons . stfr . Rte. i. O.
33/«j 10000/20000 Le8*1» » » 100-4000 »

| * Rentei . Q . »
3j/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3‘̂ Norw . An!, v 1894 Jt3. . c cv. » v. 1888 »
*‘/5Öst . Papierrente ö. fl.
L . » Ooldrente ö. fl. O.
*V» » Silberrente ö . fi.
**• • » einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » » . I . 5./N .»

• » Staats -Rente2000r*
s » » » 20,000r»
6*/2 Portug . Tab .-Ant . Jt
^^2do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3. . do . unif . 1902S. 1410 *
3. . do . » » S. III »
3. . 'do . » S. III (Spec.) »
5- Rum. amort . Rte.v. 03 »
2- . » Conv . »
4. . * » v. 1890 »
4. • * » -» 1891 »
4. . » MN. Rte. {*/8 89) »
^ • » ätiss . Rte. (*/«89) *
K. . » amort . » V. 1894.Ä
1. . » » » » 1896 »
€. . » » * » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4. . » » » » 1908 »
4. . » » » > 1910 »
6«/ejRuss.Staatsanl .stfr .05 »
4. .Ido,Cons .-Anl.v. 1880»
4. Jdo . Gold- do . -v. 1889»
4. . do . C. E.B. S.Iu.1189*
4. . do . do. S.Ulstf .v.90 »
4. .Ido.Oold -A.Em llv .90»
4. . do . » »IIIv .90»
4. . do . » »IVv.9Ö»
4. . do . » » VI v. 94 -
4. . » St..R. v. 94a .K. RbI.
4. . . * * 1902$tir. Ji
3*/i * Conv . A. v. 98 stfr . »
3«/2 »Ooldanl . » 94 » »
3. •( » » » 96 » »
3»/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » * 1886 »
31/2 * > 1390 »
3. . » »
3r/s Schweiz . Eitlg unk.

1911 Fr.
t >/2 Serb . stfr . Gcki
4. .j » amort . v. 1895 »
4. . Span . v. 1882(abg .) Pes.
3»/2jTürk.-Eg$rpt.-Trb . £4. .
4. .
4.
L. .

4. .
4. .

4. .
S-/2
s,
4. .

cons . » v. 1890 .4
» (Administr .) 1903*
» (Bagdad ) S. I »
»con . u.v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 Ji>
» * » 190$ .

Ung . Gold -R. '>025r ,
» > 101:2,50r *

» Staats -Rente Kr.
* » 10,0fX)r *
» St.-R-v.1897 sif. .
» Eis. Tor Gold »
» Grandtl . v.89 »ö.f!.
» 50001- . ,
® D 50Ur » »

3. . Egypi . garantierte
«‘/2 Japan . Ans. S. II

do. V. 1905S. 12—19 Jt
Mex. am. ir-n . I V Per.

cons . Lull. 99 stk. &
Gold v. 1904 stfr . Ji
cons . inh .50001 Pes,

» I250r »
Tarnaul.(25j.mcx .Z.) »
Sao Pauio v. 08 i. G. A
do. E.-B. in Gold t#

In °/e

95.

©7.25

D2.
—60

97,50
100 .70
100 .

35.
100 .

90 .80
91 .60

97 .50
98 .30
SS.
54 .50
51 .80
50 .10
88 .50

100 .80

101 .50
IOO 80
103 .90

58 .70

08 .35
94 .70
91 .80
91 .80
02 .30

99 .20
81 .40
64 .20
68 22
10 .30

10090
92 .30
95.
9170

92.
*02 .

91 .96
91 .80
91 .50
91 .50

1C0 .30
91 .80
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93
92 20
91 .25
88 .10
86 .60
93 .20
91 .50
90 .80
90 .10
80 .30

96 .80
98.
87 .80
95 .20
90 .20
95.
83 70
84 .80
90 .60
82 .20
8 9 IO
93 .7.0
98 .30
90 .45
90 GO
79 .40
75 .50
SK 30
93 .50
93 .30

22. Außereuropäisch «,

L. . |
5. .
5. , 1
5. . 1
S. .
U/sj

U

Arg .i.G .-A.v . 1387 Pes
» » » ahgest . »
» 1007 unk . 1912 »
. l<HJ?tgb . ab 191Ö»
»8USS. t; -B. i .G . 90£
» innere von 1888
* auss .G.-Anl .1888 £
- » » v. 1897.«

»1/2Chile Gold -A11I, v. 89 »
41/fl1 » » » v. 06 »
6. . |Chin St.-An!. v. 1895 £
5. -| » » v. 1S96.
41/2, » » v. tß98 »
5. .Ido. St.E . Tient .- Ink . «
5. JCubaSt .-A.04stf .i .O.
4 */2 jdo -stf .i .G .1 gb .a*i 1919 *
4. .jEgypt . unificierte Fr.
Wr ! » privilegierte s

102 .
101 .
101 .
100,
101.
103 .20

88 .50
95 .80
92 .70

103 .10
99 .35 i
93 .90 I
98 .10 |

102 .50 1
96 .75

101 .bO
— i

Provinzial - u . Cotnmunai-
Zf. Obligationen. ln

4. .(Rheinnr . 20. 21,31-34.)» 1 ?9 'ZS
P/4\ do . 22 u.23 » S*5 .20
3*/io do . 3« » 94.
3Vz;do.10.12-16,19,24-27,29« 90 2©
3Vil do . Ausg . 19uk. 69 * 61 .20
Z-,2l do. »28uk.b.l916 » 91.
3'/3l do. » 13 » so.
3. .1 do . » 9. 11 u . 14 * 84 .20
4. . Frkf . a. M. v. OSu. 14 » 100 .40
4. .! dö .l9C7untlgb.b.l8 » j100 .30
4. . do .1908unkdb .b.l8 » ,100 .40
3-/2 co .Lit . N u .Q(abg .) * 96 .50
Z>/2 do . Lit. R (abj .! » ©3.50
v/i ). do . » S v. 1886 * ! 93 .10
31/2 do » » T » 1891 » 93.
3Va do . » U »93, 99 * 93 .20
3>/-' do . » V » 1896 » 93 .60
3-/2 do . W v. 93n .0S » 92.
3-/2 do . Str .-B. » 1899 » 92.
3-/2 do . v. 1901 Abt. I . S2.
3-/2 do . » * A.11,111* 92 .70
3-/2 do . * 1906A. I,II »
3-/2 do . > 1903 » 92,
3'.'2 do .v , Bockeuheim » 91.
3-/2!Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v . Oluk . b .06*
4. . dd. » 07 » » 12»
3-/2 do * 1898 »
3-/2 do . v. OSukb. 1910 »
3-/2 Go. » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14*
4. . * v. 09 u. 16 *
3-/2 do . abg . v. 79 »
3-/2 do . v. 1328u. 1894 *
3-/2 do . conv .v. 91 L.H. »
3-/2 do . * 1897 *
3-/2 do . v. 02am.au 07 »
3-/2 do . v. 05 *abl910»
4. , GiessenvT907u .1917 »
4. . do . 09 u . 1914 » 99 .70
3-/2 do . v. 1390 » 89 .60
3-/2 do . v. 1893 * 01 .40
3-/2 do . v.1896 Ub.abOl » L'0 .30
3-/2 do . »mi * » 02 » 61 .40
3-/2 do . > 03 uk . b . 08 » 00 .60
31/3 do . * 03 uk .b . 1910 *
4. . 'Hanau von 1909u. 20 » 100 .30
4. . Heidelberg von 1901 » 99 .30
4. . do . *T90? u.l9l3 » 99 .80
3-/2 do . » 1894 * 09,60
Z-/2 do . . 1903 » —
3-/2 do . v.05uk.h .l9M» SO.
3-/2 Cassel (abg .) »
4. . Cöln von 1900 * 99 .65
«. . do . » 1906 • 99 .65
4. . do . » 1908 uk. 09» 93 .60
3-/2 Limburg (abg .) » ICO.
4. . Mainz v.09kb .ab 1904*
4 . . do . v. 1900uk.b .l9l0 »
4. . do . R. 1907 uk. 1916 >
35/2 do . (abg .)1878u. 83* 00 .90
3-/2 do . » L.J . v. 1884»
3-/2 do . von 1886u. SS»
31/2 do . (abg .) L.M. v.9Z»
3-/2 do . von 1894 »
31/2 do . *05uk .b .l915» 90 .70
4. . Mannh . v. 1901 uk .06 » 96 .75
4. . do . » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12 *
4. . do . 1908 u. 1913.
3-/2 do . » 1833 »
3-/2 do . > 1895.
Z-/2 do . v. 1398k. 03*
3-/2 do . - 1904/05 »
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 *
4. . do . v. 1900 k . 1906 »
3-/2 do . v. 1891/92abg. »
3-/2 do . von 1896 *•
3-/2 do . v. 1902 u. 1908 »
Z-/2 do . V. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v. l895k.a.05»
4. . do . » 1906 u. 13 » 100.
3-/2 do . » 1902U. 08 » 90.
31/2 do . » 1904u. 12 * 90.
4. . Trier v. 1901 uk. b . üo *
3-/2 do . » 1399 *
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .20
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » 100 .25
4. . do . V. 1903S. IV ti.12» 99 .70
4. . do . 1908. S. l,r . 1937» 100 .90
4. . do . 1908,S.ll,u . 1910»
3-/2 do . (abg .) » 95.
3-/2 do . v. 1837,96,98,02 »
3-/2 do . v. 1903S. i, l! * 90 .45
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 *
4. . do . 1909 uk. 1914»
3-/2 do . - » 1887/89 »
3-/2 do . . 1890k.>901»
3-/2 do . » 1903k.1914»
3-/2 do . « 1905u. 1910* -

Vn Amsterdam h. fl. —
4-/2'Buk. v. 1888(conv .) M 98.
41/2 do . * 1895 4050r » 97.
4«/2 do . » 1898
4. . Christiania von 1894 » 1 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
3-/2 do . von 1886 *
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 Jt
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. i 81 .80
3> Neapel st . gar . Lire IOC 20
4. . Stockholm v. 1880 97 .50
5. . Wien Com. (Gold ) * 103 .75

do . > (Pap .) ö. fi.
4. . do . v. 1898u . 08 Kr. i 93 .50
4. . do . Invest . Anl . .4
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .80
6. . St. Buch .-Air . 1892 Pe. 108.
5. . do . 1909 :. Q . (409) Ji jlOG 90
4-/2 do . v. 38 1. G . Jt

Vorl . Ltzt . In %
7. . 7. . Oeuisch . Hyp .-B.Thl, 1^ 6.
9. . 9. . * Öberseebank * 170 .50
6. . 6». » Ver -Bank .Ä 124 .50
91/2 10. . Diskonto -Ges . » 193 .50
81/2, 8V2!Dresdener Bank » 160 .25
Si 2 9. t EisenbaS»n-R.-Bk. » 17S.
9 . .19 . ' Frankfurter Bank » 202 .40
y'/2j 9*/aJ do . H .-Bk. * 209 .75
8. I 8. . do . Hyp .C.-V. * 163,50
8. . | ;9. . GothaerO .-C.-B.Thl . 175 .50
5!/< S1/«!Mitteld .Bdkr ., Or . .H
6. . | 6>/2j do . Cr .-Bank » ^ 22.
6Va; 7. . Natlbk . f. Dtschl . * ^ 9. 13

11. . T1. . iNürnb .Vcteinäbk . *
5SH 6« joest .-Ungar . Bk. Kr, 142 .25
6V2 7. . 'ö 'est . Lämicrb . » 128 .2010.. 10. .i do. Cred.-A. 5.kl. 204.50
5. . | 51/2 Pfalz . Bank Jt  ,
0. . i 9. . do . Hypot .-Bk. » ,193
8. . ! 8. . Ipreusr . Ö.-C.-B. Thl. 164.
SVt 6 . . • do . Hyp.-A.-B. Jt  127 .50
533i 6*s !Reichsbank » 140 .70
7. . 7. >|R!,ein . Credit .-O. » 1L8.
9. .19. . ! do . Hvpot .-BK. p \199.

7. . |Rh.-Westt .Disc.-G.» ;117 .60
TVzjSchaaffh. Bankver . » j136 .70
6. . südd . Bk., Mannh . * ,199.
8. . ! do , Bodcnkr .-B. * |176*

•5!/2 5i/2!Cchwarzb . Hyp B. s j113 .75
7«/.2 71/2 Wiener Batik-V. » I
7. »| 7. . Wiirttbg .Banlanst . » 146 .50do . Landcsbaiik » j —
5. . ; 6. . öo . Notcnb . s. .451117*
7. . ! 7. . ! do . Veieinsbk . tl . 147 .20

Von . Ltzt.
10. . Tl . .
8. . ! 8..
? . . ! 7. .
9. . 10. .
8. . : 7. .
8. . ! S>/2
9. . 10. .

SO. . 10-.
43/214*/a
5i/2: 6 . .
0. . 0. .
y. .TS. .
12. . !2..
4. , 4. .

18. . 19. .

Div.Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt . In
fi,/1 6 5/z A. Elsäss. Bankges.
'SVi 6V2 Badische Bank R.
3. . 3. . jB. f. iiul . U.S. A-D. Ji— I — » f. Handelu .ind .»
4. . ; 4. . » Bod .-C.-A.,W . »
go5j s05 » Handelsba11ks .fi.

23. . 13. * » Hyp . u.Wechs . *
71/2 6‘/a;Banner Bank V. »
6. . 6. . IBcrg-u. Metail' Bk.Jjv. . •|Uti Ji*U.
8' /2 8'/2]Berg .-Mark . Bank
9. . 9. . ßerl Handels #.
6>/i 61/2 » Hyp .-B. L.Ä. B
6. . | 6. . Breslauer D.-Bk.
6. . 6. . Comm. u. Disc.-B. - -
6*/2 6</i !Dannstädter Bk. s.fl. i127 .35
6»/3 61/2' do . M. 1000 M —

121/2!2!/2 Dcid-iMie B. S. I-X » 264 . 50
Ö7a L. . j > Asiat. B.Tael» 13P . 30
5. . . 5»/al » Eff. u. W. TUJ. lie,

Kuxe.
Veline Zinsber .) per St. '.u .4

•I — jGew . Rossleben JI  Sl43.

7. .
71/s
6. .

Div  Nicht voJIbezahlie
Vorl*Ltzt. Bank -Aktien . in ».«
9.. I9. .IBanque Ottomane Fr .!13S .60

Aktien u . Obligat . Dessischür
Divi.t . Kolonirr ! Oos.Vorl .Itzt.

lO. . '21,A|Otaviniinen Fr .j
— I - lOstafr . Eisenb .-Ges .i

I ! (Berl ) Ant . gar . Jt
7'/a Southwest Afr.C.5. .

In % .

93.
158.

Aktien industrieller Unter -’
Divid . siehtxiungen«

Voll . Ltzt . In WH
12.. i14. A!uni.Netih .(50%)Fr .!231 .7 5
10.. TU. . Aschffbg .Buivtpap.^ 139 .50
8. . 18 . . » Masch .-Pap . » 1133 .90

16V21283 Bad. Zckf. Wagli , fl. 203 .80
5. . | 3. . Bj»ugSüdd .l.60“/uE. .4 !107 *50

15. TZ Bieist.Fabcr Nbg . » 283.
Brauerei Bin ding , * 194.

» Duisburger » 112.
» Eichbaum » 112 .90
. Eiche , Kiel » 187 .50
»HenniiigerFrkf .» 125
. , Pr .-Akt. » 128
»Herkules Casuel» 163.
» Hotbr . Nicol . »
> Keir.pff »
* Löwenbr . Sin, »
» Mainzer A.-B . »
> Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»^ arkbrauei eien »
* Retiemnayer »
> Rhein .(M.) Vz. *
» Stamm-A. »
» Schöfferhnf »
» Sonne , Spe/'er . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
»Tücher »
» Union (Trier ) »
. Wer ger »
» Wonus,Oertge»

Bronzef . Sellien « »
Cem. Heidelb . »

> F. Karlst . »
» Lothr , Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
bl/2 71/2 Chem .A.-C. Guano*

24. . ,25. - » Bad. A. u.Sodaf . »
0. . ' 6. . * Blei,Silb.Braub . »

36. . 40. . , D.Gold -,Si.-Sch.»
1*2.. j12. . » Fahr . Goldbg . »
14. . 114. - , » Griesh . tl . »
27. . 27. . » Farbw . Höchst »
0. - 0. . , » Mühlheim »

20. . 20- . , Fahr .,V.-Mannli .»
12. -112- . ! » Wcilcr -ter-Meer
32. . J32. . » Werke Albert
11. . T2V2 » Holzverkohlgs.
10. . T2. . , Ult .-Fabr . Ver.
12V2.15. . y Accum. Berlin
Tü. . 110. . »Deut . Uebers .ee
13. . 14. . »Oes .Aüg .Lerl.
18. . 12. . » IZergm.-Werke

»W.Homb .v.d. H.
» L th meyer
» Licht u. Kraft
» Lief .-Ges .,Beri . » I —
» Schlickert » !165 .75
» Siem.u . Hals . » i242 .25

Siemens , Betr . » i130 .50
Tel .-G. Dtsch .A. » 135 .70

0 . .
3. -
6. .

12 ..
7. .
7. .
9. .
1. .
6. .
3..
9. -
8. .
9. .
5. -
6. .

0.".
0. .
5. .

10 ..
2. .

14. .
6>/2
4. .
8. .

10 ..
3. .
0 . .

9. .
9. .
6. -

12

! 7.".
!

IL:

9.
5.
6.
0.
0.
S.
5.

10.
3.
!4
61/2
3. .
8. .
8. .
5. .
5. .
S. .
7i/2
5.

4. .
5. .
7. .

10 ..
6. .

12..
6. .
7. .
8. .

10 ..

4. .
4. .
7. .

10..
7. .

12 ..
61/2
71/3
9. .

11.

125 .50
57.

201 .50
149.
175.

91 .00
114.

91.
82.

200 .
97 .50

254 60

73.

136 .90
167 .70
132.
136 .50
149

1119 .75
507 .50

1124.
217.
226 .25

1270 .75
1-558 .75
I 81 .40
j358 .50
24,5.

» 1511 .50
» 1280 .25
» 219 .50
» SOI .50
» |183.
« 1263 .50

» |24C .50
» 1X24.75
> i.136 50

Deutsch •Luaen ’b. Jt
Eschweüer Bergw . »
Friedn 'chsh . Brgb . *
Gelsenkirchcn > "
Harpener Bergb . »
Kibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . *
do . Westereg , »
do . do - P-*A- *

Massener Bergbau »
Oberschi . Eis.-ln . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u.L.-H rh ’r.

lÖsir . Aln . M. ö.  fi

In 0/,
192 .50
183 .S6
157.
195 .30
190 .50

132.
208 .50
102 .
137 .60

253 .25
199 .55
176 .50
170 *50

4. ,1Warjch .-W.S. XI vkAWi
4. .1Wladikawkas stfr . g. *
4. . j rio . v . I 898uk . 09 »
STTlAnaToSischei. Ö. n
♦ValPöH. E.-B. v. 891. Rg. *
3. jSaloniki -Monastir *
5. jTehuantef »ec rckz. 1914»

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. ») Deuisc »« .

Vorl. Ltzt.
8. . 1 8i/*'Lübeck -Böcheii M
6. . 7. . 1Allg. D. Klcinb . »
8. .18. . ! do . Lok .-u.Str .-B.»
8V4; S‘/2 Berlinergr . Str .-B. r
4I/2! 4*/fl
6*/z{ 6V2
5*/a 6- -

F,ass. gr . Str .-B.
Danzig El. Str .-B. »
D. Eis.-Betr .-Ges . »
Scnant .E.-B.-Akt. »
Südd . Essenb.-Ges . »
Mamb.-Am. Pack . »
Nordd . Lloyd ^

Tn s/K
136.
182.
159.
193 .50
160.
134 .20
112 .50
124 .60
122 .75
140,
103 .20

b) Auaiändlsch «.
H. . 6. . V. Ar. u . Cs . P . ö. fl
5. .! 5. . do . St.-A. .

7̂ :211010/21Buschtehr . Lit. A. >
lOVilllW . do . Lit . ß . *
1« j» l 11|io ,Czakath -Agram

1111 .30
1103.

5. .
5. .
63/5
0. .
4.

i/4

5,
5.
64/s
0 . .
4 .
51/2
3/4

5. .

6l/2
o

6. .1

do . Pr .-A.(i.G -) »
Fünfkirchen -Barcs»
Öfct.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb .) »

Prag -Dux Pr -A S.fl.
do . .. St .-Act. »

RaabOd .-Ebenfurt»
Stuhhv . R. Grz . »
Gotthardbahn Fr.
Orient»JK̂-_B.-I5etr._*G.
Saltim . u. öi »io Doll.

ly . R. R.
An?.Ich Eis.-S.
Prlnce Henri

23 .80
104 .80
156 .80
156 .75

19 .62

33.

103 80
121 .50
114 .80

44/5; 6Vi> __
IO“ (10. . 1Grazer Tramwav öfl

Pr .-Obügat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche

3. .iAller. D. Klcinb . abg . M
4. . !AUg .Loc .- u .Str .-B .v .98 »
4'/? Bad. A G. f. Schiff . »
4. . Casselei Strassen bahn *
41/2D. E.-B.-Ketr.-O . 5. U »
4. . D- Eisenb .-G . Serie I »
4V2i do . (Ff.) S. II u. IV *
4. do . Serie 1 11. 121 »
41/z',Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4'/2! do .. U8 uk. 1913 -
4. , t do . v. 02 » * 07 »
3V2|Südd . EiRcnbahn »

Ir* °/*>

99 .40
97,50
99 HC

101 .
95 .30

101 .70

IOO
IOO

89.

h) Ausländische»

Böhm. Nord stf . i . G. Jt
dy . Wstb . stfr .i.S. Ö. R.
do . do . » tu G. .4

. do . do . von 1w95 Kr.
. Donau -Dampf .82str.G . ^ f

do . do . 86 » i.G »
Elisahethb . stpfl . i. G. »

do . stfr . in Gold »
Fr . jos .-B. in Si!b . ö. fl.
Filnfkirch .-Barcs stf .S. »

. Gal . K. L. B. 90stf . i. S. *
4 [Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4 !lisch . O. 89 stf . i. S- ö. fl*
4. , | do . v. 89 - i. G. Jt
4. .> do . v. 91 » i. G. »
4^ 1Lemb .Gen .) - pH-S.ö. fl.
4. ! do . do . stlr . i. S. »
4] . (Mähr . Gib . von 95 Kr.
4’ j do . Soldes . Centr . >
4' *|Öst . 1-okb . stf . i. G. Jt

124 .70
131 .75
199 .40
159.
122 .20
157 .20
288 .25
129.
130 .25
154 .90
171 .75
168 .70
317 .30
118 .20

Feinmechanik (J .)
- . . . - Filzfabrik Fulda »
10. . TO. . Gasges .Frankfurt »
" Gummif .Berl .-Frkf »

Heddernh . Kupf. »
Gelsk . GuBat. *
Kalk Rh. Westf . »
Kuustseidef ., Frkf . »
Ledert . N. Sp. »

» Rothe , Kreuzil . »
10. . 110. . Ludvvigsh. W.-M. »
25. . |30. . Masch . A., Kleyer »

>Arntat . Hilpert»
. Badenia , Wh . »
. Bielefeld D., »
>Faberu . Schl . »
. Gasiu . Deutz »
>Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
. Mannesm .-R. »
> Moenus »
>Mot . Oberurs . »
•Schii.Frahkenth .7

#i » Witten . St. »
* Mehl-u . Br. Haus . »

10 lit ' MetaliGeb .ßiiig .N.»
ßi/2 9 ' Ölfab . Vcr . D.
21/a 3* Rrz . Stg . Wessel »

10 iin" Pressh .,Spirit . abg .»
3 * 8 * Pulvcrf ., Pf-, SU . »

in * in** Schuld . Vr . Frank . »
q «I* ' (Schuhst . V. Fulda »
w**i 7 ’ ‘jdo . Frankf .,Herz »
7* *17Va1 Seiiind. (Wolff) »

15**T4 jÖlasind . Siemens »
7i/* 71/,' Spinn , liic ., Bes. »
l /f , » Westd . Jute »
7** ä ‘ ’1D. Verlags *Aust. >

*,9 *(Waggon Fuchs
15. * l ^ j ^ elßt -Fabr .Waldh .x

9.. j 9.
? . . 7. .
0. -! 0. .
9. . 10..
8. . ( 0. .

12. .(N . ■
7»/2i V/2

4. . j 5*/2
12. . 12..
23. . 28. .
7. . ! 7. .1
5. . ! V/2\

14. - 16. . !
14. . 10. . ;
121/2121/2'
24. . 24. . 1
4. . ! 71/2

12. . T4 . . I
25. . 16.
4. . 6.

Div  Bergwerks -Aktien,
Vor !.Ltzt . In
12..
5. .
6. .

12»2!Boch . Bb. u . G.
51/2!Buiterus Eisenw.

U . . !C©iic. Beigb .-G.

Ji230 .30
»114.
»1311.

do . do . stfr . i. G.
do . Nwb . sf. i. G . v.74 »
do . do . conv . v. 74 *
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.o.
do . do . conv . L.U. Kf.
do . do . V.1903L.B. »
do . Süd (Umb.)st . i. G. Jt
do . do . »

26/iö do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1371 i. G. »
5 do . Stsb .73/74sf.i.G . Jt

do . Br. R. 72 sf. i.Q.Thl.
do . Stsb . v.83stft i.G . Jt
do . I - VIII . Em.stf.O . Fr.
do . IX. Fm . stf . i. G. *
do . V. 1885 stf. i. G. 9
do . (Eg. N.) stf. i . Q. »

j „. do . v. 1895 Stf. i. G. u»
4 . Pilseu -Pricsensf . i.S.ö . fi.
3. . iPrag -DuxI896stfr . i. G.
3. -
3.

4
5. .
31/2
3‘/2
5. .
Zl/23'/2
5. .
Z' /r
3>/s
5. .
4

ln 0/0.

101 .30

"97790
79 .75
64 .50

100 .30

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v . Hypotheken -Banken.

Zf. *n 0/s-
3V2 Allg . R.-A., Stuttg.

Bay.Ver-B. München »
do . H .-B. S.5uk .l912 »

do . Ser . \ u . 15 *
Hyp .- u.W.-Bk. »

do. (uv verl .) »
do . *
do . (unverl .)

31/2
4. .
3'-/2
4. .
4. .
31/2
Zl/s
4. .
4. .
4. .
4. .
3»/2
Z'/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4,
31/2
4. .
4. .
4. . .
4. . .
4. . 1
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2
3-/2
3-/2

d0
do
do
do.
do. — v- .
do . Bd.-C.-A.,Wz.bg.
do.
do.
do.
do.
do.

do.  S . 9U. 1Ö
do . S. 11,12,14 *
do . S. 22. 23 »
dp . S.l , 3-6,20,21 '

_ do . kdb . ab 07 »
Nürnb .V -B.,S.l 3*20,21 *

do . 8. 22, unk . 1912»
do . 8. 29-32, unk .13 »
do . . . . . . . »

Berl . Hypb . abg . 8OO/0»
» do. * 80% »

D. Gr .-Gr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . > 9 u . 9a »
do . S.lö .lOa uk .1913 »
do . 3.12. 12a » 1914 .
do . 8. 13 n«k. 1915 »
do . 8 . 14 » 1916 »
do . 8. 15 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 *
do . » 8, unk . 1905»
do . » D , * 1913»

4. . D. Hyp .-B Berlins . 10

91 .10
91 .30
91 .40
91 .70

100 .10
100 .40

91 .90
90 .70
94 .10
94 .10

Rh.-Westf .B.-CS . 3. 5 Jt
do . S. 7 u. s 8 u. 8a »
do . >9u . 79auk . l2»
do . » 10 uk . 1915 »
do . > 11 * 1918 »
do. » 12 * 3920 »
do . » 2 , 4 u. 6 »

Südd . B-C.31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,Cöln S. 7 »
do . do . S. S *
do . do . S. 4 » '
do . do . S. 9 »

Würü . H .*B. Em. b .92 »
do . do . »

00 .40
599.2®
90 .50

4.
4. .
4. .
4. .
ZV«
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2

do.
do.
do
do
do.
rio.

S. 14, uk. b . 1914»
S.15u . 16,uk*17 »
S.13u.l9ut !gb .l9 4
S-2Ju . 21uk . 20 »
13ts. 13a uk. 13 »
kündb . ab 1905

Frkf . Hyp . B. Ser . H »
do . do. 5. 20uk . 1915»
do . do . 8er . 2! uk. 20 »
do . do . S. 16u. i7 »
do . do . S. 18 kdb . 05 »
do . do . Ser. 12, 13 »

3-/2! do . do . S.15,kb.l90&»
do . do . Ser . 19 »
do K -Ob . S. l k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V.S. 15-19

21-27, 31,34-42 tili '

U. Öd.  Eb . Stf. i. O.
dn . v. «> stf. 1. G*. •
do . v. 97 stf . !. it.  »

Reidienb .-Panl .sf.S. o.fl.
Rudoifb . stf . >. S. »

do . Salzkg . stf. i. Q. .S
„ . Ung .-Gal . stf. i . 2 . 3. M.
4. . Vora rlberg  stf . !. 8.
2*/iO ltai stg . E.ßTS.A-E.
4. , | do . Mittelm . stf . i.O. »
2VioLivonio Lit.C.Du . D/2 »
4. . iSardin .Sec. stf. g -lu ll Le
4. . 'Sidlian . v. 89 stf. t. G . »
2ViöSüd.-Ital . S. A.-H. *
4. . .Toscanische Central »
5. . IWestsiziiian . v. 79 Fr.
5. . ! do . v. 1880 Le
3>/a Gotthardbahn *r.
3l/2jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2,Iwang.-Dombr . stf . g . Jt
4. . (Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . | do . Chark . 89 « » *
4. .(Mosk .-Jar .-A .97 stf . g. »
41/a'Mösk. Kasan E.-B. I960 »
4. . 1 do . uk. 1915 stfr . G. *

do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910stfr. »
do . do . Serie II *
do . do . v. 95 stf . g. *

Gr . Russ . E.-B. O stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf. g. »
do . Südwest stfr . g . *

Ryäsan -Uralsk stf. g. *
do . do . v. 97 stfr . »

Wirsch .-Wien stfr .gar . *
do . do . S IX stfr . >
sio. S. X uk . 19U »

96 .50
93.
S3 . 10
96 .70
95 .80
06 .80
96 .00
93 .SC

93 .60

92 .80
93 .30
02 .80
37 .20
93.

96.

103 .50
SS iSO

103.
83 .80

103.
83 .80
84 .50

30 .80
56 .25

97 .25

77 .50

98.
77 .80

67 .50

96 .90
102 .80

70 .90

72 .30
lOl
100 .30

69 .30
114 .80

70 .20
101 .50

92 .40

r02.
89 .80

89 .70
89 .60
97 .40
97 .40
89 .60
89 .60
97 .50
97 .60
89 .30
88 .7 O
89 .70

89 .60

3-/2
31/2
4.. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,
4. .
33/4
Z-/2
3-/2
4.
4.
4. . !
4. .
Z-/2
Z-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
Z-/2
4.
4.
3' -T
4.
3-/24-/2
4.

V
i.
4.
4.
4.
33/4
3*/<
3-/2
4.
4.
4.
4.

do . S 43 uk. 1913»
do . S.46, kdb .08»
do . S. 47uk .1915*
rio. S. 48 uk.1917»
do . S. 49uk .K)19»
de*. S. 50 uk. 1920*
do. S.44 11k.1913»
do . S 28-38 u. 32 »
do . S. 45, tügb . »

r. H . B.S. U1 -40Q»
S. 401-470» 1013 »

do . 471/540 » 1916 *
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-100, 301-10*
do . 311-350uk .1913»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk. 1411»

do . S. O » 1414 »
do . 5. 11 » 1416 »
do . S. 12 » 1927 *
do . S. 13* 1428 »
do . S. 14» 1910 »

do . do . kb . abO5n .O7»
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk. 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

.-Act.-B.Ser . 4 »
do. do. S. I7U.18 ab ’O*

do . S. 21.uk . 1923 »
do . S. 22 uk. 1915 »
do . S. V4uk. 1916 »
do . S. 25uk . 1918 »
do . 8. 26 » 1919 *
do . S.27 » 1920 »
do . S.20 » 1913 *
do . S. 23 » 1915 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . Gentr .-B.-C.-B. v.90 »
do . do . v. 1899u. «1 *

do . v. 1903 uk. 12 »

do.
do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do

do.
do:
do.
do.
do.

do.
do . do . v. 1906 » 16 »
do . do . v. 1907 * 17 »

4. . do . do . v. 14i,9 » 19 *
4. . do . do . v. 1910 » 20 »
31/2do . do . v. 1886 *
31/2do . do . v. 1839 *
31/2 do . • do . v. 1894 »
31/2 do . do . v. 1896 kb . 66 »
31/2 do . do . v. 1904uk. 13 *
4. . do . do . Com. tT kd .IÖ»
4. . do . do . do . Ü8uk. l7»
31/2 do . do . do . v. 1887 »
31/2 do . do . do . 96 uk. 06*
31/2 do . do . do . 06 » 16 *
32/iodo . Hyp .-Act -Bank »
28/todo. do . do . »

do . Sr. 125] auf , »
do . [8Ö°/o| »
do , abg . I »
do . v. 04 u«. 13 ■»
do . v.05 * 14 »
do . v. 07 Uk 17 »
do . v. 09 uk . 19

85 .60
86 .60

100 .20
100

90 .10
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
SS.
99 .40
98.

100.
100

93.
90.
98 .40

100 .30
100 .80

99 .80
99 .80
93 .40
©1.50
Öl .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

I100 .10(100.20
100 .40

1100,50
93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100.
100 .50

3CU50
98 .40
98 .40
98 .50
58 .70
99 .ip
99 .10
99 .50
89 .50
89 .50
99 .25

100 .50
92.

100 .40
90 30

114 .30
08 .90
98 .80
99 .30
98 .90
99 .7 ö
99 .80

100 .20
92.
92 20
90 .10
98 .30
98 .60
98 .70
9K.
99 .10
99 .70
100.
89 .20
89 .30
88  SO
88 .80
38 .50

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

z Äraerik .Eisenb .-Bonda,
4, . Centr. Padf. I Rcf. JS »?-
3*/al do . » 01 -2 ®
5. JCiiitc. Milw. St. P ., D . P.
4*J do . do.
4* .(North . Pac . Prior
3*.! do . do . Gen.
5* jSanFr . u. Nrth . P.
4' . South . Pac . S. 8 ._

4>/i do,
4. . do.
3'/2 do.
4. . do.
4 do.

do.
do.

4.
4_ _ ... -.-
4. . do . Kom.v. 08 uk . 18
4. . do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do .Hyp . -V.-G .(Ant.Ctf) »
3-/2 do . do . do . . . . *
4, . do . Pfbr .-Bk.E. 1811. 19 »
4. . do do , E. 22uk . b . l2*
4. . 'do . do . E. 25 - »14»
4. Jdo . do . E. 27 » * 15 *
4. . do . do , E. 28 » » 17 »
4. . do . do . E. 29 » » 19»
4. . do . do . E. 30u .31» » 20»
33/<do . do . E. 23 » » 12»
33/4 do . do . E. 26 » » 14 »
Z-/2 do . do . E. 17u. 18kdb . »
3i/2 do . do . E. 24uk . b. l2»
372 do . Kleinb .E.I kb .ab04 »
3'/a do . Kom. S 3uk . b . 12 »
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2

do . Landsch .Central
Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 -

do.
do.
do.
do.
do.
do.

uk . b . 1907
1912
1917

> 1919

1914

96 .30
88 .10
99 .30
98 .70
99 .50

j 99 .7 5xoo.so
101 .30

j 99c! 83 .25
98 .50
98 .50
98 .75
99 .75
99 .20
99 .75

xoo.so
98 .60
92 .50

! 90.
! 90 .30

94 - 80
90 .60

103
i 98 .90
! 99
! 99,40
ICO.
i 09.
! 89 .80
1 89 *70

Staatlich od . provinzlal -garaat.
|Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 1®° ^ ®
I 16, uk . 1913 M ^CO . O!(io. S.l4 -15u .l7nk . l9l4 » 100 .90
jdo. S 18-20 uk. 1916 >
Ido. Serie 1, 2, 6-8 »

» 3—5, verl . »
»9 —lluk . 1915 »

Com. Ser . 5—6 »
do . Serie 7—9 »
do . » 10—12 >
do »1 —3 »

do . Ser .4verl . uk. 1915 »
L:-K(C*ss .)S 22i* ,1914»

do . » S.23 » 1916»
do , » S.24 » 1921»
do . » S.21 . 1917.

NaSsX .-B*L.V.u.W. 15»
do . do . Lit . U »
do . do . L« . J *
do .. do . f,Q, .H,L,L »
do . do . M, N, P. Q »

do . Lit . R, S,  »
do . Lit . T »
do . Lit . O. >

101 .
00 .301
90 .10
90 20

100 .70
i oo.so
101 .40

®X.SO
90 .20

ioo
101 .20loi .oo
loiieo

99 .20
04.
04 .27
S« .
04.
04.
83

do
Lien
Lien
IM.
I M.

SS KO
löOJS®

101 .
9S.

Diverse Obligationan»
zt

Ascliafflj.Btmtp.Hvp "*
Bank für indnstr . U . »
IBrauerei Binditig H . »

do . Frkf . Essigli . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein . (Alteb .) -
do . do . (Mainz ) »
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms»

BrüxerKohlenhgb . H .»
. Buderus Eisenwerk -»

4. .ICementw. Heidelbg . »
41/2!Bad -. Anil .- u . Sodaf . »
41/2 Blei - u . Silb .-H ., Brb . »

Fahr . Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Chcm . Ind . Mannh . »
do . Kalle öt Co. H . »

Coucord . Bergb ., H. »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Fraukf a. M. »

do . do . »
Eiseiib .-Rcnten -Bk. »

do . do . *
El. Accumulat ., Boese»
do . Alig . Ges ., S. 4 »

do . Serie I-1V »
EI.Dtscli . Ucbersceg . »
do . Ges . Lalnneyer »
do . do . do . »

Frankfurter HofHypt . »
4«/2iOelsenkirch .O‘u*itahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
41/2'Motel Nassau , Wiesb .»
li/2!Seilindust . Wolff Hyp .»

‘“ eMst.Waldhof Mannh.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4-/2
41/2
4-/2
4. .
4. .
5. .
4.

In
98 .50
98.
©9 .50
822.50
91.
91 .80
98 .30
SS .22

101.
95
93.

104.
97 .50

101 .
105.
102 .
104 .50
102 .50
100 .20

101 .80

103 .20
38 .30

104 .2$
101 .
102 .50

89 .0b
100.

88.
101 .90
103 .50
101 .35

ZI. Verzins !. Lose. In o/a.
4. . Badische Prämien Thlr. 168.
3. . Belg.Cr .-Com. v. 08 Fr. 150.
5. . Donau -Regulierung ö. fi. 158.
Z' /2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 116 .2&
3-/2 180.
3. . Hamburger von 1866 » 109 .50
3. . Holl . Kolli, v. 187! h .fl. 106.
3»/?.:Kö!U".Miiidener Thlr. 134 .5©
3>/2T..übecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr. 150.
3. . Madride -, abgest . »
4. . MeiiiiiiR. Pr .-Pfdbr .Th !r. 137 .50
i . . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 181.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr. Rbl. 478.
5. . do . v. 1366a. Kr. » 370.
2]/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl. 113 .90

Zf.
(Augsburger

-- iBraunschweiger Thlr . 20
— Finläiidisch . Thlr . 10
—(Mailänder Le 45
— Meininger s. fl. 7
— Gesten , v. 1864 ö . fi. 100
— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
— Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
— Salin-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
— Türkische Fr . 400
— Ung . Staatsl . ö . fl. 100

Per St. in Ml.
fl. 7

535.
437.

;164 .40

Venetianer Le 30

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Gesten . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganz f.Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .100 R.

Schweiz . N.«*. lOOFr.

Brief . |
20 44i
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
78 .30

Geld.
20 .40
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

76,30

4 .191/a

80 .90 80 .80
20 .46 20 .44
81 .50 81 .20

169 .40 169 .30
80 .75 , 80 .65
34 .35j 84 .85

81,00 : 30 .90
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reich sbank-Di»kont 5°/0.
Amsterdam . fl. 100 169.27
Antw . Brüssel Fr . 100 80.75
Italien . . Lire 100 80.55
London . Lstr . 1 20.42
Madrid . . Ps . 100j —
N.-York (3T .S.)5>.10öi —

Wechsel. In Mark.
4 0/0 Paris . . Fr . 100 81.05
5 0/9 Schweiz . . Fr . 100 30.85

5-/20/0 St. Petersb. s .-R. ioo
41/: o/o Triest . Kr . 100
4</2<Vo Wien . Kr . 100 84.90

— üo . » • Kr . m.S*

«»/o
«W«
4-j/o
5»/o



Elektra - Kerzen
vereinigen alle YorxDgeJ
81'st . Marken . Nehmen Sie]
nichts anderes. Paket f
Kerzen 60 und 40 Pfg. |

IBrojjerie liarke,
gegenüber dem Kochbr.

Nr. 361 . Freitag, 1. Dezember 1811 . Mtesvttvener G « gVt «N » M-'rgen-Liusgabe,  1 . Blatt. Sette

Handtasche », Reisekoffer,
Blusenkoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alle Sederwareu.

Trübte Auswahl . Billigste Preise

A « Ijetselaert,
Faulbrunnenstraße 10. 1260

Wegen

Totat -Rusverkauff
Wegenmeiner sämtlichen Spezial -JTrlikef:

Handschuhe  ♦t «*- Krawatten
in feinfter und reich hattigfter Sortierung.

Dammgürtet , Damenkragen , Herrenkragen, weiße
u. bunte Oberhemden, TUanschetten, Hosenträger

Bedeutende Preisermässigung.

Gegr. 1875. 6g . Schmitt, langgasse 15
1145

Extra-Tinge bot: Ein Posten aussortierter 'Knaben -Hnzüge
für das Alter von 3 bis 12 fahren , die sich als Weihnaditsgesdtsnke

'Zf& fSffm 4A5 6.75 8.75 mark.

allein
macht Sen Raffer fs fein!
Dieser vorzügliche Kaffeezusatz, der Andre Hofer-

Feigenkaffee,hilft durch seinen eigenartigen Gehalt riesig sparen:
Eie brauchen weniger  Kaffeebohnen, weniger  Milch und
Zucker und erzielen doch einen erfreuenden, richtigen Kaffee.

i
;
1
l

F89

Kein Laden, - w
Gaslampen.

für Gesäumte passend, billig zu ver¬
kaufen. Glühkörper.
JnstallationSgeschäst Pli . Veite,

Montzslr. 3. Tel. 3486.
Ausführung aller Facharbeiten,

Weihnächte-Verkauf
in sämtlichen Ttbteitungen unseres großen Lagers fertiger

Herren - u . Knaben-

K leidung,
Wir empfehlen in sorgfältig susainmengestellter Auswahl in jeder Preislage:

Jfnzüge , Paletots , Ulsters, Raglans , loden - JTläntel,
Bozener -TTiäntel, Pelerinen , Gummi -Tilänlel , Regen-
JTlänlel, Jagd ’- und Reise -JTläntel, Loden-Joppen , Sdjlaf-
röcke, Tfausjoppen, Bürojoppen , Beinkleider , Fantasie-
Westen, Theater -, Ball - und ßeseflsdjaffs -Kleidung.

====== Grosse sehenswerte Schaufenster-Ausstellung.
Sonntag, den 3. Dezember bis 7 Ut)r abends geöffnet.

Gebrüder Dörner,
4 Tflauritiusstrasse 4, gegenüber der Wathatta,

_ _ _ _ _ K119^
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[ H &bsche Geschenke!
Kohlen,

Kristall-Zerstäuber
für

Eau de Cologne, Parfüms u. Zimmerparfüms
in grosser Auswahl

Stück Mk. 1.60, 2.- , 2 .50, 3.- , 3. 75 , 4.—,
5. , 6. , 7*—, 8»—, 10.— bis 50 .—.

Wilhelmstr . 36. Kaiserstr . 1.
K102

Maa verlange die

Illustrierte
ÜMhnadift PreisliKe,

enthaltend
ausserordentlich preiswerte Angebote.

JlMlIlE
.1. M. BAUM , Wiesbaden.

1737

Koks, Brennholz
und Unionbriketts

in nur besten Qualitäten zum billigsten
Tagespreise. 1597

Marke „Vulkan“, gut trocken, billigster
und bester Ofenbrand.

Sagemehl z. Räuchern für Metiger.

W. Gail Wwe.,
Friedrichs *,raase Nr . 18 ,
: : Ecke Schillerplatz . : :

Fernsprech - Anschluss Nr. 84.
Annahmestelle:

liudwig Becker , Gr. Burgstr. 11.

Nutzkohlen,
gefleht, Ztr. 150 und 140 Pf., melierte
120 Pf .. Kpf. 27, 25 u. 23 Pf ., Briketts
9 St . 10 Pf ., 93 St . 1 Mk., Ztr . 110 Pf ..
Bündelholz 17 Pf ., gr. Sack AnzünLe-
holz 90 Pf ., Anthrazitfohlen Ztr . 2 Mk.,
Holzkohlen, Kartoffeln.

Fr . Walter , Hirschgrabt « 22.

m 2Ml« -Nim Sallill-Eiilrichtmig.
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

komplett , in Mahagoni mit Uebcr-
gardinen und Teppich billig zu ver¬
kaufen . Näheres im Tagbl .-Kontor.
rechts der Schalterhalle . *

Paletots •Ulsters •Raglans
Engl. Regen- u. Gummi-Mäntel

in sorgfältigster Ausführung angefertigt
u. in großen Sortimenten fertig am hager,

wegen vorgerückter Saison im Preise reduziert.

Heinrich Schaefer,
Webergasse 11.

1
Heute beginnt mein

Weihnachts-Verkauf
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Perser „„d Deutsche Teppiche,
Läuferstoffe Bettvorlagen,
Pelle, Gardinen, Dekorationen,
Tisch , Diwan-, Reise-Decken.

Telephon 4610.
*

Telegr .-Adr . :
Teppichluganz.

Äusserge wohnlich
günstige Kaufgelegenheit f . Geschenke.

Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet

Beschädigte
echte

Perser-Teppiche
spottbillig.

Ein großer Posten beschädigter echter Perser -Teppiche
gelangt , solange Vorrat , spottbillig, tief unter dem Kosten¬
preise zum Verkauf. — Dieser eminent günstige Ge¬
legenheitskauf stützt sich auf die Tatsache , daß man
im Orient nur dann billige Preise erzielen kann , wenn
man nicht einzelne Stücke , sondern ganze Partien in
Bausch u . Bogen einkauft . Es ist selbstverständlich,

daß unter derartigen Partien , die viele tausende,
aus allen Gegenden des Orients stammenden

Teppiche enthalten , sich viele Stücke be¬
finden, die teilweise beschädigt , unregel¬

mäßig geknüpft od. mit sonstigen
Schönheitsfehlern behaftet

sind.

Transit-Lager im Hause

Constantinop el LUDWIG GANZ
Detail-Verkaufsniederlage : Kirchgasse 43.

MAINZ
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Morgen-Ausgabe.
S . Blatt. Wiesba- emr Tsgblstt.

Freitag,

1. Dezember 1911.
5S>. Jahrgang.

Lager in ameriL Schuhen.
Aufträge naoh Mas*. 1616

Herrn . Stickgarn , Gr. Bär gs tr, 3.

Der echte

des bekannten deutschen
Einfuhrhauses

Friedr.Car!Ott ,Würzburg,
unerreicht

durch sorgfältigste Pflege
und lange Lagerung,

lüV * Preis : 11k . 2 .20
die grosse Flasche ein¬

schliesslich Glas,
ist in Wiesbaden SHIT bei

Friedrieh Groll,
Delikat .- u, Weinhandlung,
/ ' Goethestrasse 13,
Ecks Adoiisallee, Fernspr. 505,

zu haben. 1718

Mao verlange dort auch die
auaffibrl. Preisliste über di.
altberühmten ©tt’ sohen

Griechischen Weine.

Lieben Sie
ein zartes, reines Gesicht, rosiger,
jngendfrischeS Aussehen mü> schönen
reint ? Dan» gebrauchen Sie : B18*04
jttteapferD-lilltuiüu-jtift

von Zsergmann & §»., Nadevenk
Breis ä Stuck 50 Pf., ferner macht der

Lilienmilch -Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammrtweich. Tub: 50 Pf. bei:
Wilh. Machenheimer. Otto Lilie,
Ferd. Alexi. A. Cratz, Jak. Minor,
Chr. Tauber, Adalb. Gärtner,
Mich. Seid , Wwe. F. Altstätter, Louis
»immel . Drogerie Brecher, Nen-
gasse 14, sowie m der Hofapotheke.

zu bedentend herabgesetzten Preisen.
Ganz besondere Aufmerksamkeit
::: empfehle ich in meiner :: :

Spezial-Abteilung für KMerkonfektion.
Ein Posten

Mädchen-Mäntel. . ml 14.50,Mk.9.50,».
Ein Posten . .

Mädchen-Kleider.Mk.12.50,Mk.7.50,Mk.4.9v
Knaben-Paletots.Mk.14.50,Mk.9.50,Mk.
Ein Posten » .

Knaben-Anziige. . » 12.50,».7«, 150
Russenkitteix Trikot-Kleider und Anzügex einzelne
Hosenx Röckchenx Kinder-Blusen und Pelerinen

zu fabelhaft billigen Weihnachtspreisen.

S . Hamburg *er
l ^ anggrasse 7.

Spezialbaus für Damen-Koufektion nnd Kinder-Garderobe. kissWZ Spezialbaus für Damen-Kontektion nnd Kinder-Garderobe. kiss KW

liSiaiiisiliSiiifiiiili

füf Kissen, sowie Linolensa,
so lange Vorrat, spottbillig.

Miiddpli Haase,
Kleine Burgsirasse 9.

!SchönenTelnl
lZarke haut!

kSnnen 81s nur durch an-
cfsuernäe Pflege erwerben
und bewabren , vorausgesetzt,
daß Sie die richtigen Pflege-
mittel wählen . Ungeeignete
Seifen schädigen den Teint
und vernichten leicht die
Erfolge wochenlanger Mühe.
Für den Teint sei gerade
das Beste gut genug . Die

M -TM -Seife
ist besonders für den zarten
Teint bestimmt und wird
auch die empfindlichste Haut
nie angreifen . Schon nach
kurzer Anwendung schafft
Aok - Teint - Seife blühendes
Aussehen , zarte , duftige Haut
mit jenem samtnen Pfirsich-
flaum , der stets Bewunderung
erregt . Die in der Aok-Teint-
Seife enthaltenen Kräuterbe¬
standteile beleben und erfri¬
schen die Haut , halten sie
geschmeidig und geben ihr
köstlichen Wohlgeruch . Aok-
Teint -Seife, äußerst sparsam
im Gebrauch , Gebrauchs¬
packung Stück I/O M., Ge¬
schenkpackung 1,50 Mark.
Ueberall zu haben . Ausführ¬
liches Buch über Schünheits-
pflege mit photographischen
Abbildungen gratis durch die
Kolborger Anstalten f. Exterl-
kultur , Ostseebad Kolberi.

Krischen Norvsee-Kabelja» und
Schellfisch von 28 Pf. an. 823888

Btücher-Konsnm, Iorkstraße 9.

IO*
auf das gesamte ' Lager

n Uhren , Gold- und Silberwaren,
U Trauringe etc.

vom 27. November
bis

18. Dezember.

W. Siuerland, Uhrmacher,
Mnlgasse 7, -1

leben B « rm « ii - lieubau,

F 8^

uns
Japanische Körpfrpfl
Ein Vorbild

ln einem Reise -Bericht der „ Kölnischen Zeitung " wird in äusserst fesselnder Weise das Leben auf einer
japanischen Eisenbahnstation geschildert und als ganz besondere Eigenart hervorgehoben , dass die Reisenden bei Ankunft des

Zuges nicht — wie bei uns — auf ein Büfett zustürzen , sondern zahlreich aufgestellten Wasch - Gelegenheiten zustreben , um
Gesicht , Kopf , Hände und Oberkörper zu reinigen und zu erfrischen . —Welch ausgeprägte Hygiene! — Und dabei sprechen

wir noch immer von „Ostasiatischen Barbaren “, denen wir Kultur und Lebensart bringen wollen . — Was lehren uns diese
Zeilen ? Dass auch wir bei der intensiven Arbeit unserer heutigen hastenden Zeit und der vielseitigen gesellschaftlichen
Inanspruchnahme noch mehr als bisher auf eine ausgesprochen rationelle Körper -Pflege bedacht  sein sollten, ausgeführt mit

einer vollkommen neutralen , äusserst milden  und vollwertigen  Seife — „Lecina -Seife “ —.

” *■«91* 50 Pfg . —Sehr antgiehig  im
Gebrauch! Angenehmes Parfüm; wunderbar

weicher Schaum!

In allen einschlägigenGeschäften er¬
hältlich. — Alleiniger Fabrikant:
Ferd. Mülhen», Köln a. Rh«

(Gegr. 1792).

F86
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Arbeitsmarkt des Mesbai«ner Lagblatts.
Lsklile Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzsorm 15 Pfg .» in davon abweichender SatzausMrung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile

MsWlkchs MeNfsnen.
L »rrLmäunisches Person ak.

Lehrmädchen gesucht.
Th . Ssitdowstücker, MichelsbrichelKberg 86.

HewervNchesZ-ersonal.
Perf . Rockarbeiterin u. Znarb . gef.

Rüger , Westendst ratze 1-1 B2S739
. .. . Jüngere Weißnäherin
sur sofort ass uckt LeNdenstr. 11, 2 k.
. .. Braves saub. Allein:!,ädchc,,
19r kleiner Fam . tosort
gesucht Dotzheimer Straße 24, 1.

Befferes Alleinmädchen,
Mlt gmen Zeugnissen, eventuell
Aushilfe . sofort oder bald gesucht.

Frau Heinrich Schwenck,
Zvkuhlgasse 13, 8. Stock.

Braves fleißiges Mädchen gesucht.
(g.li0. koch. cttD. Nerastvatze 16, 1.

Tücht. Alleinmädchen sofortgesZ
Rauen daker Strohe 16, Part.

Braves innges Mädchen,
w- schon-gvd« .n>t hat, in kl. Haushalt
gesucht MAknarckmnn, 18 >,

Braves zuvcrl . Mädcheii gesucht ^
IM . 16. Dez.^Dotzho:-:ner Str . 62, 1

. Sauberes braves Mädchen sof.̂
gchncht Schierfteiner Stratze 26, H.

Ev- eins. Dienstmädchen in kl. Hausy,
gezucht Welhetdstratze 80, 2.

Kräftiges Mädchen gesucht,
Adr, im- DaM .-Vevl._ B23850 Bc

Alleinmädchen,
welches gutbürger -l. kochen kann , zu
zwei Leutcm ahne Kinder gesucht
Gmfer Stvatz e 28, 1. S t.

Tücht. Mädchen tagsüber ges.
«cchiersteiner Str . 13, 2. Et . rechts.
Borzust. ab nach J7, morgi. n.  10 Uhr.

Junges Mädchen
tagsüber gesucht MicholSb eva 21.

S . Monatsfrau v. 18—S2 vorm
gesucht Kais.-Fiedr .-Mn >a,14i.̂ 3.,Et . 1

Saubere jg. Monatsfrau f, 2 Std.
gosucht Ova nieNstr-aste 43, 2 I.
Unabh. saub. Ato untsmdchs od. Frau
sof. gitsucht Göbe-nstvatze 4, 2 t.

Junges sauberes Mädchen
fisr mittags zum, Spüren gosiacht
R-au-enH aler Str ., 21», 1, Tvreijngang.

Saubere Stundenfrau
oder Mädchen vormittags und nach¬
mittags je 1 Stunde Verl. Albrocht,
Kaifer -Friedrich -Ring 41, 1._

Jg . Monatsfra » von 8%—<10%
umD2— 4 llhr gesucht. Nur bestemtpf.
Lohn 20 DK. Gobenstr . 10. 3 li nks.

_ Saubere zuverlässige Putzfrau
sof. ges. Fuiwetve'r-Geschäft, Lcmgg.̂ 42.

Junge « sauberes Mädchen
zum Austrngen und für leichte
Arbeiten zier Aush. sof. ges. Pavier-
Handlung Ludwig Becker. Große
Bu-rgstratze 11.

MKrmlich » Personen.
Orwerökiches Uerfonak.

. ^ Glasergehilfe
gesucht Bl üchewst ratze 8._ B 28799

Junger Mann,
der einen Benzin -Mvtvr bedienen
kann , «« 'sucht Aideöhe td str atze 05, P.

Ehrlicher Mann
für Frevtagis u, Samstags dauernd
gesucht. Vvrsteller,- nur vormattags.
Wsmarckring 21, Läden.

Wribilch » Mrxsoiisn.
^Kaufmännisches Personal.

^ Verkäuferin,
f-eithor -in einem KolontMv .-Geschäst,
sucht Stelle . Offerten lt. H. 165 an
DwMl.-ZlweiM-sll>e, Bismarckving 20.
. Jung , nettes Mädchen s- Bei
wc . Geschäft, evsnt . ols  ÄushiMe.
Nah. Dcchhjeimer Stratze 87, H. P . r.

HewerMches ^ erfonak.
Tücht. Friseuse n. noch Damen an.

Uonkst ratze 11, 1 St . -u. B 28811

, Modes.
Tucht. 1. Arbeiterin sucht Stell , z.

^an. _Off , L. 740 an Taghl .-Veri.
Mädchen aus guter Familie

mntsbess. Schütbttd . sucht Lehvstelle z.
MsÄ'eMtcvch-en. Drudenftr . 4, P . X.

Fräul . sucht Stelle als Packerin
zur Aushilfe nbsr §L-eHnachüen. Näh,
RtM tratze 12. bei Möller . B 23804

Tücht. Mädchen, 23 Jahre.
mck guten Zeugn., welches den Haus¬
halt selbständig führen kann , sucht
Stell , als Haushälterin oder Allein-
inadchen in kl. Hartsh. zum 15. Dez.
Off ., u. M. M. 10 Hauptpostlagernd,
Perfekte Köchin geht zur Aushilfe.

Oranreustratze 8, 3 rechts. _
Empf . tücht. Köchinnen, Haushalt .,

beff. Haus -, M -einmädch. Frau Elise
Lang , g-swerbsmätzilgeStellenvcr -m:Ä-
leviir. Goldgasse 8,1 . T-Äephon-2363.

Tücht. Mädchen »nit guten Zgns,
welches etwas kochen kann, sucht St.
zum 16. Dez. in kleinem Haushalt.
Off - u>- K. Li. ha-Ulptvostlaaerüd._

Sauberes tücht. Monatsmädchen
s. Stunvenaub . Näh. Füll v. Barueir,
Emife-r Stvahe 12 2, zw. 2 u. 4 Uhr
welchen tags oder schrift liche_

Frau sucht 28.= u. Putzbeschäft.
Zimmern ,aunftratze^ 8, P ._

Eine kräft . Frau sucht Monatsst.
f. sofort Kirchg-asse 72, 3 nechts.

Beamtcn -Witwe
sucht nachm. 2—8 Std . BeschäsAy.
Adresse im Tasbl .-Verl-ag. Bo

MvldUchs Pskssurrr.
KanfmSnuischsL ^ 'rrsonak.

Verkilllferinnen
für Wäsche - u . Manusakturware «-
Branche sofort gesucht.

H. K. Lugeuöühk,
_Marktstrabe 19.

Berkänferir;
Tür Dezember gesucht.

Ehr . Nöll, Langgaffe 16.

KewsrSlichss H>srsonal._

Modes!
Suche für «reörv Puchgefchäft in

Nürnberg eine durchaus

tüchtigk Direktrice
bei hohem Gehalt iper sofort oder
später . Offerten mit Bild -und Ge-
haltsairsprüchen unter Z. 11151 an
Haaseustein & Bögler, A.-G., Frank¬
furt «m I.llaiu ._ F91

Perfekte ^tttigfev,
iim Frisieren und Nähen gew., ges.
Wierstadter Straitze 38. Borst-ellung
.4% bi s 5 UhM __

BüfeiLfrmrleiu,
für Caf«, mit guten Zeugnissen, per
sofort gesucht

Mauri tiusst raße 1, j.

"" !. M » W.
Allernmädche» gut koch., jüng, Köch..
für hier und Mainz , sucht
_ _ _ Arbeitsnachweis ._

Allciiimädcheii ftsSsS
strafte 7, Pension Marga.

Frarr

Anm Weser,
gewerbsmäßige Stellenvermitt-
lcrin, Ialinstr . 0, Tel . 2461,
suckt: Herrsch.-u.Rcstaurations-
köchinnen. Stützen, Haus-, Zim-

mer- und Alleinniäochen.
, Gesucht sofort

tüchtiges sauberes Hausmädchen,
nicht unter 30 I . Nur mit Person!-.
Empfehl . sich meld. zw. 9 u. 10 und
2 u. 3 Uhr Weinbergstra ße 14,

Perfektes feines, jüngeres BöSÜÜU
in kleinen hcrrschaftl. Haushalt sofort

gesucht
Wiesbaden, ^ resen iusstr aß« 47.

MÜemmüscheu-
welches selbständig kochen kann und
Hausarbeit versteht, wird gesucht
Rheinstraßc 15. i St.

Gesucht werben
Filialleiter . Techniker. Expedient.
Lagerist . Buchhalter . Lehrling , Ber-
käuferincn «. Kontoristinn . Kaufm.
u. techn. Hilfsverein , E . B.. Rhein¬
straße 34. Sprechst. Wochent. v. 8%
b. 12%. u. 3—1,  Sonnt . 9—12%.

Vertreter ASS
gesucht. I . S troof , Aachen . F91

Stadtreisenher,
welcher schon in der Kohlenbranche
tätig war . gesucht. Off . m. Provis .-
2lng. u. E. 740 an den Tagbl .-Berl.

OrdM. MNche»,
welches etwas kochen kann, sucht sofort
_Ptz . Krä mer , Langgasse26.

Für eine» fein . eins. Haushalt
von I Personen wird ein zuvcrlässt

einfaches Illleinmädchen
sofort ges. Ausgang jeden Sonntag.
Aloritzstraße 23, l . __ _

MklMl PlltzftM
täglich von 12—1'/- llhr für dauernd
gesucht. Rnd . Bechlold & Comv.

Mämritchr Peresonrn.
KaufMäunifckes Personal.

'Ä stpNk' kies. z. Zigarr . -Berk. a.Wirte
2t.  Hohe Vergüt . F140

!». Jürgens«» & Co. , Hamburg 82.

r - —
5Ieiicr Beruf,

MM . Iiiffeni,
finden strebs. Leute durch Ueber-
nahme einer Filiale und Veriand-
stelle für gröst . Bezirk . Streng
reelle Sache, pass, für jeder¬
mann, ganz gleich ob in Stadt
oder Land n-odnend. ll%anchekennt-
niffe nicht nötig. — Große Zukunft.
Glänz. Gutachten. — Sofort
großer Umsatz und guter Wer»
dienst Von Slnfang an. Risiko
ausgeschlossen. — Auch ohne Aufgabe
des Berufes zu betreiben. Laden
und Kapital nicht erforderlich.
Auskunft kostenlos u. 0. 1. 782
durch Allgcni. Anzeigen- Bureau,
Leipzig, Markt6. § 200

Tüchtiger Mann
zur Bcsoraung einer Zentralheizung
gesucht. Offerten an

Hotel Hohenzollern.

WM Dienet
in kleinen hcrrschaftl. Haushalt sofort

gesucht.
Offerten mit Zeugn., Bild u. Gehalts¬
ansprüchen unter C. © an D. Frenz,
Wiesbaden . 1' 56

Ein Diener geftßchL
mit guten Zeugnissen, in ruhigen
Haushalt . Näheres Leberberg 15,
von 11—2 Uhr.

-Arrsonak.

Monteure
für elektr. Anlagen sofort gesucht.
_ A . Dsfsiein«
Tücht. Schuhmacher,

erste Damerrbodenarbeitier, sof. gas.
H. Stickdorn, Gr . Burgstraße 2.

Meidiiche Nersonrn.
KewervkichesJ>erfonak.

Fräulein,
schon im Hotel als Stütze tätig ge¬
wesen, möchte in Hotel das Kochen
erlernen . Etwas Gehalt erwünfchr.
Off . u. S . 740 an den Tagbl .-Berl.

Sie!!« MIgttW®
mit ff. Empfehl. durch Hugo Lang,
gewerbsmäkigerSteÜenvermitiler.Bleich-
strasie 23. Telephon 3061.

Annge gebildete rnssische Dam «,
ärztlich empfahl.

Krankenpflegerin,
perfekt in Massage.

sucht Stellung
auf 3—4 Monate. Even!!, auch als
Rcisebegleiterinbet Dame. Off. unter
0 . 742 an den Tagbl.-Verlag.

Saubere Frau sucht nachmittags
Wasch- u. Butzarb., auch Strmnpfe
stopfen. Hol'e-n-enistvatz,e 24, Hrh. 3.

Saub . ehrl . Frau s. Monatsstelle
für 3 -Süd. mor-g. Näh. Wte-lauLstr. 8,
Hinterih. 1 r . GmÄ Zirwme-vManM!.
Anst. Mädch. s. für nachm. Monatsst.
Wälluf-er  Straffe 9, Mtb . 3 St.

Junge reifliche Frau
sucht Monatchkelle. Zu sprechen von
2l—ö Uhr Oranienstr . 19, Gth . P . r.

Wänniichs Nsvlonrn.
ZaufmSnnifches Aersonak.

Jung er flotter Verkäufer
iManufakt ., Teppich, Schtzsibw. und
Parfümerie ) sucht sof. Stellung , amtz
als Empfängsterr geoign.. evtl. Aus¬
hilfst. Siprachkenntn,, Pr. Refcren «.
Off. O. 165 Tgbl.-Zwst.. Bismarckr.

Hewerbkicher. perso nak.

Junger Zahntechniker
mit aii-fcn Zeuflnisson! sucht Stelle,
htsr oder auswärts . Offerten untest
N. 164 an den Tagibl.-Berla -g._
I . Mann , welcher Nachtdienst hat.
such) ei-nig-e St -u-ndcn- nachm. B-efchäfi
Gchwalbacher Str . 75, Hth. 1 l.

MsinuiichS Pertonen.
KankminntschesH»ersouak.

Jurist,
zuverl. und «swiffenh., f»,cht an-
Kenetzme Rcdenlchä?tig«ng. Off«
,i . il.  s . s ® poftl . BismarckrinK«

Junger Ha«,
26, evange!., tadellose Familie,
Leufrant der Reserve, kaufmänn.
ausgebildet, mit sehr guten Zeug¬
nissen, der Jahre lang in Eng¬
land und Frankreich gelebt hat,
sucht geeisli " 4« Steliui »" ,
evtl, ali Jfris « t -S<-lii >et « r.
Offerten unter Bä. S «ffi an den
Tagbl.-Verlag.

HrwerSllchrs Uerfonal.

ÄWtillkl ThAlffklll
fuckt Slellung, 22 I . alt , Fahrschein 3d.
welcher schon 2 Jahre während feiner
Aiilitärdienstzeit gefahren hak. Näheres
im Tagbl.-Verlag. Yx

Zuverlässiger Mann
achtb. Familie sucht per bald Stellung
als Kassenbate, Bürodiener oder dergl.
Kaution kann gestellt werden. Gest.
Angebote unier R . 1606  an F58

D. Frenz, Mainz.

Wshnungs-Anzeiger der Merbadener Tagblatt;
Lvkalr Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten SO Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zinrnren«

ldlcrstraße 17. Hth. Fsp., 1 Ztm u.
Küche, ichone Aussicht... . . _ _ _ B23744

ldlerstr . 55 ! p .. >.füch, oVo _ fp_
ldolfsallce 18. Sout .-W., 1 Z. it . St.
,« n ruhi-gePpers . )v gl . o. tz,. 4879
lm Römertor 5, DebuS, 1 Zimmers

Ki>chiik rd Keller z» Perm ie dm,  ^
sertrswstr . 13 1 Ziu?., Küche und
Keller auf gl. od. später zu verm.
Räb . daselbst bei Hiort. _222840

steichstraße 28 1 Mn . u. K. B2269»
Mcherstrchl«'1 Z.. K-. 1» M .. LWS6S
!ü low str. I ! 1 Z. u. K. N. V.,1 . 4576
totst,. Str . 85. Mtb -, 1-Z.-W- 022501
iotzhenner Straße 98. Mtb ., 1 Zim ..
_K.. Kell., fe if. SM . Mch-I RS. 4120
wtzheimcr Str . 118, V-, 1-Z.-W. m.

Ba lk. f. 20 m.  f af. Nach Lad. I,
hstzheimer Str . 122 stch. I-Znn .-W.

U.  K.m MW. l. 19M. L24001

Dr eiwci denstr. 4. H., 1 Z^ K. 4121
Eloonorenssr. 6. Bdhch kl. Frisp .-W.,

1 Z., Küche u. Kammer . 16 DK.,
sdfort oder später zu verm. 41 22

EÜenbogengäffe 3, Stb ., schöne 1-Z.-
Wostnuna n. Kü che zu verm. 4056

Eltviller Str . 1, D .. 1-Z.-W., AUchl.
Eltvi ller St r . 5,^H..cĥ Z,,^K. ^ 24002
Eltvill . Str . 12. Mb ./ 1-Z.-W. 068061
Fe ldstr. 19 1 Zim .^u. Küche sofchZucht
F rankcnstr . 18, Dach, 1 Mn . u . K.
Frankfurter Straße 122, GävtaWkei
_E . Brönnser, 1 Zim ._u._Küchez. v.
Gerichtsstraße 9 schönes Waus .-Z-im.,

KÜ-cheu, Kuchetz,, 1. Dez. Näh- Part.
Göbenftraße 5. MLchl -Z.-WPB A « )3
Hartingstrnße ,5ch gr .L . ch K. sofort.
Hartingstrahe 7, Vordcrh .. 1 Zimmer

m Küche zu vermieten . _ 4101
Hclcitcnstraßc 16, Hth.. ch Z,,' K.. K,
Helenenftr . 24», H., ch-L .-W.chAbisW-
Hellmundstraßx 31 2 freundl . Wochr.,

1 Z.. K., Wh ., d. Strotze , Abschi.,
per ch 1. 12 zu v. N.chZ. 1 l . R28737

Hellmundstr. 32 1 Zs, Küche, Mans .,
p. 1. Dez. od. sp. N. V. P . B22644

Hetlniund str. 33, B. P ., 1 Zim . n. K.
Hellmundstr . 39 1 Z. u.. Kt "B8 4005
Hellmund str. 40. 1 f .,"Mfb ., 1 Zs, K.
Hellmundstraße 49. V'dhf' D., sch. 1-8 .-

Wohn. sofort oder später zu verm.
M H. BI« jchstr. 47, Bureau . B841W

Herderstraße 23 Fspz. u. Küche an
. eins . Bers.  zu v. Näh. P . r . 4126
Hermannstr . 20. B., 1 Z., K. u . K.,

auch für Bureau geeignet , per sof.
oder liväter zn^ vernl^, , 023862

Hirschgraben 11 '1 Z. ü. K. per sof.
Mh . Büdimaenstraste 4- 1._ 4H86

Hochstättensträße 2, Hrnterh . Fvtsp.,
1 Zimmer mit Küche billig zu der».
mieten , Näheres im Laden. _ _

Hochstättensträße 14, 1 r .s gr . 1-Zim .-
_Wohnung zu ve rmieten . _ 4130
Jahnstraßchlt , Sib . i . Ost., 4 Zim, u.

Küche, vollständ. neu  bergcr .. sofort
ju _ bm„ 18 Ml  Näh . V. P . 4171

Jahnstraße 20 schöne Mschl.-Wohn.,
1 Zrm. u. Küche per 1. Dezember
zu dsrm. Zn erßr . 1. Et . r .̂ 4049

Karscr-Friedrich-Ring 59 1 gr . Zim.
mit Küche zu verm. Ikäheres
dafMst tm Bureau . 4186

Johannis b. Str . 9, £>., 1 -Z.-W.  4132
^ ‘Sf^ rn ^e 39 , Mtb . Parterre , schöne

Abschlutz-Wöhnung . 1 Zimmer u.
Küche, zu vermieten . Näh, Mtb.
1 Stieg e links, ^ ,̂3981

Kellerstr. 11  1 Z.. K. u. S | !i,S3i
Kiedricher Straße 9, Fsp., 1 Z., 11

K«h,hsnÄutzzMr « 84006
Kiedricher Str . 10 gr . Helles Frtfp .--

.-trmme.r . Küche u. Kellsr. 4053
KleiMraße . 4, Vorderh .. ' l -ZchWobip

»ürt Zu behör, zu, vermMtem-. , 4134
LothringerfStraße 28. H., 1-Z.-W. b.
Luisen str. 18. Stb . Fsp.„ I Z. u . K,s b,
Marktstraße 25, Hlh.. 1 oder 2 Zim.

mkt Küche. Näh. bei Schönseld.
Mmrergasse 8. H„ Z , K. u. Keller gli

cid,  spät, _ Näh^ INauebgiafse 11._
Moritzstr. 25 Mf.°Wch1 od. 2 Z., K.
Nernst raste 29 1 Zs chs Kä sof. 4137
Nettelbeckstr, 18, HchchllZ.-WI » '84010
Oranienstr . 47,"Hs, 1 Z ., K. N.  V . 1s
Orani ensträße 62 1 Z . u. K. , 3999
Philippsbcrgstr . 16, Sout ., 1"Z.. K. ü.
, Zu lb. cm r. Leute. Näh. II 4139
Platter Str. 30, Ldh.. 1—«-Z.-

Platier Straße 62 gr . Fvontsvitze m
Küche auf gl«fch,od. spät., BJM011

Nlwinaauer Str . 5. Gth . 1. 1 Zs . K. L
Balk. ver  M .- Räb. Bdh. P . li nks.

Rdeinflauer Straße 13. Hrh., 1 Äimu. Küche zu permveten. 4011
Rheinganer Str . 15 1 Zinn u. Küche
—K?fch. odor später zu bcvm. 4141
Rkehlskraße l 1 Ziknnu. Küche. 43§6
Rieichstr. 7, Hthch 1 Zim .. K. zu v,ms
Romerbera  1 . l' Stn,,  Alls u. K.
MmerherqpZ,1 Z. u. Kü che'. 4148
Rö merb.  6 1 Z. u. K.. n . borg. 4146
Röinerberg 14, MhllD ., I ZchK., neu
-Jyti B., st»f. o. sp. Näb. P m 2.  4148
Römerberg 34" Wobu.. 1 Zim., Mche
_u . Kcll„ sof.  ob . sp. Näh. H. 1. 4149
Mdesheimer Str . ' .41 I Zim . u. Ks
NüdeSb.' Str . 33. H., 1 Z. u. K. 4M
Schachtstraße -T £?„ t | M. 4569
Schachtstratze8 1 Z ., K. u- K. zu chm.'
Schachtstraße 24 schöne I -Z.-Wohm
_N . Ladon od. W atcker Str . 71.̂ 4150
ScharnHorsrstraße 24,"FrontspslWoHnss

1—8 Zim ., sof.  zu benm. 41k>1
Schiersteiner Str. 9 1 Z . u. K. 4560
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Schillerplatz 3 1-Z.-W. Näh. Wertst.
hlachtlmusstr. 55 Jrm . u . Küche an
ruh . Leute sof. ad. später . 3686

ßchulberg 19, H., 1 Z. u. K. 2 23262
Schulberg 21. Gth . P -, gr . 1-Z.-W.,

m. all. Zb. sof. a. kl. F. , 22.50.  4061
Echwalbacher Str . 36 1 Ms. u. Küche

sos. ad. spät. Näh. Gvdgesch. 4163
Sedanstraße 5 Mans .-Z . u . Küche v.

sof. oder später zu Vevrn._ 4154
Steingaffe 17 1 Z. u. gr . Küche. 4270
Steina. 34, 1. & . K. s. o. sp. B'24016

Stiftstraße 5, Settenbau 1. Stock,
1 Jim . u . Küche auf 1. Dez. Näh.
Bureau , Vor derhaus Part ._ 4281

Väll üfer  Str . 5, H., 1 Z. ü. K. 4156
Kalramstraße 3 1 8int . u. K., Dachw.
Walramstraße 18 gar . Fsp., 1 Z. und

Küche, per 1. 11. N. P art . B24017
Waterlöostr . 3, HH„ 1 sch. gr . Z., K.
, u. Maris, tu sep. HäuSch., 6. Snsel.
Weilstr . 6, B. Ms., 1-M-W. s.  4166
Wellritzstr. 11, Hth., 1 Jim . und kl.

Küche zu vermieten . 4157
Wellritzstr. 28, B.^D ., 1L, . K. 4661
Westendstraße 3 1-J7-W. Näh.JJiS.
Westendstr, 20, V.. 13 - K. (TB 240 19
Wörthstratze 22 ÜMÜiüMchH im

Wschlust, per sofort o-d. sp. 4158
Norkstr117 1 a.  ü . K.!. Ab schl. N. 1,r,
Jietenring 3. £>., 1 Jim . u. K. sof. od.

spat. Wih. bei Gevon,  H . 2. 4168
Zimmermannstraße 1 1 schönes Jim.

u. Küche zu vermieten . 4162
2  Zimm er.

Aar st ratze 23 2- ZÄn. -W>oihn. z. v. 4161
Ädlerstr . 5 S Jim .-WÜhn. z. v. 4162
Udlerstraße 17 schöne S-Zim .-Wvhn.,

Oberstock, per Jan . zu vmj. 824W0
Udlerstraße 43 2 I ., K., Ms. sof.  4631
Adolfsallee 6. H., 2 Ztm. m. Küche,

Keller zu trau Räch. Mh . P , ,4164
Udolfstraße 5, Stb .. sch. 2-Z.-W. aus

sof. oder^ spät. Iiäh das . 4670
Albrechtstr. 2, P .. 2-Z.-W., Stb . 4166
Albrechtstr. 10. Stb . 3. 2"̂ nnü "Küchc
L Näh . V. 3, 10—12. 4167
Alb recht st raste 35 2 Jim ., Küche usw,

sof. od. sp. Näh.̂ Vdĥ Par 't^ lSS
Albrechtstr. 37. Hth., Mans .-W., 2 I
. und Küche, zu vermieten . ,
Bert ramstr . 9, H. D., schl2-Z.-W. sof.
Bertram str. 11, H., 2j > N. P .̂ 8S4021
Bismarckring 31 schöneS-Jim .-Wohn.

au s sofort od. Jivät . zu dam Kuhn.
Bleichstraße 18. Hth. 1, 2 I . u. Küche
_zu ^vsvni. NäH. l&fft jxmf ort. 416"
Bleichstraße 28, Hth, , 2-Z.-W. zu vm.
Bleichstr. 36'2-Z.-W. stzf. o. sp. 624023
Bleichstraße 46 2-Z.-Wohn ^ §21584
Bleichstr. 47. H 2 u. Dach, M» 2-2 .-

W. s o. sp. R, Bur , t . Hof. 824024
Blücherstr. 8. Wb . P .. 2 I . u. Küche

auf 1. Nov. Näh. Bdh. 1 l . 8 240̂26
Blücher straße 13. P. . 2-J .-W. N. 1 r.
Blücherstr. 17 2-J .-W. zu vm. Näd.

Mücherstr. 42, Dorm,an>u. 8 24027
Blücherstr. 38 2-Zim .-W. 8238 62
Blücherstratze 44. Bd'h 2. Z-Jün .-W,

zu verm. ^ Nah^ bei^ -be'b, ^ 4170
Bülowstr . T̂ Hth.. sch, 2-L .-W. 3968
Dambachtal 5. Gth , sch Wans .-W.,

2 Jim , u. Küche, Keller zu verm,
Dambachtal 10 u. 14, Gavtenhaus,

My-ns.-Wohn,, je 2 Kammern u.
Küche an r# * kindevlose Meter
sof. zu vm. Näh. bei C. PHMipvi,
Dambachtal J2 ,_1._ „_ 4173

Dotzheimer Str . 6,L ., 2 Z^u . Jubeh
Dotch. Str . 41. Gib, . Dackrst., sch 2-J .-

W. p. sof.  MT , N, Krltmu Gth . P .
Dotzbeimer Straße 63 2 Jim . u. K.

u . Kell., DachgeschoßMittelbau , v.
^sofort zu Vermietern _ _B22887

Do tzh,  Str . 85, Mtb -, 2. Z -W. sofort.
Dotzheimerstraße 98, Mtb „ 2^Jim.

Küche, Keller sofort , 300—820 Ms
Näih. Borderh 1. St . W ._ 4175

Dotzheimer Str . 100 LZim -W. im
Hth. per sof. zu vm. N.̂ P . l . 4174

Dotzheimer Str . '101, Stb ., 2 Jim . u.
Küche per sofort zu .verm._ 4304

Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2-Jim .-Wohn. mit Ball , u ., ge-
Tceinf. Bad , Zu « fr . Dotzheim«
Straße 110, 3, bei Wolf . 1 3'20

LÄiheimer ' Stri 122.' "Bdh.. sch. 2-J .-
_Wohn , m.  r . Jub . 380 Mk._ L22504
Dotzbeimer Str . "146 2-Jim .-Wvhn.

mich Jubeh .,̂ ^ L-t.^ lo>sorch, 4177
Dotzheimer Str . 160 2-Jim .-Wohn.

per sof. ob. spät, zu verm. Nap.
daselbst_6echI . Webe rpal s. _ 4178

Eckernfördestraße 5, 2-Jim -.-W.
per sof. od. spät. Näh. H. V. 4170

Tckern'sördestr. 12, Hth.. 27Z.-Wohn.
mit Ball , per sof. o>d. sp. zu ver-
mieten . Näheres bei Lang, 4180

Aoonorenstraße 2. Mfd.-W., 2 I . u,
K., zu vm, Näh . das^ Part, _ 4677

Wcnlwaeugnfse 3, Hth. 1, 'neu Hera,
2-J, -Wohlig.vor sochzu verm. 4183

EltvillechÄtr . 4, Sich , 2-J .-W. WW68
tzltviller Straße 14, Hth. D ., n. herg.

2-J .-W. m. WoivaiSft., « . ichL. 4074
Emser Straße 69. Ksv.7 2 ZchKh auf

gleich Pre is 300 Mark.  4078
Ecke Emser ». Weißenburchstraße 12

2 Iimme r u . Küche auf sof.^ 4250
Ekbachcr Str . 6. ^ Htch, chchi" 2-J .-W,
Eaulbrunnenstraße g. B, , Mans .-W.,
' 2 I , u. Küche, auf gleich,̂ ^ 4068
Feldstch'24 scĥ Tachw^.2 Z., 5L,4188
Frankenstr . 7,,SU . b JklPg -. Fan.
I ranken str. 16.,D^ 2.Z^.u. K. 824033
ssränten 'str^ 17, V.. 2-Z -L,g !.,o . sp.
F ran ken str^ 19ch2-JiMzWch. « u .her«,
Friedrichstraße 20, Part ., sind 2 bis

3 Zimmer , cv. Küche u. Zubehör,
per sof. od, spat« . Näheres das
2 St . bei Fr . Drttnch . _ _ 4186

MKergstrahe 11 Mans .-Wohnun«,
2 Zimmer , Küche, Zu v« m. Nah.
Taunusstraste T̂ l^ r .^ ._ 4124

Gcvrg-August-Str . 2-J :m. W.
Geora -Angnst-Stratze 8 ,2 Zimmer

Mtb . 3, per sof. od. ,par. L 24034

Göbenftr. 5. H„ 2-Z.-W. Kivvina , Mb .
Göbenstraße 7, Hth., 2-Z.-Wobn. per

sof, od. sipA. Näh. Scheid. L 24036
Göbenstraße 0, Mtb . 1, 2-J .-Wohu.
Göbenstr. 11. G. D., 2-J .-W. 8 21087
Göbenstr. 13 sch. L-Jim .-K , L 24038
«stöben str, 17, M.ch2-Z.-W. gschLZISSI
Göbenstr. 10, H„ 2--Z.-W. R.  V. V2S413
Goetüestrahe 15. H. 1, Z I Küche u.

KeW .sof. o. sp. N. V. V. B 24040
Gräbenstraße 5 2- u.  1 -ZlM.-Mohrr.
Hallaar ter S tr . 3, H^ 2-J ^-W. 4196
Hallgarter Str . 5 sch. 2-J . W.. Bal ?..

G as p. 1. Jan . 1012. N. P , 828886
Halmärt . Str . 7 sch, gx.  3 -J .-W7 N82
Hartingstraße 6̂ 2 Jim . u. Küche zu

verm. Nah. ber Kleiti , P . 8W2
Helenenstraße 29 schöne Mansard -Ws

2 Z, u. K„ zû v. N. b. Fris . W2510
Hellmündstraße 21, 2, 3-Z.-W.. 35»,

L.Zim .-Wjoyn., 3. St ., 330 Mk. s.
od., spater . ^Räh .̂ Parch _ B23800

Hellmundsträße 26, Bdh. Dach 2 8 ..
Küche u. Ke ller zu^vovM, ^ 4199

Hell mun dstr. 27. Manis. 2 I ., Küche.
Hellmundstr . 32, H.. 3 Z . u . Küche p.

1. D ez, od.  s p. N. V. P , 822649
Hellmundstr. 46, 1, gr. 2-Z.-W. vor
^ _soĥ od. ,p^ z.u,v ^ N. Metzgers. 4200
Hellmundsträße 49, Vdh. u. tzü schöne

2-Zim,-Wohn. per sof. od. späteir.
^NÄH. Weichstzr. 47. Vuveau. BM1L4

He rder  str. 19,S,,2 Z.^ K.̂ WLl 4201
Hecrngarte nstr. 12  Ms ., 2 Z., K. "4202
Hochstättenstratze 10 3-Jivr .-Wöhu.
, Näh. Wh . 4581
Fahn str. 10, Maus ., L- Jim .-W. 4204
Jahnstr . 21 2—6-Z.-W. m. Jub . tv««-

zugsh. p. i.  April . 9LJ3 . L 4588
Jalmstraße 29, H„ 2 Z„ mit Wertst . ,

«>l. rW spät. Näh. das. 4566
ssahnstr, 34 2-J. -W. 'N. P7s2Ü . 3992
Jahnstr . 36, <W .,proste 2--Z..Wohm
JoüanniSb . Str . 5. H„ S-Z.-W. 4206
Johannlsb . Str . 9 sch. 2-Z.-W. 624041
Karlstraße 44 Mans .-Wohnä 2 oder

3 Z.Lv. J ub. per sof. N. P . 4307
Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Jim .-

Wohrrun« zu povmisten._ B 24042
Kirchgasse 7, Frtsp ., 2 Jim . u , Küche
, sof^ zu^ vnn . Näh. Kond.  2W280
Kirchgasse 38, Stb ., 2 I . u, ,K. 4098
Kleiststrätze3, Hihr, sch.^ Zim.-Wohn-
Kleistfir. 15, Stb . Dach, 3-Z.-W. sof.

od. sp. N, Wieland 'str. 13, P . 4018
Körnerstraßc 4 2 Jimm « , Küche,

2 K., per 1. Dez. N. P . P.  I . 400»
Lahnstr . 26, Frsp ., 2 Jim . u. Küche v.

sof. od. sp. zu vm. ^täh . das. 4206
Länggäffe 10, 1 u. 2, 2-Zim.-Wohm

Näh. •Kais.--F>r.-NilnV 56,_2._ 4647
Loreletzring 10. Htb. P .. 2 Jimmer-
_Wo! hn. zu  trat . Nätz.M . P . I. 4210
Lothringer Str . 27 2 I ., K., Frontsp .,

sofort zu Perm. Näh. P . L 26264
Lothr. S tr . 28. H. 1, S-J .-W., Mchl '.
Lothr. Str . 30, H. 1, 2-J7-W7D24044
Lothringer Str . 31. Hth,, Neubau,

fch. 2-Zi>ni.-W.. 340—600 MW4211
Lui fenpl. 6. H. 1, 2-J, -W. Ri 1. 4212
Metzaeraaffc 25, Froutspitza, 2 Zim.

u, Küche, per sof. od. spät , zu vm.
Näh. Grabsnstvaiße 24, I _ 4214

Michelsberg 20 2 Jim ., Msd. u. Küche
für kl, Familje per gleich zu,verm.

Michclsbcrg 21 schönô Fsv,-W. sofort
zu verni. Näh. 1. Stock._

Moritzstr. 28, i. Hth., 2 St ., abgeschl.
Wohn., 2 große schöne Zimmer
Küche, Keller, zum 1. Jan . 1912
zu verm. Näh.  1 . Stock._ 4215

Moritzstr. 31 sch. Frontsp .-W-, 2 Z.,
Küche. Kammer an einz. ruh . Vers
od. kinderl. Ehep. zu ocrm. Näh.
daseDst Kontor rm Hose._ _ 4216

Moriüstraße 38. Frtsp',, 2-Z.-W. an
r . L,^ sof. od. sp. Näh. P ._ 4217

Moritzstr. 39. Mtb .. M.-W-, 3 J . ,4218
Moritzstraße 43, Mtb . Dacbst,. 2 I

Küche u. Keller sof. zm vevm̂ , 4195
Mülila . 17. H. D.. 2 I ., K., K. s. 4194
Nerostraße 10, H , 2 I . u . K. zu v.

Näh, das, od.  Moritzstr . 50. 4163
Nerostraße 19 2°Zim.°Wohm. Stb.

Part ., mit Küche u. Zubehör , sof.
oder spät« an ruhige Mieter zu
pevm. Näh. im Laden das. 4192

Ncrostr. 25. St 'b., 2 Z.. Küche, Kell..
s.  gr . Räu me, zu  v « m 45 32

Nerostraße 39, 1, 2.Jim .-Wöhiu mit
Jontraliheiz ., Gas u. olektr. Licht
per sof.  zu t»« m Näih. das. 4586

Nero str. 42 versch. 2,-J .- u , Ms.-W.
_zu,Bcxm, _ Näh.Jd_.^Hausv erwÄlter.
Ncttcküeckstraße12, im Laden , Fsv -

Wvhn., 2 I .. mit Ba>llon , II24039
Nettelbeckstr. 12. b, Steiß mehr frb
■ 2-Z.-Woh'nungien per sof. B 24126
Rettelbeckstraße 12 2 J7ü . K.. schöne

hFvontspitzw. Näh. cĥ Steitz . B2W81
Nettelbeckstr. 13, Stb . 3 St ., schone 2°

J .-W. mit Jub . sos. od. spät. 4190
Nettelbeckstraße 17 schöne g« äumige

2-Zim .-Wohn. per 1. Jan , billig zu
verm._ Näh, das, bei Wacker. 4063

Nettelbeck str. 18. £ ,, 2-Z.-W'W4219
Nettelbeckstraße"21. LJ .°W. B 34046
Oränienstrahe 14 2 Jim . u. Zubehör

per gloich oder spä ter zu v. 4231
Oranienstraße 22 schöne Fsp.-Göbn .,

2 Zim. u. Küche, zu^ verm. ,̂ 4222
Oranienst r . 47, H., 2' Z« K. 'N. B. I.
Philivvsberg str. 2, F 2 a . 3 Z. 4228
DMippMergstraße 17/i9 2-Zimmer

Wohn,, 4. Stock, auf sof, od. sp, zu
verm^. Näh. 2 St . ^ 224

Platter Straße 10 2 Z. ü . K. per
1. 12.̂ zuW,JNah ^ bei Krist.^,4bZ5

Naucnt . Str. ”, M ., sch. 2-J .-W. 4227
Nauentaler Str . 10. Mtb ., 2 schöne

helle Zimmer , Küche u . Zwbehör
ver sofort oder spater zu verm.
Nä>h, Mtb . Part ., Ko ch. BJ4048

Rheing alte tjS tr ^ 4JH7J2 -J -̂W.,4228
Rheingauer Str . 5 Fsp., 2 Z. u. Kh

Gib ., per sof. Nah. Vdü Ha rt . M.
Rheingauer Straße 13, Hth., 2 Jim .,

Küche,- zu vsrM'ietiM. M )8

Rheingauer Str . 15 2 Zirm u. Küche
gl eich oder fpater zu Veruv._ 4229

Rheing . Str . 17, H., 2-J .-W. 4230
Rheinstraße 52, Stb ., 2 Z. u. Küche
^ zu v. Näh. Bdh. 1 vö cht's . 4331
Rheinstr . 66, HthH2 -Z.-W. per sost

zu verm. Nab. Bdh, !._ 4332
Rheinstr . 88, Gartenh . P ., schöne 2-

Ziim.-Wohn. aus gl. zu vm. 4236
Rieülstr . 6. V. D„ fr . L-Z,°W. 4142
Riehlstr . 9. S . 1, 2 J7 u, Küche. 4076
Riehlsträßs 17 fchr 2-Jtm .-Wohn. gl.
, oder spät. Näh. Vdh. Par t. 4144

Röberallee -8. 2,  2l J7W . m. Zubehör.
Röderstraße 12, Dachw., 2 Zim . ü.
_ 1 K. f. 18 DA. <t. n.  ir. L. R. P . 4664

Rö derstr . 17 2 Zrm . u. Küche. 39S6
Römerbe rg 3 2 Zimmer u. K. 4334
Nüdesheimer Str . 34, im Gartenh .,

sind 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim., neu
renoviert , auf sof. zu verm- Näh.
b. Hausmeister , daselbst, od. Kais.-
Friedrich -Ring 43, Pa rt . I. 3674

Schacht str. 8 frdlTÜ-Z.-W. gl.' od. sp.
Schachtstraße 26. 1, 2 Zim . u. Küche

sofort oder später MR« zu v. 4286
Scharnhorststr . 2 2-ZiM.-W. 528863
Scharnhorststr . 19 3 I ., H. D. B23193
S charnhorststr, 34,  ÄUb ., 2-Z7-W. gl.
Schierstei ner S tr . 9. Gth . P ., 3-Z.-W.
Schiersteiner Str . 32, Gth ., 2 Ztm.

u. K. p. 1. Jan . N. V. 2 r . 4237
Schulberg 19. V„ 2 Z. u. K. B23201
Schulgasse 7 2-Z.-W. zu verm._4 269
Schwalbächer Str . 14 schöne 2-Zim-.-

Wvhnung im 3. Stock sof._ 4240
Schwälbacher Straße 19 'Fsp.-Wohn.,

2 Zim . ix. Küche, zu vermieten . ^ ,
Schwalbacher Str . 29 sch. D.-W., 2 Z.

u. K., zu v. Näh. Konditorei- 8673
Schwalbacher Straße 44, Hth., 2 -Z-

Wohn., Mans ., zu verm. Näheres
beim Hausmeister . 4242

Schwalbacher Straße 53. IWW2 Z.
u. Küche zu v. N. Mtb . P . 3664

Schwalbacher Str . 77 2-Z.-W.Wl243
St eingasse 3 2 Z u. K N. 3 L 4244
Steingasse 7 2 Zim. u. Küche im Grds

geschoß per sof. od. spät. z. v. Näh.
_b ei Herrn S tam m, 1 St . . 4245
Steingasse 15, 3, schöna2 -̂Zim.-Wohn.

mit Jttbshör sofovt oder später zu
_ve rmie tsn . Näheres daselbst. 4372
Steingaffe 20 2 Jim , u. K., Hth. 4246
Steing . 2R 3l _l , ZJJitn ., Küche z. v.
Steingaffc '31 2- ZtM.-Wvhn, zu vm.
Steinqaffe 3'4 äj ^ u. K. N. 2. 4247
Stiftstr . 3. St b. 1,  2- Z.-W.
Stiftstr . 24, Dach, 2 Z. m. Jub . 4106
Wallufer "Sir . 3. Hth. P .. sch. 2-J .-

Wohn. mit Zub. per sof. od. spät.
Nach. dastMh . beHMller ^ 4248

Walramstr . 13. Md .. 2 I ., K. B24Q50
Walramstr . 20. 3, 2 I . u. K. N. P.
Walramstraße 25 schöne2-Z.-W. und

1 I , u. K. zu v. Näh. bei Heu-ß. das.
oder Else, Göbenstraße 16. _

Walramstraße 31 2-Z.im.-Woh>n. sof.
_ zu vm. Näh, bei  Schmidt . B 22188
Watcrloostraße 3, Hth., 3-Zim.°W. u.

Zulb.. neu herg-. lgil. o. spv 6. Eng el.
Webergaffe 46 2 Ztm. u. Küche. 4261
WeMr . 6, V. ,MW2 -Z.-W.. s. 4262
Weilstratze 8jJBdh. DachJ"2dJ .-W«hn,

zu Perm. Näh.  Hth . 1 St . 4263
Weilstr̂ ,S.̂ >ran>H,2IWK ., K. 4254
Weilstr . W HDW 2,W1 . Jan . 4266
Wellritzstr̂ 21, Ü,WJ ^ Küche.  4266
Wellritzstraße 57, H. 1, 2 I . u . K. per

sof. zu verm. Näh^ Hth. P 3698
Werderstr . 8 nwd. 2-J .-W. pveisw. z.

v. N. Göbenstr. 18, Hochp. l . 4287
Werderstraße 10, Stb . 1, freundl . kl.

2-Z.-WW od. spät, billig . B22416
Westendstr, 3,2 -8 -237" N. 1. St . t.
Westcndstr. 8, HH2 -Z.-Wohn. B22561
Westendstraße 10. Hth. 1 u. Dachst., je

2 Ziim.AÜK., tzf . R. V. 1. B 24052
Westendstr. 20. H„ 2 I . u. WB24058
Westendstr. 39. H , 3- Z. -W. B 24066
Wörthstr". 24. L. ruh . Hth., 1 u. Part .,

vollst. neu her«. Äbgeschl. 2-Z.-W-
m. Msd. sos. od.  spät . Näh^ Vdh. 1.

Wörthstratze 26.. HW „schöne 2-Z -W
per sos. od. spä t. Nah . V. 1. 4249

Mrksiraße 6, 1 St ., sch. 2-Z--W. ver
sof. Kaesebier, AoAs tr . 2. B24067

Borkstraße^22 2-Zim.-Wöhn.. 1. Ss.
Barl str. 29 2 Jim . u. Küche, 1 Kell.,

im Hth. 2. Stock, zu verm. Näh.
BondedWbch, KoWaa s . 4086

Zietenring X Vdb . FÄsp., 2 Z. u. K.
" per sof., Äh -, 2 I . u. K. per sof.

Näh. bWGeron .̂ HW L_ _ 4258
Zielenring 14, HM. Dach, 2 Mm.,

1 Küche, 1 Keller la ôrt zu vAvm.
Rähevos bei Frau Rinn , Mib . 1 x..
of>« Dotzheim« Stricche 142. 408ö

Jiinmermannftr . 8, Gth .. 2/Z .-Wohn.
an ruh. Fam . zu vm. N. Wh . 1 r.

Jimmermannstr . 10, H., sch. 2-Z.-W.
MsaWnnsh . sof. zu vm. Gas  voüh.
Zimmermannstrnße 10, Hth.. schöne' A-Mmmer-Wohnurm.  B 24069
Jsvei" 2-Z.-Wohn. zu verm . Näher « ,

Lorelev-Ring 10. Hth, P . B 24060
Schöne Frontsp . m. BäNon , 2 Ztm ..

1 Küche. 1 Kell., neu ren., sof. z v.
Näh WÄ'hslminenstr . 2, 2. 4289

S
AdeltzeidstraßelHth . Part .. 3 Zim.,

Küche usw. aut -gleich od. später
mi  v «m,iet en. Nah. dasÄbst. M261

Sldeltzeidstr. 95, Hth. D ., 3-Z.-W. sos
Adlerstraße 31 3-Jim -Wobn. T262
Adolfstraße 5, Stb .. schöne3-J .-W. v.

sof. oderMpater . , Nah ' das. 4573
Adolfstraße 8. Gth .. 3-Zim.-Wohn.,

1 M>ani . u. 2 Kell., sof. od. spät,
zu verm. Nah. Hth. 2 SM _ 4263

Bierstadter Höhe 58, 1, sch. S-Z.-W'.
^mit Balkon zu, verm. _ 4264

Bierstadter Höbe 58 sch. LMm .-W.,
Frtsp ., p. 1. Jan . 1912 für 360 Mk.

_ £u_ berm. Näh. 1. Et. _ 4033
Bleichstraße 21 3 Zimmer u. Küche

per sos. od. spät, zu verm. B24061

Bleichstr. 28 3-Z.-W. sos. 824062
Bleichstr. 33 3-Zim -̂Wohn. m. Zub.Räh Bleichstraße 29, P . 824063
Blücherstratze 19 3-J .-W,,p . 1,1 . 12.
Blücherstr. 27, 1 r ., 3 Z., Bad. Näh.

Äs. o. Laberstock, Wbvschtstr. 7. 4266
Bülowstraße 4, Part ., 3-M-Wohn. zu

verni. Näh Part , rechts. 4081
Bülowstraße 0 8 I -, Wasch!., Trocken»

ranm . Mtb . Part ., zu v. 826280
Bülowstraße Ü.. .Kth , 3-Z.-W., mit

oder ohne Werkst. N. V. 1 r. 4530
Dotzheimer Straße 26 2 Dachw., je

3 Zim., mit Abschl., per sos. 4267
Dotzheimer Str . 85, Vdh. 2, sch. 3-Z.-

Wobn.. 1. Apr. N. P ., Zorn . 822842
Dotzbeimer S'trasw 98. Vdh , 3 Z,. K.,

Kell., sos. Näh. Vdh. 1 lks. 4268
Lreiweidenstr . 5. P .. 3 Zim . m. Zub.

v. 1. Jan . 1912. zu v. N. das. 4558
Eltviller Str . 3 3 Ztm. u. Küche zu

verm. Näh, Stb . Part ._ 4270
Eltviller Straße 3, Hth./3 -Z.-Wohn.

zu vermieten . 4271
Eltvrller Str . 6 schöne 8-Z.-W. m. t.

Zub . auf öl. od. spät, zu v. 4272
Eltviller Straße 14, 1 St, , gr . mod.

3-Z.-W., BaÄ,, vollst. Bad . Speise,
kam. u. sonst. Zub ., p. April . 4649

Emser Straße 43 3-J .-W. usw., aus
1. Apr. N. das., Hofsmann . 28296

Erbacher Straße 9. Fsp., sch. 8-Z.-W.
aus sof., mon. 80 Mark . 4274

Frankenstr . 23, B., 3-Z.-W. gl., 480 M
Friedrichstr. 8. Hth 8, 3 Zim ., Mche

zu vm. Näh. b. Hausmeister . 4275
Geisbergstraße 9 3-Zim.-Wohn. und

Zubehör. Näh 1 St . r . 4276
Georg-Augnst-Str . 4, P . r., Z-Zim .-

Wohn. per sofort od. später . 4277
Georq-Augnst-Straße 6, 1 r„ 3-Z.-W.

f. 650 m ., bis April nu Mietnachl.
Gneiscnäustr . 18 sch. 3-Z.-W., 1. St .,

mit Balk. glsich od. 1. Jan . 4067
Gneisenaustr . 33 3 Zim ., sos. 824067
Goebenstraße 17. Mtb . P .. 8-Z.-W.

per 1. Jan . od. sp. Walther , B22941
Göbenstr. 19, M„ AZ.-W,, Ap. N. V.
Hallgarter Str . 10, 1. St ., 3-.Wm.-

Wohn. veichl. Zubehör sofort oder
später . Näh. Bart . 8 28940

Hellmundstr . 27 3 I ., KücheMSvO Mk.
Hcllmnubstr . 37, H., 2 Z-Jim,,-Wvhn.
Hellmundsträße 49, Vdh., schöne 3,-Z,-

Wohnung per sofort oder später.
Näh. Bleichstr. 47, Bureau . 824127

Hellmundsträße 50, Stb , P ., neu her-
aer . 3-Zim,-Wohn. Näh. 2. Sk.

Herderstr . 6, 3. st ., 3 Zim . m. Bad,
Balkon u . reichl. Züb . auf 1. April
1912. Näh. b. Becker, 1. St . 4280

Hermannstraße 8, 1. Etage , 3 Zim .,
Küche und Mansarde , per 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Wagner . t<m
Dachstock. Alltäglich einzus. 8238

Hermannstraße 21, bei Wiegand,
3 Zimmer und Küche gleich oder
1. Oktober zu vermieten 818802

Hermannstraße 22 sch, 3-Zim.-Wohn.
Herrngartenstrahe 7 für Handwerker

geeign. 3-Zim.-Wohn. m. Küche u.
Kell., Gth Part ., per sof, 4282

Hirschgraben 10 3-ZM .-W. aus gl.
Jobannisb . Str . 6, H-, 3-Z. W. 4284
Jahnstraße 29, nähe Ring , P ., 3 I -,

neu herg., sof. od, sp. N, das. 4567
Jahnstr . 44, H. 8. Et ., 3 Zim „ Kiche

u. Kell. im Abschl., mtl . 22 MÄ„ zu
verm. Näh Rheinstraße 107, P.

Kaiser -Friedrich -Ring 2. Hth., 3-Z.-
Wobn„ mit M. u, 2 K„ u. All- inb.
d. überd. Hofes, Räh . Laden. 4286

Kaise. ,_ _ „ . .
8 kl. I , K., K. (20). N. Lad. 4286

Kiedricher Straße 9, Part ., 8-Jim .-
Wohnung zu vermieten . B24071

Kirchgasse 5'gHStü .. 3 Jim ., Küche u.
Zubehör i.m Abschluß zu vermieten.

Klarenta ler Str . 6, 1, S-Z.-W. B23LL0
Kleiststraße 21 schöne 3-Z.-Wohnung,

mit Zubehör , per sof. oder später
zu verm. Näh.,P <̂ t« re., _

Klovstockstr. 11, Stb ., 3 Zim ., Küche,
Jubeh .. so. od. sp. N.  V . %  4288

Lorelei,-Ring ä^ -Znn .-Wdhn. z.""v.
Räh. LovÄey-Rintz 10, P.  l ._ 4639

Loreletz-Ring 13, Neubau , Frontsp .,
3 - Zimmer - Wohn., Balk.. Gas,
elektr. Licht, reichl. Zub.. ans sos.
oder später. Näh, das. 42 89

Luxemburgstratze 6 schöne 3-Z.-W.,
1. Stock, zu vermieten . 4001

Mauergaffe 21 3-J -Wohn. mit Ms.
zu vm. Näh, im Metzgerlad. 42 93

Michelsberg 13 3-Ztm.-Wohn. nebst
Zub . perMot . W, Mena es. 4294

Mick-el sberg '32 A-J iM.-Wohm,zuvM.
Mori 'tzstraße 15,

n fof. od. sp. Nah. Wh . 1 I. 4047
Moritzstr. 47MMkb. 1, 3 I ., K., K„

1 Verschl., saß. Näh. Mtß . P . 4295
Nerostraße 38, Neubau n. Kochbr.,

g-Z.-W. m. Bad, Erik« , Balk.,
,« tr . Licht rc.. 1. J an, o. ,p. 45 51

Nettelbeckstr. 15 3dZ.-WDhn. im 2. St,
per sof. od. spät, zu vm. Nah. bei
G. Schäfer , Pavt erve.  B240

" ~ ~ ' " me 3-J-Nettelbeckstraße 17 schöne 3-Z.-W, b.
zu v« m.̂ NähWW b. Wack« . 4064

Billa Neüberg 2, Tiespairt., sch, sonn,
3-Z.-W. an ruh . Leute z. 1. A-Prrl
1912 zu vm. Näh. 2 St. _4296

Niederwaldstraße 4 3-J <im.-Wohn. im
<sieitenb̂ ver sos. od. spat.  4M7

Oranienstr . 17, Hth., 3 Zim. n. Küche
aus 1. Januar zu Perm. Näheres
Kaiser-Friedrich -Ring 78, 3.  4298

Oranienstr . 42, H., 3 Zim. u. Küche
p« sot. od. spat, zu vm. Nah. das.
beim Hausmeister . 4300

Oranienstr . K0 3-Z.-W. Ms. od. Jpät.
zu verm. Nah. Mtb . 2 r.  4301

P'hilipvsvergstr . 24, 2. 3 I . u . Zwh. p.
MA prÄ  z u ,v. Nah, das. 4656

WUWsbergstr . 36 Per sos. 8 I . u.
K. i. Erdqesch., 400 Mk. Ernzus . zw.
2 u. 4 Uhr. Ausk. b. Krake, v. 4302

Rauentaler Straße 9, Bdh., 3-Z -W7,
s. groß. 2 Balk., 2 Kell., Mansd .,
per April . Näh. 1 St . r . B28076

Rheingauer Straße 3, Stb .. 3 Z. und
Znb. p. 1. Jan , od. früh . N. Hochp.

Rheingauer Str . 14, 3 r., sch. 3-J»
Wohn. p. 16. Dez. w. Wegz. zu vm.

Riehlstr . 6 sch. 8d'Z.-W., Gth . 1. 4540
Riehlstraße 20 3- u . 2-J .-W>cchn,unß.,

2. u. 3. Stock, zu vermieten . Rah.
^daselosMParterre links. _B24074
Röderstr . 12 3-J --W. m. Maus , süv

460 Mk. sos. od. spät. N. P . 4588
Röderstraße 35 3 Zrm. u. Küche sos.
Saalgässe "28, 1, 3 ev. 4 Mm. u. Küche

per sof. od. spät, zu verm. 4641
Scharnhorststraße 7 schänoZ-JtmmLr --

Wohnungen , im Bdh, u. Hinterh .,
per 1. Jan . »ber früh « zu Perm.
Räh . bei L. Wccher, 2 Tr . F 364

Scharnhorststraße 12, 3 St ., schöne
8-Zimmer -Wohnung mit reichlich.
Zubehör , Balkon, mit oder ohne
Maus ., p. sof. od. 1. Jan . zu verm..
ev. 1. April . Näh, b. EieMann , 2.

Scharnhorststr . 34. Wh . 2, S-Z.-W7JI
Schenkendorfstr. 5ĵ ?rtsp., sch. 8-Z.->
^Wohn ^ sof̂ ,Näh . P . Paulh ^ 4307
Schierst. Str . 20, Mb.. 3 Z., K. 4308
Schulgassp 3Ml. Mtm .-Wohw ',4309
Schwalb. Str . 43,' Mb„ 3 Z., Z. 4089
Schwalb. Str . 69 3-J .-W. sof. od, sp.,

das. 4 ar.  Ms .-Z. Näh. P . B 33845
Sedanplatz CTÖfE,. 2, schöne 3-Z.-W.

«jali 12. Näh,Bdh . P . B23822
Sedan str. 4 3-Z-W. sof. Ans, rntti egö.
Seerobcnstraße 3 3-Z.-W. z. v. 4311
Seerohenstr . 24, H. D. . L-Z.-W., 320".
Seerobenstr . 31. 1, 3 Zim., Südlage,
^veichWMubehör . zu verm. 43 12
Stiftstr . 3. 1 L.  sch. S-Z.-8L gl . o. sp.
Stiftstr . 24, H F., 3 Z. m. Ms. 4313
Walramstrastc 5 ist eine 3-Mm -W.
^ auf gl. od. spät, zu VM. BZ4076
Waterloostraße 2, 2 r ., 'schöne 3-J .-

Wohn, per 1. Jan . 1912. Nah
daselbst od. beim Hausverwalter,

_Waterloostra ße 4, 2 r . B24077
Waterloosträtze 4, P ., schone A-Zim.»

Wohn. per sof. od. spät. Näh. das.
beim Hausverwalter . 2 r . B24078

Webergäffe 39, Ecke Säalgasse , 2 St .,
Z-Z.-Wohn., mit Jub ., aus 1. April

__zu verm. Näh, im Eck laden. 4097
Weilstr . 15 8-Jim .-Wöhn., 1. Etage.

Svinnons.. T̂elsph., per. 1. Januar,
Weißenburgstr . 10 8-Zim.-Wohn. per

sof., im Hth , zu veüur. B 24079
Westendstraße 4, am Sedanplatz , sch.

Z-Zim .-Wohn., 3, St ., auf soforr
oder später. N. 1 St , I. B 24080

Westendstr . 15 §~B., K., Gth7"B2408l
Westendstr. 18, Htb., 3-Mm .-D . Ml

vm. Näh. Vorderh. 1 S t. B24082
Wielandstraße 13 schöne 3-MlWöhn..

1. Stock, per sofort oder spät, zn^
verm ._ Näh Part , links . 3956

Wielandstraße 20, 1, elsaante S-Ziinr.-!
Wohn, mit reichl. Jub . sos. cw. sp.
Näh . Stb . 2. St ., bei Kiefer . 4317

Winkeler -, Ecke Dotzheimer Straßh
1. Etage , sch. gr . 3-JiM .-Wohn, g.
mod. ausgest., m. reichl. Jub ., p.
1. April 1912 zu verm. Näh. das.
1 links , bei Fröh lich. . B226g

Wörthstr . 23, 1 r., sch. 3-Z.-Wohn. zu
vm. A. das. u . Kreidelstr . J.  4318

Aorkstr. 3, 1, n. Eleiktr.'. 3-J .-W. mit
Bälk., gr . Torrasse , Bad usw. aus
1. Janua r od er spät, zu  v m. 4663

Dorkstr. 10 schI"8-J .-W. m. Micitnachl.
_per sof. od. 1. Ja n, z. vm. B2314Q
Korkstraße 18, 1, fch. 3°Mm.-Wohn.

mit 2 Balk.. Badezim . iJw ., ganz
renoviert , ver ios. od. svät. zu vm.
Näh. daselbst Part , linkst 4319

N>r« tr721 B. KM.  ÄL ö. föT B24084
Norkstraste 29. 2, gir. 3-Zim.-Wohn.

zu Verm, Näh. 3 St.  l . B24085
Zietcnrino 13,' Part ., 3 Zim., Kückw

u. Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näh, bei Katzm ann . 4330

Scköne Frontsprtz-Wobn., 3 Zimmer,
Küche, am ruh . Leute sof. od. sp.
Näh. Schenkendorfstr. 5, P . 4831

4 ZiM mrr.__
Ecke Abelheidstraße 58 u. Karlstr . 22

schöne Fsp.-Wohn., 4 Zim., mit all.
Jubehör , an ruhige Familie zu v.
Näheres im Eckladen. 4823

Adolfstraße 5 schöne 4-Z.-W,, neu¬
zeitlich eingerichtet, aus sof. oder

_später zu v. Näh daselbst. 4671
Albrechtstrnße 36 M 4-Jim .-Wabrü
_m . Zub . sof. od. sp. N. 2 r - 4323
Bahnhofstraße 6 abgeschloss. 4-Z.-W.,

im Hth , 1 St ., sos. od. spät. z. v.
Nab. im Dur . Franke , Wilhelm-
straße 2Z od7 das Vdh 1. 4324

Bertramstr . 4 4-J .-W., Balkü N. P.
Bcrtramstraße 20 schöne 4-Z.-W. per
_sof . od. spat. Näh 1 r . B24 086
Bierstadter Höhe 22, P ., WM>n. vm»

4 Jim,., Küche, m, Aufzrlg, 2 Mcvys..
Kell., Äarfen mit 30 Obsiibäumon,
sof. od. später zm Perm. Näh. 1.

Bismarckr . 15. 2, gr . 4-'Mm.-W., neu
herger ., g l. od. sp. N. Lad. 824087

Blücherstratze 20 4- Z7-W., sof.' 4325
Bülowstraße 2, 1. Et . r ., große frdl.

4-J .-Wvhn., 2 Balk.. 1 Erkep, Bad,
Speisek., 2 Mans ., 2 Kell., ei . Vicht.
Kohlenauszug , zum 1. April , evont.
frü her zu ve rm. P reis 860 M.

Gr . Burgstra ße 17 4°Jim >.-W-  4569
Kl. Burastrnßc 10, 1. sch. 4-JJW .,

Gas . Elektr .,̂ sof. od. spät. 4327
Dotzheimer Str . 68, 1. Wohn, von

4 Zim ., der Neuzeit entspr . eimgar.«
sofovt oder 1. ÄprÄ zu vermieten.
Näh. Part , rechts._ _ 823644

Franrenstraße 25, a . Ring -sch 4- Z--,
Wohn, per 1. April 1919. 8 2S4M

Friedrichstr . 48, Hth.. 4-Zim.-BLhn.
mit Zubehör per sofort zu barm.

^Näh . beH ^ aas ^ das, ^_ 4329
Goetbe sträße 18. 2, «r. 4-Zim.-Wohn.
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u . sonst. Zn.b., 3. St ..
per sos. od. spät. Näh. P art.  4331

Jahnstr . 25, 1 r , sch I-Mm .-Wohn,
m. Jubeh . zu vm. Näh. das. 43W



Sette 13. Morgen-Ausgabe , 3. Blatt.
Saönftrafje 9, 2. Et ., schöne 4-Zirn.-

Wohn. rticBft Zubehör zu benrt.
. Näheres Vdh.) 1. Etage ._ _ 4334
Fohanaisberger Str . ,3 sch. 4- od. 3-Zi-

Wobru. fr jKteua'. ent spr.
Johannisberger Str . 9, Neub., V.,
_fifr 4-Z.-Wohn„. Bad) fof._ B24089
Karlstr . 29, . I, gr „ 4-Z.-W. swö. 1.  4)
Karlstraße 39, 3, sch. 4-Zim, -Wohn.

sof: od. sp. zu 'vm. Wh . P . r . 4337
Kiedricher Straße 7, Part ., 4-Z.-W-,

Balkon, Bad u . Maus , zu verm"
_ Nähr  Kiedricher Str . 1, -V. x._ 4340
Kirchgaffe 76 4-Z.-W. p. sof. odchspfzü

vorm. N. Walkmühlstr . 17. 4341
Kleiststraße 2 schöne 4-Z,-Wohn, zu
_jgit bin. N.  J ). Ha usm ê z._ 4342
Kleiststraße 4 hochherrschaftl. 4-Zim.-

Wohnu-ng auf 1. Januar , ed. so-
sofort zucherm . Mafrltzart . 4343
Kleiststraße 8 4-Z.-WV-  1. Apr. 4022
Klingerstraße 1 4-Z.-W., eleg., der

Neuzeit entspr , eingerichtet, zu
verm. Näh. daselbst Park,r ._ 4344

Knausstraße 2. Ecke Phi lippsbevgftrZ
1. St ., 4 Mm. mit Zubehör au?
sof. od. spät . Näh. 1 St . r ._ 4345

Loreley-Ring 11. Neubau , sch. 4-Z.-
Wohn, mit reich!. Zub. auf soiovt
zu verm. Näh, daselbst.  B24091

Wiesbadener TttgbLaN. Freitag , 1. Dezember 1911. Nr . 561.
In ruhigem best. Haufe. Philipps-

bergstr. 13, ist der 1. St .. 4 Zim.
mit Terrasse , Küche, Keller und
Mans . nebst Gartenbenutz ., bald.

- Zu vermieten . Näheres daselbst.
. Preis 650 Ach_ 4368
Schöne 4-Ztnimer -Wohn. per sofort

od. ivat , im Preis ? von 660 Mk,
zu dm. Ni Platter Str . 12. 4360

L Zimmer.
Adelheidstraßc 37. Süds ., 1. Et .. 5 Z
.... 'U Zub. zu verm. Näh. 2. 4370
Adelheidstr. 54, Part ., 5-Z.-W., g

Balk,, Garten , 1. 4. 12. zu verm.
Näh. RHÄnstr. 78 oder Sormen-
borge,r S tvaße 43. Tel . 2159._4091

Adelheidstraße 88, Part ., Herrschaft!,
8-Zim,-Wohnung, große Räume,
Veranda , Bad , ei. Licht, Garten,
benutz, per iof. od. sp. Zu besicht,
•'fr 9—11 u. 3—5.  NÄ . Part . F875

Adolfsallec 51, 3. St ., ist eine schöne
,.ch-Znn . W. per sof. od. sp ät . 43"
Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage

bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu vorm. Näheres

_Äatzer -Ftt >ch>ü -Rniy ^S6, P , _T240
A. d. Ringkirche 9 sch. herrsch. 5-Z

_ . . . _ _TW .. P ., nt. Zub.. 1. April . 4873
Loreley-Ring 13, Neubau , 4-Zimmer - Bismarckriug 44, 1, sch. 5-Z.-W. sof

Wohnungen , verglaste Ball .. Gas,
elektr. L., reichl. Znbeb., auf sof.
oder  späte r . Näh, daselbst.  4346

Lüxemburgplatz 1 moderne 4.Z:m.-
. . od. 1. Et . 3939

od.  später ' zr̂ chm. Näh. P.
Gr . Vurgstraße 16. 3,

4Z74
Helle

oh nun g,
Marktstraße 26, 2. Et., 4 Zim., mit

Zubehör , auch für Geschäftszwecke,
per  sof . ad. spa ter  zu verm. 4347

Mauritiusstraße 5, 2. St ., schöne
4-Ztmmer -Wohnung mit Bad und
Zubehör per sofort oder später

, zu verm. Näheres 2. St . r ., oder
rm Tapete ngeschäft. ' :_ 4348

Michelsberg18, 1. Dt., ist eine Wiohn.,
bestehend aus 4 Zim., Küche u.
Zu lwb. auf sof. od. sp. zu v, 4849

Moritzstr, 15 4 3 . u. Zub.. 1. St ., v
, sof. od. sp. Näh.- 1 St . Iks. 4350
Moritzstr. 16, 2 r., 4 Zim.. 2 Mans,

f. sof. od, sp. Näh, das. 2 I. 4533
Morttzstraße 64 4-Zim.-Wohn. mit
, rei chl. Zubehör , per sof._ 824002
Nerostraße ll schöne 4- Ziw,.-W. zu v.
Nerostraße 17. 3, 4-Z.-W. mit Zubeh.

so fort oder spät. Näh. Mf d. 4004
Nerostraße 38, Neubau, n. Kochür.,

4-Z»m.-W, m. Bald. EÄer , BaÄon,
eloktr. Licht rc., 1., Jan , o. sp. 4552

Neugasse 19 sch. Wohn., 4 Zim. u.
Küche,: mit Mans . u. Gas , sorort.

. Näo. Wömrestaur . Jacobi ._ 4351
Nikolasstraße 24, Souterrain , 4 Zim.

u . Zub . sor. ad. spät-, zu vm. Zu
bes. tägl. bis 5 Uhr. N. 3 St . 4362

Oranienstraße 4. 2. Et., 4-Zimmer-
Wvhn., Badezim ., Küche, Speise¬
kammer u. sonst. Zub.. z. 1. April
1912 z u v. N.  Kirchgassip.51. 4353

Milippsbergstr. 16 ,sch. Part .-Wohm.,
4 Zim. n . Zub., ruh . freie Lage, zu

^verm . Näh. 1 links . 4864
Bhilippsbergstraße 17/19. Part ., sch.

4-Z.-Wobn, auf sor. od, später z>:
verm. Näh. 2. Et . rechts. 4355

Philrppsbcrgstraße36 per sof. od. sv.
4 Zim. u . Küche, Erdgeschoß (seith.
Bureau der Kreisbau -Jnspektion ),
auch als Bureau geeignet , zu verm.
Näh. J dsteiner « tr . 13, Part . 4073

Rhcingaucr Straße 13, Vdh., 4 Zim.
u. Küche, 3. Etage , zu . verm. 4012

Röberstraße 26 herrsch. 4-Zim .-Wohn.
mit Bad , Balk., Gas , elektr. Licht,

, perl sof. zü vm. Näh. S . 1 r. 4366 |
Röderstraße 42 eine schöne4-Zimmer-

Wohnung per sofort zu verm. Näh.
zu erfrag , im Baubureau daselbst,

_v on 11—12 und von 3—4. 4076
Rüdest,eimer Str . 31 4 Zimener u.
' . Zubohör, mö denn, zu vm. 4859
Rüdesheimer Str . 40 4-Z.-W. zu v.
Schefselstr. 5. 2 l . (a. Kais.-Fr.-R.), !

4--Zlmw «r-Wohnung zum' 1. April,
_ event. frühe r , zu vermieten . 4585
Schiersteiner Str . 26. 1. 4-Z.-I
Schlichternr. 12 gr. 4<Zrm.-Wchm

b- auf 1. 4. 1912. MH^ Part . 4548
Schwnlbacher Str . 14 sch. 4-Z.-Wohn

1. S tock, auf 1, Ja n. 1912._ 4868
SckwalbacherStraße 44, sch. 4-Zim.-

^oh n̂^ mit Zubehör ^sof. od. spät
zu vm. Näh. 5. Sausmün ^ F575

Seerovenstraße 25 schöne4-Z.-Wrchn
Zper sofort oderchpät. z^ vm. ^ 359
Webergasse 15 ist per sof. od. sv. eine
: Wohnung von 4 Zim . mit Zubeh.,

in der 26 Jahre ein Bureau betr.
w., zu ver mi_ Näh, im Lad. 4360

Webergaffe 39 4-Zimi-W. mit Zub.l
1. St ., sofort od. später zu verm,

-Näheres daselbst Eckladen, 4361
Weilstrnße 18 sind in 1. 2 "Etage
' je eine schöne 4-Z.-Wohnung auf

fofori oder später zu vermieten.
^Näheres daselbst._ 4529
Weißenburgstrnße2. 3 St ., 4-Z. W.
_ßnbj a.JL I . 0. sp̂ N. P .̂ r . 833797
Wellritzstr 22 sch. 4-Zim.-Wohnünq

nebst all. . Zubeh. auf sof. od. sp.
'„„zuchm. Mach bei Kü hn, Hth. 4862
Wielands,raße 13 schön« 4-Zimm«r-

Wohn.. 2. Stock, per sof. od. später
zu v«rM._ NM.„Pa rt , lin ks. 4642

Winkeler, Ecke Döbheimer Strch102,
Z u. 3 St ., je  schöne 4-Z.-W. mji
Bad u. reicht, Zub: per ,of. od, sp

^ Näh. 1_I., beim ^Hausverw , B24O05
Wörth str. 19 sch. 4-Z, W. l600 hl'-- >

per ' sof. od. spät . Näh. 8 r. 4364
Dorkftr, 3, 2, 4-Z.-W. m. r. Z. a. 'gst
^od. spät^ Näh. 1 St . li nks. 4365

Norkstraße 187 Part ., geräum-igchp--
Zim .-Wohnung per gleich, billig zu
verm. N. das. bei Jckenroth. ^4065^

Zietenring 87 P . l„ ch-Zim.-W. mit
^ Zubeh. per sof. -od. spät. Nähe s
_Pa rt, r., bei Steinmann . _ J :8
4-Zim,-Wolin. mit Küche, 2 Kcli'r,

im 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
stratze st . 1 rechts. 4367

^ ., ... schöne
luft . 5-Z.-W., nebst Zub., für sof,
oder spat. Näh, ^ ^ladern , 3994

Danibaüital 14, Gth . 1. Et ., sof. u.
Wh . Part ., per 1. April od. frülher
fe ,5 Zimmer , Balkan , Wa.rm-
wasser-Einvichtung, Bad u. Zubeh.
Mhoves bei C. Philliippi, Darnbaich-

stal 12,1 . 487z
Dotzheimer Str . 10, Eckhaus, herrsch,

6°Z>i>m.-Wohni mit reicht. Zubeh
per sofort ad. 1. Januar . Näh. im
Laden od. Adelheidsträße 95, Part,

Dotzheimer Straße 26. Erdgeschoß
_5_3im -_££r sofort och,spät, 822634

D-tzh. Str . 29, 2. St „ frdl7 b-Z.-Wi
. mit ^gr. Balk. a. 1. April 1912. 4376
Dotzheimer Straße 105, V>dh., niod

5—-6-Zim.-Wohnung , mit reichlich
Zubehör sof. od^ sv. billig. 824111

Emser Straße 47, Wh., besteh, aus
5 Zim . m. Zub., neu herger ., sofort
zu vermieten._, _ 4378

Nerotal, Kranz-Abt-Str . 6, hdvrschi
6-Zim .-Wohn„ Bad, Balk., eileiix,
Licht u. reichl, Zubeh., Sochpart.
zu vermieten . Näh. 1. St . 43 79

Franz-Abt-Str . 12, Nerotal, Hochp.
schöne 5-Zim.-Wohn., Badezimmer
gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. L.
reichl. Zubeh., sof. od. spät, preise
wert zu verm. Näh. Nerotal 10.
Sochpart . (11— 1 oder 3—-5 Uhrl
od er Langgaffe 16, Bank. 43 80

Friedrichstr. 46, 1, sehr schöne 5-Z.-
Wohn,, mod. ausgest., Bad , elektr.
Licht k ., reichl . Nebenräumen , zu
verm. Näh. beim Hausm . Haas,
Hth. 2, oder Architekt Fr . Wolrt-
La ng„ Luiseustraße 23._ _ 4381

Goetliestr. 23, 1. Et., ö-Z.-Wl. mit r.
Zub. per sof. od. späten ^824096

Goethestr. 27 herrsch. 5-Z.-W., Balk.,
Baü,^Zubeh.,̂ gl.̂ z>u verm. Näh. P.

Hellmundstraße14 5-Z.-W.. neu cher-
gericht., fof. od. sp„  Zbillig,_ 4030

Johannisberger Str . 9, Neüb., V.,
sch. 5-Z.-Wohn., Bad , sofort. 4332

Jahnstr. 29, nähe Ring, 1 Et., 5 Z.,
neu herg.. sof. od. fp. N. das. 45S8

Karlstraße 41, Ecke Lupembuirgstir.,
sch, S-Zim .-Wshn . m, reichl. Zubeh,
fr  sof . od. sp. Näh. Ma ssing.  4384

Kirchgaffe7 5-Zim.-Wohnung, 2. Et.,
zum 1. Avril 1912 zu vermieten.
Näheres Konldttovei daselbst.^

Klarcntäler Str . 2, 1. Et., mod. 5-,
Wohn, sof. 08. spät. Näh. Part/r.

Langgaffe 3 5-Zkm.-Wohn. mÄ mod
Aurstatt. zu vm. Näh. BauLur.
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 4386

Lüisenvlätz 8, 2, schone 5-Z. -Wohn..
m. Bad , Balk., ei. Licht u. reich!,

^Zub . a. sof̂ ofr stzät̂ ^N^ P ^ M87
Luxemburgstr . 3. 1 u. ,3, se,5 Z. m.

Zub . sof. od. spät. Näh. Harh,4383
Luxemburgstr. 7, 1. od. 3. Et., FTZf-

W., duNz. entspr . N. Vorbach. 4389
Michelsberg 7 2 Wohnungen,, je 5

bis 6 Zimmer , sofort zu verm.
Günstig für Plensionszwecke oder
für Bureau räume ._ _ 4543

Michelsberg 15, 1, 5 Z. näbst Zub,,
passend für Arzt , Zahnarzt usw.,
per sofort od, später . Näh. das. yd.
Haberstock, Albrechtstraße  7 . 43 90

Moriöstraße 11, 2, gr. 5-Zimmcri
Wohnung zu verm. Näh. daselbst
u. Rheinstr aße 119, 1._ 3846

Moritzstraße 17, 2, gr. 5-Zi.m.-Wotzn.
mil Zubehör sof. ob.  später . 3971

Moritzstr. 44, 2, 5 Z. u. Zub., Bad,
elektr. Licht rc., gl. od. spät. 4391

Nerostraße 36 b-Z.-Wohn. zu verm.
Neröstraße 43 schöne große, tim'1'. Ot.

beleg. , 5--Z.-W., mit Balkon und
Badekab. per söf. N. P . l. _4392

Nikolasstraße 24, Hochpart., 5 Zim .,
reichl. Zubehör , sofort oder später
zu verm. Zu besichtigen tägl . bis
6 Uhr. Näh. 3. Et age. 43 63

Nikolasstraße 33, 1. Et ., 5 Zim . m.
Zübeh. auf ffleich od. später zu vm.
Näh. Rheinstraße 15, L _4394

Oränienstr . 14 5 gr . Zim., -Badez.. K.
2 Msd., 2 Kell., p, sof. od. sp. 4395

Oränienstr . 48, 1, gr . S Z ., Balk. u.
r . Zub., sof, oder .spater . 43 96

Oränienstr . 52, 1, 5«Zim.-Wohn, mit
x.  Zybeh . per, sof. zu verm: 7 4397

Oranienstraße 62,,1, 5-Z.-W., Bad u.
r. Zub.. per,1 . April zu vnr̂ 4004

Plnlivvsbergstr . 14 zwei sch. 5-Zim .-
^Wohn . stof. oder spät, zu vm. 4398
Philivpsbergsträße 33, 1. Etage , 5 Z.

u. Küche per 1. April . Näh. das. od.
_Wilhelm inensi raß e 14/_ (4400
Querseldstr . zwischen 1 u. 3, Garten¬

weg, Landhaus , -sch. 5-Z.-W., freie
Lage, Süds ., Bad, elektr. L. 4389

Rauentaler Str . 11, 1, gr . 5-Zim .-W.
Näheres ' 2. Stock. _ 824097

Raucntaler Str . 20, 1, eleg. 5-Zim.
Wohn, mit gesch'loff. -Veranda u.
Zentralheizung per April zu, ver¬
mieten , Näheres Part. 'r.  4584

Nhci:1ganer Straß « 6, P ., 6-Z.-W.
Rhetngaucr Str . 15 5-Z.-Wohn., gl.

ad. später zu^verm,. Näh. Part . r.
_ju . Hoffmann , Ems er Str . 43. 4401
Saalgaffe 8, 2, Et, , 5 lim , m. Zub.

,_Jof . bb. sp ät . Näh, -rmFladen . 4403
Scharnhorststr . 1. 1, el. 5-Z.-Wohn.

auf Jan . od. April zu vm., ev mit
Bur , u . Lagere . Näh. P . l. 824098

Schlichterst>-aße 13. 1, sch, 6-Z.-W,
^ .m. r . Zub. sof. od. sp. Näh. 3. 4404
Schnlgaffe 6 5 ar . Z. (Gas u. elektr.

Licht). Näh , Tapetenges ch.  4405
Seerobenstraße 32 prachtv. 5-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zubehör , der
Neuzeit entlvr .' per sof. od. sp. zu

_vermieten . Näheres 1, Stock. 4406
Stiftstraßc 23, 1. Et ., 5-Zl-W. zum

1. April, Bes. 10— 12, 3—6.  3977
Stiftstraßc 24, 1, 5-Zimmer -Wobn

mit Zubehör zu Perm._ 4407
Taunusstraße 40, 1, b-Zim .-Wohn,

Gas , elektr. L, mit Zub ., per gl,
>oder ,späte r.  Näh .^ St ._ 4408

Taunusstraßc 55, Emtresol, 5 Zim
usw. per 1. April 1912 zu verm

_Näh , das, b.  Hausverwalter . ,4409
Taunusstraße 77. Villa Nervi , 2. Et .,

6 Zimmer per 1. April 1912. 4410
Wallufer Str . 8. 1. Et ., 5°Zim.-W.,
_neu Herg., Rhein,str.̂ 9S,̂ 1._ 4411
Wielandstraße 15, 3, herrsch. 5-Zlm,-

Wohii. sof. m. Nachl. zu vm. 4412
Wilbclmstraße 4, 2, Hochherrschastl,

5-Zim.-Wobnung, Bad , gr . Balk,,
u . reickil, Z-u^êhör, der sofort od
spät. Näh. Laden , Part , r . 4414

Wörtl ' str. 17 ist. der 27 St ., enthalt.
8 Zimmer und Zubehör , sofort
oder später zu vermieten . Näberes
Kaiser - Friedr .-Ring 56, P . ll 240

Schölle 5-Z.-Wohn.. 2i St ., Aussicht
in das Nerotal . gleich oder später
zu v. N. Wallufer Straße 11, P . f.

'S  Ilmmrs.
Adelheidstr. 54. 1. Et .. 7 Z., B., Küche

u. reichl. Zub., auf gleich od. spät,
zu vm. Näh. Rhomstr . 78, P ., od.
S-onuenb. Str . 43. Del.  21 59. 4092

Gr . Burgstraße 16, 3, schöne Helle
luft . 7-Z.-W., nebst Zub., sof. oder

. später . Näh. Eckladen. 3997
Dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim..

reichl. Zubehör, znm 1. April zu
_Perm . Näh, das. Hochp art.  4436
Frtedrichstraße 37 7 Zim., Küche,

Mans ., Keller, im 2. Stock, per sof,
_pberjfräter zu vermie ten. 4437
Kaiser-Friedrich -Ring 34. Parterre

Schöne 5-Zim.-Wohn., kl. Garten , der
9[J«a8eü entspr . einiger., ist mit
Nachlaß sofort od. später zu verm.

_Näh . Zietenring 2, P art . I. 44 15
Billa Westerwald, Ende Sonnenberger

Str .. b. Haltest. Tennelb ., h. 5—6-
Z--W., 1. St -, per sof. od. später.

® Dimmev.
Adelheidstraße 59, 1, 6 Z. m. BaM..

Küche. Badez., Spk., 2 M., 2 K., auf
1. April od. später . Näh. daseilbst.

Adelheidstr. 86, 3. 6 Z„ BaÜ.. Gas,
Elektr, , 1, 4. Näh. Zig. -L ad. 4416

Gr . Burgstraße 16, 3, schöne Helle
luft . 6-Z.-W., nebst Zub., sof. oder
später . Näh. Eckladen. 8995

Zn vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim-

Wohn., mod. ausgest.. Bad , el. Licht
ec., reichl. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang , Luisenstr .28. 4418

Goetbestr. 9, 2, herrsch. 6-Z.-W. mit
Zufr sof. od. spät. Wh . Part . 4419

Kaiser-Friedrich-Ring 61 hochhevrschi
6-Zim.-Wiohn. mit all . Komfort,
Zentrakheiz ., Gas elektr. Licht, per
1. April zu vm. Näh. 3 r.  4422

Kaiser -Friedrich-Riiia 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zn vermieten . Näheres

_daselbst Part , links._ 4423
Kaiser -Friedrich -Ring 63, 2. St .,

hochherrsch. 6-Zim.°Wohn. m, reichl.
Zubehör, Bad , mit kompl. Ein-
richkun« , Veranda , 2 Balkons,
Zentralheizung , Gas u . elektr.
Licht usw. auf 1. April , ev. früher,
zu^ perm. Näher es 3. Ŝtoill 4424

Kaiser -Friedrich -Ring 64, 3. Etage,
6 Zimmer , Bad . Zubehör , für

_sof . oder später . Näh. Part ._ 4425
Kaiser -Friede .-Ring 74, Bel - Etage,

6 Zimmer und reichl. Zubehör aui
sosî odcr später zu ve rm . 4426

Kaiser -Friedrrch-Rina 88, 1. Stock,
6 Zinmner mit .reickl. Zubehör auf
1. 4.  12 zu beim.  Näh . P . f. 4191

Langgaffe 10, 1 u. 2. 6 od. 8 Z. Näh.
nur Ka ts.-Fr .-Ring 55, 2._4427

Luisenstraße 24 O-Zim .-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entspvech. eingerichtet
Näheres Tapetengeschäft. 4428

Moritzstr. 15. 3, 6 gr . Z. ni. reichl.
Zubeh. -für 850 Mk. auf sof. oder

„ ,spMr ., Näh^ l ._ St . lin ks. _ 4429
Müllerstraße 1, 2. Etage , große 6-Z.-

W., mit all , mod. Zub ., Apr.' 4574
Nikolasstraße 21, 1. Et ., 6 Zimmer,

Küche, Zubehör , per sof. zu verm.
Nähe res  2 . Etage . _ 4430

Rhein str. 46, Ecke Movitzstr., 3. Et .,
6 Zim . usw., Erker , sofort oder
spät. Abvermietung gestat tet.  4079

Rheinstraße 104, 4, 6 Zim.. Küche
_U . Bad billig, zu verm._
Rüdesheimer Str . 14, 2. Etage , Herr»

schaftl. 6-Zim --Wohnung , reichlich.
Zub. (Pers .-Aufz.) sof. od. spät.
zu Perm._ Näh.. Part , li nks. ^4431

Taunusstraße 22, 3, herrschaftl . 6-
Zim.-Wohn. ab 1. Jan . zu verm.
Bad, Balkon, Erker , reichl. Bei¬
gelaß , elektr. u. Gaslicht . Näh.
Tau nusstraße 22, P ., Kontor . 4432

taunusstraßc 32, 1. Etage , 6 Zim .,
sowie 2. Etage , 4-Zimmer -Wohn.
best Zubehör auf 1.  April zu ver¬
mieten . Näheres Taunusstr . 34,

_ Konditorei.
Webergaffe 11, 2 ob. 3 St .. 6 Zinü

nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei Ĥ. Tenoel .^ ^ _ 4433

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z.<
u. Zubeh., Gib , 1 St ., sof. od. spat,
zu verm. Näh, im Laden. 4434
l. Wilhelmstraße 5, 3. Et ., herrfch.
Wohn.. 1 ,Salon , 8 Zimmer , Bad
u. sonst. Zubeh. per , 1. Avril 1912
eberi , früher , zn verm. Näh. das.
u . Kl. Webergasse 18, bei Kappes.

schön« 7-Z.-Wohn. per sof. od. spät,
^ zu vermieten . Näh. da selbst.  4433
Kaiser-Fr ied r,-Ri ng 38. 1. u. 2. Et.

j« ein« große eveg. 7-Zim .-Wohn
mit reicht. Zubeh. per sof. od. spät,
zu vermieten . Näh. 2. Etage oder
AdolsSallce 28, 3._ 4439

Rhetnstr . 105, 1, herrischastl. schön«
( 7-ZiM.-WobNuiM sofort zu verm

Taunusstraße 52. 4. Etage , 7 Zim.
Küche, Bad , mit Warmwasserheiz
u. , Versorgung , elektr. Personen-
aufzug , Vacuümreiniger u. Zub,
für sofort oder später zu verm
Näheres Baubureau Stiftstraße 5
Telephon 6623. 4440

Wilhelm straße 15 7 Zim. mit reichl^
Zubehör . Näh. Baubureau . 4441

8 Zimmer r»nd mehr.
Gr . Burgstraße 16, 3. schöne große

Helle lustige '8-Z.-W., ' evenr. auch
14 Zim., nebst reichl. Zub., sof. od.

_später ._ Näh. Eckladen._ 3996
Kaiser-Friedrich -Ring 39, 2 St ., hoch

herrschaftl . Wwhn. von 9 Zimmern
dar . großer Speisesaal , Zentral¬
heizung , Lift u, reichl. Zubehör,
per sof. od. spät, zu verm. Näh,

^Kaiser -Fr ^ Ri n3 52 , Part , l. 4442
Rheinstraße 108 ist auf 1. April 1912

die Ir Etage von 8 Zimmern , in
moderner vornehmer Ausststkung
mit Veranda , Erker , Balkon, Bad,
Gas , elektr. Licht u . reichl. Bei¬
räumen , zu sehr annehmbarem
Preise zu vermieten . Näh. Lion
& Cie., Bahnhofstraße 8, Hausbef .-
Bevein, Lmsenstr .. u , Fuß , Dotz-
heimer Str aße 60, Pa rt . 3787

saunusstraße 54. Part ., 9 Zimmer
Kucke, Bad, mit Warmwasserheiz,
u. Versorgung , Vaeuumreiniger u,
sonstigem Zubehör , für sofort oder

später zu verm. Näh. Baubureau,
Stif tstraße 5. Tölephon 6633. 4444

Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,
Bad , Lift usw., per sof. zu verm.
Näh. beim Hausmeister . 4445
Läden und Geschäftsräir—r.

Adelheidstr. 64 Lagerr .̂ u. ^ ell.̂ 4446
Adolfstr. 5 Läden Zu v. N. das. 4572
Lade» Ädoltstraße 7 zu oermietcn

Näheres xs tb. 3 St. __ 4448
Bismarckr . 32 Lad, m. Ladz. 824102
Bismarckring 37 schöner Eckladen m.

Wohnung u. Lagerräumen , oder
auch ohne (ßub. s. N. 2. Et.  824103

Blücherstraße 27 Laden od. Werkst,
mit sehr groß. Lagerraum per sof.
N. Haberstock, Albrechtstr. 7._ 403_5

Bülowstr . 7 sch. Lad. m. KvloniMv.
Ei ur ., 2-Z.-W. z. 1. 4. 1912. 3987

Dotzheimer Str . 61, Mtb . P ., Werkst
oder Lager r aum  zu verm. 4450

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
bÄkg zu vermi eten. 4451

Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn
zu verm. Näh, Nr. 5. _ 4452

Eltviller Str . 12 helle We-rkst. 4453
Erbacher Str . 7. 1, M st. 0. L., 180.
Fran fett str. 19 Laden m. 2-Z.-W. s.
Friedrichstraße 29, Part ., 3 Zim. als

Bureau , sof. od. spät., ev. mit noch
2 Zsm. u. Küche, zu vm. Näheres
Bierstwdter St ra ße 9.  4464

Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm,,
ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät,
zu v._ N. bei Heinr . Jun g. 4455

Göbenstr. 15 50 Qmtr . gr . h.
auf sofort oder spät, zû v.

>erkstz
4269

Hallgarter Str . 3 Werkst., Lagerr . u.
Keller  zu vm._ Näh, da selbst. 4456

Helenen str. 22  sch. Werkst. o7Lagerr.
Helenenstraße 27 Laden mit Zim. u.

Lagerraum zu v. Näh. b. Fris . u.
Cmser Str . 43, HvffM lLNM. 4457

Hellmundstraße 43 Laden mit Lagier^
bäumen, 160 Qmtr . 1— r >
zu bermieiort.

groß, sofort
_ _ 4436
Hellmundstr. 43 Wag ner-W«r ksta ti e

mit Maschine u. elektr. Kraft so-
ßoivt zu vermiesen . 4386

Hellmundstr. 43, Laden . 60 gm gr.,
sofort zu vermieten . 4163

Hellmundstr. 45 sind noch 120 gm
Gntresol mit Heizung sofort billig
u ve rmieten ._ 828513

Hellmundstraße 45 Souterrain , etwa
80 Qmtr ., hell u. trocken, sofort
zu vermieten . 8 23514

Hellmundstr . 49 sch. Lad. m. 1 Zim.
u. Küche, u. gr. Mans ., für jedes
Geich, pass., per sof. od, spät. Näh.Bleich,trabe 47. Bureau . 8 24107

Hcrderstr . 1 Lad, zu v. N, 1, Et . 4458
Hcrrngartonstraße 12 Werkst.  4459
Jahnstbaße 17 sind 2 Part, -Räume,

im Stb ., sowie e gr . Saut .-Lager-
raum für 80 Mk. per Mdn . sofort.
Nah, bei Blu rn sr , Vdh. 1. 4644

Karlstr . jsickl. Laaerr . en vermieten.
Karlstraße 22, Ecke Adelheidstraße.

Laden m. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Nah, bei Louis Hofmann . 4460

Lahnstraße 4 Läden mit 2-Zimmer-
Wohnung auf sofort billig zu vm.
Kellmundstvaste 48, Laden. 4461

Marktstraße 14. 1. Et ., sind die Ge-
schaitsraume der Fa . M . Daer,
Tuchversandgeschäft. 62 gm groß,
p. l . April anderw . zu verm. Näh.
IM Eckladen fr P . ,Quint . 4014

Langgasse 21, im „Tägblatt - Haus ",
ist, ein schöner Laden (42 gm) mit
Entresol (64 gm) und Sousol
(42 gm) sofort oder später preis¬
würdig zu ' vermieten . Näheres
i>m Tagblatt - Kontor , Schalterhalle

^rechts ._
Luxemburgstr . 7 schöne Werkst. 4028
Michelsbera 8 Laden mit Ladenzim.,

m >,od., 0. Wohn., per sofort. ^ 45-80
Moritzstr. 23, P ., Wer kst, od. Lagerr.
Moritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten,

pass, für Engros -Geschäft, 1 Lad.,
2 Zim . für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, ' mit Krafi-
auszug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Hafcrboden, per 1. Jan.
1912 zu vm. Näh. 1. « bock. 4486

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit SS.,
aus gl. od. spä. zu Perm._ 4488

Nerostraß e 18 Werk sta tt od. Lagcr-r.
Nerostr . 29 Lad. m. W.. ev. m. Wist.,

per 1. 1. 12 zu dm. Näh. 1 r. 4037
Nero st ratze 36 gro ße Werkstätte zu fr
Nettelbcckstr. 15 sind gr . Werkst, zu
. vm. N.  das , fr Gg. Schäfer . 8 240
Niederwa ldstr. 11 Lad, sof. b. M3582
Oraniensträße 35 Lagerr . od. Werkst.
Rheinstraße 86 gr . Souterrain -Raum

für FlascheNbierhandl., Tünchlcr-
werkstatt u. devgl. geeignet, für
350 Mk. zu vermieten . 4464

Römerberg 24, Laden mit oder ohne
Wvhn. bi llig. Näh. 1 I.  4467

Scheffelstraße 1 sind 2—3 schöne
Helle Souterrain -Ränme für Bur .,
Lager od. Wohnu ng zu verm. 4468

Schiersteiner Str . ll Laden , mit od.
ohne Wohn., per fas, zu vm. 4469

Schier stein. Str . 11 Werkstätte. 4470
Neubau Schiersteiner Straße ,23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszweige geeignet , p.
sof. od. später zu verm. Näheres
daselbst oder Emser Straße 50, 2.
hei  K . Auer . 4472

Schwalbachcr Straße 2 1 gr . Part .»
raum f. Bur . od.' Laa . sof. 4473

Schwalbacher Straße 33 ist d. Zig.-
Laden mit ad. ohne Wohn., sofort
od. spät , zu fr N. fr Schramm . 4027

Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Wcrk-
_statte , ev. als Lagerr . z-u v. 4474
Schwalbacher Str ., Ecke Michelsbcrg,

bei Göttel , Laden m. 0. 0. W. 4475
Walramstr . 31. bei Schmidt , Laden

mit Wohn , sofort zu verm. 8 281 36
Weilstr . 6 Werkstätte mit Lagerr, , ev.

Lagerhalle , sof. N. H. 1 f. _3447
Weilstr aße 8 gr . helle WeMt . , 4476
Wellritzstr. 11 Laden mit Inventar

u. Beleuchtung zu verm. 4082
Westendstraße 8 kl. "Werkstatt . 834108
Westendstraße 15 Schlosserwerkstätte.

5 Wtr . breit , 10 Mtr . lang.  824109
Wielandstr . 20 sch, h, Lagerräume,

evtl, als Werkstätten od, Bureaus
sof. od. spät .^zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2. St -, fr Kisser. 4478

Norkstraße 29 ein Laden mit Zim.
sof. Näh. Vdh, fei Kvhlhaas.  4087

Groß . Burcauräumllchkeiten u. Werk¬
stätten preiswert zu v>e«m. Näh.
Gerner , G6b>eNstr. 18, Ho ch fr_ 4480

Laden mit 2-Ziin .-Wohn. sos. zu v.
Näheres Göbenstraße 22. 8 23001

Bureau -Räume . Zenträlheiz, , Nähe
Bahnhof.  K .-Fr>dr,°Rinig  78 , 3. 4481

Laden mit 3 Zimmer u. Küche sofort
zu vermieten . Näh, E. Massing,
Karlstr aß e 41.  4096

Sch. gr. Lag.- u. Kellerräume zu vm.
Näh. Rheingauer S tr . 5, Vdh.  P.

Lagerräume zu v. Michelsberg, Ecke
Schwalib. Str ., bei Göttel . 4484

Villen und Häuser.
Kleine Billa , Eigenheim , zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag ._ 4042 Ge

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u . Remise zu vermieten . Näheres
Blücher str. 42, Dv«ma nn . 8  34110

Loreley-Ring 4 schöne Frontspitz-
Wohnung per 1. 12. zn vm. Näh.
Pari . r.. bei Weck. _ 3951
rrostraße 4 Mans .-W. zu v. Näh.
Chr. Kohl.̂ Richard-Wagnerstr . 28.

Nikolasstraße 33 kl. Wohnd zu vierm.
_ Näh, beim Hausmeister ._ 4488
Rödcrstr . 37 sch. Dachw. sof. 0. sp. 4489
Schulbcrg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 St . r . 4490
Möblierte Mohimngen.

Adelheidstraße 54, 1, eleg. nt. Wohn.,
5—7 Z.. Bad , gr. Balk., sof. oder
spät , zu fr Näh, das, fr ,3>—6 Uhr.

Ildelbeidstraße 75 kl. Pavb.-Wöhn. in
ruhipem Hause sogleich, möbl. od.
unmöbl . zu verm. Zu besicht. von,
1-—8 Uhr, Part . Ivrfe.

Wöbiierte Zimmer,
ete.

Mansarde»

Adelheidstraße 21, Gth . 3 I., mobil.
Zimmer sof. 00. 1. Dezember.

Adelheidstr. 61, Stb . 1,  sep . mbT̂ Z.
Adler str. 3, 1 r ., sch, m. Z., n. Langg.
AdelsstrZlO , Gth . 1 r ., frdl . m. Zi
Albrechtstraße 11 für 3 Wann Schlst
Albrechtstr. 12. 1, g. m. Z. gr. Schrb t.
Albrechtstraße 16, h. Brenmep für

bessere Dame gwoßes eleg. möbl. ,
Zim . mit 3 Botten u. voll. Pension'
zu mäß. Prei se zu bicrm._

Albrechtstraße 22, 8, midl. Z,im. frei.
Albrechtstraße 23, H.  1 , niöblfrZim.
Albrechtstr. 31, 1, mob-l.  sepähTZintl
Älbrechtstraste 31. 2, 2 g. m. Z.. ob. P ".
Albrechtstr. 38. P .,' mobl. Z, m. Pensi
Bertramstr . 2, 3 r „ miWllZ im^ z. v.
Bertramstraße 9, Hochfr, möbl. Z . vt
Bertramstr . 13, Mtb . 3 r., m.  Z ., FrlI
Bertramstr . 14. 1 r ., möbl. Zimmcfr
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Bismarckring 40, H. 2. raiöfiO. »Zim.
Bismarckring 42, 2 l.̂ sch. m. sep. Z.
Bleicksir. 13. 2 I./f . ZI, 2 B-, m. o. o.  H
Bleichstraße 15. 1. fr eü ndl. m. Zim.
Bleichstraße 17, V. 2 L, gut möbl. Z.

Mit 2 Bet t-em, mit_ob. -ohne P enis.
Ble ickstraffe 21, 1. m)6u Z. m. o. o. P.
Bleichstraße 30. 1 l., 2 gut m. Zim .,

mit 1 o. 2 B-, trt. ob. ohne Po ns.
Dlcichiir. 33. 3 I., möbl. Ziminner b/ll.
Bleichstraße 49 eins. m. Fsp„ Woche

4 M Näh. Sigfltren :ta(b._ _B23646
Blücherplatz 3. 2 r., miÄI. Z. zu vm.
Blücherplatz 5, P . st, mW. Zim . frei.
Blücherstraße 14. 2 t ., schön möbl. Z.
Blücherstr? 16. M. 2 r ., m. Z. W. 8M
Blücherstrt. lZ. l . möbl, Zim. zu vm.
Blücherstr. 28, 1, sch.̂ möbl. Z, zu v.
Gr . Burgstraße 13, 2, m. Zim.  zu vi
Kl. Burgstr . 2, 3. giemütl. mH . Zim.

mit früh st ück, Pre is 14 u. 17 Mk.
Dambachtat 8, 2,  möbl . Z., a._JSenf.
Dotzheimer Str . 12 gr . möbl. Zim.
Dobbeimer Str . 12 eins, möbl. Zim.
Dotzh eimer Straße 18. 1, gut m. Z.
Dotzhei mer  Str . 29, Mtb. '2 st, m. Z.
Dotz heim. Str . 35. Hochp. l.. g. m. Z.
Dobbeimer Str . 37. 2, möbl. Zim.,

sehr gut . Penls.. 69—70. Gu t. Em pf.
Eleonorenstraße 4, 1 l.. m. Zimmer,
^mrt uê o. Klavier,^ au Herrn zu, v.
Ellenb ogen gasse 7, L. Kell er , sch. m _3-
Ellenbogengaffe 15 heizb. m. Manis.
Feldstraße 19. Haben, ein möbliertes
^separates Zimmer zu vermieten . ,,

Frankenstrahe 15, Ist , m. Zim. billig.
Frankenstraße 23, P „ bei Lotz, ein
_schönes tnöBI. Zi-mmter bi llig zu v.
Friedrichstraße 8. 8. mÄ. Mansarde.
Friedrichstr . 8, Mtb . 1 r ., nib . Z.. Ms.
Friedrichstraße 9. 2,  möbl . Mans .,

volle Kost, die Woche 11 Mk. _
Friedrichstr . 18. 2 I., m. Z. m. o. o.  P.
Friedr ichstr . 29,  1 , m>. Z.. m. v. o.  P.
Friedrichstratze 49. 1, 1 ob. 2 gart mckst

Zim.. ev. mit Klavier zu  vorm.
Friedrichstraße 48, H. 2 l., ci;n!f. sowie

besser mö'frL Ki mtmer zu  verm.
Friedrichstr. 53, 2 L,  nt . Z. m. o. o. P.
Friedrichstr . 57^ 3 IJf 1 Z.. f-aU. E., sof.
Gneksenausträße 19, Part ., schon mbst
_Zim ., mit ob. o. Pen s., se hr Zbillig.
Göbenstraße 4, 2 r ., schön möbl . Zim.
Goethcstr. 1 m. Z. an Hrn . zu verm.

Grabenstraße 6, 1, NÄhe der Markt-
str.. sch. m. sep. Zim., 1 ad. 2 Bett .,
das. 1 Zam. i-m Abschluü, Jl

Häfnergasse 17, 2, sch ön möbl. Zim.
Helenenstraße 14, Part ., schön möbli

sei'. Zim., mir gute: Ptzns. L33693
Helenenstraße, 24. Bdh,. i r .,_,mK. Z
Helenenstraße 24, 2 r., Elberil schön

möb liertes Zim mer zu  vermieten.
Helenenstr. 27. GH . 2, mihi. Z, bill.
Hellmundstraße 36, 1. schönm. Zrm..
_sep ., m. Klub., gut^ P -ens., zu verm.
Hellmundstr. 49. 1 l ., mbl.' Z., 17 MT.
Hellmundstr.,45 _ m. Msd. Herzog.
Herderstraße 3. 1, mM . Zim. m. gust
, voller Pension 48 u . 50 M . p. M.
Herderstraße 28, 17 ywt «Ml . 1 ad'.

2 Zim rn herrschastl. Hause, mit
ob. turne Pens .̂ billiia zu berat.

Hermannstraße 9 Msd.  m Bett zu v.
Hermannstraße 16, iHZ m. 'Wtnu
Herma nnstr . 22._ 2 r._ -m. Zs, i _ 2 SB.
Herma nnstr. 23, 3 1., schHöbl/ "Z
Hermannstraße 26, V. 3 t.„ m. Zim.
Jahns traß e schönem. Part .-Z, zu v.
Fahnstr . 13. tz.. stuck mbl.. M . Mansi
Jahnstr . 3«; m. Msd.. 9 M . N. Pl
Karlstraße 34, P ., schön «wWertes

pveMvert zu benm/ttien.
Karlstr . 35, P . P ., sep. r . frdl/mHZI
K'.cdrichcr, Str .,1 . 2 r.. ich. mb. & bi
KirchMse 7, 2, mM . Zim.. 26 Mt.
Krrchgasse 19. 2 linksT'sr.eunbl. rtt
. ..ZlMmer , mit gut er P ens., zu vm.
Kirchgasse 49, 3, sch, gr, ntöbl. Zim.
.Äirchgnsse 51, 2, schön m. Zim. billig,.
Langgasse 27 (Cing. Gölbg.). 3 Tr .,

tr »6I. Zimmer wnt  1 auch 2 Betten
bill. zu v>m. la . bess. Hanibiwertcrs.

Marktstratze 21, 3, nu Z.. 1 o,_2 SB,
Manritiusstr . 9, 8 r^_ -mM . Arm'.
Michelsberg 28, Hbf l., 3 r„ m. Zim.
Morstzstr. 5,1t , el. m. Z. m. Schrb.-

Trschu Bücherschrk.. in f. Priv .-A.
Moritzstraß7 7. Mtb . 2 1.7 a. ntbl Z,
Moritzstraße 10, h, ,schöru,rnöbl. Zim.
Moritzstraße fch. ar.
Morrtzstr. 24, 2, möblie rtes  Zimmer.
Moritzstraße 38, 1, schön möbl. Zim.

mit Pension bon_ 60 Mt . an . _
Mioritzstraße 52, P,, - schön m. A . Pst
Moritzstraße 62, Hth. 1 l .̂ ,möbl . Zim.
Nerostraße 3,̂ ch,schl vM.  Zint .Tbillig.
Nerostraße 9, 1. schön möbl, A. zu v.
Nerostr. 17, 1, sch. m. Z. b.. a. Mr P.

Herrsch. 5 -Zimmer-Wohnung, 1. Et.,
sofort oder später. Näh. Part . 4503

Nikol .,Sstraße 2« , 4. Et ., Wohn., 5 gr.
/turnt , nt. Zubehör u. Boston Mk 900
sof. od. später zu verm. Näheres bei
« i4ocb , Bahnhofstr. 16. 4508

2  Zimmere.
Friedrichstr . 27 abgeschl. 2-Z.-W. an

ruh . Leute per sos. zu verm. 4969

ff » mm  71
|i (Eckhaus ohne Hlnterhaus), W
A Hochherrsck.5-Zim.-Wohnungeil W
W mit Zentralhetz., im 1. oder W
W 2. St ., per sofort oder später UL
W zu vermiet. Näh. HarMu ? , W

fS ^ bat. 1 St . Tel. 273.

GartsnseLDstraße
sSchlachthausstraße ), gegenüber dem

Hauptbahnbof , 2,  u . ä-Z.-Wohn.,
mit Bad. Warmwasserheiz . Gas.
elektr. Licht, Warmwasserbereitung
Tressors u. reichst Zubeh. (Wohn-
Manst ), vollständig modern aus¬
gestattet . zu verm. Näh. C. Kalk¬
brenner . Friedrichstraße 12.

Sch. Frontsp.-Wobnung in ruh. Villa.
2 od. 3 Zim., Küche, Speisest, Loagia
u. reichst »Lub.. a. sof. o. später zu v.
Näh. Wartestr. 8. Bierst. Höhe. 4032

8 Dinnurp. 8 Dimmer.

Friedrichstr . 56 , 1,
3-Zim .-Wohn. nebst Zubeh. Per sof.

od. spät, zu vm. Näh. das. 4501

Friedrichstraße 27 , 3. Et., modern
einger. 6—7-Zimmerwohn, mit reichst
Zub., ganz o. get., so-ort o. später zu
vermieten. Näh. Part . 3983

U Karser -FriedriÄ -Riug 55,
H Parterre , 8 - »Zimmer- Wohnung D
D mit allem Zubehör sofort od. später D
W zu vermieten. Näheres 8 » », « »-, D
l  Blücherstr. 1». Tel. 8074. B24115 |

11 Klopstockftr.5»8,herrsch.6-Z.-8
» W. »i. reichst»Zubeh., Heiz. rc. sof. 8
D Näh. dai. u. Kleister. 10. 4510 D

ißüisDöiis,
6 Z., Bad. Terrasse u. reich!. Zubehör,

p. sof. Näh. Schützenbofstr. 15. 4512
Taunusstr . 24 , 1. Stock , 6 Zim .»

Wolnriiug , paff , für Arzt , Zahn¬
arzt re. p. 1. 'April zu vm . Näh.
bei Hofphotograph 8ci »iffi’«>r.

Kellerstr . 4 , O . .
nur 1.Min . von d. Nerotal -Anlagon,

herrl . 3-Zimmer -Wohnumg wegen
Versetzung sofort zu- vermieten.

I . Frank.
RiehLstraße ll

schöne frsl . Wohn., 3 Zim., St.  u . Zub.,
wegzugsh per 1. Jan . 1912 zu verm.
Preis 500 Mk. Näh. Part . 4443

ialluniü)ll!rfl| c48, Will!.
herrschaftl. Wohnung, 6 oder lO Zimmer

und »Zrbehör, Zentralheizung. Gas,
elektrischL-cht, an der Haltestelle der
elektr. Bahn, auf l. Apr-l 1912 zu
vermieten. Näh. Part . Einzusehen
von 10—4 Uhr nachmittags. B24116Webergässe 3 . Ab . .

Parterre -Wohnung, 3 Zimmer u. Küche,
neu hcrgerichtel. für Wohnung oder
Berufszwecke) sofort zu verm. 4502

Herrschaftl . Billa
mist Garten , Hochp., «feg. 6—7 Zim .,

mit Erder, Beranida, neu hergier.,
mod. Koms. Theodorenstr. 3. 86654 Dimmer.

Wegen Ster befall
Blücherstraße 13, 8r ., schöne4-Zim.-

Wohn., Balk , Gas , elektr Lickt, Bad,
sofort. Mietuachlast » B23122

1 . Hn1 Billa mit Garten §
1 (feine ruhige, etwas er öhte Lage) D8 mir h rrlichcr AuSua-t, 6. bis 7» Z
K Zimntcr - Mohuung , Winter- §j
f garten, Balkon n. reichst Zubehör D
8 sost oder später sehr preiswert zu D
D vermieten. Offerten unt. li . 646 g
W an den ragbl .-Verlag. 4513 D

Bülowsrr . 3 2 tterrfctqftl. 4-Z,mmer-
Wohnungen, Balk. u. Zubeh. kl. Et.
u. Part .) sofort oder später billig zu
vermieten. Näh. 1. Etage reckt?.

WWW M SS»
Balk. u. Zub. zu verm. Näh. 2 Iks.

8 Zimmere.

MN MtnetMe 7
1. Etage, 5 große mod. Zim., Küche,

mit elektr. Licht, ged Veranda.
Garten , sofort oder spät, zu verm.
Näh. Bart . u. Weberg. 43. 4505

7 Dimmer.

Ädiiisstillcc U.
8 Zimmer nebst r-ichl. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Mb . Part . 4514

flontMitnl 4BÄ Sä
zu »errnt t . Näheres Arch. Hctier,
Nr. 41, Pan . 1515

MheinsLratze Zßll,
1. Etage , vollständig neu hergerichtete

herrschaftliche Wohnung (elektr. &.).
besteh, ans 7 groß.»Zimmern , groß.
Vadezint., sofort z« verm. Näh.
Rheinstraße 90. Part .̂ od. Mainzer
Straße 50. Parterre . 4516

ftPÜÜr 1 >l. d. Parkstr.. 5 gr. Zim.,
zijl ^ it, . 1, Fremdenz. u. rerchl. Zubh.,

sofort od. spat, zu vm- Näh das 4507

Wirsdadrner Tagdlatt. Mcrgem-Ausgabe, 2. Blatt. Seite 13.

Nerostraße 18, 2, mobil. Zimmer  z . v.
Neug. 24, 3. §ße_  Ma-rWr ., m. Z. b.
Nerostrahe 25, 3, Jordan , eiinf. möbl.

heizb. Manst, zu vermieten.
Nikolasstr.723 stl. möbl.  Fvtsp .-Z^ bist,
Oranienstr . 4, P ., gut mö bl. Zim.
Oranienstr . 22, P . I.. sch, mb. sep. Z.
Oränienstraße 34. P .. 1 oder 2 gut

m. Zim. an Hess, gedieg. Mist . abz.
Oranienstr . 42, H. 3, mvbk.̂ Zimaner.
Philippsbergstr . 17/19 stzdl. mibll Z.

mit gut . Penis. 66 Mk., ev. ohn e.
Philip psbergstr. 17/19. 1 I., sch, m. Zl
Rheinstr . 115, 4, sch, möbll, großes

Zimmer mit jungem Kausm. zus.
sehr pre iswüvdig zu^vermieten!.

Rie hlstr. 12. 3 L, m,M . Zim,. s«,p. E.
Börnerberg 24, 3 r ., mW . Z., 12 MT.
Saalgasse 22 mehr . m. heizb. Z. bill.
Schachtstraße 4 heizb. Sch läfst, zu v.
Schulberg 15. Wh . 1 r ., möbl. Z Kill.
Schulberg 21,  3 I., schön miW. Zim.
Schtvalbacher Str . 19. 2, nahe Rhein-

straße, g. m. Wohn- u . S chlaifzim.
S chw alb ach er Str . 12, chmbl . Z^ bill.
Schwalba cher S tr . 23, 1,jm<. hzb. Mst
Schtvalbacher Str . 42, 2,  schön möbl.

Zimmer an GeschWSvWve zu vm.
Schwalbacher Straße 59 möbl. Zim.,

mit 1 00. 2 Betten » mit voll. Pens.
Schwalbacher Str . 73. 1. mbl. Stübch.
Sedanstr , 19, H. 3, hei zb. Z., 1 —g Pi
Seerobensträße 15. 3 r., m. Z ^ zu ch,
Steingasse 4, 1" r. ,_ m. Zim -, billig.
Taunus straße 47, 1, mbl. Z., 15 Ml.
Taunusstr . 57, 1 I., mH , hzb̂ FÄsp.
Webergässe 23, 3, gut möbl. separ.

Zimmer . Tage . SWochen. Monate.
Weberg. 38. 1, 3 Z. u. Ms-, 1- -8 Bl
Webergasse  59 , 2, mWl. Z., W . 5 Mk.
Weißcnlurrgstr aß ei , 1̂ r>, / nöbl. Lim.
Wellritzstr. 33. 2, dH . Zim., 16 Mk.
Wellritzstr. 34. 2 r .. sch, möbl. Z. bill.
Westendsträßr 1, Sedanplätz , 1 St .,

m. Zim. m. 2 Bett ., mon. 20  Mk.
Westendstraße 29, 1 L,  schön m. Zim.
Wörthstr . 3, Weimer , sein MÄI. »Zim.
. mit Schreib tisch,, Bad , sehr billig.

Wörthstraße 24 2 schön. m-,Z^ zu v.
Wörthstr . 22. 2 r „ mbl . Z. separ ., so-st
Wörthstr . 24, P ., gut möbl. Part .-

Zimmer sofort billig zu verm»_
Schönes Zimmer , mit 0. 0. Pens ., w.

p. 1. Dez. frei . Pr . 75 bezw. 25 Mi.
monatlich. KaÄstvaße 18, Part.

Leere Zimmer und Mansarden etr.
Adelheidstraße 36, 1 St ., gr . sep. Z.,

zu Bureau geLtgu., gleich, od. spät,
zu verm. 1 Zim., 3. St -, r. daz. geg.
w. N. Müller . Dohch. Str . 73. 1.

Adelheidstr. 45, Brunn , Zimmer zum
Einstellen von Möbeln sofort zu o.

Bismarckring 25 girvße heizb. Mans.
Dambachtal 36 2 hoeive Zimmer cm

ruh. Mieter . Näh. 1. St . 3822
Zeankenstraße 22 leeres Z. B23477
Friedrichstr. 29, 1, 1 o>d. 2 l. sep.^Z.
Hellmundstr. 17 l. Manis. Näh. P . st
Hellmundstr. 23 Ma>nis. z. Einstellen

von Möbeln zu vm.. Nah. Part.
Herrngartenstr . 16 2 Z. Näh. das.
J -ahnstraße 19, 2, 2 oder 1 Zim . zu v.
Jahnstraße 19 ein« Mansarde zu vm..
Marktstraße 21 Doppel.-Dbansard« z. v.

Näh. Kaiser -Friedr .-Ring 28, P . st
Marktstraße 25 Helle heizb- Mcms.

MH. bei SchönfeN.
Michelsberg 21 schöne Mansarbe an

alleinsteh. Pers . sof. zu v. N. 1 St.
Moritzstratze 28. 2, großes^Zim .̂ zu v.
Moribstraße 64 «vost. FronGp .-Zim.
Neugasse 14 heizib. leer . Ms. N. 1 St.
Oranienstraße 3 heizb. Mans . zu vm.
Oranienstraße 49. 1. gr . leer« Manis.
Philippsbergstraße 1 1 od., 2 Mansch

an ruhige Person zu vermieten.
Röderstr. 7 loevss ZÄnmior zu verm.
Roonstr. 14 fr . l. Z. sof. o. sp. N- P.
Scharnhorststr . 44, 1 r., I. feip. P .-Z.
Steingaffe 21 heizb. Mans . m. Wass.
Walramstraße 7, H. 1. heÄb. Män-s.
Walramstr . 11 hzb. Mans . Näh. 1.
Wörthstr . 24, 1, 2 sch. l« ve Zim . sof.

Nrmistt ^ Ktalluiise » etr.
Adolfstraße 8 gvotzer Wornikeller per

sosort zu verm>i«t«n. 4084
Blücherstraße 17 Stallung u . Remise,

mit vd. ohne Wohnung, z. v. Näh.
Mücherstr. 42, b.  Dovmcmn. B24111

Dotzheimer Straße 63 Layerkeller v.
90 Qmtr . sofort zu verm. B21728

Herderstraße 6, Stall für 1 Pferd
auf sofort oder später . Näheres bei
Pfeisser , Hi,n>k«vh. : 4498

Kleiststr. 10 Weinkeller m. Nebenr.
per 1. 7. zu vm. Näh. V. P . 8446

Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
u. Bureaus zu vermieteu . 4043

Lothringer Str . 31 sch. Weink. 4494'
Moribstr . 23 bell. FlaschenKeÄ7^4498
Morlbstratze 29 ist ein großer Wein.

keller mit SBureau. WerWättg , el.
Aufzug, zu verm. Näh. SBureau d.
Aausbes .-Vereins , Luisenstr.̂ 4998

Röderstr. 29 Stall , mt »Zbkh., sof. 4498
Sedanplatz 3. 1 r ., großer HofleLD

billig zu vevmioten._ B 22222
Zimmermannstr . 3 Stall ., Wagenr.
Schöner Weinkeller für 49—69 Stuck

/eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Mücherstraße 42._B 24 113

Stallung für 2—z3 M ., ger . Wagenr .^
Futterr ., a. k. W. dazu geg. w., p.
1. 1. 12. Hellmun dstr . 31. SZdh.  1 l,

Stall , f. 2 Pf ., m. Zbh. u. Lagerplatz,
per 1. 12. N. Sedanplatz 5, 1 lls.

Auswärtige Mostnungen.
Große 2-Z.-Wohn., Balkon. Keller,

evt. Garten , an ruh . .Leute zu vm.
Sonnenberg , BuMtratze , HauS
Heinrichisböhe, Debus ._ _ _

Sonnenberg . Wiesb. Str . 32, sch74-Z^
Wohn, bill. zu vm. Näh. da.̂ 4A8

Waldstraße 94. neben den Kasernen,
schöne 3° u. 4°Zim.-WvhnunAen zu
verm. Näheres Part. _ B 24 114

Bierstadt . Moritzstr. 5, fxbl. 3-Z.-W.,
mit ober ohne gr . Werkst. 4550

Mielgejuche
Gesucht zum 1. April

schöne 6—7-Z.-Wohn., im 1. oder!
2. Stock, womöglich mit Gartenben.
Angebote mit Preisan >gabs u. Z. 738
an den D̂isllbl.Merlag ._ _

6— 10 8̂1mmcr-Wohnung, Part,
oder 1. Stock, für Privatmittagstrsch
u. Pens . z. 1. April 1912 zu m. ges.
Preis off. u. M. 742 an d. T agbl.-B.

' Anstand, junger Mann,
sucht sau'beuss Logis, Zentrum , Preis
pro Woche 4—>5 Mk. mit Kasse«.
Osserten mit P-veisangabe u. R. 165
an den Tag>bl..-Vevlag.  2 26999

Ein kleines Haus oder Villa
mit Garten , unweit vom Zentrum
der Stadt , bestehend ans zirka
7 Zimmern , Astöckig, im Preise
von etwa 1290 Marlk per 1. April
für dauernd zu. mieten gesucht.
Osserten unter Cbissve H. 739 an den
Dcvgbl.-Berlag erbeten.

Billa Biktoriaftr. 4»
hochherrschaktl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reich!. »Zubehör, llllan-
sardcn. Balkon?, elektrisches Licht,
Zentra !v«ir « ng und großem Garten
per sofort oder später zu vermieten.
Besi ' tigung Wochentag? '/»12—V>2.
Näheres beim Hausmeister irti»
daselbst. 4546

HMmsAWe Wohnung
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Baubureau . 4517

SetkrgekjgnersUKpeMlWe.
Wilhelmstratze 16,

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zentralheiz .,
fließend, kaltem u. warm . Wasser.
Vakuumanlage , mit reich!. Zubeh.,
. . . ‘ . Näher.

4518
für sogleich zu vermieten
daselbst bei Nathan Heß.

8 Zimmer «nd mehr.

Kirchgasse 43,
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim ., Gas

und elektr. Licht, vor sofort oder
später ■ zu vermieten . Ausikunst
Nikolasstvaße 20, 1. 4519

g aBKMiBcmim maMWMBa WB MetiimMBw ae
Luiseustrüße 25,

ist die herrschaftlicheingerichtete
2. Etage von 8 Zimmern , Küche,
2 Kellern, 3 Dachzimmern, Bade-
eiurichtuut ,Zentralheizung,clekt.
Licht, Gas rc. (Lauftreppe) per
1. April 1912 zu vermieten. Räh.
dasclbtt 2. Stock.

Mheinstratze 36,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Näheres
Ilion & Ue ., Bachnhos-
straste 8.

Schütze«straße 3,
1̂ « tage herrschaftl . Wop „ ., « %,

Diele und reicht . Zubehör per
sofort od . fvHur zu vermieten.
Näliercs daselbst . 4 ,̂20

Timnusslr. 28 Lt »&ÜS
_alles in renovie rtem Zustande. 3920

Uür Zahnarzt
9-Zimmer -Wohnung, Parterre in

guter Kurlage , Warmwasserheiz
u. Versorgung, sowie allem sonstig,
modernen Komforts sofort oder auf
1. Avril zu vermieten . Anfraa . u.
P . 723 an den Tagbl .-Verl . 4203

Läden und Geschäftsräume.

Bertiamstr. 3 Eckladen
mit 3-Z.-W., bisher dem Konsum-
Verein für Wiesb. u. Umgeg. (fl.
Gejckäst) auf sof. od. pät. zu vm!
Näh. ni >liin «*r , Dotzh. Str . 43.

Bismarckring 4,
Laden mit Wohnung sofort preiswert

zu vermieten . Näh. bei Gräber,
Dreiweidenstraße 1._ 4522
FanSbrnnnenstr. 7

Werkstätte oder Lagerraum P. 1. Jan.
ober später zu verm. Näheres bei
Gustav Gottwald. Goldschmied.

Friedrichstratze 1«
1 helle Werkstätte, 1^0 qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 129 qm,

! 1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,
» per sofort zu vermieten. 4385

Grabenstraße 8 , neben dem
stark besuchten Trinkbrunnen,
Laden mit Ladenzimmer, für
jedes Geschäft passend, zu verm.,
monatl. 55 Mk. Erkercinrichtung
und Beleuchtung ist vorhanden.
Näheres 1 St . 4093

' Mchgafle 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reich!. Zubehör aus sofort oder
spät, preisw . zu vermieten . Näh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid.
Göbemlstraße7. 4102

tanggasse5
ist ein schöner Laden per
1. April 1912 zu vermieten.
Näheres bei 6961
8 . Hamburger ) Lvnggassc 7.

21,
im „Tagblatt -Haus " , ist ein

schöner Laden
(42 qm).

mit Entresol (64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder später
prciswürdig zu verm. Näheres
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *

Laden
Langgasse 45 (Eckhaus Lang- und

Webergasse) Per 1. Nov. oder später
zu vermieten Näheres bei Feller
u. Gecks, Buchst., Weberg. 29. 4072

WWrtrftffr 99 k'nd große Laacr-
Ä/tlttltstl . uu  rüniue mit Pack-

raum und Komor zu verm. Näh bei
»t . »»«-ir -r , Nikolasstr. 41. 4104

Laden Moritzstr. 4,
50 gm Fläche, kos. od. später . 4980

Langgasse 48, 1
MM.  MWlS'klW

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgaffe. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reisebureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . GlaSschilder-Ausstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rettenmaper , Nikolasstr. 5.  4103

»en » rote. 88« gi
_ auf 1. Janua r ober spä ter.  4554
Kl . Schwalbacher Str . 18. Saal

auch stialeratelier 140 qm groß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst

^ od. Kaiser  Friedr ich-Ring 31. 6241 /9
Taunuöstr . 25 »orüber-

iWv » H gehend ober dauernd so¬
fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie iWoeims. _ 4105

Webersilisse5, Entresvl,
ca. 399 Qmtr . großer, heller Ge¬
schäftsraum Per 1. April zu verm.
Näh. Mainzer Stra ße 44. _4050

Webergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbühl,

Biebricher Straße 37, Part . 4107

Webergässe 25
Laden , beste Kurl., per 1. Dezember

1911, ev. später zu verm. Näh. im
Hause 2 St. _ 4031

Webergaffe 49 Laden
mit Wohnung, speziell für Kasfee-

geschäft geeign., evtl, mit schöner
Einricht , zu verm._ Näh. 1 l. 40 33

Wieland str. 8 Laden, für Kurzwaren-
gescb. geeignet, m. Wohn, zu verm. 4109

Wilhelmstr. 36.
Die bish. v. Herrn vr . vornblütst

bewohnten 4534
2 Zimmer

mit Lift, fließendem Wasser, Erker,
Balkon usw. sind zu vermitcn.
Näheres I» . Siein , daselbst.

Kadenz, und Lagerr.
Ecke Bahnhof- u.Lmsen-

straße zu verm.. pass. s. Lebensmittel.
Drog-n ec. N. das, b. It « «!. . 41'.0

Kl . Brergstratze 5 per
Aprfl zri vermieten.

Nähere? «S. SSeib. 41H

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring,
auf 1. April zu verm. Näheres
Hilitner , Dotzheimer Str . 43.

Llidcn für Färberei
und chem. Waschan'talt, Manu¬
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. ttzetz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres
Hildn <‘r , Dotzheimer Str . 43.

B23278



Dille « und H Unser.

Seite 14 , Morgen-Ausgabe, S. Blatt.

^Laden mit Bärkerei
anschließertd Zimmer und Küche und
! sonst, erforderliche Räume, vom
l 1. Jan . ab preisw. zu vermieten.

Näh. A. Hansen, Blrichstr. 18, od.
^ G. Gottwald. FauDrunne nstr. 7.
Mmm  atiec MrWtte

per sofort oder später zu vermieten
^ Friedrichstr. 8. N. b.Hausmeister.4112

WiesvadeneI Tagblatt. Freitag , 1. Dezember 1Ä11. skr. stau.

Eckladen
mit reicht. Zubeh. u. evt mit Wohn-

nung per 1. April 1912 zu verm.
Goldgaffc 2. bei Roessing. 4113

DaS

Laden - Lokal
Ecke Friedrichstr. Neugaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma
kKlTers & Ĥieper , i|t auf
sofort oder später zu vermieten.
<1 roße , Helle Souterrain - Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab-
gcteilt werden. Näh. bei Briedr . gs
llarimre , Neugassc3. 4557 H

m an i .. ••
mit Wohnungu. reicht.

Vlumutll Zubehör zu vermieten.
Herderstr cißc 17, Nah. Part. ^4114

Schöner Laden
mit Ladenzimmer und Magazin, reip.

Werkstatt,: sofort oder später zu verm.
_ Moritz str äße 22. __ 4116
<f<t a  Sfc0 9» mit 3-Zimmer-Wohnung,

mit Ladeneinrichtung für
Spezereigeschäft, per 1. Januar 1912
zu verm. Auch für c. Filiale passend.
Oranienstr. 69. Näh. Mtb. 2. 45 23

Laden, hell st* gross,
_ju vermieten. Schw elbachcr Sir . 57.

Mamiiäm gy *5
fÜlltll •3 imme* un»

Näh. Worthslraße 28.

«trr«. uuy
Küche zu vermieten.

4525
Esränmig « Wertstötten , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Uorkstraße 29, 2 links,
und MauritiuZstraße7, Bart. F352

Billa
Frcseniusstraße 33, Tambachtal, 8

bis 1V Z., Zentralh., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Rina 3, 3 Tr. 4827

Nerotal, '»Ä"
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad ec. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. 824121

Bits « & Böblmon « ,
Telephon 2708. Hellmuudstraße 13.

Freigelehencs
Zweifamilienhaus , neuerbaut und

modern eingerichtet, Nähe elektr.
Bahn, 2X4 Zimmer, Bad, Garten,
im Vorort zu verm. ob. zu vcrk.
Näheres Bierstadter Höhe 76.

Möblierte Zimmer , Mansarden
rtr.

AdoMraße 10,2.Etage,
elog. xttäbl.  Schlaf zim. u. Salon,
omch geteilt, zu vermieten.__

Albrechtstr. 12, 2. et. Sat . «. Schlafz.
Albrechtstr. 24, 1, sein möbl . Zim.

dauernd od. voriibgeh . zu verm.

Bäckerei^ ^lürtierftr. 13, 1 r., zu v.

Bäckerei nebst Laden
und Wohnung zp vermieten. Näh.
Rüeingauer Straße 6. Part . 4526

Metzgerei i.

Arndtstr. 8, Part , r.,
eleg. mobl. Wahn- u. Schtafzim,.
Bao. a. e-inz., pre-tsiw. z. dm. Aus

^ W,rusch gansc^od; te rlw:  Pension.
BismarSriug 43,1 ."ich. ui. Bätkz. sep.

riedriäistr -st?,"2 , eleg. möbl . Zim.
m. voll .Pe « , . (6v >m. lu . 2 Bett.

frtfptifiv r\  Vorderhaus 2, rechts
t  lujvUjlu v , gut mö bl.Zim.z verm.
Marktstraße 14, 4, schon möbliertes

Zimmer für 18 Ml. zu vermietcn.
Rheinstr. 94 2, gr. eleg. Zz. 1 o. 2 B..

25 Mk.,> g. Pens. 70 Mk., Kl.-B.
Rüdesherm cr Str . 40 , P. L, möbl. Z.
Schwalb . Str . .57 , 2 r., 1—2 gut ml

Z. ĉn sol. Ĥerrno. Dame bill. z. vm.
Taunusstr . 34» 1, mobl. Salon und

Schlafzimmer, evcnt. 3 Zimmer, wegen
Abr eise billig zu Vermietern _

Werderstr. 10, Part, l., möbl. Zim.
an solid. Herrn  od. Dame bill. zu vm.

Zietenring 1, '1 r.. schon möbl. Zim.
mit Frühst., 20  Mk., zu vermieten._

In sehr ruhigem Hause gut möbl.
Ziurmer mit Bedienung und elektr.
Licht zu vermieten

_Fr auz-Abtstr . 5, P.
Gut möbl. Wohn, und Schlafzim.

zu^vm. Schöne Aussicht 18. Gth. 1.
Gur rnäbfTTi. Part. gelegst̂Mohn- und

Schlafzim. an bess. Herrn od. Dame,
ev. auch auf unbestimmte Zeit, zu
verm. Räh. im Tagbl.-Perlag. JJy

Demisen , Stallungen etc.

Gr. Weinkeller SSl
Mpjn jip» »p nebst Zubehör zu verm.Mtlulitz Urt Albrech tstraßc 44, 1.

Auto-Rliüm7ZSZL
Chauffenrz. zu verm., monatl. 35 Mk.
Näh. Klopstockstraßc  cst 4052

JiSliKKS«
per 1. Dezember  Ä iehlstratze 19.

Wohnung
zu vermieten hat,

weiss aus langjähriger
Erfahrung , dass ein

Angebot im
Wiesbadener Tagblatt
unfehlbaren Erfolg bringt.

fl « 91 B SS fl fl fl fl i»

Pension „ Bauer ",
Friedrichstraße7, Ecke Wilhelmstraßc,
empfiehlt für Dauermictcr elegant möbl.
Zim mer von 40 Mk. an. _

Pensum Melitta,
Tauuusstratze 68,

empfiehlt Südzimmer mit und ohne
Pension zu billigen Preisen, auch für
Dauermieter, sowie Wohnungm. Küche.

W > Af / /■

.5

Adclheidyr . 21, 1, eleg. möbl. Z.
lSonncns.) mit od.  o hneP ens, dauernd.

Dame sucht Pension
für länger in distinguierter inter¬
nationaler Pension zum Preise von
5 Mstrk täglich. Offert, u. E. 742 an
den Tagbl.-Berlag.

Aelterer alleinstehender Herr,
welcher sich hier niederzulassen be¬
absichtigt. sucht schöne

5-Zi,nme ---Wolmu « g
mit Heizung u. elektr. Lichh. in gut.
Hause und gesunder Lage oder als
Älleinmieter in einer Billa , event.
auch kleine Billa zum Alleinbewohn.
Offerten mit Preisangabe unter
F. I . G. 4308 an Rudolf Moste.
Frankfurt a. M. H49

um  iiü
per 1. April 1912 Langgaffe oder
Kirchgasse für f. Spezialgeschäft.
Off. mit Größenangabe«. Preis
unterE. 741 an den Tagbl.-Verl.

* Rbeinstratze34»
^ , ,4 ? UUjN , Eeitenvau.

I W ' hnnngs -Bueeau
4>
O

0  Kostemlosee Nachweis von o
♦ möbl. Zimmern n. Wohnungen, 4>
* Kaufobjekten jeder Art. ^

Jeder Bieter
verlangodieW olmungsllaten des
Haus- fl.Hruafibesilzer-Vereius

B . V
Oesohäftsütel}»: Lufsenstraese 19.

Telephon 439. F375

LLohuungs -Nachweis-
Bureau

Lion St die.,
Badnhofstratze 3.

Teleptz«n 7V8.
Größie Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Kleiner Laden
mit 2—-3-Zimmer-Wohnung sof. oder
1. Januar gesucht sür bess. Filial-
Geschäft. Offerten u. F. D. 4282 an
den Tagbl.-Berlag.  _ F149

f Königltdxcr KofsuoüUeu?
[ ^l/ettenmayep

Stadt -lT®a*Slg©.
P ®h ©rsf ©«t«lhnragesa
v« n -, » st nmcEi aiainräflta.

Aiifbewahrungen
für Itsts -ae ciradt älätogtui 1® SfieiC*

T ©s*| »B ©ki «n |5 ©i8»
SjpedStiun v« E3 ES4nterInKa<sn.
s «!l«afäeat , jtwaateueria c*Sa. ein*

ISmreaut
6 Kiliolaiitratse 5.
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IerBchMG-AlizeiW
des

SMaHener TsgblsW
wird allgemein verlangt

von den Mietern, insbesondere
dem Fremdenpublikum und den
hier zuziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Lluswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern, insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.

Ausgabestellen des Wiesbaöener Tagblatts.
Adslbeidstraße:

Lehmann, Ecke Adolfsallee;
Hofmann, Ecke Karlstr. ;
Blumer, Ecke Schiersteinerstr.

Adlerstrabe:
Maus , Ecke Schwalbacherstr. ;
Ebenig, Adlerstr. 50.
Scherf, Adlcrstraße 28a.

AdolfSallee:
Lehmann, Ecke Adelheidstr. ;
Groll, Ecke Goethestr.;

Albrechtstraße:
Richter Wwe., Ecke Moritzstr.;
Müller Wwe., Albrechtstr. 8;

Babnhofstratze:
Büttgen, Friedrichstr. 7;
Staffen , Bahnhofstr. 4.

Dcrtramstraße:
Prinz , Ecke Eleonorcnstr.;
Senebald, Ecke Bismarckring

Bismarckring:
Senebald. Ecke Bertramstr.
Helbig, Ecke Blücherstr. ;
Lotb. Ecke Aorkstr.;
Lang, Sedanplätz 3.

Blcichstraße:
Schott, Ecke Hellmundstr.;

Bliicherstrasie:
Hclbig, Ecke Bismarckring:

Damvachtal:
Hendrich, Ecke Kapollenstr.

Delaspeestratze:
Büttgen, Friedrichstr. 7.

Dotzhcimcrllraße:
Weiandt. Kaiser-Fr.-Ring 2;
Möller, Dotzheimerstr. 72;
Fuchs, Eltvillerstr. 2.

Dreiweidenstrahe:
Enders, Göbenstr. 7.

Drubenstraße:
Paulh . Drudenstr. 1.

Eleouorensiraße:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Eltviüerstraße:
Kratzenberger, Rheingaue. .

straße 9;
Faulbrunnenstratze:

Vierich, Faulbrunnenstr. 3.

Friedrichstraße:
Büttgen, Friedrichstr. 7;
Engel, Hofl., Ecke Neugasse.

Gemeinbebadgäßchen:
Gümbcl, Michelsber>g §2.

Gneisenaustrahe:
Becht, Ecke Westendstr.

Göbenstraße:
Enders, Göbenstr. 7;
L>enebald, Ecke Bertrainstr. u.

Vismarckring;
Meder. Ecke Smarnhe ŝis»,-. ;
Profft , Zimmermannstratze 9.

Goetbestraße:
Groll. Ecke Adolfsallee:
Klees, Ecke Oranienstr.;

Gustav-Adolfslraßr:
Horn, Ecke Hartingstr.

Hallgarterstraße:
Wenzel, Hallgarterstraße 6.

Hartingstraße:
Jsbert , Wwe., Philippsberg.

straße 29;
Horn, Ecke Gustav-Adolfstr.

Helencnstraße:
Dorn, Helenenstr. 22;
Gruel, Wellritzstr. 7.

Hellmundstraße:
Bürgener, Hellmundstr. 27;
Hahbach, Hellmundstr. 43;
Schott, Ecke Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Herwamistr. ;
Hirschmann, Ecke Wellritzstr.;
Müller, Hellmundstr. 20.

Herderstraßc:
Oppel, Riehlstr. 17;
Kupka, Herderstr. 6:
Stuckart, Herderstr. 4.

Hermannstratze:
Fuchs, Walramstr. 12;
Jäger, Ecke Hellmundstr.;
Rührig, Hermannstr. 15.

Hirschgraben:
Wüst, Steingasse 6; .
Heuser, Webergasse 54;
Aßmutz, Webergasse 51.

Hochstätte:
Gümbel, Michelsberg 22.

8cke

Jahnstrahe:
Berghäuser, Ecke Wörthstr. ;
Maus , Jahnstraße 2,

Karlstraße.
Kaiser-Friedrich-Ring:

Weiandt, Kaiser-Fr.-Ring 2;
Röttcher, Ecke Luremburgstr. ;

Kaprilenstratze:
Hendrich, Dambachtal.

Karlstraße:
Hofmann, Ecke Adelheidstr. ;
Bund. Riehlstr. 3;
Pfeil , Karlstr. 11.
Maus , Jahnstraße 2, Eck-

Karlstraßc.
Kirchgaffe:

Bierich, Faulbrunnenstr. 3.
Klarentalerstraße:

Möller, Ecke Dotzheimerstr.
Lehrstraße:

Wüst, Ecke Hirschgrabrn.
Lurcmburgstrahe:

Röttcher, Kaiser-Fr.-Ring 52.
Mauritiusstraßc:

Minor. Ecke Schwalbacherstr.
Michclsbcrg:

GüinÄel, MichelSberg22.
Moritzstraße:

Richter Wwe., Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
Laux, Rkoritzstr. 64;
Offermann, Moritzstr. 60;

Museumstraße:
Büttgen, Friedrichstr. 7.

Nerostraße:
Pauksch, Nerotzr. 18;

Neugasse:
. Schulgaffe 2 ; ,
>ofl., Ecke Friedrichstr.

Oranirnstraße:
Laux, Oranienstr. 21;
Klees, Oranienstraße 52, Ecke

Goethestraße.
PhilippSbcrgstraße:

Jsbcrt , Phllippsbbrgstr. 29;
Ecke Harting- u. Gustav-

Engel,

Querstraße:
Pauksch, Nerostr. 18.

Nauei'.thalerstraße:
Würner, Rauenthalerstr. 6;
Schneider, Ecke Rüdesheimer-

strnße;
Diehl , Ecke Wallufer- und

Erbacherstr.;
Wenzel. Rauentholcrstraße11.

Rheingauerstraße:
Würner, Rauenthalerstr. 6z
Kratzenberger, Rheingauer.

str. 9;
Nheinstraße:

Pfeil , Karlstr. 11;
Riehlstraße:

Bund. Riehlstr. 3:
Oppel, Riehlstr. 17;

Röderstraße:
Menges. Röderstr. 7;
Adam, Röderstr. 27;

Römerberg:
Krug, Römerberg 7;
Menges, Röderstr. 7;
Heep, Römcrberg 29.

Roonstratze:
Wilhelmy, Westendstr. 11,

Nüdeslwimcrsiraßc:
Schneider, Rüdesheimerstr. 9.

Saalgasse:
Stückert, Saalgasse 22;
Fuchs, Ecke Webergaffe;
Emde sFiliale der Molkerei

Dr . Koster u. Reimund),
Webergasse 35.

Schachtsiraße:
Scherf, Adlerstraße 28a.

Scharnhorftstraßr:
Weiand, Ecke Westendstr.;
Meyer, Göbenstr. 18;

Schiersteinerstrahe:
Blumer, Adelheidstr. 76.

Schulberg:
Jude, Schulberg 23.

Schulgasse:
Rhönisch, Schulgasse 2.

Schwalbacherstraße:
Maus , Ecke Adlerstr. ;
Minor, Ecke Mauritiusstr . .

Sedanplatz:
Lang, Sedanplatz 3;
Sauerzapf , Seerobenstr. 5;
Kujat, Westendstraße 4.

Sedanstraße:
Fischer, Sedanstr. 1.

Seerobenstraße:
Sauerzapf , Seerobenstr. 5;

Steingaffe:
Wüst, Sterngasse 6;
Ernst, Steingasse 17.

Walluferstraße:
Diehl, Ecke Wallufer- und

Erbacherstraße.
Walramstraße:

Fischer, Sedanstr. 1;
Fuchs, Walramstraße 12.

Waterloostraße:
Jantzen, Zietenring 6;
Poths , Ecke Zietenrina.

Webergaffe:
Fuchs. Ecke Saalgasse;
Emde sFiliale der Molkerei

von Dr. Kösteru. Reimund),
Wcberaaffe 35;

Heuser, Webergasse 54;
Aßmutz, Webergasse 51.

Weilstraße:
Adam, Röderstr. 27.

Wellritzstratze:
Hahbach, Hellmundstr. 43;
Gruel. Wellritzstr. 7;
Hirschmann, EckeHellmundstr.;
Lang, Sedanplatz 3.

Westendstraße:
Kujat, Westendstr. 4;
Weiand, Ecke Scharnhorststr. ;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr. 19. ■

Wörthstraße:
Berghäuser, Ecke Jahnftr.

Uorkstroße:
Loth, Ecke Bismarckrrns;

Zietenring:
Jantzen, Zietenring 6;
Poths , Waterloostraße 1, Ecke

Zietenring.
Zimmermannstraße:

Profft , Zimmermannstratze 9.
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Nur Freitag, Samstag, Sonntag, Montag
werden

grosse Posten

Schüttwaren
für Damen , Herren und Kinder

selten billig
verkauft.

ca.ZV Paar Damen-n.Herren-Stiefel
in allen möglichen Ausführungen und Lederarten

Serie I | f | 25 Serie II Ä75 Serie III
früherer Yer- MM» früherer Ver- jMg früherer Yer

kaufspr. 50 MM kaufspr. IC 60
Mk. jetzt Paar

kaufspr. 1A
is IV.bis

jetzt Paar

kaufspr. 50
bis ii.

Mk. Mk.
bis IO*
jetzt Paar

Kinder-Stiefel
für Mädchen und Knaben , in breiten
bequemen Formen , aus haltbarem Box¬

leder

Gr . 25 —26 27— 30  31 — 35 36 —39

325 »75 i 50 g25
Mk. WMk . « SMk. WMk.Paar

Kinder-Stiefel
für Mädchen und Knaben , in 'nur aller¬
besten Qualitäten aus Boxkalf und

Chevreauxleder

Gr . 25 —26 27 —30 31—35 36 —40

75B75 g25 075 V
JMk . WMk . WMk . M Mk.

ca.300  Paar Damen-Leder-Hausschuhe
in schwarz und braun mit Filz - und Friesfutter und Absatz¬

fleck , breite bequeme Formen

Serie I 1 Serie II

mit durchgenähter
Ledersohle , sehr
haltbar

jetzt Paar nur

mit gewendter
Ledersohle , extra
leicht

Mk. jetzt Paar nur

f 25
§,

gSicÄner Mniltn-Vemo.
Dienstag , de» 5. Dez., abends 8 1/* Uhr , in der„Wartburg":

Haupt-Bersammlnng.
Tagesordnung : 1. .Haushaltsvoranschlagfür 1912.

2 . Wahl eines Rechnungsprüfers . F328
3. Beitrag zu den Kosten der Wahlbewegung.

Der Vorstand.

nur dordi
gesetzlich
geschätzt.

Aeasserlicli anwendbar , Garantiert unschädilich . Jodfrei.
Aerztlich empfohlen . Wirkt nur an Stellen wo es eineeriebeu
wird . Gold. Medaille prämiiert . Große I BI. 5.—, Größe II M. 3.—
durch alle Apotheken u . täraeil Co . München , Mafstr . 31. F85

Europäischer üot 3
Langgasse SS/S4.

Heute Freitag : Spezialitäten.
Thüringer Rlösse m. Rinderbraten — Tournedos kl » portugaiee — Dippehas —

Rehrüeken h la Diana — Kahn ?i la povisienne — Pute m. Engl. Sellery.
Ausserdem neben der reichhaltigen Auswahl dar weiteren Speisekarte

— Jaden Abend 10—15 Spezialitäten von Mk. 0 .75 —1' Mk. —
Dienstig und Fr -itag : B.iclitenheiner Eller.

NB. Säle für Festessen, Hochzeiten und Versammlungen.

Versteigerung.
Heute Freitag , den 1. Dez. er ., morgens »> «»*

nachm. S1/* Uhr anfangend, versteigere ich in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3
verschiedene optische Gegenstände, als:

Jagd -, Sport - u. Operngläser , Fernrohre , Lesegläfer,
Lupen, Barometer , Thermometer , Lorgnetten,
Mikroskop , Stereoskop , Kompasse, 1 groß. Reklame-
Thermometer mit Heftspaugen,

meistbietend gegen Barzahlung . sJns .-Nr . 11W .) F56
KB . Die Gegenstände sind neu , sie stammen aus dem früheren

optischen Geschäft des Herrn ZseliL Hüttler , Große Burgstr . 13 , und
bietet sich Gelegenheit , pass. Weihnachtsgeschenke sehr günstig zu erwerben.

jSernli « Bosenau « Auktionator u. Taxator,
Telephon 6584 . 3 Marktplatz 3 . Telephon 6584.

4 ,,#‘

G . Gottwald,
Cnoldscltzuied.

= 7 Faulbrunnenstrasse 7. —Gold9 i. Silberwaren
Trauringe.

Durch geringe Unkosten bin ich in der Lage , solide
Waren zu äusserst billigen Preisen zu verkaufen. 1766

Eine bedeutende Verbesserung
für photographische Aufnahmen!

Dem verehrliclien Publikum zur gefl . Kenntnisnahme,
dass ich mein Atelier mit einer in anderen Städten mit
grossem ‘Erfolg aufgenommenen:

Spiegel-Camera-Einrichtung
versehen habe und damit folgende Vorteile biete:

Erzielung des natürlichen Gesichtsausdrucks.
Vermeidung der Befangenheit.
Kein Erschrecken der Kinder vor der Camera.
Persönliche Kontrolle der Toilette.

Ohne Preiserhöhung für die Aufnahme.
Hochachtungsvoll

Atelier Knrtz , ^ Är
Friedriehstrasse 14 , früher 4.

— Vergrösserungen nach jedem Bilde in allen Preislagen. —
Weihnachts -Aufträge frühzeitig erbeten! 1608

Lift. Zentralheizung . Telephon 791.

fefi
Ss .
'S s
v x>
u  «
a -5
» 5
bl  ^

1 -•m ■

M ^ N
pPfund

166.180.2MU.240  Ptg

Alleinige Fabrikanten:

D&vid Söhn-
A.-6.

ScH9<ß̂BE
p.Tafel

20.S0. i0.Ma.80 Ptg.

Halle a.$ .
Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich.

Anerkannt vorzügliche Qualitäten. P14.

NestKurautKaisersaal
Dotzheimer Straße 10.

TSgl. Konz. d. Damen-Kapelle
die lustigen Rheinländer"

Auf. 8 Uhr, Sonnt. >/-12—'/-2 Mati
und 5 Uhr ob Konzert

'/»2 Matinee
B23876

Reftmrr. Kellerskypf.
Sonntag r Großes

Sckilnchtseft» Zum Besuche
ladet frdl. ein  Ft . Christ.

Restaurant Waterlooeck
Ecke Waterloo- u. Eckcrnsördciirape.

?°ÄAbe" Mehrt»uppe.
Freitag abend Bratwurstm. Sauerkraut.
Gleich», empf. mein neu über». Billard.

Z. V.: Friedrich Mortmann.

Wir empfehlen un»
zur Ausführung von

Up
jeder Art von Zimmer zu Zimmer , sowie zur

Lagerung
von ganzen Wohnungseinrichtungen , einzelnen Möbel¬
stücken , Flügeln , Pianinos , Koffern u. Reisegepäck

unter Garantie
in unserem massiven , feuersicheren , staub - und ungezieferfreien

Lagerhause
Adolfstrasse 1, an der Riieinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. m. b. H.

Bureau : Adolfstrasse 1.
1398

Telephon 872.
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Treifaa, Samstag u. Sonntag
Sonntag nadimittag geöffnet.

Neue fesche Herren -Ulster sind in wunder¬
voller Ausstattung eingetroffen. Die neuesten
braunen und grünlichen Farben in den
modernen rauhen Stoffen. Freitag , Samstag
und Sonntag bringen wir folgende Schlager!

weite Glockenform,
zweireihig,
neuester Schnitt,
mod. breite Revers,
große eleg . Knöpfe,

Sonntag nadimittag geöffnet.

7iird)gasse 6fr

-—  Sonntag

der feine englische Geschmack . . Mk.44.—48.-
. . Mk. 54 .- 58 .-

Herren-Ulster
Herren - UISter ganz gediegener Massersatz . .

Dunkle Herre§1aPälet0tS der solide,gediegene Geschmack. Mk.26,—30.
Dunkle Herren-Pal8tots JSt, 0̂ ”.aT a?ei*et:TL40 .- 54-

lozener Wetter-Mäntelfür Herren
eleganter Sfrichloden
sehr fescher Schnitt 18.— 18.— 24 —

Herren "Anzuge 2reihig , gediegene Stoffe . . . , . .

Herren * AnZlige 2reihig , der englische Gesohmack . .

Herren-Anzüge2̂ . .

Mk.24.- 30.
Mk. 36 .- 40.
Mk.44 .- 48.

Wetter-Kragen für Herren, wetterfest
für Damen , wetterfest 7. 60  9. 80  II.

Burschen -Ulster u. Anzüge,
Burschen-Ulster2,̂ 15.- 18.- 22.
Burschen-Ulster2°̂ 25.- 26.- 30.
Burschen-Anzü ge2reihig 12. 15- 18.
Burschen-Anzüge2reihi£ 22. 24.- 28.

Wetter-KragenZ

Knaben -UIster und Anzüge.
Knaben-Paletot
Knaben-Ulster
Knaben-Anzüge
Knaben-Anzüge

a 50• • • • • nr» 5. 75 oin
K

.8 .- lO. 12.-
2reihige “J  50Jackenform * » 9.- II. 50

Schulfasson , A 50
fester Stoff, Tr. 5 . 50 7.5°

> 70 80 90 100 110

Preis : 3 40  3 80  4 20  4 60  5 40  5 80  6 40

eine vorzügliche Qualität.

In unseren Fenstern die

Elegante Herren-, Burschen - und Knaben -Mode.
——  ̂Sehenswerte Weihnachts -Dekoration.

WIESBTIDEJ 1 Walbatta-Ecke.
geöffnet von 8 bis 9Va und II1/* bis I Uhr; nachmittags3 bis 7 Uhr. =
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ZLkAUNßWASK « VZ
Vom 1. Eezember 1911 ad gelangen im Enrtaxbnreau,

Wilbelmstrassc, sowie an der Tageskasse^Nord im Kurhaus die
Kurhaus - AfoomBiemeiitsksrteTi fflr das Kaleisder-
jalir 1S12 zur Ausgabe. Sie berechtigen bereits vom Tage
der Losung ab zum Besuch des Kurhauses und der regel¬
mässigen Veranstaltungen daselbst.

Der Preis beläuft sich wie bisher:
A. für Einwohner:

die Hauptkarte auf 34 Mk.
die Beikarte auf 12 Mk.

B. für Bewohner der Nachbarorte Wiesbadens:
die Hauptkarte auf 44 Mk.
die Beikarte auf 17 Mk.

Sofern kostenlose Zustellung in die Wohnung erwünscht ist,
bedarf es entsprechender‘mündlicher oder schriftlicher Mitteilung
an das Kurtax 'oureau. P 247

Wiesbaden , im November 1911.
Die K «rver  nr«!tKrag. .

Fleisch-Verdingung für
Wiesbaden ii.  Biebrich.

Die Verdingung des Bedarfs an
Fleisch uiid Wurrstwaren auf die Zeit
vom 1. Januar 1912 bis 80. Juni
1912 findet statt für den Standort
Wiesbaden am 4. Dezember. 9 Uhr
vormittags, im Geschäftszimmer der
G-arnisonverwältui « . Westerwald¬
straße 10. für Biebrich zu derselben
Zeit im Geschäftszimmer der Unter-
offiziebschule, Stube 95, der Kaserne
in Biebrich. Bedingungen liegen in
den Geschäftszimmern aus und kön¬
nen auch gegen Zahlung der soelbst-
kosten bezogen Werden. F6.18

Versiegelte Angebote mit der Aus¬
schrift Angebot auf Fleifchlieferung
sind vor Beginn des Dermins den
beteiligten Stellen einzureichen.

Garnison-Verwaltung.

Nasenröte , 1319
vertr. „Bianca". Gar. unsch. Zahlr.
Anerk. Verkaufsstellen f. Wiesb. :
Drog . u. Pars . Mocbus , Taunus¬
straße 25. Tel. 2007. Gustav Tetten¬
born. Große Burgstraße 8.

Zchrippenkirche!
Am 1. Advent(3. Dez.) beginnt wieder unsere Schrippeukirche (Frei-

frühstück für Arheitslosej . Es ist zu erwarten, daß̂ in diesem Winter
der Andrang zu derselben ein noch größerer sein wird, als im letzten Jahr , so-
daß auch die Ausgaben höhere sind. Wir wenden uns daher an die Freunde
und Gönner dieser Arbeit und bitten dringend um Beiträge zu den Kosten.
Gaben-nehmen entgegen der Verlag des „Wiesbadener Tagdlati", sowie der
Sekretär unseres Vereins, Stadtmissionar Schmidt, Hallgartenstraße3 und
Herr I). Seumer, Göbenstraße 11. F588

Her LsrWÄ des 8WI. Herein? Wg. Sännet.

Honigkuchen.
Zutaten : 4 Eier, 500 g (1 Pfund) Zucker, 2 Pfund Honig, 3 Pfund

Mehl, 2 Päckchen von Dr. Oeiker ’s Backpulver , 250 g (lfe Pfund)
Mandeln, 125g (1/4  Pfund) Sukkade (Zitronat) , die abgeriebene Schale
einer Zitrone, 2 gehäufte Eßlöffel voll Zimt, 1 gestrichenen Eßlöffel voll
Pestoßene Nelken,1gestrichenen Eßlöffel voll gestoßenen Ingwer, 15gottasche.

Zubereitung : Das mit dem Backpulver gemischte Mehl schüttet
man in eine Schüssel oder auf ein Backbrett, macht in die Mitte eine
Vertiefung, in welcher man Zucker und Eier schaumig rührt, dann fugt
man den durch Erwärmen dünnflüssig gemachten Honig hinzu, ferner
die in etwas lauwarmem Wasser gelöste Pottasche , die feingeschnittene
Sukkade, die ungeschälten in zwei Teile geschnittenen Mandeln, die Zitronen¬
schale , Ingwer, Zimt und Nelken. Dress Masse verarbeitet man zu
einem festen Teig , der ungefähr 8 Tage stehen muß. Dann wird der
Teig 1/2  cm dick auf ein gefettetes Blech gelegt und bei mäßiger Hitzo
gebacken. Sobald der Kuchen aus dem Öfen kommt, »ehneidet man
ihn in viereckige Stücke.

Zum Glasieren verrührt man Puderzucker mit Eiweiß, bestreicht die
Kuchen damit und trocknet sie im Ofen bei mäßiger Hitze. piss,

Pf.-Iage y.  1.- 10. Dez.
& BuchliandSung Harms,

13 Friediichstr . 12 , Nähe Wilhelinstrasse.
Bilderbücher , Jugendschrifien , Klassiker, Romane.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

mit dauerhaften Elementenu. prima Glühlampen.
Baiier -EIessierat « mit 5 Stunden ununterbrochen.

Brenndauer stets frisch vorrätig. 1642
ffieinrkii Mnelpp,

Goldgasse Ä. Telephon 2078.
Lager sämtlicher elektrischer Schwachstrom-Artikel■

Damen - Httt ©
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

2 Serien garnierter Toques
früherer Verkaufspreis-bis 14 :°^ jetzt nur

früherer Verkaufspreis bis 18 '"° jetzt nur

090
O  Mk.
K90

Mk.

Sämtl. Original-MödellhQte
bis zur Hälfte
des Einkaufes.

früherer Verkaufspreis bis 20 jetzt nur

früherer Verkaufspreis bis 30

früherer Verkaufspreis bis 50 00

jetzt nur . . . . .
1A ° 0
11 / Mk.

jetzt nur. 15°m°,
jetzt nur. 20
jetzt nur. 25t.

m
Krawatten,
Shawls,
Kolliers.

Reklame-Garnitur!
Elektrisch Kanin , shawis-Krawatto

(ca. 2 Meter lang) und grosser Muß, neue Form . .

Multloil, alle Farben.
Nerzmurmel. . .
FeSiwainieii. . .
Brabanter-Kamsi
Skunks-Wallaby.

590
von

von

von

An

!50
an

an
<150
11 aa

150
an

V
9;
ll3
ii5

Echt Herffielin. . . T0Q  12 50an
Fehriicken. TOn20M*n
Maalwurf,echt. . . . von2Pin
SklillkSj acht Xatur. . . von2?) an
Skunks,Tabarganerv0n  29 50an

Ferner Alaska-Fuchs, Fuchs Tasmania blau,
:: Steinmarder, Edelmarder, Persianer etc . ::

Grosse Auswahl in modernen eleg . Taschen -Muflen in allen Preislagen.
Grosse Auswahl in modernen eleg . Damen -Pelzhüten u. -Mützen.

Grosse Auswahl in

Kinder- u. Backfisch-Garnituren von 35 Mk. an
bis 1.

50

K1Q4

mm



Seite 18. Morgen-Ausgabe, 3. Bran. WiesVKLsrrsr TagbLestLs Freitag , 1 . Dezember 1011 'Mt.  561

Geld-und Zmmobilieil-Mrkt der Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 80 Pfz ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitatien -Kngebots.
Gebe auf noch zu erbauende

Villenu.Landhärrser,
Ausführung nach speziellem Wunsch.

2 . Hypothek.
Interessenten bedienen sich der Chiffre
R. 739 an den Tagbl.-V rlag.

20,000 n. 30,000 M.
auf erste Hypothek, auch auf Vorort,
sofort anszul -sihen. Näh. Luisen-
stvatze 19, Part . _ F373Ausznleihen
309 - 460,0 !'.© Mk . zu billigem Zins¬
fuß an erster Stelle auf HauSgru -d-
stück Wilhelm- oder Taunusstraße:
LO—8O.OOV Mk. an zweiter Stelle

feine Hypothcke.
“leyer Sulzberger,

Adelheidstrabe 10. Telephon 52t.

gegen nur fein
Knisel Mt

22,000 Mk.
Ltf wüte zweite Hypothek sofort aus-
Äeihen. Näh. Lurfemstr. 19, P . F373

KapitMeu -Gesuchr.

Wer GelV
auf obste oder zweite HypothÄ an-
znlieysn beabsichtcht, bediene sich der
Vermittlung des Haus - und Grund-
besttzer-Berein . E. V., Geschäftsstell«:
Luffenstvaße 19, nrvon der Reichs-
hwstk._ __ F 373

Mk . 3800 , 2. HUV- tbek,
dir. n. d. Zattdesvank und noch
Ak, 8f0 # daftint «stehend mit

Mk» 8V » Nachlaß abzugeb. Ang.
unt. O. 72!»a. d. Tagbl.-Vrrl. erbet.

Auf ein Geschäftshaus
in dar Innen stadt wird eine Nach-
htzpoilhak von 5099 Mk. gesucht. Vor--
zügtliche und sichere Kapitallsanl -ag«.
Offerten unter L. 742 an den Togibl.-
B-svlag  erbeten ._ F 375

Gesucht auf 1. Hypoth.
werden 50,000 Ml . für gleich oder
später . Sehr gutes Objekt. Angebote
bitte zu richten unter K . 742 am
den TagstI.-Veplag. 1

Aufm  Geschäftshaus
ifi der Innenstadt wird eine zwcÄe
Hypothek von 85,900 Mk. astzuWfen
gssncht. Sehr dortevlhafie u. siche«
Kapitätantage . Selbstacerleiher Wer¬
sts» um Angäbe ihrer Adresse unter
H. 737 an dein Tagib!.-V-erlaa ge
bSten. F 37;

Schöne Billa
zürn Alleinbewohnen. mit Garten.
Walkmühlstratze 22. aus einer Erb¬
schaftsmasse, billig zu verkaufen- Näh.
Emser Straße 45, Parterre.

ImmohMsrr-Zserirnuf«.

Dil!»JüiöinenSr. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa , oder Winkeler Straße 4, 1 lks.

Irr verkarrferr
bas Haus Rheingau - Straße 21.
am Rhein in Biebrich, 7 geraum . Z.,
2 Mansarden , großer Boden und
Kellerräume und Garte » mit reich
tragenden Obstbäumen.

sichere Existenz.
Da ich vorauss . gezwung. bin , als

Hhpothekengläustiger in nächst. Zeit
ein ..erftklaff, rsn-taibl. Geschäftshaus
zu übernehmen , worin sich eine gutg
Wirtschaft nebst Backerei befindet, so
ist , Gelegenheit geboten, das Objekt
weit unter dem reellen Wert zu
kaufen. Hhpotheken-Verhältnisie sind
gesichert. Offerten unter M« 736 cm
den Dagbl.-Verlatz.

Haus
mit gr. Werkstätte in guter Lage zu
verkaufe». Näheres Handwerksamt.
Hermannstraße 13, 1.

Von auswärtigem Best »er ist
Villenbauplatz  Ä

billig zu verkaufen od. gegen gute.
2. Hypothek zu vertauschen . Off.
Post lagerkart e JV. 14.

.MiiicsHlinsLÄL'RL
PhilippHbergstraste 1t.__

Haus 2—8 Zimmer , zu »er?,
auch ist Tausch aufs L. nicht a-usgv.
schlossen. Offs. O. L . 100 Amt 3,_ _

»il -MMe
IN bcvorp-cl' er Lage an der M «S»
backl-es Straffe , -Front gegen Onen.
i >verschiedenn Größen, von 25 bi«
44 Ruten, ‘<3 Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straste 20, 1. F 238

ImMsdUten -Kaufses uchv.

Billenvauplatz
gesucht, Offerten mit Angabe der
Lage Größe und des Preises unter
H. 741 -am den Tagbl .-Verlag.

Immobilien ;« vertauschen.

Ein Sechstel Anteil . — 12,500 M„
an pr Haus , allerbeste Lage, hier,
gege„ Hypothek rc. zu vertauschen,
Bare Zuzahlung b. 10,600 Mk. mögt.
Off . unter I . B. postlagernd.

Wem« Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr
Leksle Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 12 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

,Spezialgeschäft der Delikateffeybr.,
em Oen-trum der Stast 't zu verk. Off.
U. B. 195 Da«bI.°Zwgst,. Memarckr.

Gutgehendes Kolonialw .-Geschäft
w Vertaufvn. Off . unter E. 164 au
lagbl .-Z/wetg,st ell«. Bisen« rck ring 29.

Ein Pferd,
lnvfttolstavk, evertt. mit Geschirr urnd
leichter Rolle, billig zu. vcrtaufcm.
Hro-ma-nin,  Bivstrich , AdoW,raffe 6.
2jähr . getlg. rasseremer Bulldogge,

svhr wacht., Hill. Helis uonistr. 2.1, 2,
Zwei schön, junge Prachtpudel,

schwarz, 6 Woch, alt , echt Stammv .,
tzreiSw, Adlerftratze 53. Bdh, 3 r,

ff. Kanarienhähne bill. zu verk.
Mia-rktstraß ? 8. 2 [,. Ecke Mau«maff«.
... u. D.-Hut , schw. Muff . Chev.-Bl.

Lr . 421, Mamtdl für j Mädchen bM.
zu Verl. Hellewundstoatze 61, Hth^ 2 x.

Seidenkleid , Gr . 44,
gellor M -erDmantÄ billig absusclbcn
Dotzheim« St nalße 43. 2^nechts.
2 D.-Jack. L 3.50, 1 grau . Regen« . 5,
2 Jüngll .-U-esterz., 1 Jüngti .-AnFug,
bla-u, sehr bM., 1 Kinst.-Jacke, Hut
8.50 .Mk. Rheinaicmer Str . 14, 3 r.

Gut erhaltene Damenkleiber
u. Bettsn sirod M verkaufen- Adol-ffZ--
alloa  9 ._ _

Heller Thcatermantel , Gr .̂ 44,
erst zweima-I gtetvagen, für 15 Mlk.
verk. Karlftir-affe 36.__

zu

Theater!
Ein Marketenderin - Kostüm, ein¬

mal getr ., von Theater -Schneiderin
anaefertigt , f. .Ml 20 zü verkaufen.
Näher es im Daabl .-Berlaa . _ *

Eleg. dunkles Jackenkleid
(Fm. 46), sow. Heller Abbndmautel
mit Pelzbesatz biüiy zu verkaufen
BiSmarckring 8, 2 Stk_
Einfach, schwarz. Wintermantel bill.
Dohhermer Straff e 81, P art ., links.
Mädchenkleih. neu, 8—9 I .. 8 ML.

xu^Port. Marktstraffe 21, 8 links.
ftast n. weiß. Kinderjackekt f. 3—7j.

billig zu veri .^Holenenftraffe 4, 1.
Jeine gut erh, Herrenkleider

lgroffe starke Figff, sofart zu verk.
Karkstva-ffe 18, P >artvrre . __
Smoking , Gehvock-Anz., 2 Palctotch
Äll-es auf Seide , mach Maß , Winter-
Ukster, Smnwwr-Mst-or, Hüte , Kvayen
Mudesh-si-m,er Skr . 83, 1 l .,̂ 10—12.

3 Herren -Anzüge. 2 Paletots
bMs zu verk. Ma-rktstrahe 8, 2 l.
Ecke Maueraasfe.
Anzug u. Paletot n. Matz, wie neu,

o-;0'--3 su twnf. Niönaerb-ergi 3, 1 r.
Frack u. Gchrock-Anz u. Neberzieh.

zu ve rk. Schpocklbucher Straffe 53, 1.
G. erh. H.-Aeberz. n. D.-Winterhut
bM. ?f\  m . Emser S traffe, 46. Part.

Neberzieh. u. Gehrock, Laufstuhl,
flfrfw-m zu lug-r-f. N-euyass«  5 1 r.
Knab .-Ueberz., Frauen - u. Mädchen-
Mantel , Jackett, eis. Stuhlfchtitten^
zu vorik. Dam-bochkal 1.
"Gut erh. dunkl. Herren -Veberzieher
bill^ Kaiscr -Frivdrich-Nin« 8. Hth. 1.
Hast neuer illster (braun ), "Ueberz.
für kleine Fig ., 1 Ueberz. für starke
Figur . Bertraucstvaffe 2, 3 r.
Sehr schön, f. n- Ulstermantel 22,

§0w. Anz. f. 12 Aök., all . Muffavb.. f.
mitkl. F ig. Neonorenstr . 7, 2 r.

Frack mit Weste
u. ernte baute Wo-lllw>ost-e (schwarz u.
Wau), g-ut -esihali-on, villyg, zu verk.
NNh eres -imr Tagtbl.-BevllaN. _ “

3 Äusgeh-WaffeUröcke, 3 Mützen,
1. Dosen (alles Jtn-fant .), fast neu,
biL §u v-eÄ. WrWvaße 23, P . r.

Für 10j. Knaben Schneestiefel, getr .,
billig zu verk. Wellritzftraße 11, P.

Eleg. Pianino -Decke,
gr . SpiMcl m. Bro-nserahm-sni billig
abzuig. Cheruskertwelg, 10, Adolfs'HÄH-s.
29 Hirsch- ü. Rehgew.. Waschmange

zu verk. Ettvfller,Stvahe 4. Bo-Ä. l.
Schreibmaschine, wenig gcbr.. billig

zu verk. Klauff, Bleichstraffe li.
Gutes Doppelsernglas,

achtfache Beugvöß.. für haOb-en Preis
(40 Mk.) KU vebk.  LessinVst.raße 4.

Pianino aus Privathänd
für 260 Mk. Iahnstvaff-e 44, Bdh. 8.

Pianino (schwarz) für 90 Mark
zu verk. GoDgasse 13, 3 Treppen . _

Piano , schwarz, gut erh.. billig
zu verk. Nettelbeckstvatze 80, 1 links.
Schüler -Geige, p. zu Wcihn.-Gesch.,

u. guter Winttev-Uab-erzliehor billig zu
Vvr'k. Horderstro -ß-e 28, 1.

Lsiandoline billig abzugeüen
Weichstraffe 3-0, Hth. 3 n. _

Konzert-Zither,
irtii-i: Bevlmtutte-r-Gim-a>ge, gut . Jnftr .,
zu vevk. -Scharnhoriststvahe 24, 3 r.

Schweizer Mustk-Jnstrumeut
(Stella ) mit Platten zu verk. Näh.
bei Sinz , Sedanstr . 4, mittags.

Spieldose mit n Platten billig
zu verk. Wottelbeckstratze 13t, 3 r . _

Achtung, auch für Brautleute!
Neu : Herren -, Schlaf -, Küche-, und
Speifez .. wie gebraucht zu ve-rkaufeu:
Betten , H.» u. D.-Schreilbt., Büchen-
sehr. Waschk., kl. Sacherv fr Weihn.
Stufen spie Heomu-nivstr. 12, 1/

Hochmod. herrschaftl. Schlaszim.,
«mim u. außen ganz Eiche-n, nt. reich,
Schnitze-roiten, mit grohsm-, drcikür-ig.
Svieq-el-fchrawk 860 WÜ. W3beI'I-agcr
M-üch« rP-l-atz 3/4 . _ B 28604

Mk. 395 M-ahag.-Schlafzimmer.
innen u. außen echt Mabag, . natur-
poliort , reiche Schnihevei, Messing»
vergl., gr . 8-tür . Spiegelschr.. Wasch-
toilettc m. hoh. Marmorrückw . zwei
Nachtschr. m. Marm ., 2 Bettstellen.
Stühle u. Handtuchhalter 1128-888
_Möbeklager Blücherplatz 3 u>. 4.'

Schlafzimmer , weist lackiert,
mit 2 Rahmen und 2 Wollmätvatzeu
umständehalber billig zu verk. Näh.
Scharnhorststratze 39, 2 -links.

Fast neues Schlafzimmer
u. aller Art antiöe u. anld. gut c,rh.
Mäste' bist. Nnuostr. 83.

Schlafz .-Einr .. 2 Nustü.-Betten.
6 Lillcvstuhle, Sofatifch , Pianino,
Speifez .-Ei« r., Nnßb.-Sofatische bill.
zu Ver4.„ Wellritzstraffc 22, 1 St . x. ^
Kom.. eins. Bett , Itür . Kleiderschr.

zu denk. Oram -custvaße 28, 1.
Fast neues Bett

mit Fcid-erz., Waschtisch mit Mannv -k»
platte u. Stuhl , zus. 50 Mk. zu verk.
Karllstvaff-e 80, l ._

3 Betten 10 u. 15. 2 Deckbetten
6 u. 8, 2 K-amaipees 10 u. 15, 2 Kom.
6 ni 10. Kinderbett 8. Ottomvn -e 12,
Küchen-schr. 15, Tische 30- 4, Polsters.
5, Kind- erw. 3. Eltvill . Str . 4. P .^ l.

Neue n. gebr. Betten u. Möbel
sehr, bi-ll. zu^verk. Mauritiushlatz B.
Wegzugsh 1 Belt mit P .-Svrungr .»
M-atr . u. Deckb-e-tt 25 u. 85 Mk., pol.
2tür . Kloiderschrank 4-5, Vertiko 30,
Chaiselongue 15 Mk., Wascht. 14 MF.
Itür . Kllörd-er-' chra-nk für 1b M . Ri
verk. Ova-nienstvaffe 27, 1. 023948
-» Mnschelbetten. 1- u. 2t. Kldschr.,

Waschkym., Sofa !, Ebaisel ., Ksichen-
schr, bk,  Bortramstr . 20. Mb . P . r.

Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahagoni , mit Ueber-
gardinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor,
recpts der  Schalterhalle . ^

Rotes Plüschsofä
btvitz Ku vevk. Mlche-Merg 21, 1.

Modernes Sofa billig zu verk.
Albrechtstratze 37, Hinterh . 1 St . _
Chaiscl. 16—18, mit Decke 24- 27.

rote u. grüne Daschendiw. 38—68 M.
Rauentaler Straße 6, Part .^
Gut erh. Kirschholz- u. Mah -Möbel,
Eichen» u. Nuffb. Bucherfchränk-e,
Kommoden, mit u. 0. Spiegel , Sessel,
Sofa . Bilder , Teppiche. Lüster zu
verka ufen Adolfsallee 6._ _

2 Rustb.-Säulen , 1 Sofa,
Sefdenib-rotak. 2 Sess., 2 grüne Samtt-
Port . m. La-märeq., 1 Awshängek-ast.
zu vevk. Herd erst ratze 91, Part . _

Kleiner Geldschrank mit Tresor,
gut erhalten , ist preiswert abzugeben
Marktplatz 7, 2.
2t. Kleiderschr. u. Ottoman « billig

zu verk. Hermannstraffie 13, 3 links.
. Gr . KÜchenschr., gr . Kleidcrschrank.
1 gr . Waschkom., 1 Nachtschr., Tisch.
2 Bettst . mit Sprungrahmen Wegz.
halb, für aufs Land billig zu verk.
bsi^Wvber, Orartlienftraffe 6>. 1 links.
S .-Schreibtifch 45. Sekretär 70 Mk.,
2 Weidtzrschr., ei-chcu, 50 Mik., billig
zu tz-ers,' Fr -rnt-e-ustvaff-e 13, Hth. 1 r.

Ein gebraucht. Ausziehtisch
mit 3 Pl -a-tten u. 1 gebr. Eisschrank
zu verk. Anzuseh. morg. bis 12 Uhr
Goethestraße 12. 2. Etage.
Schön. Sofatisch . Mah ., Pol., billig

zu Verk. Taunusstraße 6-, Haustnstr.
Mittl . kl. Lcderkoffer.

kl. Lc-derhan-dtafche, K. Musteick-osf-er
b-ill. Hallyanter Sir . 3 Hof P ., Hüls.

2 fast neue Schliestkörbe zu verk.
Schwetzeu, Schierst. Str . 30, Hih. 2,

Praktische Weihnachtsgeschenke.
Kl-Simmöbc-l Puppe , Eifsnib,, Spur 0,
D-amprm-arch. usiv. HM. Ncro-str. 83.
Gu» erh. starke Nähmasch.. Fußbetr^
86 Mk.. gut erb. Hand-nähm. 22 M.
BiZ-marckriN-g 43, Port , r 326890
Fast neue Nähmaschine, Fnstbctr ..

billig, Ber tr -a-mstraffe 12,, Pa rt , r . .
Nähmaschine, neu,

gillt unter 5 Fahne Garantie bill. ab
K-lauff. Blei-chstvaffe 11. _
Oriainal -Siuger -Nähm., f. n.. billig
Wellritzstraße 27, Hth. Part . 1123409

Zwei gut erhalt . Strickmaschinen
zu. v-Ltkaufen Norkstratze 6, 1.

Ladeneinrichtungen , Kassenschr.,
R-ogistrisbkass-e. gr . Fluvampel (Buni-
v-ovgla-suntg), Lüster , veirlch. Zuglamp.
f. Gas u. Petrol , b-iill. Franlk-enstr. 9.

Theken, Schubladen
u. a-ntz-ero Regal«. Staub -ertc-r billig
zu b-eak fp>rau .G'-st,r,aß-e 13 Hth. 1 t.

2 Laden-Etageren . Tische,
1 Schubl.-Regal , 1 Marmorwage 1-
billig zu vork. Göbenstraße 9, P . r.

Eine gr . ü. eine kl. Puppe
All , mi ver ck. GneHken»Er . 18, P - l.

Großer , sehr schöner Kaufladen,
gut «rb.. für 25 Mi . zu beul. A-nstch.»
Pve -is 83 Mk. Udoö-Häll-ee 11, P art.

Billige schöne Puppenwagen !,
vorjährig , billig abzugeben. B-etten-
Geschäst. Maucrgasse 8. _

Eleg. Viktoria Wagen,
auch zum Selbstfahren ge-eignet,
nobst Pscrd u. eleg. G-esch. w. SterDe-
falls bi llig Rhetnstraffe 82, Part.

Zwei Federhandkarre^
zu ve bk. S tei nya§e^ 8^ , _
Gunst. Gelegenheit f. Weihnächten.

2»sitz. Sporiiwayen, wanig gebraucht,
Mavke B-vLn-nab-or . b-Mg ä-bsuig-cb-eni
R-ayentaler StrMe 7. 2. El . r.
Fast neuer eleg. weiß. Kinderwagen
(Brewnabo-r). R-auon-taler Str . 11, 3-

Ein Fahrrad,
gu-t erh-altsn , billig zu verk. Mbrecht»
straffie  4 . Me tzg-evlatd.. zw. 5 u. 0 Uhr.

Sehr gut erhalt . Darnenrab
u. gvauor Mil-itär -Mantel bill. zu
Verk. Räh. im Tag-b-l.-Vvvl!ag'. m

Luxus -Tourenrad
mit Tovpsdo-F-rsilqu -f billig zu vestk.
Klauff, B-loichstraß« 11.

Fahrrad mit Freilauf billig
Wellrihstratze 27. Hth. P . L2 66W

Gebr . Fahrrad
mit Fr« Lauf. wi-e n-en, billig zn bk.
R-eugiass« 26, Part .

Knaben- u. Mädchen-Rad
mit To-rp.-F-r-eil. billig M verkaufkn.
Kl-a-uff. Bl>e:ck/str,aff-e 11.

Herde Ösen. Waschkessel, Daner-
bra-nd-Einsätze (Rieffuerj dilliq zu vk.
Ofens. Kaus , Rüdeshetmer Str . 20.
Kl. n. gr. Negul.-Füllofen 12—15,

kl. Her-d 12 Mk Walr -aMstr. 20, Ho f.
2 kl. Füllöfen mit Rohr

bill. zu Vevk. Franken-str. 13, H. 1 r.
Gut .erb. Dauerör . (Pnt . Löhnholbtl
platzhalb. s-chr HM. Mü -chcrstr. 5, M. 2.
2 neue Gasheizösen billig zu verk.

Scharnhorststraße 26, Part . B22936
Petrolcumofcn , gr. Postkart, . Bett b.
ab-zug. D̂otzheimor Str . 31, Part . lks.

Zwei gebr. Gaslüster zu verk.
Anzusehen morgens bis 1 Uhr Dotz»
Helmer Straffe 68, 2. Et ., Mitte.
Gaszugl .. Lust., Pendel . Speisez.-Kr.,
Gasherde billig Schwalb . Str . 88, P.
OlaSkrone, Llupfcrpfann .. Plüschjack.

bill.  CHe-ruSk-erweg 10, MnMlbö be.
Fast ». Petrol .-Häugelampe

zum Ziehen billig zn v-erk. Bertram-
straffê 2, 3 rechts. _̂ _ B26Q39

Badewannen , Badeöfen,
Gas - u . elektr. Lampen aller Art . Nur
allerbilligste Preise . Luisenstraße 24,
Kölsch u.  Cie . _ _ _ _

Ungeür. Badewanne,
gebr. S -chwam-mschüssel, ungebraucht,
Traggeschirr. gewöhn-I. Openschirm,,
8 etnamn. Gaslam -ven, Beit , Schrank,
ein noch nsu-er u-no ein getrag . Frack
zu verkaufen , Adresse zn er fr an«u
tim Tägbl .-Borlaa . ~_ Vz

Hundehütte und Zwinger,
fast neu, für Jagldhrmd zu vemmr-fen
Bach-m«herstvaffe 14. 1.  8 23783
Prachtvoll. Vogelkäfig mit Stand .,

sowie moderne Wanduhr zu verk.
Kickdricher Straße 3, 2 r. B26804

Gut erhalt . Bücher:
Fam . Buchholz, Goldelse, ^ Gänse-
TefÄ. Barfüßle . Auf der Höh« rc. z>u
^ _llvŝ _Off . F. 742 Tagükl. -Berlag,_

Damenpelz . Skunks, ~
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
-u. K. F . 100 postl . BiKn-arckri-ng,
Alte Möbel Keller- u. Speichersachcn
k. Groß, Blücherstra ße 33.  8 23110

Gut erh. Möbel aller Art
gegen fps. Kasse zn kanfon gesucht
Mvr '.tzstraß« 7. _ _
Kaufe gebrauchte Möbel jeder Art.

Bertramstraße 20. Mittelb . Part . r.
Stäub . Ankauf v»„ Möbeln » Bett.
Orantenstraffe 27, I . Stock._ 823949

Eisernes Bett zu kaufen gesucht.
Dürr , Wabram straff« 28, Pa r.L_ ■

Guter Diwan z. Ueberziehen gef.
Off , m. Pr . u. N. 740 Tagbl .-B-erlas .

Bier Korbsessel
bMa zu kaufc-n gefu-cht.' Off . mit
Preis u. W. 741 an V-eu Tagbl .-Derl.

Rohrplättenkoffer,
gut -e-rhalten / zn kaufen gesucht. Off.
mili Größe u, Pirvtzsantgabe unter
B. 742 an -den TaAl .-Bcrlag .,,_

Leichte Federrolle zu kaufen ges.
Off . mit Preisang . u M. 166 an
T-cogbl.-Zwetgst,, Bi-smarckrina 29.

. Leichter Handwagen
für Bactor zu kau-ren gesucht. Brust,
H-allsarter S -tvaße 4. LW844

Ylebr. beff̂ Kinderwagen zu k. nes.
Preisoff . n. I . 741 an d. Tag bl.-B,
Gut erh. Schaukelpferd zu kauf, geh
Adresse_jm  Dagbl .-Berlag „sbW938 8l
Gebr . emaill. Badewanne m. Ablauf

zu kaust, «es. Fri -ebvi-chstnaff« 18, 1._
Gebr . Badewanne zu kaufen ges.

Off -, u, M. 740 an d. DacsÄ.-Veplag,
^Hobelbank zu kaufen gesucht

Borkstraße 31, 3 r. 226860

Staat !, gcpr. Lehrerin ert.
a. Unterricht und Nachh, in all. Fach
Näheres im Tagbl .-Ver lag. Ur
Englisch, Franz . Deutsch spr. jeder
in 30 Std ., pralt . L 0.75, Russisch n.
leicht faßlicher Methode, 15 Jahve im
Anslamtd sind. U-ebersetz. m, Schtveib-
maichMe. W. Hemmen, Neugass« 5.

Russisch
erteilt gebildeter Russe, auch Ueben-
setzungen, Russisch, Deutsch, Framzöf.
Neugasse  5 , 1 rechts. Bergu_

_ Klavier -Unterricht
evt. cpM. kons. gobitd. Lckhnerm b.
ämtal wöchentl. 6 Mk. Offerten unt.
W, 164 an den Taigbl.-V-crlag.

Eine Taube , braune Brust,
weihe Flügel (Tümmler ) entflogen.
Geig, Bel. wbzug. Wartturm -Woe 6.

Israel . Mittag - u. Abendtisch
gut ur»d billig Hel>sn«nstr aße 30, 3,
Wiesb. bestes bürgert . Speise-Rest,
Mrtta -gstvfch 70, Abenditiisch 50 Pf.
Holenenstraß« 24,̂ Part . _ _

Guten israel . Privat,Mittags-
u, Abe ndtisch billigst Langgaise 6, 2.

An Privatmittagstisch
können noch best. Herren od. Dam-en
teilnehm-en z. 80 Pf . m. Nachttisch u.
Kaff ee. Hellmunidstvahe 12, 1._

Klavierstimmer Schickling
Ziet enri -ntg 17, 2. _ _ B 23658

Haarärbeitcn , Puppenperrücken
fertige v. ansgeimmmtten Haar «n bM.
Fran ikenha ufer , Sch ierst. Str . L6a, 4 r.

Staat, , gepr. Krankenwärter
üb-evn. Priva 'pfl . n. Nachtw., a . für
a-nsw. Näh. Frchdrichstr. 48, H. 3 l.

Tüchtige Schneiderin
au-f Fackow-Kotzüm« ei-ngeabb., 8 I.
in 1. Gsfchäft tätig,, nimmt Ku-ntd-en
in u. -außer dem Hanfe an . Off . n.
E. F.  222 postlag. Schützen-hofftryß-e.

Erstklassige Schneiderin
hat Tage frei , a 5 Mk. Offerten u.
„Schneiw-e-rin " hanpttpostlagenntd._

Schneiderin häs noch Tage frei.
Tag 2,50. ^Langgass54 , Vob.^L

Schneiderin empfiehlt sich
in u. außer dem Haufe , Tag , 2 Mk.
Milcherstraffe 18, 2 S t._ B 2664g
' tperf. Schneiderin sucht Kunden

in j .j,  d . Haufe. Karkstr. 88, Fvtfp.
Pcrf . Damenschneiderin , Wienerin,
ompf. sich in u. mrß. -dem Laufe zum
Noua-ntfort., svw. Modernisieren , bill.
Paula Luida, Bts -mavckoinig 36, P,
Aelt. Näh. f. W., Schn.. Äusb. s. K.»
l4 Tage. Gtniser Stvatze 2,1 . Maus , r,
Witwe empf. si ch im Aus best. d. W.

Mjaur er, -Dotzheimer Straffe 146, 4.
Monogramm -Stickereierl.

SvchstLtttMstivaße2. H-ch. 1.
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Puppenkleider. in eins, wie s. Ausf .,
tvsrdon billigst Egefsrügt Wffcksler
Strafe 8. Hintevh. 1 lks. B33854

Bunt- und Weihsticken.
Sotvie wa-rnnE Hains schuhe werden am-
k?e>s«vtstst Röde.rstvaß>e 4V,  2 . _

Billige Stickerin empfiehlt sich.
Mwrktstrvße 13. 2.

Friseuse nimmt noch
©amen an auch BaWrffupen. GübM-
strahe 32, Mittels . 1 l . Groh.

Tücht. Friseuse empf. sich in Ball-
u. GssMchäftSfvisuven̂ Krau Ruf-a,
Schier steine-o Ŝtraße 18/ 8 l.

Bügelwäsche w. gut u. pünktlich
besorgt. Htrschgvaben6, 1 IßMs.
Gardinenspannerei v. Frau Staiger,

Ovaiwiemstvaße 15, Htlh. 1.
Wäsche zum Waschen «. Bügeln

wind angewomimen. Zu evsvaigen im
Tcvgibl.-Darlag . B23849 lUi

Friseuse empfiehlt sich.
Meichstvahe 28, Fristurladen.

Pers. Friseuse empfiehlt sich
in Ball- u. Dheaterfrff. m. OnÄul.
DoWeiwev Straße 38, Mtb. 1 r.

Wäsche zum Waschen u. Bügel«
wi'rid an,gen., ialbdtofe Ltüferwng.
P reihe ganz nach UechovoinLurvst.
FeLdst-oatze 32. Düapihon, 3936.

- Frau
sucht Filiale zu übernehmen. Off.
nebst Gehaltsangabe unter L. lBrn
den Tagbl.-Berlag. B23S7t>

SMplews WmM« rl.
paffend für Damen ». Kinder, sofort
günstig zu verkaufen. Nah. Ruhberg-
stratze 6, zwischen 1—3 llhr.
6Woch. l>>tc WolUuudc
zu  verkaufen Oranieustr . 88 . _ _

Paffende Weihnachtsgeschenke
1 echte Nerz-Stola 1 hellgrauer

Theatermantel, 1 schwarzes Tasett-
kleid. 1 schwarz. Samt -Jackett zu
perk. Herderstraße 31, ZPartcrre.

r.lTheater! “
Ein Marketenderin- Kostüm, ein¬

mal aetr., von Theater-Schncidemn
angefertigt, f. Mk. 20 zu verkauren.
Näheres im Tagbl.-Ver lag. _ .

Frack mit Weste
und eine bunte Wollwcste (schwarz
und blau), gut erhalten, billig z»
verk. Nah. im Tagbl.-Berlag._ *
'Kinderschulstiefel 27—« 0 3 .50 Mk..
31—83 3.95 Mk., i » Mk.
Scioenfeld ’s Mainzer Schuhbazar,
Marktstr. L , neü. der Hirscha-pothcke.
l " Gut erhaltene
oekleiS. Puppen zu verkaufen. Adr.
im Tagbl.-Berlag. " h

Gelegen !,eitskäufe
in Fahrrädern » neu"und ge¬
braucht, bieten sich zur Zeit bei

Min--s Sir-iio , Adolfstr. 1.

Igliedr. NaLionallesftl
für Dampf-Heizung billig zu ver¬
kaufe» Marktplatz3, 1.

'Alte Ziüükanucrr , Zinudoseu,
Ziunt -Aer. KMeuunr <-"ven > i«
verk. Aorkstratze 's» Ä>. 1 v.  B 23726

Pianos.
Kulanteste Bedingungen. -

Pianöhaus Kisäi ^ ?
Schwalbacher Str . 1. Ecke Rheinsir.

rkninnfi mehrere wie neu her-
fmUrrivA « gerichtete seine Instru¬

mente, und ein erftfiaff. Stutz¬
flügel sehr preiswert.

Wilhelmstraße 16.
Bechftein -Piauo,

wenig gespielt, billig zu verkaufen.Busch. Dopheimer Straße 21.
Konzertflügel,

lehr gut etfj., wegen Todesfall bist
su verkaufen Blücherstraße 13. 3 r^

2 JagDgewehre,
I Zentralfeucrgew. mit Eriatz-Flintem
Lauf. 1 Lelaucheux. vcrsch Jagdgew. w.
kodezf̂ z. verk. Bllichcrstratze18. 3 r.

«leg . Schlafzimmer , prima Arbeit,
nit la Roßbaarmatr., neu 880 Mt..
!etzt für 340 Mk. zu verkaufen Göbeu»
Srafle 9, Part, r. B 23615

und gebr. Ofen billig zu ver¬
kaufen Mauritiusstraße 5.

Rupperi,

Wer verkaufen will

LnZlisch
Französisch
Italienisch

Spanisch
Russisch
Deutsch

Privat

Noch zwei Reklame-Felder
in der Durchgangshalledes Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten. Näh.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle.

i960 Mark,
auch in kl. Betr., auszulerü. Leerte»
Postlagerkarte16. Amt 1 Wiesbaden.

Junge Witwe . _
wüffscht bess. reichen Herrn M-E
Heirat kennen zu lernen. Off. um.
Ä. H. IlL Vvsblay. Schutzenhosstrahe.

sein Geschäft, Haus, Villa , Grund¬
stück, wende sich vertrauensv. an das

Kölner Vermittelungs-Bureau,
Köln a. Nh..

ApostelnklosterNr. 14.
Vcrtr.-Besuch kostenl. u^ unve rbi ndl.

Ganze oder Teile künstlicher
fka &ffift

SS. Blorn an « C«>1« (Firma Gustav
Horn, gegr. 1894) nur Sonnabend , den
2. Dez«, nur von 1V'/- Uhr ab , hier,
Hotel Einhorn , 1. Ei., Zim. Nr. 4.
Direkte vorteilhaste AnkaufSstelle!

KrmMLMW »MZGL'd
B, kein staden»

zahlt die allerhöchsten Preises , gnterh.
Herr.-,-Daincn- u. Kindcrkleid.. Schuhe,
Pelze, Gold, Silber, Nach!. P osik.gen.

6 Ritz ! ä 61 ' !
Für Herren-,Damen-u. Kind crkl.,Schuhe
und Pelze, Zahugeb ., Gold, Silber rc.
zahlt nachweislich am besten nur
JLu Ctrossliiit,
Meli gerqasss 27 , Trleph . 2173»

' «M alte liäSSK
aus Perlen gestrickt, w. angek. Off.

165 Tagbl.-Zweigst.. Bism .-R. 29.
Gesucht kleiner gebrauchter

AktenfchrauL
mit Fächern.

Off . u.,J . 742 an d̂ Tachl.-Verläs,
Stand . Anlauf aller Möbel

u . Betten Oranienstr aße 27, 1. Stock.

unä
«lassen

Unterricht.

vedcr-
sctzunZs-

Bureau.

inerq. Nachhilfe
an Schäl, all. höh. Schul, lalle Kl.) b.
erfahr. Philolog u. Mathem. Gewöhug.
a» grüudl . Arbeiten « Osternd. I.
erreichtensämtl.(IO) Schälerd.Klassenziel.
Tagt . ArberLsftuuÄe.
Vorbereitungf. Ausnahme-, Ems.-, Prim,
u. and. staatl. Prüf. Porzügl. ' Re!er.
Mäh.Pr. Helle, luftige Unterrichtsräume.
Anmeld. tägl. Luisenstr. 6 (Grth.), 3. Et..
2-4 nachm.,Mont. ».Donnerst.4-6nachm.

EiifiMier Unterricht.
Miss Sliarpr , Luisenpl atz 6,1

graitSOfe Sißa Küst"r,' Hainer-
weg 4. unterrichtet im Französischen.
Std . 1 Mk. Die 2 erstenS tund, gratis.

Französin (llipl .) ert,.  prrdl . UiMerr. u.
KoiiT. Bests Rcf. Pot zheime r Str . 34 , P.

Wegen Ster Hefa6 s
6cttcn,Waich-Naätisch,Schrünke,Küch-n-
nöbcl  z u verk. Btücherft raße 13, 3 r.
^Melegenheltskanf.

Salon -Garnitur. Gold, neu, reich
,- schnitzt, billig *tt verkaufen

Häfnergasse 3. 2. _
Hochs. Büfett , Damcnschrcibtisch,

siotcnst., Staff, sof. b. Bleicdstr. 29. 1 l.

Neue KaßeKschränke
silligst abzuaeb. Friedrichstr. 12, im Lad.

Laven-Mnrichtnng
sillig zu ver kaufenWellritzstraße 11, P.

Nennmüfchine,
Bollständig neu, verkauift billig

Dubielczyk, Schul berg! 15.
Mehrvre gut erhaltene

jpir Oefen
billig zu verkaufen. Drctcnmuhle.

«HtfrSalttaer JassitHif®
zu kaufen gesucht. Offert, u. K. 741
an den̂ TagblliBdrlag..

KMLGWGGKG
äonns lagoiis de!ran;ais ä prix niederes.
Oll. 0. 639 au Bnvoan du Journ al. *

Franz . Konvers .-St . gibt bill. geb.
F ran zose a. Paris « Dotzh.Str .66,8r.

für Fortgeschrittene können noch einige
Danien und Herrenteilnctimen. Honorar
sehr mäßig. Anmeldungen unter K. 740
an den Tagbl.-Berlag.

JstgdwÄgStt
oder

Sanflschneider,
gut erd., zu kaufen gesucht. Off. sab
A.  B. Beucrs Priv.-Hotel.

Aukauf
von altem Eise « , Metall , L»»mr-en,
Gnmntt , NentuchadfLtte , Papier
iu. Garantie des Einst.), Flaschen und
Hnsenscüen bei

HUMdSlMS MLGl ' GK,
Althandlung,

Wellritzstr. 39. — Tele phon 1834.
Champagner -, auch all. Llrt Flasch.,

Hatenfelle , Lumpen, Metalle ec. kauft
sortwährend Sch. Stil!, Blüchcrstraße 6.

Bimgl . Konvers.-Zirkel, auch lür An¬
fänger. Miss SStJore , Kheinstr.101,1.

BerLoreu
aus dem Wsge n. Nabengrund eine
kleine Broschen-Nadel. Gcg. Belohia.
abzug. Herrngartenstratz: 16> 1.

Weihuachten.
Junge Dame zieht für mäßige

Preise große, kleine, alle , neue
Huppen

an Offerten unter A. B. 10V post¬
lagernd Berliner Hof, Daunu sstr.

Rontinierte Kochsrau
empf. s. für Privat- u. G-sellschaftsessen,
Festlichkeiten-e In Referenzen.
Ick. storäszkî Kleiststr. 5,1 . Seitenflügel.

29 Friedrichstr . 2 » '
Wasch- u. Feinbüglerei.
Jeder Kragen8 Pf.. Paar Manschetten
19 Pf-, jedes Vorhemd 16 Pf ., alles

andere villigfl.
Postkart e getiüht zur SIbholun «.

G' MajsWMsürWMll . ^ '
FraniiKita Wasser , ärztl. gepr.
Svrechst. 10—12 u. 3—6 Albrechtstr. 3,1.

Md Miyßczk.
nur für Damen.

Wilhelmine Welser,
Mauergasse 12,1 . Et .» a. Marktplatz.
Gesichts- u. NageLpfiege

Willielmine Jküller,
ST“ Schulgasse 7,1 . ■‘W

Berühmte Phrenologin
|Q deutet Kopf, Hand¬let linie, Sternkunde,

Chiromantie
n. amerikan. System.

SPäriedaa ffilicU*
Michelsbe rg 1, 2.

künde, V -
tie yl-ystem.
ücU, V

KWUUmKW
«fff« Dotzh. u. Karlstr. 2, Vdh. 2 r.
f. Herrenu. Dam en. Kiitii*- iUmsor

Gesucht Architekt -
oder Ingenieur , 1

welcher besonders gut bei den Be¬
hörden «ingeführt i>t, zwecks Ein¬
holung der Genehmigung einer
größeren Sacke für eine auswärtige
Firma . Berücksichtigt werden nur
Reflektanten, welche einen besonders-
guten Ruf genießen. Offenen unter
F. 9265 an ESermi . W lilher,
Annoncen-Exped., Bremen , erb. F200

Wer baut im Südvicrtel eineDoppel-Villa-
mit event. Gewährung der 2. Hypothek
Baupl. 23,000 Mk. Off. unter U. 78S
an den Tagbl.-Berlag.__ j

Junge f ougertfängcrmri
feingeb. Sopran, empf. sich Vereinen. !

Famllien -Gesellschaften.
Hochzeiten usw. Liederwahl nach
Wunsch. Probehören gerne gestattet, i
Mäßiges Honorar. Gefl. Offert, n.

KreSosi»
straße3, 4 St . links.

Berühmte Phrenologin
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromante,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
Eli «« Wolf , Hirscharaben 10, 2.

Berühmte
©roifuitüt— PltenolDiiH

langjährig sehr erfahren.
Fpan ff’icUi 'Bip« ®!*,

Langgasfe 39 , 2. Etage.

T . 742' an den  Tagbl .-Berlag._
zu einen) SWiMien i

wird eine ältere Dame als Teilnehm.
gesucht. Gefl. Off. u. S . 741 an de« ;
Tagbl.-Verlag erbeten._ _ /

Gebildete Dame,
energisch, nimmt älteren Knaben̂ in
Erziehung. Offerten unt. O. 742
an den Ta gbl.-Berlag._ _,

VIsHaut-,Harn-
und Blasenleiden (Geschlecht»!.), auch,
alte Fälle, Queckfilberstechtum. Vorzug!. \
Erfolge. Diskr. Behandlung. L 23367

Robsi 't Vrtz88l6r,
Kuranstalts. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17,a.d.R hcinstr., 9—12tu3—&.

Diskr. Eiitb. 'fÄ"
Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 St.

Vorzügl . Privat -Mittags - und
Mbendtt Ä empfiehlt billig

!&i<mim l . Se danplatz7, 2.
Zeugnisabschriften, sowie Berviel-

fältigungen w. im der Schreibstube d.MW. n. « n. Mmeim
korrekt- umd billig angefertist . Ge¬
schäftsstelleW esoaÄen, Rheinstr. 34.
MnMiöße h.  MerMer
werden zu 28. 28, 32 u. 86 Mk. an-
«gserdist, Hosen u. Westen 0 u. 7 Mk.
Große neue Stoffmuster lflegen ausf.
Umändern, Ausbessern u. Ausbügelu.
Schwalbach er S  tvaße 53, 1._

Tücht . Schneiderin
sucht»och einige Kunden in u. außer
dem Hau se. Luisenstr. 14, Gth. l. 3.
SüftBArs «» iärztlich geprüft)

Spreckist.2-8nachm.
Mrrr-i« S. A»- ;;-»« »', Saalg . 24/26, 2.

Bergang . rmd Znknnft
Lebenscrfolg und Schicksal beurteilt n.
Handldtg. und Ang. d. Geburtsdatums

LllLriZ , Bahnhofstr . 3 , Ll.
Zu siprech. v. 9—12 u. 2V*—$ Ufrr»

BeräangTÄl Ankunft,
Lebenslauf durch Handliniendeutung.

£«l», (nlmiclsc,
Metzgergasse 29 , 1, Nähe Goldgasse.

KMiftMsW , jp. H -> .,
gutem Para gleichkommend, kein
„Facticr " . Zur Verwertung dieser
äußerst rtnrabclu Erfindung Teilhaber
gesucht. Gefl. Offerten unter A. 34 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Tüchtige Restaürationswitwe
sucht per sofort soliden Geschäfts¬
führer. Fachmann als Tellhaber
mit etwas Kapttal. Off. u. U. 741
an den Tagbl.-Berlag.

Icli bitte
denj. Herrn, der bereit ist, Zigarren an
Wirte rc. zu verkaufeng. hohe Provis.
ob. Mk. 165.— Vergütg. pr. Monat
sogleich zu schreiben an » 91tVitti. Volakmiinri, Kamönrg 39.

'MKnrerKrheiten
gegen Bauplatz zu vergeben. Offert,
u. F. 738 an den Tagbl.-Berlag.

Welt-Zetektive
Beobachtung .»ErmittelunK »,
El»e-AMrcu , Hetrats «2luS-
künfte über Vermögen?c. an allen

Plätzen der Welt!
Diskret ! Größte Praxtsr

Zuverlstfligst!
vsisKiiv - Lur'kAU

Scharnhorststr. rrs, 1. Tel. 4180.

Witwer,
Handwerker, seit 6 Jahvsn
33 Jahve. 2 Knaben, 3 u. 41^
lminischt sich bsLstgst zm vestheiratem.
Off , u. W. 749 an den, DaM ^Berlag.  >

2 geb. Damen,
Mw., 40eoiim., suchen BeflannWhäsr^
Lliaver, Witsit. Herren zwecks Heirat. -
ÖWvtem -unter P . 742 an den.
Dag>bl.-Ber>Ilag!.

Schuldlos geschiedene Frau, i
Answn«; 30 I ., arvße stattliche FiiMr,,
wünscht die Äetanntschast eines g>ut- l
situier.den Herrn Kvecks Hsirat zu \
machen. Witwer mit 1 Kind nicht!
ausMschloffen. Nur ernshMneinkle,!
nicht wnmchme Offerten wevden be- i
rückschtigt. Off. u. I . 166 am, die!Taabl.-Zweigstelle. Bis marckring 29.  !

Gehiwete Dame , ;
fnng, von energischemWese«, sucht'
gebild. Herrn zwecks Heirat kennen
zu lernen. Offerten unter N. 742
an den Tagbl.-Verlag.

» . B*. Gruß . irr.

Saisstt-Mteifen
in

HoMI ' Kif itt
gebe ich von heute an bedeutend unter Preis.

M.
Wellritzstrasse 11.

Beiülimle Phrcnoingi»
Krau Ai».» » 8el °« k»rr. Bl-lchstr.26,1.

Berühmte Phrenologin - MZ
Frau Smanea (jrünewald,

Bleichstraße 86, 1.

Wjs. MHMtrsi5UPe!ll! ohne
Geld

MeyerS groß.Konversatiou -Lerikon,
neueste Ausgabe, 20 Bände, Fnnnlicn-
Wiblisthek über 200 Romane und
Novellen, Klassiker-Slnsgabe , erhält
jedermann ohne Anzahlung frei ins HauS
bei monatl. Ratenzahlungv. 4—5 Mk.
Offerten unter li. 166 an die Tagb!.-
Zwcigstelle, Bismarckring 29.  B 23912
Das Berierh -Jnstitut
für Fracksu. Rock-Anzüge ist Markt-
str aste 16. bei Riegler.

W « kmm « .WLK
Stcrndeutekunst. Frl. ESlissn«ä» aa.scla,
Saalgasse 24 28, 2 t.

Visiten -Karten
<r~

in jeder Ausstattung
fertigt di»

L. Schellenberg ’sche * * * *
* * * * * Hofbuchdruckerei

Wiesbaden.

D te ZweWelle der MeZhadener TagblaitZ nimmt Anzeigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts fU gleichen Dreifen,

BtsHtorcfrlng 29* Fernsprecher 4920



Seit - SO* Morgen-Ausgabe, 3* Matt. Wesj »aserrer TagNair. Freitag , 1. Dezember 1011. Nr . 361 .

18. rn  5. Me 225. W. dMZ. Uim.
(Bora8. Souemt« dis S. Dezember ISll .i >gur die Gewinne über 240 Mk.
lind den beireffenden Nummern in Klammern beigefitgt. Die Gewinne
entfallen auf die bezeichnet«»! Loie beider Nbieilungen. Ohne Gewähr.

29. November 1611, vorm!tUic> Nachdruck verboten.
189 73 130001 200 51 310 421 522 1113 32 405 580 704

878 3036 878 [3000] 422 541 616 764 950 3195 257 81 550
630 57 799 833 96 933 4323 582 676 759 886 3089 200 52
808 29 65 641 '500! 775 951 S018 87 305 949 (500) 7035
88 77 111 288 302 425 63 622 95 (500) 968 8074 118
87 256 81 850 928 44 58 8080 298 351 (10001 426 538 610
826 994

10205 7 58 99 305 88 422 24 36 584 736 53 11095 97 208
76 885 470 539 15 62 698 700 825 60 12019 45 88 (500) 205 60
,3000) 461 541 693 704 885 979 53079 289 (10001 382 93 400 62
532 53 768 911 14083 142 (500) 225 28 351 614 42 721 79 878
983 46310 538 707 19 918 (10001 16110 79 537 43 713 812
958 84 17035 97 161 2S0 301 410 26 538 718 58 80 18072 213
469 83 699 754 55 971 »8057 (500! 64 272 418 32 78 544 (3000]
08 757 883 60.74 917

«0178 205 77 314 540 684 768 86 811 17 90 972 21007 35
271 95 473 616 770 829 942 98 22069 130 202 469 94 638 711
SS 826 2S072 80 442 85 (1000) 540 (80001 612 66 75 720 72
804 8 34007 89 56 103 65 278 300 738 35048 88 89 93 127
868 467 512 28 883 86 907 28040 (1000) 128 231 78 600 30
SOOI 648 712 (500! 15 836 70 941 69 27040 (500) 209 497 504 78
§59 894 28143 74 230 97 466 945 28189 203 353 418 27 95 500
636 87 93 827 54 901

80111 (500! 288 718 90 871 829 53 « 1244 422 94 589 846
975 18000] 8-2078 263 314 501 7 24 73 853 94 910 89 »3140
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66 48017 (3000] 71 206 597 704 92 94 915 66 43132 317 62
476 99 596 887 719 74 44055 163 420 66 575 613 (1000) 703
980 45008 26 [500] 154 84 428 716 46047 86 260 90 335 415
[5001 79 585 916 57 80 47071 287 509 51 90 676 737 62 71 96
875 48076 335 48 461 672 74 810 92S 43005 7 355 542 628
852 DOS 37

50045 63 614 51040 101 233 304 59 581 763 72 912 52060
66.3 (1000) 752 (500) 66 902 52 53029 31 150 329 30 439 63 83
(600! 560 75 735 95 54087 379 [1000] 457 564 768 860 55032
100 229 559 95 761 75 805 79 56054 (1000) 91 408 769 57033
[500! 95 190 223 508 78 647 58041 184 298 402 507 14 39 65 607
828 (30001 50022 189 869 462 541 (1000! 696 760 933

60020 116 62 230 399 404 579 667 750 862 974 11000) 61061
92 178 310 611 80 905 40 «8083 114 203 (500 24 88 391 401
740 944 69 03567 83 693 703 911 95 «4009 34 64 237 48 822 515
47 054 722 (500! 883 15001 901 76 «5011 193 674 78 715 ««043
224 308 68 520 50 611 68 703 77 975 67024 33 235 (500] 38
858 443 575 (5001 600 31 56 1500) 60 748 983 68023 198 202
60 64 341 433 888 914 60034 127 15001 57 80 99 [5001 206 38
617 (500) 36 742

70027 81 93 104 96 340 457 602 71120 296 303 48 11000)
534 720 84 976 72002 11000) 82 105 65 308 42 410 47 550
799 859 7 3015 177 309 87 987 74250 115000 ] 471 670 877
75232 f3000) 51 746 78 838 44 50 90 956 58 76005 46 110 416R ZS 85 770(3000)81477216 24 486 620 894 7846220 59 948 78003 17 19 37 184 (5001 239 500 37 751 83
839 68 938

' 80106 265 82 834 448 61 641 71 749 85 81058 67 82
209 94 830 525 40 82 615 705 906 82094 159 (10001 215 54
[3000J 340 57 599 735 83023 45 180 [500] 265 697 828 8-1008
125 299 660 605 713 832 34 35 56 63 78 97 85202 41 (500J
345 89 (500! 519 777 86132 92 302 5821500] 654 708 25
[3000! 40 807 28 920 29 45 87140 1500] 297 [500] 695 724 821
65 88090 113 48 218 11000122 67 467 77 (5001 606 951 80228
96 581 645 720 46 945 (500)

00077 84 1500! 193 305 40 89 498 (500) 655
j (500! 106 234 308 30 31 78 536 803 43 981048 !4 308 30 31 78 536 80 i 958

602 730 97
02072 300

55 87 646 702 87 825 87 908 «» 122 273 348 90 435 93 633

18. MiW m 5. Me 225, Ul  IM . « rie.
(Vom 8 Novrmbsr biS 2 Dezember 191 i t Nur die Gewinne übet 240 'Mt
find den betreffenden Nummern tn Klammern bctgemgt Dir Gewinne
entfallen au» die bezetchnelen Lose beider  Abteilungen Ohne Gewähr

29. November 1911. nachmittags Nachdruck verboten
9 298 (500) 331 437 (500! 728 800 84 67 988 1009 15 257

1002) 477 567 626 (3000) 791 826 1500! 954 «029 444 91 535
500! 702 819 955 3047 144 266 416 529 709 819 91 4257
500] 318 52 498 526 634 800 5225 80 (500J 519 21 630 1500) 78

983 «038 429 73 530 S2 634 1500! 841 62 910 (500) 74 87 (500j
7083 117 [3000] 85 252 (1000) 364 423 28 616 702 10 864 926
69 8052 101 235 96 357 407 574 930 8003 12 196 282 85 313
450 517 712 32 57 58 898

10021 119 389 639 1500] 88 767 87 991 11044 13000) 107 8
29 63 13000) 213 510 84 670 774 897 1-1049 128 (10001 237 76
343 451 517 616 758 92 874 956 66 (500) 71 13342 422 67 69

»4067 137 288 317 77 436 58 740 [3000J 819 88- - - 10103 71 268 557 651 71

784 71
930 79
«4000
«5089
' 313

753 972

832 961 04116 22 551 [3000) 690 833 65 905 »511
236 455 62 686 90033 88 288 97 429 635 67 ©7111
••• - " — (3000) 685 703 - - *" "
_ _. (7 549 878 (3000!
819 30 65

500000 64 75 247 485

412 ' (5001 25 557 130001 685 703 Ti 49 818 922 45, (3ü>
OS 102 52 99 339 77 649 878 (3000] 99303 61 599 629 <-

523 610 778 _ . . .
»5083 183 2Sö 356 601 39 SO 760 S51 _ . . . -
896 17362 93 406 73 80 584 »8151 416 502 16 791 SS? 18174
231 363 434 577 780 960

«0219 63 352 639 761 923 « 1096 238 389 476 526
98 918 22029 235 324 451 [lGOUj 89 50!) 729 822
«3068 190 [500] 211 450 515 24 689 (10001 815 21 908 27
148 (1000! 270 342 50 (500) 498 511 63 90 848 84 947
111 94 405 723 89 2 «0'’5 163 563 92 766 « 7112 .
11000] 406 56 93 500 67 684 728 45 969 28268 385 59!
29026 211 38 95 314 454 [500] 519 89 95 643

30175 [1000] 99 306 676 77 828 49 31209 65 893 480 650
713 18 6t 69 :;.8Q17 65 184 456 807 [1000! 931 41 61 33051
210 30 369 436 666 iöÜOOi 83 846 65 911 84094 262 509 689

' ' -- - - - 35040 277 (500! 97 319 482 537 75 «35
9 103 79 319 456 76 82 519 59 644 785 800

485 650 882 38051 207 485 513 39 647 65
Bu7 80085 94 150 204 351 98 488 560 712 854 823

40060 227 495 544 66 84 15001 824 [500] 55 (500) 953 83
4 1002 102 16 52 95 352 439 583 62 615 IS 73 719 26 847 60
42263 329 57 612 13 92 730 50 921 43024 230 94 640 704 13
907 44110 46 237 [500] 52 441 54 528 653 70 89 782 888 910
42 45042 52 102 216 34 61 436 50 653 709 816 66 411444 571
FlOOOi 686 47012 109 10 67 94 216 70 88 416 73 526 45 628 63
878 88 48005 49 97 296 344 416 555 728 55 850 997 40163 70
429 748 960 91
, 50106 [500] 25 27 [30001 55 291 346 447 [1000] 567 746 47
fc»037 230 43 415 65 599 685 792 842 88 (500) 925 53 80 52229
458 53119 44 290 [500] 442 637 [56'OOj 881 919 54044 234
bü6 10 807 96 55001 6 132 £92 465 555 644 812 63 (5001 75
58081 121 46 (3000) 702 44 [1000] 914 [500] 57080 (1000) 168
805 16 484 802 900 71 58016 (1000! 51 1500) 169 95 427 (3000]
41 708 823 50072 172 (1000) 202 328 409 523 57 68 11000] 638
15001 743 62 825 923 87

66043 364 464 562 625 807 908 « 1026 274 472 515 33 71
[500] 787 861 SOI 24 46 ««039 [5001 96 174 215 23 77 302 15
83 428 50 (500! 99 645 994 68049 541 794 883 924 64008
85 102 25 87 48 525 84 667 732 60 940 [3000] « 5038 282 462
688 (3000) 892 953 80 84 <58<>16 [500! 317 96 416 1500] 517 732
71 924 07457 96 640 705 941 « 8051 225 375 467 78 502 641 985
60041 53 211 392 838 998

10270 71 83 (500) 334 81 408 89 [500] 5S0 609 783 819 51 86
823 71083 (3000) 161 814 33 35 46 79 92 472 608 81 713 847
[8000] 912 81 72100 99 244 58 431 75 526 66 94 731. 817
SÄ. 03 44 204 363 71 413 -868 923 80 7-1077 (1000] 151 82 247
517 637 50 76 (500) 740 88 [500] 962 75250 305 42 (8000] 467
'1000] 765 (1000! '900 1500) 70278 343 61 64 73 78 607 46 50
'6001 737 915 9Ö 77000 39 84 112 31 303 453 68 99 537 615
'30001 727 39 854 971 782 .70 380 [500] 452 5,76(500) 629 801 37
.30001 57 902 18 43 52 [3000] 83 70072 121 29 L1000] 205 [3000]
&5 367 41£ 621 (500] 785 [1000] 945

80046 84 281 [1000] 305 60 63 514 dOOO] 43 [500] 627 740
’ 42 913 K1198 318 99 466 [500] 601 67 885 98 911 8*022
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»««049 54 - " . . . " ' “ ". . . 75 94 152 364 416 31 544 67 628 747 68 (500
»43 127330 65 533 40 763 868 903 1500] 70 »28055 108 56 99
809 35 73 96 484 [500] 526 [3000] 8? 11000] 682 (500] 89 721 841
933 37 70 78 98 129463 807 926 36

»30069 104 316 63 410 596 611 29 69 746 70 76 965 98
131036 435 37 532 619 728 923 13*299 312 519 689 747 79
(3000) 985 133002 5 215 56 98 317 447 [3000] 697 839 184 (126
71 130 69-201 398 477 667 880 943 93 185061 105 14 73 91 422
606 18 810 925 63 »30162 376 670 859 939 187*021 82 94 222
634 138186 201 455 76 603 13000) 97 769 607 15 55 919 34
»30416 661 [3000] 79 974

140074 93 320 608 775 997 »41082 285 340 456 99 50b
[1000] 38 642 854 90 932 43 »42241 84 330 82 471 511 793
97 808 15 »43094 375 460 688 801 69 995 144047 87 358
483 524 31 1500] 605 [500J 747 145108 15001 41 560 [500]_86
832 [500] 65 918 146188 219 [30001 21 55
98 891 912 147192 " "
909 14X428 88 586 67, .
288.90 (500) 407 657 738 59 979

832 (500) 65 918 14S188 219 (30001 21 56 373 615 60 767
)8 891 912 147192 202 512 [500! 752 (»« 3001 87 (5001 803
809 148428 88 568 611 88 (10001 789 »40029 73 81 (500! 188
‘ - - . - "-,7 738 59 979

150176 307 420 644 94 987 (500] 151115 349 15001 63 579
690 729 30 »58144 88 327 832 982 98 153001 (500! 133 319
66 97 711 154022 198 (500) 208.410 529 50 730 899 907 (1000!
10 87 155114 32 224 30 3S5 564 764 »56098 158 65 72 336
42 625 723 840 90 »57298 442 520 (1000! 29 604 44 711 860 90
929 »58083 323 403 601 54 (5001 616 793 150033 156 375 407
531 60 933 64 95

»60131 231 383 573 (5001 629 722 89 181099 221 86 454
601 41 638 47 937 49 74 »63042 160 243 [500! 69 327 87 463
68 543 78 96 675 82 755 882 1500184 913 95 363121 83 209
386 706 74 87 899 907 164156 219 [500] 36 86 519 47 680 900
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62 946 50 »66200 1500] 95 507 614 711 42 997 167044 45 158
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»87038 815 400 77 730 (10000 ] 32 74 818 25 »88083 89 105
204 376 655 654 81 728 29 889 »80015 198 244 820 50 403
697 799

Berichtigung : In der NachmittagSttste vom 27-November lies 27799
statt 27999#öt)284  statt 50287, 120237  statt 120337,139092  itatt 139091

Wir bringen hiermit zur Kenntnis , dass vom
2. Januar nächsten Jahres ab in unserer neu. er*
bauten Stahlkammer Schrankfächer (Safes ) ver¬
schiedener Grösse dem Publikum mietweise zur
Verfügung stehen . Me Bedingungen sind auf
unserem Bureau erhältlich.

Seichsbaiikstelle.
Meyer. Hülcker.

71 0*098 590 625 736 817 93100 15 360 (30001 86 508 34
695 986 1500! 04249 57 347 77 725 885 975 95115 23 232 37
43* 06125 211 72 470 536 15001 657 862 963 69 95 9 7000
19 26 76 161 90 263 433 50 88 539 612 59 986 96 08005 192
250 404 20 48 59 80 648 752 821 48 946 00140 418 515 616 746
872 930
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831 916 10*028 84 199 337 570 718 103291 310 479 (30001
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914 57 I »8312 185 95 224 «3 315 461 87 788 872 1»0091 228
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130020 84 92 197 [500] 366 86 562 778 999 »81341 628
77 732 813 38 «41 [500] 132041 49 180 227 429 75 133096
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140006 25 [500! 72 140 220 69 422 562 651 738 71 867
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92 363 462 66 97 903 14 5593 [1000] 853 146074 390 446
572 940 (500] 45 (1.000) 147102 81 478 641 715 78 883 [5001 964
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181 212 59-468 68 701 33 62 64 86 884 SL3 »55166 315 [3000.
71 91 990 196033 61 207 27 36 (5001 353 [3000] 472 644 (500
80 88 »57086 284 400 518 59 (3000) 729 47 (500s 158028 126
(5001 70 88 91 230 317 513 80 803 8 16 77 »5946o 675

160172 90 889 456 619 884 977 (500] 161107 [1000) 21
208 459 [lOOOJ 603 970 89 [500] »«*026 94 497 631 40 840
908 89 163570 [1000] 79 726 51 939 164180 501 41 54 672
746 165108 246 97 344 58 535 639 [30001 52 839 88 607 26
66 (1000) »60100 6 317 99 J3000) 460 552 652 724 63 80452 964 567057 125 42 442 577 84 733 96 820 21 29 16H020
179 85 213 74 UOOOJ 499 643 [500] 704 22 93 [500] 850 »68117
294 369 71 490 (1000] 600 871 90

170073 190 268 75 402 14 89 629 704 171021 129 62 209
59 98 553 [3000! 677 765 894 (10001 917 172167 302 81 692

F274

201 SO 311 [30001 60 500 65 839 990 170019 36 82 195 285 89
[3000! 370 666 881

180108 57 237 93 342 602 20 43 718 61 909 181180 (1000
325 62 (500] 409 501 659 976 1 8* 105 66 228 328 407 9 t>42 <4
619 69 706 12 188099 10!) 65 832 315 76 446 556 673 95 «70
92 [500] 184138 531 647 [500] 714 854 185201 616 706
186008 38 39 64 139 249 386 467 501 (5001 14 927 187034
369 433 548 639 969 (16001 188046 186 [1000] 218 llOOOJ 33
368 426 37 83 92 [3000] 611 69 600 69 948 180193 208 501 854
747 854 (500] 62

Im Gewinnrade verblieben!  2 Prämien zu 300000. ‘2 Gswixns
zu 500000, 2 I » 40000. 2 zu 30000, 4 zu 15000- 18 j» lüOüa 20
5000. 343 i« 3000, 566 zu 1000, j.048 zu 500 slIU.

JBSrho9iim££ Einko namens
durch Versicherung von Leibrenta bei der

Preussiseheu Beaten -Versicherung »-Anstalt.
Heitplrl für ifän -'e - (Frauen erhaben weniger):

Sofort beginnende gleichbleibende Beute für 1000 Mk. Einlage:
' ' " 55 | 60 j 65 j_ 70 I 75

88 .44 ! 90 .12 114.9« 14196 181 .20
laufende Beriten: -Uber7* , Mil'innan Mark,
vm-1a -ulcnn Aktiva: fast 124 MilH-nen Mark,

Prospekte und sonstige Avka 'ift durch:, «TUr. Ümkarib'

E)i?tritt âlte - (.Jahre) : 60
Jabresrcnte : Mark 72.4K

SSrasSe ASS»

in Wlrsbaiien . Kranzplatz 2. FS5 (

Damerrhüte,
ftarn . u . Ungarn ., ganz unter Preis
bei M. Eckhardt. Wellmtzstratze11.

@ Damenhüte @
w. »u bödent. hem'b'gles. Preisen ver¬
täust Do-hheiimer Straße 31, B. KZ.

einzelnbs 5 Mir. hoch, bmtMtirün̂gu
vertan ert. AbluhrsleUe 'h  Std. v. hier.

Gärtnerei stock , SHützmstr.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Friedrichstrasse 20.

Gegründet 1860. Telephon 92 u. 489.
Mitgliederzahl am 1. Januar 19x1: 8978.

Eingezahltes Stammkapital Mk. 4,301,540.—>.
Haftsumme Mk. 8,978,000.-—, Reserven Mk. 2,259,576.—.

Reichsbank-Girokonto.
Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr. 1308.

Laufende Rechnungen . Sparkasse, Annahme verzinslicher
Gelder auf Kündigung u. mit festem Rückzahlungstermin.

Kreditgewährung gegen Bürgschaft u. auf Wertpapiere.

Diskontierung und Einzug von Wechseln.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Kreditbriefe und Trassierungen auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Kupons und verlosten Effekten.
Fremde Geldsorten.

(Wertpapieren u.Verwaltung derselben.
Aufbewahrung von: Verschlossenen  Wertstücken.

Stahlpanzergewölbe mit 1166  Schrankfächern unter
Mitverschluss der Mieter.

Auskunft bereitwilligst durch den Vorstand. F358J
£o!a!-Sterbe-verjichrrmgs-Uaße.

ISrrt fundiert . — Rrservei »»»os '23a,000 Mk.
Eintrittsg lü mäßig. Monatsbeiträge dem Alter entsprechend.

Artmeld migen bei den Her m : Ehrhardt , SBeuennflr. 24; Stoll,
Mneisenaus raije 35; s. en » s, (Sneifenaufir. 1; »Kies . Friedrichslr. 12; Er » st.
Philippsbergär . 37; ü-'omiiers . Sedanstr. 11; Ber e «, Biücherstr. 22;
Halm « Adlerstraße 15; H » n 'i . Feld,trage 20; » oll -Un »»o s « Abrecht¬
straße 40; Ren «tDf , Kneiienaustrahe 3; Sri «» Mer , Moritzstraße 23;
üprmikt l , Moritzßrabe 27; w » Ither , Lehrstr. 12; '« ip », tzerderär. 35;
beitu Ehrenvorsitz-nd n Metl , Hellmundstraße 38, und beim Kassenboten
BerghÜMer . Zietmring 13, F326

Ziehung am 19. Dezember.
Badische Pferde- Lotterie

Gesamtwert der Gewinne

Löse ä 1 Mark, 11 Lose 10 ßfark£5»» $
Zu liaben bei Öen Könisl . Lottevio -Etnaehmorn

und in den durch Plaliata kenntlich ®!! Verkaufsstellen.

Lose-Vertriebs-Gss., Brrlin, loabijoiMaiz 2.

Sfäcbste Woeli©
WWW Unwiderruflich SWi»
Ziehung am 8. und S. Dezember-,

Große Frankfurter

©TTEÜii
Schona. 17 Lose

—1  Gewinn.
7492 Gewinne Im Werte von

MSSBG
#

| Frankfurter Lose h 3 Mark,
I U Stück 30 Mk., Porto und Liste extra
|30Pfg, , versenden die Qeneral . Debits

Ferd . Schäfer,
Düsseldorf , Königs -ASIee 52,

Louis Hederich,
. Frankfurt m ., Fulirgasse 143
|Au 'ch zu haben in allen Lotieriegeschäft . ^
SU. d. Piakaie kcaßtlich . Vsrkau&steüsa . ~*

Mach EttgSanv.
Günstige Gel genheii

wird Dame oder Herrn geboren, *idj
einem Restaurant nebst H iclan

mit einigen tausend Mark *„ be¬
teiligen. Offerte» unter K. hauyt-
postlagernd̂Mainz._ _ _
Aus lütr reelle Art

ca. P k. 5000 mit Gewinnbeteiligung
zur Ausbeutung eines hochren abieit, ges.
geich. A tikels ges. Off. u. 0 . 741 an
den Tagb .-Verl.

«i
auch ältere Beinleiden jeglieber
Art, heilt oi-ne Operation
und ohne Bcrufsflörunq durch

Lpeiialnr.;»
Heilmethode

Frau JPauli 9
Michelbcrg 1,

ärzt. gepr. d. Spezialarzt
!)r, weck. Jat 'nicke.

KirsLirrrst «uenlgeMich.
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ZSMll,
JCerren,
Kinder.

EEeggante Ausstattung*
Nur erprobte Qaalitätea in jeder Preislage.

Reparaturen. — Beziehen. 173o
Spazierstöcke.

f . if mdshofen,
Schirmfabrik mit Kraftbetrieb,

Goldgasse 23, Langgasse 23, Willielmstr. 42.
Grösstes Detail -Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikate »,

König!, ärijauiiucie . Abends 7 Uhr.
Glaube und Heimat.

Müden » - Theater . Abends 7 Uhr:
In der FoemidenlegaE.

Volks . Tbearer Abends 8.1b U6r
PTinz u. SBetifertn.

Walyana -Thearer . Abends 8 Uhr:
P ol wische Wirtschaft.

Kurhaus . 4 Uhr, im Wonmemcnt:
PM 'itär - Kongert. 5 UIHr: Tee-
KonKvvt im Wsrn>sacrl«. 7.30 Uhr,
An g,r. Sacke : 6. Zhklus-Konscrt.
Veitnny : Hevr Kapelumeiltor Kart
Schuvicht aus AvarÄsnrt a. M.
Solist : Herr Pros . Henri Nbarbeau
aus Berlin (Bio6tn,e>.

Vivvho« - Tiiculer. Wilhelmstraßc 8
(Hotel Momspols. Nachm. , 4.30-10.

Kiucphon . Theater . Taunusstraße 1.
Nachmittags 4—11 Ubr.

Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr: Konzert.
Ervprinz -Rrstaurnnt . Tätlich abends

7,30 Uhr: Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshos (Garten.

Etablissement ). Täglich: Großes
Konzert.

Etsblisseiuent Kaisrrsaal , Dotzheimer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Grobes Künstler-Konzevt.

«alhalla -Nest aur . 8 Uhr : Konzert

Sammlungen des Landesmuseums
Nassauischer Altertümer . Täglick
geöffn-et (mit Ausnahme des
SamStagss , vorm, bon 11—1 u.
nachm, von 3—6 Uhr. Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,Paulinenschtößchen Geösfnet Aliti-
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Aktuarius ' Kunstsalon. Taunusstr . 6.
Baiigcr 'S Kunstsalon. Luisenstr . 4/g.
Kunstsalo» Bister . Wilhelmstraße 60.
Knnstsalon Hotel Vier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Nnbeuiittelte in Nassau. Sprech-
stunidLnp'lan für Dezember 1911:

Caub : Montvig. 4., 11% Uhr.
Mideöheiam Moinbay, 4., 9 % Uhr.
L>beÄcrhnstsin: Montag , 4., 3 Uhr.
EWstckrü: Fpeitag , 8., 11 Zh Uhr.
Nve'dernhauscM: Freitag , d«n 8.,

12% Uhr.
Ems : Montag , 11., 11% Uhr.
Nass-au : WontaU, 11., 2% Uhr.tomtbiuirg:Freitag,Io.,10%Uhr.liville : Montag , 18., 12% Uhr.
Hochheim: Montag . 18., 9% Uhr.

Geheimvat Metzer in Wiesbaden,
Goethestratze 5, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief.
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentAch von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Die Bibliotheken des VolksvtlduugK.
Vereins stehen Jedermann zur Be-
Nutzung offen. Die Bibliothek I
sin der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Sanis tags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 sin der Blücher-
fc&uie): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und SainStags von
6—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schul« an der oberen Nbeinstr .):
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein-
kmffe9): Sonntags v. 19—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abcga-
Bibliothek (i. d. Gntenbergschnle):
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. SainStags von 4—7 ULr.

BolkSlesehalle, Hc-ll>m.und st ratze 45, 1
Geösfnet : Werktags von 18—9%
Wr : an den Son >n- u. Feiertagen
von 9% bi? 1 Ubr

Sv.vpen-Anstalt des WieSb. Frauen-
VereinS, « teingass« 9 u. Scharn»
Horststraße 26. tägl . geösfnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Verein für nucutgelkliche Auskunft
über Wohtfakirts-Eiurichtnugeu ».
Nechtsfragen für Nnbemitteltc.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab.
teilung für Männer.

Verein Franenvilduna - Frauen,
fiubhsm. Lesezimmer : Orani -en.
ftvaße 15, 1. Bücherausgab-e täglich
von 10 biZ 7 Ubr. Aushinrt -sstclle
für Frauen - Berufs : Biebrich.
EbelusrerürsLe S.

Lameu -Klub. E. B. Oramienstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morcen« 10 bis abends 10 Uhr.

Fürsoryeverein Johannesstift . E. B.
Zweck: Schutz und . Rettung ' der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—ö
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10— 11.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Scheiirgasse9, 3 und
Bleichstr.-Schule, Part ., Berghorl
auf dem Schulberg , Knaberchorl.
BiÄcherschule. Johann . Ludivlg-
Hort , Lehrstraße . Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Berei» staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heilgehilfen,
tjentra !stelle für kostenlose Aus¬
künfte. Jos . Kutzl. Wcberg. 44, z
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
8—4 Uhr.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen.
Abteilung 2 (für höhere Berufej
,m Rathaus , Geöffnet von l49 bis
V- 1 und V’3 bis V37 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung,
frauen . Meldestelle: Uorkstr. 4, 2.
Sprechst. 8—12, 2—7 Uhr.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde»
stelle: Blncherstraße 18.

Berste tgoruny des Wohnhauses
Mdokpstvatze 10 iw Dotzheim auf
dom Raithause daselbst, nachmittags
3.30 Uhr, Kgl. Amttgericht 9. (S.
Twgbl. Nr. 524, S . 10.)

Auguste-Biktoria -B. Nachm, v. 3Va
Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Turn - Verein . Abends 6—7 Uhr:
. Turnen der Knaben-Avteilung 1,

8—10 Uhr : Rscgcntunn der
aktiven Tumor u. Zöglinge.

Jugend -Vereinigung der stüdt. Fort¬
bildungsschulen. 7%—0% Uhr:
Musikjtundc Aul-a. Spielen und
Le son, Lehrlingshei -m.

Wiesb. Fechtklub. 8—10 Uhr: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fechter-Veremig .) 8—10: Fechten,
Turugesellschaft. 8.80 bis 10 Uhr:

Turnen der Märmerabteilungen.
Stolzescher Stenogr .-B. E. V. Stolze-

Schrep. 8.30 Uhr : Uebungsabend.
M.-Turnverei ». 8.30 Uhr : Kürturn.
Kneipp-Berein . 8.30 Uhr : Versamml.
Steuograph .-V. Gabelsberger . E. B.

8.80—10 Uhr : Älnfängev Kursus.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Uhr : Uebungissturvdl- .
WieSb. Athlet .-K!. 8.30 Uhr : Uebuna.
Christi. Verein jg. Männer . E. V.

8.80 Uhr : Turnen.
Ev. Arbeiter -B. 8.30: Gesangprobe.
Oiefangverein Wiesbadener Männcr-

Klitb. Abends 8.80 Uhr : Probe.
M.-Ges.-V. Cacilia . 9 Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-V. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangvercin Hilda . Probe.
Sängerchor Wiesb. 9 Uhr : Gesangpr.
Schnüert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Oies.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Verein für HandlunaS -Kommis von

1858. 9 Uhr : Verfammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abdö.

Klock9: Bereensabend.
Wiesbadener Zitherkranz . 9 Uhr:

Probe der Mandolinen -WteilunJ.
Theater -Verein 1,997. Abends 9 Uhr:

Theater -Probe.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Wiesbadener Zimmerschützen- Klub

9 Ubr : Scheibenschießen.
Stenographeir - Klnl, Stolze - Schrev

9 Uhr : Uebungsabenh. ,
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Ucbungen abends 9—10 Uhr
Sti -notnchpgr.-Vcrcin „Eng -Schnell",

Wiesb . Bon 9—10: Uebünasabend.
Athletiksport - Klub Athlctia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Stemm - nnd Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Krait - nnd Sport -Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung:
BadL-Bereiu v. 1904. Saalsahren.

KörrLgrichK KÄrsrrspietr

Freitag , den 1. Dezember.
275. Vorstellung. 15. Borstell, im Ab. A.

Mrmhs ursd Hermat.
Die Tragödie eines Volkes in 3 Wen

von Karl Schönherr.
Personen:

Christof Nott, ein
Bauer . Herr Leister

RetrPeter,seinBrnder Herr Wcinig
Ter Au - Rott, sein

Vater . Herr Kober
Die Nottin, sein Weib Frl . Eichelsheim
Der Spatz, s in Sohn Frl . Schrötter
Die Mutier der Rotrin Frau Bleibtreu
Der Sandperger zu

Leithen . . . . Herr Schwab
Die Sandpergerin . Frl . Gauby
Der Untercgger . . .Herr Radius
Der Englbauer von

d r Au . . . . Herr Striebeck
Ein Ncii-r des Kaisers Herr Zo lin
Der Gerichtsschrelber Herr Ändriano
Der Bader . . . . Herr Nchkopf
Der Schuster . . . Herr Bornträaer
Der Kcsselflick Wolf Herr Hcrr» ann
Der Straßenlrapperl Fr .Braun -Grosstr

(ein junges Vagantenvaar)
Ein Soldat . . . . Her >- Spieß
Ein Trommler . . Herr Böhme
Spielt zur Zeit der Gegenreformation

in den österreichischenÄipenländern.
Nach dem 1. und 2. Akt-e findet je

eine größere Pause statt.
.Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 8 Uhr-

8:Samstag , dm 2. Dezember,
Mignon.

Sonntag , den 3. Dezember, nachm.
2Va  Uhr , bei aufgehob. Wann .:
Die zärtlichen Verwandten . (VoKs-
preise.) Abends, Ab. D: Undine.

Montag , den 4. Dezember . Ab. C;
Hans SonMnstvßers Höllenfahrt.

Ki- stÄE - TirExv.
Freitag , den 1. Dezember.

Dutzend- u. Fünfzigertarten gültr«

I ?t der ^FrsmdsnlsWsA.
Schauipielin 4Aufzü-env.L. Jungmann,
linieren deutschen Jünglingen gewidmet.

Personen:
Lestourgie, Kapitän . Georg Rücker
Alice, seine Tochrer . Adcline Normer
Medccin-Major

(Stabsarzt ) . . . KurtKeller-Ncbri
Sergeant -im 1. Frem- Rudolf Christ
Korporals den-Negt. Neinhold Hager
Walt.Försler,Legionär Hm. Nesseliräger
Rauhoff «, „ Tbeo Müncli
Runkel I S 52 Aii tner Schönau
Scimitz ! jj -g 5 Willy Schäfer
Mlhelitiy - § .2  Nikolaus Bauer
Bö.» : .2 6 S Carl Gractz
Sbrnnb ? SS Rudolf Bartak
Olivier « Theo Tachauer
Staubingeri trct n in Walter Taug
Hübner die Ludwig Kepper
Rofino iLegion ein Carl Winter

Mehrere Legionäre.
Ort : Sidi — Bel — Abbes in Algier.

Zeit: Gegenwart.
Nach dem L. Akte finde! die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach g Uhr.

Samstag , den 8. Dezember , nachm.
4 Uhr (kl. Pvoisc): Dorm-röschen.
Abends 7 Uhr : Die Tanzstunde.
Hockensos. , Lottchens Geburtstag,

gannne . den 8. De- embor, nachnp.
3.3V Uhr (halbe Preise ): D«
AhweMalerie . AbsnjdK 7.39 Uhr:
Die Tanzstunde . Hierauf : HockensvI
Z. Schluß : Lottchcnvs Gehuütstag.

Bon Dienstag, den 28. November bis
Freitag, den 1. Dezember:

Prrrr? und KsLiterm.
Nomuntifches Schauspiel und Militär»
Ausstatknrri.sstück in 4 Akten (6 Bilder)
von Walter Howard u. Siegfried Lutz.
>. Akt. -1. Bild) Prinz Michael, der
Bucklige. (2. Bild ) Der Fürst von
Sülvanien und die Bettlerin. 2. Art.
(3. Bild) In die Falle gelockt. 3. Akt.
4. Bild) Der Kamps im roten Schloß.
(5. Bild » Prinz B.jchaels Hochzeitsabend.

4. Akt. (6. Bild) Ein Gottesgericht.
Personen:

Georg, der regierende
Fürst von Solvan en Fritz Graumann

Michael,Erbsürst, sein
Bruder . . . . P !ax Ludwig

Olaf, Prinz auch ein
Bruder des Fürsten Ottomar Bloß

GrafErrlenstern,Oberst
Offizier im Stabe
Fürst Georgs . . Adolf Willmann

Schwarz, Hauptmann,
Offizier im Stabe
Fürst Georgs . . C. Bergschwcnger

Nathao, Prinz Michaels
stummer Drcner . Heinz Berton

Hektar, Hauptmann,
Kommandant der
Palastwacked.Prin-
zessin Monika . . Fritz Großmann

Karl Stromberg,
Leutnant . . . . Richard Bauer

Bischof von Jllyna . Ferdinand Voigt
Viola . Lotti Volange
Monika . Clotilde (Sutten
Eine Bettlerin , Offiziere, Soldaten,

Geistliche, Hofdamen.
Ort der Handlung: Jllpria , die Haupt¬
stadt des gedachten Reiches Jllliricn im

Balkangebiet Europas,
Anfang 8,15 Uhr. Ende 11 Uhr.

The « ror -Gi « trrrtspreise.
Volks-Theater.

Sperrsitz (Reihen) 2 Mk., Dutzend¬
billetts 20 Mr. ; Sperrsitz (Ttsche)
150 Mk., Dutzendbilletts 15 Mk. ;
Saalplatz 1 Mk., Dtz-Billetts 10-Mkp
Galerie 50 Pf ., Dtzd.-Billetts 5 M.

Mn ! h » h .-r-Gprrettert-Tho»rter.
Freitag, den 1. Dezember.

Uolulsche Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. Okonkowsky. Gesangstexte von
Alfred Schönfeld. Musik von I . Gilbert.

Personen:
Adalbert Mangelsdorff.

Stadtrat . . . . H. Wendenhöfer
Gabriele, seine Frau Helene Gorell
Erika, beider Tochter Else Müller
Gekeimrat v. Veltenius Malven- Deutsch
Willi Hegewaldt,

RittergytSbelitzer . Mertz-Lirdemanil
Marga Hegewaldt . Ant. Wodzinska
Hans d.er . . . Hans Kugelb-rg
FriySprrling .Aviatiker Georg Thomas
Steinöl,Kunsthändler Hern,. Cha.rlier
GraiKastmirSchofinskti Erich M nc ll
Marnfchka,) , . . Marga Schicker:
Saluschka, s Ulne . Dora Barotti
Vetruschkal Nichten- Helene Ascherfcld
Antiirschka! . Grete (Siebter
Augur e Tienstmädchen

bei Mangels orft . Mary Meißner
Minchen am Rittergut

„Groß-Kärfchau" . Haust Klein
Stanpanskh auf Ritter¬

gut„Groß-Karswau" Otto Hollatz
Knechte, Mägde auf „Gro --Karschau."
Die Handlung spielt im 1. Akt in Berlin,
im 2.' und 8. Akt a»f„Äroß-Karschnu",

einem Ciute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10»/« Uhr.

Thratsr ' -Girrwrt - spreise.
Walhalla -Opereiten -Theatcr.

Projcenium -Lcge 4 Mk., Fremdenloge
3 Mk.. Orchesterscssel3 Mk., Seitcn-
balkon 2.50 Mk., 1. Parkett 2.50 mt„
Promenoir 2 Mr ., 2. Parkett 1.50 Mk.
Parterre 1 M . Dutzend u. Fünf-
sigerkurken zu eruräßigten Preisen.

Mainzer Stadttheater.
(Vollständig umgebaut.) § 56

Dirrktion : Hofrat Mar Srhrrnd.
Telephon 268. Telephon 268.

A- nntag , den 3 . Dezember 1911,
nachmittag » 3 Uhr:

Die keusche Susanne.
Operette in 3 Akten von Jean Gilbert.

Preise der Plätze inkl. Billetistcuer u.
Garderobegeb. von 4v Pf. bis Mk. 2.8V

Abend « 7 Uhr:
Fr» Di«»o!».

Vorher: Lottchra » Geburtstag.
Lustspiel in 1 Akt von Ludwig Thoma.

Preise der Plätze inkl . Billettsteuer u.
Earderobegebühr v.S5 Pf . bis M . 4.—

Kar bums zu Wiesbaden
Fr*itag, d«n 1 . Drz *mb»r.

Naohmiittags 4 Uhr:
Abonnements - Militär - Konzen
Kapelle des 1. Nass . Feld--Art .-Kefcts*

Nr . 27 (Onanien).
1. Armeemargch Nr. 7 (1. Bat . Garde)

1805.
2. Deutschs Kaiser-Ouvertüre t . Necke.
3.  Heyrtseasa (HerzensfrieOan), Inter¬

mezzo Lyrique Ton N. Moret.
4. Grosse Phantasie ans der Oper „Die

Hugenotten “ von G. ileyerbear.
5.  Walzer a. der Oper „Eugen Onegin4

ven P. Teehaikowsky . >
6. Phantasie aus der Oper „Mignon4

von A. Thomas . i
7 . Potpourri aus der Operette „Der

Rodelzigeuner“ von J . Snagn.
8. Phantasie aus „Wilhelm Teil “, Solo

für Xylophon bearbeitet t.  Dietrich.
Herr Hölske.

Abends Ty2 Uhr , im grossen Saale:
VI. Zyklus- Konzert.

Leitung: Herr Kapellmeister Carl
ßckuricht, aus Frankfurt am Main.
Solist: Herr Professor Henri Martaam

auk Berlin (Violine).
Orchester: Städtisches Kurorohcsbar»

Vortnagsfolge.
1. Symphonie Nr. 7, A-dur, von

L. v. Beethoven.
2. Konzert für Violine mit Orchester,

A-dur Nr. 5, von W. A. Momrt.
Herr Professor Henri Mhrtean.

Pause.
3. Suite für Violine-Solo u.- Orcbeste*

von Henri Marteau.
Herr Prof. Henri' Marteau,

4. Vorspiel und Liebestod a. „Tristan
und Isolde“ von R. Wagner.

Ende gegen 10 Uhr.

„Deutscher Hof"
Goldgasse 4.

Ab heute, 1. De;krv., täglich
größt?KmskN

ürs Wirnrr AüUrn-Sgirn-TtchrSirrs
Direktion : F . ^ oditsolielc.

MuEyksu-
Berlin ir Hof, Taunusstr. 1.

Vom 25. November
bis 1. Dezember:

Sie Hier Teufel.
Sensationelles Drama aus der

Artisteawelt in 8 Akten.
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Amtliche Allzeige« desD Wiesbadener AgblM
Bekanntmachung,

betreffend den Andreasmarkt.
Es wird hiermit zur Kenntnis der

Verkaufs - und Schaubuden -Besitzer
gebracht, daß während des diesjäh¬
rigen Androasmarktes am 7. und
8. Dezember sämtliche Verkaufsbuden
und Stände um 8 Uhr abends und
sämtliche Schaubuden , einschließlich
der Karussels . um 10 Uhr abends ge¬
schloffen sein müssen.

Verkaufsbuden ^ und Verkaufsstand-
besitzer, wÄche nach 8 Uhr abends,
sowie Schaubuden - und Karussel-Be-
zitzer, welche nach 10 Uhr abends noch
geöffnet halten sollten, werden auf
Grund der 88 28 und 29 der Markt-
polizeiberoüdnung vom 1. Dez. 1901
bestraft werden.
i Jedes störende Geräusch durch
Musikinstrumente und dergleichen ist
nach 10 Uhr abends unbedingt unter-

^^ 'chaubuden,- und Karusselhesitzer,
welche die Anordnungen der mit oer
Aufrschterhaltung der öffentlichen
Ordnung auf dem Markte beauftrag¬
ten Polizeibeamten nicht befolgen,
Laben, wie ihnen bereits bei Ertei¬
lung der Genehmigung eröffnet
Worden ist, sofortige Entfernung vom
Markte unnachsichtig zu gewärtigen.
, Wiesbaden , den 15. Nov. 1811.
' Der Polizeipräsident . v. Schenck.

Bekanntmachung,
betreffend den Fuhrverkehr wahrend
, des Andreasmarktes.

Wegen des am 7. und 8. Dezember
fl. Js . stattfindenden Anvreasmarktes
werden von Montag , den 4., bis
einschließlich' Samstag , den 9. Dez.,
nachfolgende Stratzenzüge für den
Durchgängs -Fuhrverkehr gesperrt:
1. der Blücherplatz,
2. die Iorkstraße zwischen Bismarck-

ring und Gneisenaustratze,
8. die Westendstraße zwischen Bis-
. marckring und Gneisenaustrahe,
». die Scharnhorststraße zwilchen
■ Blücherstraße und Westendstraße,
8. die Roonstraße von Westendstraße

bis Dorkstraße,
6. bie . Gnerienaustraße von Westend¬

straße bis Elsässer Platz , .
7. die Blücherstraße von Sckarnhorst-

ftrahe bis Gneisenanftraße,8. die Göbenstraße von Scharnhorst¬
straße bis Gneisenaustratze,

9. der Elsässer-Platz,
10. der Luifenplatz.
, Wiesbaden , den 15. Nov. 1911.
^ Der Polizeipräsident . v. Schenck.
^ ~ Bekanntmachung.

Der Fluchtliemenplan über die Aü-
Ln'derung von Straßen zwischen Aar-
nnd Lahnstraße (Distrikte : Exerzier¬
platz und Bleidenstadter Weg),hat,die
ßnstimmluiny der Ortspolizeibehord«
erhalten und wird nunmehr im Rat¬
haus , 1. Obergeschoß, Zimmer Nr.
88->, innerhalb der Dienststunden , zu
Jedermanns : Einsicht offen gelegt.

Dies wird geniätz 8 7 des Flucht
lienien -Gesetzes vom 2. Juli 1876 mit
dem Bemerken hierdurch bekannt ge¬
macht. daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vierwöchigen,
fei! 20. November 1911 beginnenden
pnd mit Ablauf des 18. Dezember
1911 endigenden Ausschlußfrist beim
Magistrat schriftl. anznbringen sind.

Wiesbaden , den 15. Rov. 1911.
Der Magistrat.

Bekanntmachung,
letr . die bei den diesjähri «,:n Mamlon
in Abteilung 1 und II gewahrten

S tad tvero vdnet en-
Bei derr diesjährigen Stadtverord-

leten-ErMrnzungÄ- u. Ersatzwahlen
^nd in ber ersten und zweiten Wah-
(er-AbteHbung folgende Herren zu
Miitgliedern der Stadtverordnetcn-
Lersaimmlung gewählt bezw, wröder-
xewählt worden:

a) Von der 1. Wähler -Abteilung :,
l . Elze, ,Walker , Geh. Reg.- n. Forst¬

rat . mit 107 Stimmen ; .
ä. Pröbsting . Arnold , San '.tatsral,

mit 107 Stimmen;
z. Purvucker, Hugo, Landesbankrat,

mit 107 Stimmen;
1. von Ulrich, Hugo, Obersorstmerster

a . D ., mit 107 Stimmen;
5. Glasser . Albert , Fabrikbesitzer,

mit 106 Stimmen:
für die Jahre 1912-—1917.

B. Loys«, Franz . Regierungs - und
Baurat , mit 107 Stimmen;

7. von Dreifing , Gust., Generalleut¬
nant z. D., mit 107 Stimmen

für die Jahre 1912—/1915.
b) Bon der 2. Wähler -Abteilung !:

1. Beckel, August. Hofdachdeckermstr.,
nmt 969 Stimmen;

L. Neuendorff , Wilhelm , Rentner,
mit 968 Stimmen;

3. Alberti . Alexander , Dr . Justizrat,
mit 967 Stimmen;

i.  Weimer , Hermann, Dr . Ober¬
lehrer , mit 966 Stimmen;

5. Heß, Simon , Rentner , mit 966Stimmen;
3. Wolfs , Heinrich. Hofmnsikalien-

händler mit 959 Stimmen,
für die Jahre 1912—1917.

7. Schwei sgu'tib, Heinrich, Rentner,
mit 970 Stimmen

für die Jahre 1913- 4018.
Nach 8 29 djw Stadtcordnung kann

aolwn das Wahlveriahren von jedem
stimmberechtigten Burger innerhalb
2 Wochen, vom Tage des Erscheinens
dieser Bekanntmachung , an gercchner,
bei dem Magistrat Einspruch erhoben
werden* ,

Wiesbaden . 27. November 1911.
Der Magistrat.

Gewerbegericht zu Wiesbaden.
Mit Beeus « lf di« bereits Ver¬

öffentlichten VovschlagÄistcn wird
das Ergebnis der am 13., 14., 15. und
16. Rovemiber l. Js . statiSsiundeman
Petzhältiniswahl des Gewerbegemchts
bokanlnt gegeben. .

Es wären je 15 Bsisitzer aus dran
Kreis« der Anbeitgc.ber und Anbesi--
nohmer zu wählen.

A. Arbeitgeber.
Es wurden ISO gnLtz« Stimm ««

ahgegäbsn. , Davon entfielen an ; o:e
Vorschlaglslist« : .

I . 74 Stimmen / (VevterlnnBsziiffer
5. 84) ergibt 5 Beisitzer.

71. 116 Stimmen (Verto:!lun.ss>-
z-iffer 9. 15) ergibt S Beisitzer.

Der noch fehlende Beisitzer wurde
nach 8 20 Abs. 3, -des Gcwerdcge-
richtsstatuts der List« I zugeteilt , weit
sie die gvößton Reste ausiveisi.

Es sind demnach gewählt:
I . Zorn , Emil , Hotelier , Nikolas-

^2 ^ Ritter , Emil , Wirt , Unter den

^ ĉĥ Mei'lmger , Heinrich, Gastwirt,
RiDetzstraße 9;

4. Kohlstädt, Karl , Wirt . Adlur-

^ ^ Horz, Otto . Gäst - u. Badcwirt,
Sptogelgiäss« 15; . ' . ■

6. R-asmanith , Ludw'« . Restaura¬
teur , Schtvalbacher Straße .̂ 2iö;

7. Hanlsohn. Edward, - Schvemer-
meiister, Moritzstraße 49 : ,

8. Herrmann Christian , sioaur«r°
meister, Wielandstvatze ln . ' :

9. Sander , Georg, Dackermoister,
Weichstvaße 21: , . ,,

10: Saueressiq , Hersinich, Sch.vM.r-
me-Wer. Moritzstraße 47 : .

II . Seul . Josef Math ., Gastwirt,
Herma nnstr atze 23g ■ ■.

12. Fuchs, Auglust, Metzgermeister
Moritzstratze 27 : „ - . ..

13. Krug , Hrch., HotÄbesitzer. NAo-
lasstraß « 25;

14. Lang«, Luidwig, Friseur , Wcrl-
stvaße 7 : ' i. r r *
15. Wchttzhal. Franz Schuhmachcr-
meister, Hellmnndstraße 48.

8 . Arbeitnehmer.
Es wurden 8053 «jWHe Sti -rrÄM

abgegäben. ^Davon entfiiÄen aus die
Vorsschlagslsste: ^ . .I 482 SI -:mmon lBerteilung 'sz.stser
2. 86) ergibt 2 Beisitzer:

71 246 Stur,man sBerte -.kungls
zifser 1. 22) .ergibt 1 Beisitzer;III 3322 Sli .mmon sVerbei-lm»s»»
zifsior 11. 40) argi 'bt 11 Beisitzer.

Dx>r rock fchlcwd« Beisitzer wurde
der Liste HI zugctsilt , weil sic den
größten Rest au sw erst,
st ES sind demnach gewaW:

1. Waldeck, Geoos, Kellner , Lchr°
stratze 1 : . , * .. , -

2. Melchior. Heiinpich/ Kmyemchef.
Rhei'NMuer Straß « 5 ; ; • ; ,
3. Hisgen , Augulst, Tapezierer , Zielten
ring 17; .** *.* -

4. Holzhäuser , -Ad., Buchdrucker,
AorTstraße 7 ; r

o. Sckroer . Wilh , Schuhmacher
Aorlssträß« 10; , :
J 6 . Deufer. Adolf, Glaser, A-d*-rr-
stratze 35; . „ ,

7. tzÄroß. Arnold , ,Mat «r, , Swarn-
honststratze 84;

8. Metz. Anton . HanSdscner, Totz-
Helmer Straße bst: . • .

9. Ehrhard . HeinÄch, Hoteldiencr,
Schavrhorststraß « 7

10. Höhn, Auginst Sch.losser, Mor .tz-
8'

- 11. Fuhr , K., i Spengler , M,: tß«Nl-
bnrnstraße 10; ^

12: GAmvr . Franz , Schreoncr, T -otz-
heimer Straße 122;

13. Brühl . Heinrich, Maschinist,
Kellerstraße 5 : .

14. Schubert , Heinrich, Schreiner,
Dotzheim«« Straße 171;

15) Repil. Friedrich , Tapezierer,
Sch.arnhorst.straß« 44. ^

Br'lchwerdon ««.gen vre R«ch-s-
gültigistet der Wahl sind rmr binnen
«-innz M '-nats . nach der Wahl zu¬
lässig. Si « wenden durch die höhere
Ve.rwaltursgZbehörde on.tschieden.

Wiesbaden , d̂cn 18. Nomchbm 1911.
Der Magistrat.

Ilnfalivcrsicherung der bei
Regiebanten beschäftigten Personen.

Der An/Zzug aus der Hstberoll«^d«r
VersicheruinIs - Anstalt der Heisen»-
Nassautschen BaMaivorls - BernfÄg«-
nvsfenschaften für das 3. Ouavoal
l . I . über die von den Hntern «hm«vn
zu z>ahl«ndOn V«vsrche>rungis-Praml «>n
wistö während zweter Wachem, .vom
23. l . Mts . Wb gKvochnet. im stadt.
V«rsicheruMs>bnveau, Mastktstraß« 1,
Zlntm.er Nir. 9. währenid der Bor-
mittagS -Dienststnndsn zur Einsicht
der Boteiligtlln osfengeilcgt.

Demnächst werden oi« bevcchneten
Prämiansbeträge durch di« Staot-
hamptkasse«inVezagen werdeei.

Binnen einer wetteren Frist von
zwei Wochen kann der Zahlnndss-
pflichtig«., unibes.cha.dot der Vvchslich--
tung zur dorläufigen Zahlung , gegen
di« Präin .ienberechnn/ng bet brau Ge-
nossenschaftsvovstande oder dem nach
8 21 das BanMiisalliversichc.ruings-
gefetzes zuständigem andevan Organ«
der Gcm.osfenschast Eiwsprucy erheben
s8 28 des Gesetzes).

Wiesbaden , den 20. November 1911
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit gebeten» von allen,

selbst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr gieilöscht worden sind, osr stadt,
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteilung zu
machen. Der Magistrat.

Verdingung.
Die ■Ausführung der Entwässe¬

rungsanlage für den KvainSenpavillon
auf dom städtischen KranHenhansS«-
länd« an dar Frasiksurter Straß«
hierschbst soll im Wege der oss«>nt-
lichon Ausschreibung verdungen
werden.. . . . *

Beridingungsunterlagen und Zeich°
nungrn Wnn-ein während der Bon-
MiAa.gD>d.:«nstftunid an un Verwai-

nnngou,
werden. .

Verschlossen« und mrt der , Auf¬
schrift „H. A. 78, L̂os . . . versehene
Ängabot« sind spätestons bis

Montag , den 4. Dezember 1911.
vormittags 9 Uhr,

hierher eilnzureichen.
Die Eröffnung der Angebot« , er¬

folgt —*unter Einhaltung der dbigen
Los-R«iheiNsolge — in Gegenwart
dar etwa ovscheinesidcm. Anlbieter.

Nur die mot dom vorgefchriebenen
und ausgefüllten Dordimgungsfovmu-
lar eingrreichtvu Angebote werden
berücksichtigt,. ,,

Zuschlag,sswst: 30 Tage.
Wiesbaden , den 23. November 1911.

Stadt . Hoäibauamt.

Verdingung.
Di« Schreinerarbertcn (Los 1—« )

für den Neubau der Mittelschule an
der Mantsnffolstvahe sollen im Wege
der öffentlichen Ausschvoibung ver-
duuMN werden. ^

Berdinciungsuntcrlagen n . Zcia,
nungsn können während der Bor-
mibtag.Zidi«nststundon4 im Bevwal-
1-umgsg.obäude, Friedvichstr. 19, Km-
msr Nr . 9. eingesehen, d« Angob-ots-
unter lagen, a>usfch>lietzl. Z«ich)nnngen ,
auch von dort gegen B.arzah .nng oder
beftellgeldfreie Einsendn-ns vom 60 Pf.
bezoaen werdeme t .

Verschlossene und mrt der Auf
ichrift „H. A. 76, Los - - - versehene
Amq.-ib.ote sind spätestens bis

Samstag , den L Dezember 1911.
vormittags 9 Uhr,

hierher einzEichemc
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt — unter Einhaltung der
obigen Los - Reihenfolge —- tn
gegcmwart ber . etwa, er ;cheireenden
Anbieter . - r ■ ^

Nur die mif dem vongeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungslornin-
lar eingereichtcn Angebot« werden
berücksWistz

Zuschlagsfrist 80 Tage.
Wiesbaden , den 21. November 1611

_ _ Städt isches Hochbauamt
Verdingung.

Die Klempuerarbeiten c(Los 1 e]
für den Nestbau der Lam.desbib7ioth.ci
an der Rhoinstraß« htMelbst |ota
im Wege der onenLiche-n An—
schreibumg.̂ verdungen wesidcn. ,

V'eiM>N'AWAsunt'evI>a>g!QN xin*b
nstnsien känncm während oer Bor-
M!ittagO .'e.nftftund«.n in« Verwal-
tunzsstebände , Friedrlchstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9. emV-f-hM, die Arm*
botsunte .Äaig«n, ansich -rvßlrch
wifw, . auch von dort gegen ^Bar¬
zahlung oder bestellgleddfrc.i« Cliipen-
sur « von 60 M . 'be.z«Mne!pcrd«n . .

Verschl-ofseme und Ml.t - de*. Auf
schrift „H. A. 77. Los . . . . versehene
Angebote sind spätestens Des

Samstag , den 2. Dezember 1911.
vormittags 9lä Upr,

hierher cinzureichen. ■
Die Eröffnn .'lg der Angebote cr-

fchpt — unter Gistha.ltum.Ji der obigen
L'̂ s-NerhenpoliFe—- vir (rris-erspart ^cr
etwa erscheimemdem Astbeeier. .

Nur - ie-mit dem vorgeichriebenen
und auissief-ülllen Verden.M.nglZformn-
lar vinMveichtcn Angebote werden
bemücksichkigt. ,

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
I Wiesbaden , dem 23. NovemOvr 1911.1 Städti sches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung von Fenstern und

Balkontüren , «imfchl. Bcfchpag. iistd
Bsoslaswm» für Me Romevtoramstcht
des AdleUbades soll tm Wc« der
öffentlichen Aus-schveibung verdMMN
^Verdi .Naun.g.sustt«rlag .on und Zstch-
nnnaen können wahrend der Bor-
,nittäqsdi «.nststund«.u Zldlerstwatze 4
einaesehem, di« AngstbotsunteÄagen,
ausschließlich Zeichnungen, auch von
Fortisß'tiQ'üiti Bar5'a!ql<U'!.>Z> otjuc Bieftcu«
astldfrei-e Ginssudumg von o0 Pf -, ;o
lange der Vorrat vracht, bezogen
worden. ^

Verschlossene ustd nirt der ^Auf
schrift „Glaisevalrbeite>n Adlarbad vev-
selben« Angöbste sind späbestsnS bvs

Montag , den 4. Dezember 1911,
vormittags 10 Uhr,

hierher «imzuroichem.
Die Erössnung der Angebote

fi» — unter Einhaltung der cb:ge-n
Los-Reihenfolge — tn Geg-onwart
d«.r etwa «rifchotnestden Anbieter.

Itur di« mit deni vovsoschvicbesiem
ustd ausgefüUten VeodinsungSforuiu-
lar «ingevoichtonAngebote werden b«
rücksichtigt. , .

Zstsch.EZ7r .iist: c>0 Tage.
Wiesbaden , den 24. November 1911.

Städtisches Hochbauamt,
Bauabtei lung  für das Adle rbad.

Die Zinsscheine für 1912
von den als Sicherheit für Liefc-
rungon . Stratzenbantostem mw. bc,
d«,r Stadt Haupttasse hnrt.ertcgten
Wertpapierem kömnen von jetzt ab m
Emipsan« gemommem. werden.

Die GmvfangNbe.r«.cht:gtem werden
ersucht, die Zinsschcine alsbald vor¬
mittags von. 8fh b:S 12 ie Uhr ZN
^Wiesbaden , den 25. November 1911.

Stadthauvtkasse , Rathaus,
Zimmer 2.

Preise der Lebensmittel und
landWirtschaftl . Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom 17. Rovbr. bis ciuschl. ?3.November.

Nach Ermittelungen des Stäht . Akziscamts._

Aal (lebend)
Hecht (lebend) . . . . .
5?arpfen (lebend). . . .
Schleie (lebend) . . . .
Barsche (lebend) . . . .
Bachforellen(lebend) . .
Backfische(lebend) . . .
Hummer (lebend) . . .
Schellfische.
Bratschellfische.
Kabeljau. - - -
Kabcliau (Stockfisch gew.)
Salm . - - .
Seehecht.
Zanoer.
Lachsforellen . - • - -
Seeweißlinge (Merlans ) .
Blaufelchen.
Heilbutt . , -
Stein butt.
Schollen.
Seezunge . . - . .
Rotzunge (LimandeS) .
Grüner Hering . . .
Hering gesalzen) . .

Geflügel und Wild
tLadenpreise.)

Gan§ . .
Truthahn
Truthuhn
Ente
>ahn
mhn . -

7!asthuhu
Perlhuhn
Kapaunen
TauLc .
Feldhuhn, alt
Feldhuhn, jung
Fasanen
Sämepsen
Hasen . . . .
Reh-Rücken . .
Rehkeule . . .
Reh-Borderblatt.
Wildragont

Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleisch von der Keule 1 Kg.
Ochsenfleisch, Bauchfleî '
Kuh- oder Rindflchch
Schweinefleisch - -
Kalbfleisch . . . .
Hammelfleisch- , -
Schasflei.ch . . . .
Dörrfleisch . . . .
Solverfleisch - - - - -
Schinken, roh.I m. Knochenj l
Schinken,ger.,j im Ganzen si
Schinken, gek., im Ausschn.
Speck, geräuchert. -
Schweineschmalz- - - -
Nierensett , . - • -
Schwartenmagen, srcsch .
Schwartenmagen, geräuch.
Bratwurst . - - - . -
Kleiichlvurst . - . . . . -
Leber- u. Blutwurst , sroch 1
Leber- u. Blutwurst, ger. 1 „
Getreide , Mehl u. Brot rc.

a) Großhandelspreise,
Weizen.
Roggen.
Gerste . . - - ■
Erbien zum Kochen
Spersebohncn . .
Linsen . . . . .
Weizemnehlc Nr. 0Nr , T

Nr .II
Roggenmehl: Nr . 0
Roggenmchl: Nr . I

d) Ladenpreise.
Erbsen znm Kochen . .
Speiiebohuen.
Linien . . • • ;
Weizenmehl 1z. Svene- I
Roggenmelfl l bereitnng s
Gcrstengranpe.
Gerstengrütze . . . . .
Bnchweizengrütze . . .
Hasergrühe . .
Haserflocken.
Java -RciS, mittl. . . .
Java - !mittl,, roh, . .
Kaffee, ! mittl,, gelb gebr.
Spciwialz . . . . . .
Schwarzbrot: Langbrot

Rundbrot .' >/- Kg,
. 1 Laib

Weißbrot: 1 Wasicrweck. . . .
1 Milchbrot

Niedr.
Preis.

100 Kg,. Iva „
.10» „
. Iva ,.
. iw ,.
.10 » „. 10» „
. 10» „
. 10» „. 1»» „
. Iw „

Bekanntmachung.
Der Fluchtlicirienplan über .die Ab-

änderiMg von Straßen in ,den
Distrikten Rettunqshaus , Rosemcld,
Königsstuhl , Schön- Aussicht Leber-
bcrg und Sonncnberg hat die Zu¬
stimmung der OrtspolizeibehörDe er¬
halten und wird nunmehr im Rat¬
haus , 1. Obergeschoß, Zimmer vor.
38a, innerhalb der Diensthunden,
zu Jedermanns Einsicht offen gekcisi.

Dies wird gemäß 8 1 ?es estucpr-
linien -Gesetzes vom 2. Juli 187a mit
dem Bemerken hiedurch bekannt ge¬
macht, daß Einwendungen gegen, den
Plan innerhalf einer vierwöchigen,
am 20. November 1911 beginnenden
und mit Ablauf des 18 Dezember
1911 endigenden Ausschlußkrist bsim
Magistrat schriftl. anznbringen sind.

Wiesbaden , den 16, Nov, 1911, •
Der Maa ntrat.

Bekanntmachung,
Die Kellnerin Richard John Wwe..

Emma , geü. Kaiser , geboren am
27. Februar 1871 zu Biebrich, früher
hier wohnhaft , entzieht sich der Fur-
forg« für ihr Kind, so daß cs aus
öffentlichen Mitteln unterstützt wer¬
den muß. Wir ersuchen um Mittei¬
lung ihres Anfentbastes.

Wiesbaden , den 27. Nov. 1911.
D -r Magistrat . Armcnverwaltung.

Verdingung.
D i'e 52‘icfcxrii'nipc1 öon. cci. &jua

Praffava-Harrdbesen und b) 50 Kehr-
walzenfüllunsien, s-oll fim Wca-e vtz
äffenÄusfchici ’&un >F b 'Ctb 'unycn
tu

Angebotsformulare und Verding¬
ungsunterlagen können wahrend der
Vormitka-gs,dienststunden im
haist«, AÄnmer Nr . 55. emW -honr
auch von totcl, foweut o«r Borrat
reicht, gegen Barzalplung oo>er w-
stellgelLfrei« Einfmdsing von iv  Pf.
(leine Briefmarken ustd nickt gegen
Posflnachnähme), und zwar bist zürn
1. D«z.' lnst«r d. I . besogen. werden.

Vrichlossene u . mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sind
spätestens bis ^ . 1011

Samstag , den 2 Dezember 1911,
vormittags 11 Uhr.

irrt Rathaus «, Zimmer Rr . o>3 «-.mzu-
xci'dĈCTi1.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa- er¬
scheinenden Anbieter . . ,

Nur die mit dem vovgeschrrebenen
Und ausgefüllten Verdrngung -o-
formular eingereichten Angebote
werden bei der Z>uschlagS«rpe.1Mi^
berücksichtigt.

Zufchlagsfrist : 21 Tage.
Wiesbaden , den 18. November 1911.

Städtisches Straßenbauami.

Fourage.
Hofer/ neu . . - -
Stroh . . . - . *
Heu, neu . • • - -

Viktnalicn.
Efibutter
Kochbutter . . . .
Triukeier . . . - . >
Frische Eier . . . .
Hal'.dküse.
Fabrilkäse . . .
Eßkartosfeln, neue
Eßkartoffeln - - - - - KA
Zwiebeln . . 50
Zwiebeln . . . .
Knoblauch. . . .
Erdloblrabi . - .
Note Rüben . . -
Gelbe Rüben -
Kleine aelbe Rüben
Weiße Rüben . .
Rettich. - -.
Radieschen . 1

100 Kg.100 „
100 „

1 Kg.
. 1 „
. 1 St.
. 1 „
.100
.100  „
. 100 Kg.1

1 „
1 „
1 „1 „1 „

1 Gbd.
iGbd.1 St>

Niedr.
Preis.

Hözyst.

1 St.
1 Kg.
1 St.
1 Kg.
1 St.
1 „
1 Kg.
1 Kg.
1
1 St.
1 „

Kohlrabi.
Schwarzwurzel. . •Meerrettich. . . .
Petersilien. . . .
Lauch.Sellerie. . . . . .Tomaten.
Kürbis.
Weißkraut. . . .
Weißkraut. . . .Rotkraut.
Wirsing.
Blumenkohl, hiesiger.Blumenkohl, ausländ.
Rosenkohl. . . .Grnnkobl.
Römisch Kohl . . ’.
Kopfsalat.Endivien.
Spinat. . . . . .
Feld-Salat . - . .
Arti schoten. . . .
Zitronen.Melonen.
Wallnüsse.Kastanien.Bananen. . . . . . ^ -
Weintrauben(südländische) 1 Kg.
Eßäpfel . 1 „Kochäpfel. 1 „
Eßbirnen. . . . . . 1 „Kochbirnen. 1 „
Quitten . 1 „

1 Himbeeren. 1 *,

1 Kg.
1 Kg.
1 St.
1 „
1 Kg.
1 „
1 St.
1 „
1 Kg.
1 „
1 „
1 St.

509
20
40
20
30
20
5
8 .5 i1
6

60
30
75
5

12
60
20
7

30
60
25*C
60
80
30
2512
20
50ÖC
40
8

60
50
30
8

60
35
24
20
15
30
80

10

40

14
10

50
50
10

24
50
25
36
24
6

14
8
5
8

70
40
80
8

15
65
22
10
35
55
80
50
70
85
35
30
16
22
60

56
10
80
70
35
10
70
50
35
40

j 35
— | 40II —

1 Kg.1
1
1
1
1
11
1
1
1
1
1

. 1
Mz

Höchst.
Preis.

20

80
40

20

40
20
80
20

72
60
70
44
38
60
60
72
68
60
80
20
80
24
18
50
13
50
3
3

Andrcasmarkt Wiesbaden am 7. und
8. Dezember 1911.

Die Verlosung und Platzanweriung
findet wie folgt statt:

Montag , den 4, Dezember , vor.
mittags 9 Uhr : Verlosung der Platze
für Waffel - und Zuckerbäcker shierber
werden nur Geschäfte berücksichtigt,
welch« mit Geschäfts- und Wohn¬
wagen den Markt beziehen), ferner
für Kaffeeschanken.

Montag , den 4, Dezember , vor-
mittags 11 Uhr : Platzanweisung für
Fahr - und Schangeschafte, sowie für
Waffel - und Zuckerbäcker und Kaffec-
schänken. . „ ~ *Dienstag , den 5. Dezember , vor.
mittags 9 Uhr : Verlosung der Plätze
für ' Geschirrstände, anschließeno
Platzanweisung für Geschirrstande.

Dienstag den 5. Dezember , nach¬
mittags 8 'Uhr : Verlosung der Platze
für Kramstände —1 die Ausrufer
losen unter sich—-e

Mittwoch, den 6. Dezember , vor¬
mittags 9 Uhr : Anweisung der Platze
für Kramstände.

Die weiteren Bedingungen wer¬
den bei der Verlosung und Platzan-
weisung bekannt gegeben.

Städtis ches Akzrseamt. .
Bekanntmachung.

Für die Zufuhr akzis«pflichti.g«r
Gogsnstände von der Mainzer Straße
zu der Mzii' eab-fert.iMnsSstelle, N«n-
gaste 8, werden bis auf weiteres
folgende Straßenzüge freigegelben:
Mainzer Straße , Kaise!r-Wrlhel.m>>
Mrm , Kaiserstraße , Wi'lhelmstvasie,
Friedrichstvaß« ustd Neugasse zu-n
Wziseamit.

Wiesbaden , den 21. November 1911.
_Stadt . Akziseamt. .

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt begannt wahrend

der Wintermonat « — Oktober M
einschließlich März — um 10 Uhr
vormittags.

Stadt . Akzise-Amt.
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^7Ẑ <. o «f4- . LC
- e> - 4  o c» ^ v ', . » o . 0  3 *~t » . 2

SZL 3  Aff ^ Z -S ^ FT - La
- ^ 8 >« | lEs3Sn -S  ä►. vQs er 7-2 C3 " 55 g er

^ er co —' « r » q*  er 5̂* 2

^fl ^ si - i 3 ^ ! ^ 3

SZZZLA ^ äa ^ K
J ^ oSs  L ZF a 3 2  Z-

Z L <s ;- <'co o 2  H «
S . 3  s : 3 !£ 2 . 3 8 --S - 3 3
3 « « KB ' CSoScgsSiS 2 .3  3 'S - 3 2 -3 : —• g 3 3  ä -3:
3 §O - Ls AZZsZ Z 7.
sälÄftSl » ä - Z

tzf - 8 Z 7s

3 s 3 - 3
er ^ L-
co _ S er H.

»323»
3  3 Z ' S - 3»SüCQ^ <̂) -

© | A -B S ' KI . a
O £t ra
3  as

K 3  S
® a a

ro a 3 «x B :
iS 3 — 1• 3 3 *» c
2 » S 3 0 ; wl

S -̂ «" •“ f
» C§L |f i

g -Ä ® © ! § -§ § .

;
J ? fgSgö

«>ci » <5 rt 5 c/ «3
^ ^ - ,cp er:0 ß gÖS" L'Ug

^3 & ^ 5Tg . 3dg
<? s s *

» ’ s 'S ' fi

a"

p < L
0 1 er

0  o
H — 3  3
S s
_ « . © . '
o « 3 Cf - - _ .

“ J « S ^ i3
f 3 g,

S '“ e ö 'g3 «3

3 S sä 3 “3i § a«  »
& ZS -“3r » x> ra> e>: 2 2e««. w  A airtQ *4 ? * r ö ^

& q  g : g § * g § g B h S . ä  f ' as«

,c«i z* Je os» ö * ö «"*• ra g -LT-E2
0  l -lä 2 Sr S - os

ri ^ g =3 2 " « ' _ » »A 3

"t b c«"f r_ 1 T .' - - Vv 4t L>
s 3
H.

3 . «»
s - rä S 2

MHZAß '-

A 3 3
3  S ŝS a
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1 , SUcrtt.

Wir uuü die Westmuchtr.
Es wird immer so dargestellt, als sei die gehässige

Politik Englands gegen uns in der Marokkofrage
hauptsächlich bestimmt worden durch den Entschluß, Ulis
in keinem Falle in Agadir festen Fuß fassen; gu lassen.
Zwar war die Annahme, daß dies mit der Entsendung
eines deutschen Kriegsschiffes nach Agadir besbsichtrgl
fei, durch die Erklärungen unseres Botschafters in
London hinfällig  gemacht worden, aber, fp wurde
und wird behauptet , das Mißtrauen  der englischen
Regierung blieb in Kraft , und von dem unbedingten
Widerspruch aus , der gegen deutsche n L and¬
er werb in Marokko  erhoben wurde, soll das
gegen uns gerichtete feindselige Verhcrlten allein oder
hauptsächlich zu erklären sein. Diese Darstellung wird
sich jedoch nicht aufrechterhalten lassen, wenn eine Mit¬
teilung zutrifft , mit der eine der angesehensten engli¬
schen Zeitschriften, die „Contemporary Review", jetzt
hervortritt . Nach diesem Organ hatte das englische
Ministerium die Admiralität  um ein Gutachten
über die voraussichtlichen Folgen eines Übergangs von
Agadir in deutsche Hände ersucht und die Antwort er¬
halten , Agadir als deutscher Kriegshäfen würde nicht
nur f ein e Befürchtungen rechtfertigen, sondern die
Errichtung einer deutschen Marinestation an jenem
Punkte könne Großbritannien gerade willkommen
sein wegen der alsdann unvermeidlichen Ver¬
zettelung der deutschen S e e st r e i t -
fräste.  Die „Contemporary Review" würde diese
Angaben nicht machen, wenn sie ihres Gewährsmannes
nicht sicher wäret überdies ist die bemerkenswerte Dar¬
stellung bisher von keiner Seite bestritten worden.
Man kann aber ruhig annehmen , daß die Nachricht tn
London nicht hätte passieren dürfen, wenn sie nicht zu-
lräfe . Tie Aufklärung dieses jedenfalls wichtigen und
in der Gesamtheit des marokkanischen Wirrsäls be¬

sonders bedeutsamen Punktes ist darum wertvoll , weil
so erst recht klar wird , von welcher grundsätzlichen
Gegnerschaft sich die britische Politik uns gegenüber
leiten läßt . Denn wenn nicht einmal ein unmittel¬
bares englisches Interesse all der Errichtung eines
deutschen Stützpunktes in Agadir vorhanden war , wenn
die britische Admiralität eine derartige Möglichkeit so¬
gar mit Genugtuung begrüßte , bldibt als entscheiden¬
der Beweggrund der englischen Gehässigkeits-
Politik  nilr übrig , daß uns auf jede irgend
denkbare W ei se Steine in den Weg ge¬
rollt  werden sollten, ganz ohne Rücksicht auf das
eigene Interesse und mit der Absicht, uns heraus-

Forrilieton.
Der fröhliche Goethe.

Von Christian Dathc.
Nur Heiterkeit und grad-er Sinn
Verschafft dir endlichen Gewinn.

(Goethe, Sprichwörtl .)
Uns Rbeinfrant 'en sitzt der Humor im Geblüt . Heiter¬

keit und Frohsinn sind mit unserem Wesen aufs tiefste ver¬
wachsen. Wir kennen sogar die naive , lachlustige „Freud
an der Freud " und die Neigung zum Scherzen und Necken,
zum „Uzen" scheint uns unausrottbar angeboren . Wäre es
da nicht merkwürdig , wenn der große Rheinfranke Goethe,
dessen Bestes, in seinem Stammestum wurzelt und der
unsere Art und Weise dem näher Zufchau-enden so einzig
offenbart , wenn Goethe in seinem weiten Reiche keine Pro¬
vinzen des Humors und des Frohsinns anfzuweifen hätte?

Sie sind vorhanden , diese Gebiete , und wer sie ganz zu
überschauen vermag , wird Goethe den größten Humoristen
der deutschen Dichtung nennen müssen. Denn weit und groß
sind seine humorigen Provinzen . Sie füllen „den ganzen
Kreis der Schöpfung aus !" Vom Weltenhumor , der, Fernen
überbrückend, weit in alle Himmel reicht, bis zur ekd-en-
nahesten, närrischsten Lustigkeit, deren Quellen tief in
unserem Volkstum liegen , erstrecken sie sich. — „Faust " fällt
uns da ein und „Reineke Fuchs ", jene „unheilige Welt¬
bibel ", die Gleim einmal in einem Briefe an Herder etwas
überschwenglich „die erste und größte Epopöe deutscher
Nationen , ja aller Nationen seit Homer — einen Spiegel
der Welt " nennt . Im „Faust " der kaustische Mephisto,
dessen humoristische Philosophem -e die Grenzen von Fausts
Himmelstürmertume gallig bestimmen, und Wagner das
unübertresfliche Schulbeispiel eines lächerlichen Pedanten
und alle jene Typengruppen humorvoller Provenienz , die
längst in unseren geistigen Besitzstand übergegangen sind.
Im „Reineke Fuchs " der verschlagene Spitzbube , der in
Szenen voll tollstem Übermut , mit verbrecherischer Keckheit

zu fordern  und gn Entschließungen zu verleiten,
die wir denn doch lieber nach ei gener  Wahl Treffen
wollen und nicht unter Bedingungen und zu einem
Zeitpunkt , wie sie den Engländern in ihre Berechnun¬
gen passen mögen. Wer die Marokkofrage ist viel¬
leicht noch gar nicht so endgültig abgeschlossen, daß
nicht eine erneute Probe auf die Gesinnungen der briti¬
schen Politik uns gegenüber bei dieser Gelegenheit ge¬
macht werden könnte. Möglich, daß der Vertrag vom
4. November ganze Arbeit geleistet hat ; möglich auch,
daß es nicht der Fall ist. Wir müssen damit rechnen,
daß die Franzosen , die sich auf die Betätigung des
protektionistischen  Geistes namentlich in ihren
Kolonien ausgezeichnet verstehen, späterhin versuchen
werden, die uns gewährten Bürgschaften der
wirtschaftlichen  Gleichberechtigung doch wieder
zu d u r chl ö che r n. Was wir in , Marokko erreicht
haben, bleibt gewiß hinter dem zurück, was ivir auch
bei bescheidener Bemessung unserer Ansprüche wün¬
schen durften , aber das Erreichte ist gleichwohl
für die  F r a n z o s e n ein  G e g e n st and  st ä r k-
st e n U u Id 111 e n s. Die deutsche Konsular-
gerrchtsbarkeit  bleibt bestehen, sie kann nicht
abgeschafft, werden, wenn man es in Berlin nicht will.
Unsere P o st bleibt in Kraft , unsere Schiffahrtsrechte
müssen geachtet werden. Es ist so, wie es kürzlich der
„Figaro " dargestellt hat : wir haben uns vollste Han¬
delsfreiheit gesichert, Frankreich ist bei der Vergebung
der öffentlichen Arbeiten , .bei . der Beaufsichtigung der
marokkanischen Bank, bei der Zollerhebung , beim Be¬
trieb der Eisenbahnen gezwungen, uns an allem teil¬
nehmen zu lassen. Die französischen Waren werden
unter dem Protektorat nicht besser geschützt sein als die
unserigen. Man befürchtet in Frankreich nicht ohne
Grund , daß die eifersüchtige Geltendinachung- der uns
gewährten Gleichberechtigung in Zukunft Reibun¬
gen  herbeiführen könnte. Erhält Frankreich hiernach
ein A k t i o n s m i t te l im Falle neuer Gegen¬
sätze , so erhalten auch wir eines . Die Möglichkeit,
die Marokkofrage im Bedarfsfall wieder aufp-
w e r f e n, besteht für beide Mächte weiter . Bei der
Beschaffenheit des englisch-französischen ,Verhältnisses
wird somit die fernere Möglichkeit offen bleiben, daß
die Marokkofrage zu gelegener Zeit abermals zum
Kernpunkt der so vielfältig verschlungenen Beziehun¬
gen zwischen uns und den Westmächten wird . Daß
dieser Gedanke für uns Deutsche nichts Schreckhaftes
an sich hat , brauchen wir nicht erst zu sagen.

*
Dis Fortfetzirrry fcet* Marok !ro- ebiMe

im Reichstag.
Gestern hat man sich im Reichstag -dahin verständigt , daß

die MaroKoidebatte für nächsten Dienstag -auf dir
Tagesordnung gesetzt werden soll. Es ist jetzt bestimmt,
daß für die Konservativen nicht Herr v. Heydebrand , son-

nnd geistvoller Überlegenheit Hoch und Niedrig lustig über¬
tölpelt . — Oder die heiteren Bilder aus dem „Götz" und
die drastischen Voltsszenen im „Egmont ". Von hier aus
ergießt sich eine Fülle von Gestalten aus unserem Volks¬
leben in Goethes Werke. Alle Berufsarten und Stande sind
vertreten und werden von seiner dichterischen Phantasie
gestaltet zu jenen famosen Charaktertypen des feigen
Schneiders etwa , des leichtsinnigen Soldaten , des verliebten
Pagen , des lustigen Vaganten , des aufgeblasenen Rezen¬
senten , des fröhlichen Zechers — und wie sie alle heißen
mögen , die heiter die Werke durchziehen.

Aber wer kennt -etwas von dem fröhlichen, dem heiteren,
dem humoristischen Goethe ? Fa , vielleicht ein paar derbe
Stellen aus dem „Faust ", die kennt man , und das köstliche
Trinklied „Ergo bibamus " brummt man mit , wenn es ge¬
sungen wird . Aber sonst? Wie viele unter uns haben wohl
schon einmal gelacht, unbefangen Tränen gelacht über die
unglückliche Frau Wölfin , die von dem gebeizten Schurken
Reineke widerwillig Liebe erdulden muß ? Oder , um -an
die vorher genannten Chara -ktertypen anzuknüpfen , wer hat
schon von der wundervollen Schnurre „Schneider -Courage"
vernommen ? Und doch gehört diese kleine Scherzballad -e,
wie Friedr . Theod . Vischcr einmal ausgesührt hat , durch
die explosive Komik im Bilde sowohl als auch durch die
ausgezeichnete akustische Wirkung unter das Köstlichste, was
Goethes Humor hervorgcbracht Hai. M-an höre nur , wie
alles zusammenklappt in dem herrlichen Schlußvers:

Die Spatzen von den Schroten,
Der Schneider von dem Schreck, ,
Die Spatzen in , die Schoten.
Der Schneider in den Dreck!

Wer weiß etwas von den lustigen Soldatenlied -ern Goethes?
„Ich zieh' ins Feld ", „Burgen mit hohen ", „Kri-egsglück"
nsw . Vom „Soldatentrost ." ?

Nein! Hier bat es keine Not : .
Schwarze Mädchen, weißes Brot.
Morgen in ein ander Städtchen:
Schwarzes Brot und weiße Mädchen.

Wie unbekannt ist die Historia des verliebten Pagen in
„Wirkung ans der Feme ". Dabei ist diese seine, ironische

dern -Gras Westarp  sprechen wird . Für die National¬
liberalen wird wieder Herr Bass er mann,  für das
Zentrum Frhr . v . Hertling  sprechen , über die Frage,
ob nran sich -ans kurze Erklärungen beschränken soll oder ob
die auswärtige PMW breit unjd- ausführlich zu behandeln
fei, werden die Fraktionen sich erst in den nächsten Tagen
schlüssig werden.

Eine Handelskammer über dm Vertrag.
In der Vollversammlung der Handelskammer zu

Osnabrück  wurde u . a . dem Empfinden Ausdruck ge¬
geben , «daß -das Ansehen ldes Reiches in den Märokkover-
handlungen kaum gewonnen  habe . Darunter müsse
die haNdÄspolitische BMtignng ans dem Weltmarkt leiden.

Die Angliederung von Neu -Kamerun.
In etwa 8 Tagen trifft der Gouverneur von Kamerun , Dr.

Gleim,  in Berlin ein , -Um an den Beratungen über -die An-
gMöderung -des neuen KolonialbesitzMan Kamerun persönlich
toilMnehm -en. Dabei «dürften aury die Maßnahmen er¬
wogen werden , Are für die wirtschaftliche  Erschließung
des neuen Gebietes erforderlich sind. Nach den Mitteilun¬
gen, die der stellvertretende Leiter des Kolonialamtes,
Dr . Soff , und der Reichsschatzs-ekretär Mermuth im Hans-
haltsanÄschuß abgegeben haben , soll für das -erste Fahr ein
Betrag von Millionen Mark  Mr die neuen Ge¬
biete zur Verfügung gestellt werden.

Die Heimreise des Kreuzers „Berlin ".
Der «deutsche Kreuzer „Berlin"  ist gestern in Casa-

blanea einge-trofsen und wird nach -zweitägigem Aufenthalt '
nach Tanger weitergehen. *

Zu der angeblichen Intervention Englands gegen die
Abtretung spanischer Kolonien an Deutschland.

Das Reuter -Bureau erfährt von hoher Stell -e: Es ist
nicht wahr , daß die britische Regierung , wie es in Gerüchten
heißt , -der spanischen Regierung ihren Widerstand gegen
die Abtretung Spanisch -Guineas oder FernaNdo Pos an
irgendeine fremde Macht zur Kenntnis gebracht habe. Es
hat keinerlei  Mitteilung über «diesen Gegenstand
zwischen der britischen Regierung und irgendeiner anderen
Regierung stattgesunden . ^

Die Keratrmg über das Abksmmerr
irr Frankreich.

Die -Beratung des deutsch-französischen Abkommens in
der französischen Kammer «dürfte frühestens am 11. Dezem¬
ber beginnen , -da, wie parlamentarische Kreise annehmen,
die Budgetberatungen nicht vor dem 9. Dezember beendet
fein werden . Der Deputierte Luoi-en Hubert  hat dem
Ministerpräsidenten mitgeteilt , er beabsichtige, die von ihm
gegebene Anregung , über das französtsch-Ä-enffche Abkommen
ohne Debatte  abznstimmen und d̂asselbe erst bei der
Interpellation über -die auswärtige  Politik zu er¬
örtern , in Form einer Resolution vorzubringen . Der
Ministerpräsident hat sich die Stellungnahme zu dieser An-

Ballade ein so graziöses Stückchen Goetheischer Kunst; voll
zärtlicher Schelmerei und diskreter Erotik . Die treten dann
schon derber ans und komischer in der Geschichte vom ge¬
prellten Liebhaber (Der Müllerin Verrat .). Man könnte so
fortsahren und fände des Auszählens kein Ende , so groß
ist der Reichtum . Aber wie sollen wir zu ihm gelangen?
Die „Werke" des Dichters sind freilich billig zu haben, und
der Rat , sich darein zu versenken, ist vortrefflich ; aber wenn
der Offizier , der Beamte , der Gutsbesitzer , der Kaufmann,
der Handwerksmeister nun wirklich nach des Tages Ge¬
schäften sich aus diesen Bänden einen heraus,greift , eine
rechte Feierstunde sich erhoffend , läßt er nicht oft schon nach
weNig-en Minuten das Buch sinken? „Das hier ist nichts
für mich" oder „Ich bin heute doch nicht frisch genug ." Aus
diesen Erwägungen heraus , die der Verfasser im Vorwort
anstellt . ist die Idee eines Buches entstanden , das soeben er¬
schienen ist.*)

Nun können wir den Reichtum von Goethes mannig¬
fachen Hnmo-ren leicht überblicken, nun wir Bodes nimmer¬
müder Feder dieses neue schöne Buch verdanken . Es ist
berufen mitznhelfen , daß die Deutschen alle des Goethsschen
Humors teilhaftig werden . Und das dann vielleicht noch
die weitere Mission erfüllt , alle diejenigen zu Goe-che über¬
haupt hinjzuführen, die dessen Segen an sich noch nicht er¬
fahren haben . — Man denke beim „Fröhlichen Goethe"
nicht an ein mühelos und leichtherzig znsammengestMes
Machwerk, das wahllos ans Goethe zusammengeplündert«
ist. Schiller wird hier umsonst bemüht mit seinem : „Wenn
die Könige bau 'n , haben «die Kärrner zu tun ". Was hier
geleistet wurde , ist keine Kärrnerarbeit . Es ist das erfreu¬
liche Werk eines feinsinnigen , warmherzigen Mannes , dem
(eine smchibare Forschorarbeit im Dienste Goethes den
klaren Blick nicht getrübt hat und der mit der Unbefangen¬
heit «des wahrhaften Künstlers Goethesche Bausteine benutzt,
um ein fröhliches Gebäude daraus zu errichten. Wir haben
in Deutschland wenige solch echter und rechter Lese- und
Hausbücher , wie den „Fröhlichen Goethe ". Vielleicht nur

*) Der fröhliche Goethe von Wilhelm Bode. Mit vier Bild-,
nisten, Berlin 1912
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T«mrreich gegen eine rem spanische Bahn von Tanger
nach Fez.

. anscheinend offiziösen  Artikel -bekämpft
E "^ bcte emen von der spanischen Handelskammer in
«ar ^ er gefaßten Beschluß, wonach per die spanische Zone
durchquerendeTeiil der geplanten Bahnlinie Langer-i^ n V̂m Kapital und spanischem
Unternchmen Vorbehalten -bleiben möge. „Sibcle" ettlärt
^  dettvirklichun -g dieser Idee würde die beklagenswer¬testen Folgen haben. Es wäre widersinnia  eine
Dänische Staatsbahnlinie Daniger-EAsar und eine franzö-
fischeS ^ ttsbcchnlinie EUar -Fez zu bauen. Der Betrieb
der Bahnen müßte der Verwaltung der beiden Länder

einer einzigen  Gesellschaft anvertraut
5JüenQ̂ hMt0  Fmuzofen und-Spanier nach dom

B^ Atnis der Kosten der beiden Teilstrecken vertreten
Das Übereinkommenüber Angola.

--- Pariser Abendblätter fordern die Ver-
Zieust'Zung des 1898 zwischen Balsour und dem
Botschafter Hatzfeld getroffenen Mereinkommens
w^ en einer Besitzergreifung von Angola durch
taS Deutsche Reich Kr den Fall, daß Portugal sich dieser
Korowte entäußern wolle. Die „LibertL" findet es aus-
M ^ daH in Greys Rüde dieses Abkommen nicht erwähnt
^ >> *

Belgien will gefragt werden.
I » dein belgischen Senat ist eine Anfrage

»er Meralen eingebvacht worden, die eine Aus-
Mmche über das KongoaÄkommenzwischen dein Deut¬
schen Reich und Frankreich -herbsiführcu wollen, unter der
Begründung. Belgien habe ein Recht Mitzufprechen, weil
«8 den Vertrag von Algeoiras unterzeichnet habe.

*
NachklSttg» tnv  Gr-rysche« Rede.

Das Mitglied des Kabinetts General-Postmeister
Herbett Samuel  hielt in Battley eine Rüde, in der er
der Hoffnung Ausdruck gab, daß die Rede des Staatssekre¬
tärs der auswärtigen Angelegenheiten, Sir Edward Grey,
die Nebel hinwegräumen  werde , die über den
Internationalen Beziehungen Englands sich zusammenzög-en.
Er hoffe, daß die Rede bessere Beziehungen zwischen Eng-
laud und seinem großen und mächtigen Nachbarn jenseits
der Nordsee herbeiführen werde. Dies sei der Wunsch und
die Absicht der ganzen Regierung.

Die große englische Flottenverstärkung.
Zu der Nachricht, daß -die Aufnahme einer großen

Anleihe für die Flotte  beabsichtigt sei, verzeichnet
„Pall Mall Gazette" -das Gerücht, daß es sich um einen Be¬
trag von mindestens 600 Millionen Mark  handle.
WohlinforMierte Kreise eMärten sogar, daß die Anleihe
den genannten Betrag übersteigen -dürfte . Es sei not¬
wendig zu beweisen, daß England entschlossen sei, den
Maßstab von zwei Kielen gegen einen zu wahren. Sodann
fei die Beschaffung hinreichender Docks Kr Dreadnoughts
ein sehr wichtiges Erfordernis.

*

Ein amerikanisches Urteil.
„New Kork Sun " vergleicht die Politik Englands be¬

züglich der deutschen kolonialen Erwerbungen in Afrika mit
der von ihr gegenüber den französischen Ambitionen i-m
Nilbasstn zur Zeit von Faschoda  eingenommenen Hal¬
tung. Trotz der Gegensätze, so fährt das Matt fort, wurde
einige Jahre später eine engRschffranzösiischeVerständigung

jpjggfeitftgttgy Tagblatt.
'® ne  solche ist deshalb auch zwischen England und

Deuti'chlland nicht ausgeschlossen, und wie Faschoda' eine
Moderlage Kr Frankreich war , so -muß Agadir gemäß der
EMärung Sir Edward Greys als eine Niederlage
für Deutschland  bezeichnet werden.

Der italienLsch-lürkischö ArLeZ.
Uom Kriegsschauplatz.

Die Arbeiten zur Verstärkung der neuen italienischen
Stellungen werden fortgesetzt, während der Feind immer
wieder versucht, störend einzug reifen. Wegen des p
starken Windes können die Aeroplane und Drachenballons
nicht auffteigen. Dag-iura wuride beschossen.

Die tüttischen Grausamkeiten. Die Korrespondenten
italienischer und auswärtiger Matter erbaten und erhielten
von General Caneva die Ermächtigung, eine Schilderung
der Grausamkeiten  zu telegraphieren, die die Türken
an den Körpern der gefallenen unid verwundeten Italiener
begangen haben und photographische Ausnahmen zu machen,
um Beweise zu haben Kr ein von ihnen boabstchttgtes
weiteres Vorgehen. Mer englische Korrespondenten er¬
klärten. einen gemeinsamen Protest durch Vermittlung des
Konsulats an das Auswärtige Amt in London schicken zuwollen.

Aus Benghasi
wird gemeldet, daß feindliche Truppen gegen die vorge¬
schobenen italienischen Stellungen vorgingen, aber durch
Kanonenschüsse zurtickgetriüben wurden, ohne daß die
Italiener Verluste hatten. Bei dem letzten Gefechte bei
Benghasi hatten die Italiener —.so meldet wenigstens die
Agenzia Stefani — 22 Tote und-44 Verwundete, der Feind
150 Tote, darunter 2 WMische Offiziere, und ebensoviel Ver¬
wundete. — Ein italienisches Wachschiff brachte in de:
Nähe vom Kap Adrian den -griechischen Segler „San
Nicola" mit Konterbande  auf . Er wurde nach
Benghasi geschleppt.

Eine Sanitäts -Mission des Roten Kreuzes ist von Kon¬
stantinopel über Ägypten nach Benghasi abgereist.

Ein neues Bombardement im Roten Meer. Aus
Perim wird gemeldet: Ein italienisches Kriegsschiff begann
das Bombardement des türkischen Forts Schaich Said,
das annähernd 2 Meilen östlich von Perim liegt. Seit
-gestern vormittag wild auch MoWa von den Italienern
beschossen.

Ein Angriff im Golf von Saloniki? In Konstanttnopel
besorgt man einen ita-lienischen Angriff auf die Forts von
-Karaburnu, die dem Eingang znm Golf von Saloniki vor¬
gelagert sind.

*

Italienische Grausamkeiten. Die ottomanffche Bot¬
schaft in Berlin antwortet auf die -gestern mitgeteiltm
italienischen Darstellungen der durch Türken und Araber
angeblich begangenen Grausamkeiten prompt mit dem fol¬
genden Sündenregister : Aus- den Erklärungen Manfur-
Paschas, die in Gegenwart des mit ihm nach Konstantinopel
zurückgekehrten Deputierten für Benghasi abgegeben worden
sind, geht hervor, daß die Italiener noch immer fortfahren,
in Tripolis Grausamkeiten  zu begehen. Um nur
-ein Beispiel zu zitieren, ist ein junger Mann au§ Derna,
den man als Träger einiger Patronen -ergriffen hatte, ans
der Stelle erschossen worden. Um das Maß der Grausam¬
keit voll -zu machen, haben die Italiener die alte Mutter
und den invaliden Vater  des Unglücklichen ge¬
zwungen, der Hinrichtung ihres einzigen Sohnes beizu-
wohne  n. Aus -demselben Grund sind zwei andere Per¬
sonen bei der Kaserne von Berghb erschossen worden. Außer
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diesen Verbrechen begehen die Italiener noch alle Arten
vex « torischer  Daten zum -größten Leid der Bewohner
der Gegend. So wollte die Bevölkerung, die schimpflichen
Szenen wie -der oben beschriebenen beigöwohnt hat, in
Massen nach einer anderen Gegend der Türkei aus wan¬
dern.  Sie ist daran verhindert worden. Ebenso haben
alle Personen, die sich wegen Erlaubnis pr Auswanderung
an die Italiener gewandt haben, stets denselben ab¬
schlägigen Bescheid erhalten. Die Italiener sind soweit ge¬
gangen, daß sie durch öffentliche Anschläge den Verkauf
von Grundstücken  verboten und so der unglücklichen
Bevölkerung eines der unbestreitbaren Rechte genommen
-haben. Andererseits schickt-der Kommandant der ottomaui-
schen StreiÄräfte in Tripolis folgendes TÄogva-mm: Die
Italiener haben aus ihren A e r v planen  zwei Bomben
auf unser Hospital  in Ain Zara geworfen, obwohl auf
ihm die Fahne des Roten Kreuzes  gehißt war.
Sie haben es darauf bombardiert. Die Splitter der Bomben
sind aufbewahrt worden. Die Bevölkerung von Menchiä
hat die Waffen niedergölegt. Die Italiener haben sie
nieder ge metzelt,  um die Niederlage der Bersaglieri-
Regimeuter an ihr zu rächen. In der Verteidigungslinie,
die der Feind verlassen mußte, haben wir eine große Zahl
-Leichname von Frauen und Kindern  gründen,
denen der Hals ab g eschnitten  und -die Arme zu-
sammengebunden  waren . Durch die Aussagen der
gefangenen Italiener ist sestgestellt worden, daß dies auf
-Befehl-ihrer Offiziere -geschehen ist. Wir sind dabei,
-die Liste -der Opfer aufzustellen. Am 22. November haben
die Italiener das türkische Hospital von Sukol Djuma zum
zweitenmal bombardiert.

Die italienische Offensive zurückgewiesen. Amtlich wird
aus Tripolis nach Konstantinopel telegraphiert, daß dis
italienische Offensive vom 28. November in der Nähe von
Girgasch und bei Beni Dschu-maul zurückgewiesen
wurde. Der Kampf dauert sott. Zwischen-den HauPtpuEen
der Kampflm-ie soll ein regelmäßiger türkischer Nach¬
richtendienst  eingerichtet werden.

Die Flottensktion der Italiener endgülttg aufgegeben.
„Sabah " pfolge hat Italien Nunmehr endgültig  aus
eine Flottenaktton gegen die Dardanellen verzichtet.

*
Friedcnsverhandlungen in Sicht. Der türkische

Ministerrat beriet über die Eröffnungen einiger Mächte
bezüglich der Notwendigkeit, eine Grundlage Kr die
Lösung -der Tripokisfvage p finden, und beschloß, durch
den tüMchen Botschafter in London die englische Regie-
mng über ihre Absichten zu sondieren.

Spione? Die Polizei verhaftete in Pera zwei italie¬
nische Offiziere unter -dem Verdacht der Spionage. Die
Offiziere wurden ausgewiesen.

Keine Hilfe vom deutscherr Roten Kreuz erforderlich.
Aus das Anerbieten des deutschen Roten Kreuzes, das
italienische Rote Kreuz  bei der Pflege der Ver¬
wundeten in TripMs zu unterstützen. sprach dieses seinen
le-bhastesten Dank aus mit der Bemerkung, daß die vater¬
ländische Bereitwilligkeitder Nation es instand setze, allen
Anforderungen der Lage zu entsprechen.

Aas Unterhaus Lder Persien und die
Sezichunym zu Deutschland.

wb. London, SO. November. In der Sitzung des eng¬
lischen Unterhauses erklärte Staatssekretär Grey  auf
mehrere Anfragen, welche die russischen Forderun¬
gen an Persien  betrafen : Es wird dem Hause Aar

aoch Büschs „HumoristischenHausschatz" und Avcnarius'
„Fröhliches Gedichtbuch", die beide weit verbreitet sind. Es
wäre aufrichtig p wünschen, daß Bodes frisches Buch auch
bald in allen Häusern heimisch würde; es ist ein richtiges
-Lehrbuch zum Glücklichsein. Besonders in unserer engeren
Heimat sollte man es überall finden. Nicht nur wegen
unseres näheren landsmannschastlichen Verhältnisses zu dem
großen Dichter. Nein, er hat auch glückliche und frohe Zeiten
hei uns , am Rhein und Main und in Nassau verleben
dürfen. Bodes Buch bringt die Erfüllung von Goethes
-Versprechen:

Zu des Rbeines gestreckten Hügeln.
Hoch gesegneten Gebreiten,
Auen, die den Fluß bespiegeln.
WeingeschmücktenLandesweiten,
Möget mit Gedankenflügeln
Ihr den treuen Freund begleiten.

UNd es erzählt viel Ergötzliches aus diesen heiteren Tagen,
ans die der „EAfer" einen goldenen Schein wirft, und das
verknüpft ist mit unseren alten nassanischen Namen Götz,
Eramer, Lade und mit den Orten Biebrich, E-llfeld, Rüdes-
hetm, Georgenoorn, Schlangenbad, Schwalbach u. a. m.

Was ich dort gelebt, genossen.
Was mir all dorther entsprossen.
Welche Freude , welche Kenntnis,
War ' ein allzulang Geständnis.
Mög' es jeden so erfreuen.
Die Erfahrenen , die Neuen.

Eine reiche, frohe Ernte liegt im „Fröhlichen Goethe" zum
Etnholen bereit. Für die Erfahrenen, Kr die Neuen. Und
wer sie sich heimtut, der gewinnt damit ein fröhliches Herz
Md— .ein fröhliches Herz lebt lang". Wer wollte das nicht?

Aus Kunst und Leben.
----- Königliche Schauspiele. In Verdis Oper „Rigo¬

kelt  o" ttat gestern die schnell berühmt gewordene Kolo¬
ratursängerin Fräulein Frieda Hempel  als Gilda aus.
M ist jedenfalls sehr ersteulich, daß auch einmal wieder
eine deutsche Sängerin — noch dap ein echtes Berliner
Kind — zu Weltruf, Gold und Ehren gelangt, nachdem
sonst pmeist exotische Erscheinungen auf diesem Kunstge-
biet die Führung nahmen. Und Frieda Hempel hat noch
den Vorzug, daß ihre Stimme nicht nur auf die spitzfind-i-
gen Effekte und verNüffenden Saltomortales des reinen
-Aierge-sa-ngs hin „dressiert" ist, sondern daß ihrem Ton
selbst — eine höhere seelische Ausdrucksfähigkeit inue°
wohnt. Wenn es also sonst das Schicksal von Koloratur-
fiimmeu zu sein Pflegt, daß nmu zuerst an die Koloratur
und dann erst an die Stffnme de-n-kt, so ist vei Frieda
Lemvel beides untrennbar : Pas macht ihre Größe, ihre Be¬

sonderheit aus ; und hier beweist sich einmal wieder der
alte Erfahrungss-atz: je vollendeter die Technik— je schöner
der Ton ! Für die Partie der Gilda hatte die Kimstlerin
den vollen Glanz italien-tscher Primadownen-Virtuosität
einzusetzen. Gleich die Arie (des 2. Mts ) mit den schmel¬
zenden Lieibesseuszern ließ neben der technischen Vol-ubrli-
tät auch die sympathische Weichheit und den einschmeichelu-
dcn Wo-Hllaut des Organs bewundern; und in der Szene
mit Rigoletto (im 3. Akt) offenbarte die Küusillerin einen
überraschenden Schwung im Ausdruck heftig erregter
Leidenschaft, überall in den Kadenzen und Fiorituren
breiten sie dabei ihre gesanglichen Künste wie ein köstliches
Geschmeide vor uns aus : glänzende Triller und Triller-
ketten— wie zum Schluß der Arie —, blitzende Verzierun¬
gen, perlende Läuse; und dazu diese glockenreinen Silb-er-
töne der drei-gestrichenen Oktave, die bis in die zartesten
letzten Msstra -Ylnngen, so lockend schi-mUdern un!d blinken!
Der eigenarttge Reiz der Stimme : .das klare, mädchen¬
hafte, fast rührende Elemmt des Tones — fand in der ein-
fachsschlichten Darstellung der Sängerin seinen anmutigen
Reflex, so daß die abgeblaßte Dheaterfigur der Gilda wirk¬
lich so etwas -wie Leben und Wärme gewann. Wenn auch
die Partie an sich eigentlich nur wenig ausgibt , so dürfte
Fräulein Hempel desto mehr — eingenommen haben; in
jeder Hinsicht: denn das Haus war bei allerhöchsten Preisen
ansver-kaust, und der Beifall kam von Herzen. O. v.

* Residenz-Theater. Kammer-kunsta-bend! Das Wort
klingt so gesucht und-entlockt-ein leises Lächeln. Und-wenn
man dann die beiden Künstler wieder gehört hat, fleht man
sich-gezwungen, pzngeben, daß dieses Wort so recht die
Kunst von M-arya D el va r d und Marc Henry  wi -eder-
gibt. Ihre Lied-er und Stimmungen stn-d so fein abge¬
tönt, so liebvoll durchdacht und Mießlich mit so wenig
Mitteln herans -gebracht, daß man immer wieder über die¬
ses Mere Gefühl, die Kunst in einen echt künstlerischen
Rahmen p zwingen, staunen muß. Ei« blauer und ein
roter Vorhang, beide ein wenig zerknittert und reisemüde,
bilden abwechselnd den Hintergrund ; aber die Farben wir¬
ken, und das ist die Hauptsache! Das Programm bot nicht
viel Neues. Es waren zumeist dieselben Lieder wie im
Mai . Aber man hört fle immer gerne wi-eder, und d-er
Beifall der wenigen Besucher klang zum Schluß so stark,
als sei das Hans bis auf den letzten Platz besetzt. Schade,
daß sich-so viele den Genuß entgehen ließen. R v. N.

* Der Bund. Wie seinerzeit mitgeteilt wurde, hat sich
hier in Wiesbaden ein „Bungert-Bund" gebildet, der ins¬
besondere den Zweck hat, den Werken des hervorragenden
Komponisten August Bungert,  und zumal seiner Musik¬

tetralogie „Die Odyssee", denn für seine Lieder ist dies kaum
noch nötig, weitere Verbreittmg zu geben und seine muscka-
lischen Bestrebungen zu unterstützen. (Eine persönliche Un¬
terstützung ist dabei nicht beabsichtigt, da Bungert sein Slus-
komimen hat.) „T-er Bungert-Bnnd", dem eine große An¬
zahl angesehener Persönlichkeiten, auch aus der literarischen
und musikalischen Welt, angehört, und dessen Protektorat
die König in von Rumänien übernahm, gibt jetzt zur Ver¬
breitung seiner Ideen eine Monats-schrift: „Der Bund"
heraus , die unter der Redaktion von Max Ehop in Berlin
im Verlag dos HofbuchhäudlevsHeinrich Staadt hier er¬
scheint nüd sich schon äußerlich durch ein vornehmes Lünst»-
lertsches Gewand auszeichnet. Heft 1 und 2, die uns vor-
liegen, entha-lt-en außer einem Portrait Bungerts einige Ge¬
dichte des Künstlers, eine Würdigung des Komrpanisten,
einen Artikel des Herans-gebers Mer die musikalische Ent¬
wicklung des letzten Vierteljahrhu-Nderts und noch inanches
andere Interessante, so ein Verzeichnis seiner Werke. Die
neue Zeitschrift scheint wohl geeignet, thron Zweck zu er¬
füllen, und wir empfohlen allen Musikfreunden, sich die
Probennmmer anzuschen.

* Aus den Frankfurter Theatern. Alfred Hauch
eines der beliebtesten und verd-renstvollsten Mitglieder un¬
seres -Stadttheaters , gc-h-ört seit jetzt 25 Jahren dem Op-ern-
eusemble an. Zu Ehren seines MbeMcn Jubiläums
wurde vor völlig ausverkaufie-m Hause „Der Verschweir-
der" .gegeben und Hauck dabei als „Valentin" in geradezu
fabelhafter Weise gefeiert. Die große, tiefe Bühne des
Opernhauses glich zum Schluß einem Blumen- und Lor¬
beerhain, aus welchem der Jubilar warme Worte des
Danl'es an das Publikum richtete, nachdem Artur Bauer
(der den „Flottwell" gab) eine ergreifend schöne Ansprache
im Namen der Kollegen an den tief Gerührten gehalten
hatte. Hauck ist nämlich nicht nur als vorzüglicherW-ns«er,
der mit Erfolg vom Spieltenor in das Fach der komischen
älteren Operettenhelden überging, geehrt und gefeiert wor¬
den, sondern — unid das gibt ein prächtiges Eharakterbild
von ihm — auch als Mitbegründer und Spiritus rector
der Witwen- und Waisenkasse, aus der den Hinterbliebenen
verstorbener Franffurter Bühnenmitglieder je nach Bedayf
Pension gewährt wird . Das ist eine Einrichtung, die kaum
ein zweites Stadttheater kennt. Um Hauck diese menschen-
renndliche und kollegiale Tat zu vergelten, haben sich jetzt
bei seinem Jubiläum eine An-za-hl reicher Bürger zusam-
mengeian und ihm zur Verschönerung seines Lebensabends
ein artiges Sümimchen— man spricht von über 30000 M.
— statt des ftüher üblichen sckbernen Lorbeerkranzosüber¬
reicht. Hier darf man sagen: Wochltun ttägt Zinsen ! H,
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aeben̂ Mck̂ ^ - ' ^ ***** **  Wirkungen des Vor-
S Äs ' f^ 11̂ Üch gezwAnsen gesehen haben
M ck mir5 ? 1 /! r * rn  1*" Natur  sein können, ofc

r Ere-lgnissen, welche die Krise zwischen
SSISÄ " boschloun-igten, nicht unmittelbar be-
in Veröindu -a mit ber  russischen Regierung
horrlnf ;? !? E ^ ben Zusicherungen über den nur

der unternommenen Schritte
i-jL ' - ' f, ^ aäJ >tf ■Ersuchen der gegenwärtigen Lage be-
» rA keine Betrachtungen über das tatkräftige

i 9bel btt SUkn  Absichten Morgan Shusters anzu-
| 0rl|äefe^te Besetzung von V r̂waltungs-

Pchten mit britischen Untertanen in Nordperfren hat die
^ a?e gemacht . Großbritannien habe dies nickt
unterjmtzen können, und' er habe, jeden Rat über diesen
Gegenstand zurückg-ewiesen. Die Ernennunig fremder Un¬
tertanen werde jederzeit als ein Mittel betrachtet werden

des ausländischen Einflusses dienen
könne. Es ser der ernsteste Wunsch der beiden Reaieruu-
gen, zu verhüten, daß das Übereinkommen verletzt werde'
Grey schloß: Ich kann keine bestimmtere ErMruna ab-

obwohl wir bereits mit der russischen Regierung
m Verbindung gestanden haben, und obwohl wir fortsahrei:
werden, alles zu tun, was in unserer Macht steht, um die
Beilegung zu fördern, die in den besten Interessen der drei
rn Betracht kommenden Länder liegt.

Hieraus stellte Billon  eine Anfrage, ob Rußland
auch den Namen der britischen Regierung gebraucht habe
als es das Ultimatum stellte. Grey erwiderte : Ich "drückte
die Meinung aus , daß das Vorgehen Shusters zu nnmiö'w
liehen Dingen führte, und-daß dort die englische und russi¬
sche Regierung um Rat zu fragen seien, bevor fremde Un¬
tertanen im Namen der persischen Regieruna Anstcllüna
erhalten. Wie weit diese meine Meinung von der ru-ffh
schm Regierung in Teheran verwandt worden ist weiß ick
nicht. Die Lage sei derartig , daß sie hinsichtlich'der möa

Mrsvaderrer TagMatt»

&ä  l'olgte die Zeremonie der Mundöffnuna der
Ä Sif ; ? 7 binalsrmg angesteckt wurde^

<T te' em  Bericht sei hrnzugesügt, daß der ü'blicke Kid

ä ® ÄU NMA Ä * Ä
Kirche einzutreten". ua >en  besitz der

Abend-Ausgabe , 1. Blatt. Sette 3.

Die Memlutmn in China.
bun9?ne JfSlw Hinblick auf die Mel-
S öderer Mächte nach China

^chm äußerten Foltzeu für Persien eine ernste Beacktuma
der englischen und russischen Regierung erfordere. ' ' 3w 1 - 11 11-v - ” ~ vvj  vwci .t;

Jln weiteren Verlauf der Sitzung fragte Lansburv
ob Grey in EUWägung ziehen wolle, einen Spezi al¬
gesandten nach Berlin  zu entsenden, um mit dem
StaatÄsekretär v. Kidcricn Wäckter irgend welche außen¬
stehende Fragen und Differenzen zu erörtern, die etwa noch
zwischen den beiden Regierungen bestehen, und um h-r-
ausgusinden, ob Deutschland willens sei,
Schiedsgerichtsverhapidlungenzwischen Deutschland und

England
ln Erwägung zu ziehen. Grey erwiderte, es bestehe
keine Notwendigkeit,  einen 'Sondergesandten nach
Berlin zu entsenden, um Fragen zu erörtern, die- unter
den geigenwärtigen Verhältnissen in Berlin und London
erörtert werden könnten. Es sei bereits  der Schieds-
gerichtsvertrag zwischen Deutschland und England in Kraft
LansbUry stellte weiter die Anfrage, ob der Vertrag ähn¬
lich sei demjenigen, der zwischen England und Amerika zur
Verhandlung stehe. Grey erwiderte: Der Vertrag ist von
dem üblichen Typus, aber etwas eingeschränkteren
Charakters  als derjenige, über den gegenwärtig mit
A m e rik acherchaudelt wird . Es ist aber meine Meinung
daß das Haus Gelegenheit haben soll, bei' dem amerikani¬
schen Vertrag schon seine Meinung darüber zum Ausdruck
zu bringen, bevor wir uns auf ähnliche Verträge mit am
derm Ländern einlassen.

blick fei iah-rr 7 3 wnwn - Für den Au-gen-
siE,tüna mß dw ^ 5 " ®*Un‘b vorhanden zu der Bc-
b»trEi/ £ b-i 'r” a0e' den Schutz-der Europäer an-
Vermittlunasm̂ E ^ ert Hinsichtlich der Frage einer

aller Grund vorhanden,
daß GxoHbntanmen, Japan und die Vcr-

.gten Staaten die Absicht haben in enaer -lübluna *11m4”- « --«»« »-««»-- 2SSS&
aper ist®re fürtimm1*-6 Ermittlung biete. Gegenwärtig
kämpfenden ParttL !? * ^ Mümt  zwischen den
gibt^ war n^ kvrwment in WaWngton bekannt
^rnoven rhm ausjgeMngeNe Anerbieten vonTruppen zum ^ romdenfchutz-und zur Sicherung der Ver-

srs „rÄ,f 1"ii*am*' f,cm4t”
rickt̂ " "- Û Sieg der Kaiserlichen. Rach Konsularbc-

Swetschuan vom 29. November halben die
huln* *i&'te  Aufständischen am 27. November bei Ring-
Ln l» erüer regelrechten Schlacht b esiegt  Die
Insj-ronarc sind unbeschädigt geMöben und nicht beidroht.
^ .. A^ vvvlungen in Hankau. Konsnlardepsschen aus

^aß die VerlhaNdlnngen zwischen den
vnd den Revolutionären an'dauern. Die Revo-

^vnare bemühen pch, die Hilfe der sromden Konsuln und
der Manneöehökdrn zu gewinnen. 1 unö

Deutsches Kelch.
vere?m^ ^ lmÄ °? ? ^EgefalMn^
pSSHS*
ÄäliDaiWetter

Das päpstliche Kousistsrium.
Rom, 30. November. Heute vormittag fand in der

Aula der Seligsprechungen das öffentliche Konsistorium statt,
m dem die mehrfach genannten neuen Kardinale den Kar-
vinalshut empfingen. Seit dem frühen Morgen drängte
eine große Menge zu den Toren des Vatikans. Am Bronze-
wr war die Schweizertvache aufgezogen, im Damasushos
me palatmesche Garde und Gendarmerie, alle in großer
Umform. Gegen 9 Uhr begann die Auffahrt des Äiploma-
trichen Korps, des Patriziats und einer großen Anzahl ge¬
ladener Gäste, die sich nach der Aula der Seligsprechungen
begaben. Im Hintergrund der Aula war der päpstliche
Thron errichtet, zur Rechten des Thrones befanden sich die
Tribunen für die bcim Mpstlichrn Stuhl beglaubiaten
Diplomaten. Au? der zweiten Tribüne war der Groß¬
meister des Malteserordens Graf Thun mit einer Vertretnua
der Ordensritter erschienen. Um 10  Uhr war die Aula dickt-
gofüllt. Eine Abteilung der Robclqarde stellte sich zu beiden
Leiten des Thrones auf. Um 9 Uhr 15 Minuten begaben
bch die neuen Purpurträger , 13 an der Zahl (fünf der neuen
Kard-.nale siuid nicht in Rom erschienen), nach der Sirti-
Niscken Kapelle, wo sie den vorgcschrie'benen Eid leisteten
Während dieser Zeremonie hatte der Papst mit den Würden¬
trägern der Anticamera seine Privatgomächer verlassen ae-
leitet von der Nobelgavde begab er sich nach der Sala des
Paramenti . wo die Kardinäle, Patriarchen, ErzbisckSfe
Bischöfe und der päpstliche Hofstaat versammelt waren.'
Hier wurde der Papst mit dem päpstlichen Mantel und der
Diitra bekleidet. Hierauf begab sich der Zug durch die Sala
^ucale und die Sala Resia nach der Aula. Por Eintritti Zt ,/ru;Ml II'AU/ VVl !!!!!. «LlNrrtri
»« b̂ lelbe bestieg der Papst den Tragtbron, worauf er in
d.e Aula cinzog. Hier bestieg er den Thron und eröffn"t-i , 0 ? ^y  t -t ü̂ n 4.i)U'u Ml) croffncfc
die Zeremonie. Die Kardinal? leisteten den Gehorsamsatt
wahrend Sänger in der Sixtinisehen Kapelle Motottsn

Dann führten zwei Kardinal'diakone die neuen
Kardinale die, nachdem sie um den Thron Aufstellung ae-
nommen hatten, vom Papst und den anderen Kardinäle»
nnt Umarmung empfangen wurden. Hieraus setzte ihnen
der Papst mit der üblichen Zeremonie den Kavdinalsbut auf-
ivahrenddeffen Welt ein KonststEadvokat eine Ampracha
über die Selig,preckung. Zuletzt erteilte der Papst den
Segen und begab sich geleitet von den! Kardinalkolleaium
der Anticamera m ,mne Gemächer zurück. Die Kardinäle
zogen m feierlicher Prozession zur Sirtinischen Kapelle
während die paMichen Sänger den Ambrosianischen Lob¬
gesang sangen. Der Kardinal Bannvtelli sprach doI Gebet
über die neuen Kardinale Dann begab sich das Kardingr-
kolleainm nach dem Konmtoriumssaal. wo der Ravst d/-
gebeime Konsistorium abbielt. Hier wies p-x m  niack-
bem er an den neuen Kardinalen d-n Akt d-r'
M -Aus vorgenommen, den Kardinälen ihre 'römischen ^

" Der nene badische Etat. In der'Zweiten badiscksn
^ 16 ^chr ^ '°^ rstag 'Finanz-minister Rhein-

boldj den Voranschlag für die Jahre 1912  und 1913
vv- ..ir^vach schließt der ordentliche Etat in Ausgaben

' ÄüIich M 29̂ 1)? ^ Mark, in Einnahmen mitlayrucc» 10i 291v09  Mark , ,o daß sich für die beiden
Mar? öusammen5 871 162ai r ertitoi. Das t,f ein Weniger von 1925 471  Maick
M v̂uber dem Gesanituberschuß in den Jahren °1910

s 9?  v ^ ntlichvn Etat werden 10 816600
te U9S nri rSn  außerordentlichen Einnahmenweroen auf 1161 640  Märt veranschlagt.

^ )lvvcrufui !g des hessischen Landtags . Ter
Zusammentritt des 34. hessischen Landtags ist üurck
landesherrliches Edikt auf Dienstag, den 19. Dezember
bestimmt worden Die feierliche Eröffnung des Lanü-
folgeir̂ ir^ mU  Mittwoch, den 20. Dezemberd. I ., er-

Verfügung des Kriegsministers zu den
oicichstagLwahlen. Urn zu vermeiden, daß Offiziere
näck» öe§  Benrlaubtenstandes bei den
nn%!l ns/l e-r Stag§)ml)B n burd}  militärische Gründe
an der Beteiligung verhindert werden, hat das Krieas-
MMistermms angeordnet , daß in der Zeit vom
»<•' Z ^ Var bis zur Erledigung etwaiger Stichwahlen

also bis zum 30. Januar , keinerlei Einberufungen zu
Übungen des Beurlaubtenstandes statt finden dürfen
.. ' Die Front nach rechts. Das „B. T." läßt den von
L verpsstnÄichten KuMgÄungen für die Front gstgen
rechts noch einen Artikel ous der Feder iS StaSS
f l i n sch- FraMsurt a. M. folgen. Dieser bekannte Polü
uker fordert Ae arbeitenden  Stände , Arbeitgelher wie
-nehmer, auf, -alles Trennende vergesseud, ihre Kraft zu-
s°mmenzu,asseu zum Kampfe gegen den » Ämm
Fein-d, den schwarz'buauen Block. Dem Bürger, der sick
dwpni Block anjchließ-e, müsse man den Rücken kchr-u und
boi den Wahlen müsse man mit den Soziald"
traten  gegen Zentrum  und Reckte  stimmen Dic
Gegner wollten zwar mit  der staatsfeindlichen Stimmung
der SoM-ald-emWaiie den Bürgersmann gru-elick macken
aber d esÄbe SrziÄdemr -ratie muss" unter dem Gruck der
staatlich - politischen Notwendigkeit  die Aus
gaben für Flotte uns Heer bewilligen. (Ob sie cs V « tb
Jun wird, erscheint uns denn doch sehr fra-alich D Rsd,
Dm Liberalen dürften in ihm von der Rechten Ei ? e!
drungenen Kamps Neigung unid Abneigung nicht ab̂'b'altenl!-ar und zielbewußi vorzugshen. " ^ aoyaiien.

' Die Erneu innigen zur elsaß-Iothriiigischen Ersten
Kammer Dre vom Pariser Temps" verbreitete Liste
der vom Kaiser vollzogenen Ernennungen für die elian-
lothrmgische Erste Kaimner beruht ^zum Teil auf
irrigen  Kombinationen, wie die in ' einiaen Taaen
wird ertonrtenöe a m tUd ) e Bekanntmachung ergeben

* Zur Festlegung des Osterfestes. In Kreisen die
L ‘nstatUs nct¥ te6en' verlautet erneut
imt Bestimmtheit, daß der Papst beabsichtige, das
Osterfest  unter dre feststehenden Feste einzuteilen,
und ^war so. dan Ostern lewerls am ersten Sonn¬tag : m April  zu feiern ,er.

* Das „unanständige" Aachener Brunnen-Knäbckri-
Die „Köln. Volksztg." schreibt: Bk untndiaotüi
ivrrd, ist das Aachener Psarrkapitel beirn Ob?rbsiraer-
meister und Stadtrat der Stadt in Angeleaenbeit der

.ausamm̂ kleî ten, von der städtischen Verwaltunci
stellin ^ /^  Brunnenfigur am Fischmarkt bo ? -
„L ? dieses Vorgehen wird Wohl

befriedigende Lösung her-

bmäemS% tt&  Druckpreise . Die vereinigten Buch,
erhöhte^ ' ^ klaren, zum Ausgleich der
Materialpreim ^ r fortdauernd gestiegenen
1912 ab um 10 9?™ ,Uä ^ -r et1e  vom 1. Januar

* Ut ir 10  Prozent erhöhen zu wollen.
Über den Snn/T S t  Berliner Metallgewerbc.
bEriammr.m 1 ^ bcr- gestrigen entscheidenden ^ 0^ 61-»

iS daß' schon beiSSt
die friedliche oSfr tdl etne -̂? r ê Gegenströmung gegen
leiier für hl Mgte . Obgleich der Streik-
stießen die 68 Vereinbarungen eintrat.
Bei der chlmilrF ^ § 14 auf  Mrfen Widerstand

»Ä ^ ÄSS 5

r ÄS ä;

ÄtäfelVrTnTi «Ml • » «

N -rrlamenrarifchss.
^er Budgetkommiffion des Reichstags

Eisenb-ahEauten E ^ osta ^ fffentwurfes , betreffend sie

« >• «tan » m IV « « S s » «
f-r!ÄM sich to f » r taeseit " :

J5&Ä .* ‘fi!»”ä ? S

Äs a&^ ars JH 3 s

USX sääHä
Mieten Ovganffationm nach i Schutz-
babnmtS behufs Mitwirkung bsfeder̂« tfÄÜÄrba-hn- und SckfffMrtsi-irN-- ,.. b̂ r Eisen-ba.hu- und

«MMMZZW
stimmuugen vom 27. August 1911  einAreten ^ ^
aettefn*  Strafgesetznovelle . Im Reichstag ha:' Cttte .BertMucnsmannern sämtlicker
« «t “ r «” « KN ! ,« L » > * «:
We  zur dritten Lesung aüdichcn ist " Befennilich' sind
großeMeiuuügsverschieÄcnhei tcn mm J ? *
namentlich durch die in zweiter Lesung beschlossene Ler
für bU  Etl lf ^ HEiche Verschärfung der Stvaftn

BeleiLtzungen durch die Presse  Vorsicht. Man war
üch klar Darüber, daß bei Ausrechterhaltung dieser Be-
sttmnmntz-eine BerÄhschichung-der Novelle bei der kum
bömessen-en Frist, die der Reichstag noch beHs-ammen ist

M -rMV s-m müßte. Es soll deschalb der Versuch
gemacht werden, die vielen vorteilhaften Bestimmung

Novelle, über die man sich im allgemeinen einigte unter
*nierun -g der strittigen Punkt« mt  ?

owckwd'ung zu bringen. Die Kommission hat mehre«
Stunden getagt ohne daß eine vollständige Eimgung er-
l lf  worden warH Immerhin bleibt die Möglichst be
stchen, daß sich noch eine Mehrheit Kr die
ber erwähnten Mutte bei Ausschalfeng der Ler WaMe^der verschärften BchtlmMungen üb'-r die Tiera,,.m-̂ r^ Î.'
der sfederung der Stras-ö-estimmungen übe7 btc eJSS*
f?* n SSt ¥ " m mm >> tmm « • Ä

B°r»°nd d-s R-i» St°„z b-!« °si. ij Xfii fS
Junten Bulow, erne Kovie seines von Lelbach ct
Bundesrftsfeale Kopie soll im
,A" vdesratssaale Platz fmden, bis sie durch das

r r g r n alb r l d ersetzt wird , das Bülow t e st a -
m e n ta r i s ch dem Reichstag vermachte

Ittsland»

- . . ^ lretrr 'ich-Uttgnr » .
fl,f .7 r' ’!!! Generalstabkommando. Zum Nacch
rifchon Gmeralstalk? "? ^ ^ des österrÄchisch-ungm
nrni v SS 6, V. Hotz-ndors ist Feldmarschall-LE

worden. Die Gründe zu Hötzew
y j.. Rücktritt sinh Militärisch-politischer Natur. Hötzendorf

mlä
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agitiert für eine starke Vermehrung der Garnisonen in
Tirol,  Graf v. Ahrenthal bekämpfte diese antiitalie  -
Nische  Politik.

Aslgksrr.
Die endlosen Militärdebatten . In der Kammer-

fttzüng ergriff im weiteren Verlauf der Aussprache über
die Militärvorlage der Ministerpräsident das Wort und ver¬
wahrte sich dagegen , daß man die Instandsetzung der Maas-
bysestigrmg im August und September als eine gegen
Deutschland  gerichtete Maßnahme hkngestellt habe.
Es sei ferner eine Lüge, daß 150 009 englische Sol¬
daten  in Belgien hätten gelandet werden sollen. Eine
ähnliche Illusion sei es, daß er bei seinem damaligen Besuch
in Paris Kenntnis von geheimen Abmachungen zwischen
England und Deuischland erhalten habe und deshalb die
Besatzung der Maasbefestigung mobilisiert worden sei.
200 000. Mann hätten genügt , um im Notfälle die Grenze zu
verteidigen . Die Befestigungsarbeiten von Antwerpen
würden beschleunigt werden . Die belgische Regierung habe
volles Vertrauen zu den Verträgen ihrer Nachbarn . Die
Rede des Ministerpräsidenten machte großen Eindruck und
Nr Rechts spendete ihm starken Beifall.

Frankreich.
Die Versteigerung der Juwelen Abd ul Hamids in

Paris ergab bis jetzt 5 Millionen Franken . Sie wird in
der nächsten Woche fortgesetzt ; erst dann kommen die be¬
sonders wertvollen Stücke zum Verkauf.

Mirtziand.
Einwendung ^ gegen die deutschen und österreichischen

Geschosse. Das Rots Kreuz hat das Kriegsministerinm er¬
sucht, eine Kommission einzusetzen zur Prüfung der bei der
deutschen und österreichischen Armee eingeführten scharf-
spitzigen  Kugel , damit ihre Bedeutung vom Standpunkt
der Feldchirurgie und des Kriegssanitätswesens festgestellt
wind, da die Kugel infolge der mangelnden Stabilität
während des Fluges sich um drehe  und in der Seiten-
lage in den Körper dringe , so daß sie schwere Wunden
verursache.

Schmeocrr.
Ein Ruck nach links . Die Wahlen für die Erste Kammer

sind beendet . Die neue Kammer besteht aus 87 Mitgliedern,
der Rechten, 51 Liberalen und 12 Sozialdemokraten . Die
alte bestand aus 116 Mitgliedern der Rechten, 30 Liberalen
und 4 Sozialdemokraten.

Türkei.
Ein neuer deutscher Bahnbau . Der türkische Senat ge¬

nehmigte die Konzession, mit der Deutschen Bank
über die Bahnstrecke Mbdabazar -Boou.

Deutscher Uerchstag.
(Fortsetzung des Drahtberichtes in der Morgen-Ausgabe.)

iß Berlin , 30. November.
In der weiteren Beratung zum Gesetzentwurf , betr.

Aufhebung des Hilsskassengrsetzcs,
führt Abg . Becker-Arnsberg (Ztr .) ans : Es besteht die
Gefahr , daß Mitglieder eingeschriebener HilifsLrMn, bei
Verschmelzung dieser Hilfskassen mit sozialdemokratischen
Gewerkschaftskassen entweder aus der Kasse austreten und
so ihrer Rechte verlustig gehen, die sie durch jahrelange
Beiträge erworben haben, oder sich den sozialdemokratischen
Kassen anschließen müssen. Deshalb mutz eine derartige
Verschmelzung der Genehmigung der Behörde unterliegen.

Abg . Hoch (Soz .) : Es ist unrichtig , daß von seiten der
Gewerkschaften ein Terrorismus ausgeübt wird , um durch
Verschmelzung der freien Hilsskassen, der auch nichtsozial-
demokratische Mitglieder angehören , in den Gewerkschaften
die Reihe der Sozialdemokraten zu vennehren.

Abg . Becker-Arnsberg (Zir .) : Davon , daß die Sozial¬
demokraten für uns den unglaublichsten Terrorismus
ausüben , kann ich aus eigener Erfahrung die schlagendsten
Beweise erbringen . Ich selber bin vom sozialdemokratischen
Terrorismus aufs schlimmste verfolgt gewesen. (Lärm bei
den Soz . Zustimmung im Zentrum .)

Abg . Hoch (Soz .) : Ich bleibe dabei , Herr Becker-Arns¬
berg bat die Arbeiter hier mit Schmutz beworfen ohne
jeden Beweis der Wahrheit . Was er hier vorgebracht hat,
war erlogen . (Großer Lärm , bei deb Mehrheit . Glocke!
Vizepräsident Schultz ruft den Redner wegen dieses Aus¬
drucks zur Ordnung .)

Abg . Decker-Arnsberg (Ztr .) : Tatsache ist, daß bei¬
spielsweise im Betriebe der Reichsdruckerei die nicht sozial¬
demokratisch organisierten Arbeiter aufs schwerste drangsa¬
liert werden . Den Beschlüssen von Hilfskassen, sich bei
eventueller  Aufklärung sich mit sozialdemokratischen
Kaffen zu verschmelzen, woraus Unzuträglichkeiten entstehen,
muß -entgegengewirkt werden.

§ 7 bleibt unverändert . Das Gesetz tritt nach kaiser¬
licher Verordnung in Kraft . § 7 sofort.

Damit ist die zweite Lesung, betreffend Aufhebung des
Hilfskassengesetzes, beendet. Es folgt

die zweite Lesung des Brivatbeanitenvcrsicherungs-
gcsetzes.

Aus Antrag des Abg . Linz (Reichspartei ) erklärt
Ministerialdirektor Caspar , daß namentlich technische Be¬
amte , vor allen Dingen auch die Musterzeichner , ohne RÄck-
sicht aus den künstlerischen Wert ihrer Leistungen in das
Gesetz einzubeziehen seien.

Abg. Raab (Wirtsch. Vgg .) : Unter den Werkmeistern
besteht die Befürchtung , daß ihnen die Eigenschaft als
Privatbeamte streitig gemacht werden könnte, weil sie mit
einer kürzeren Kündigungsfrist eingestellt sind.

Ministerialdirektor Caspar : Die Kündigungsfrist ist
ohne Einwirkung aus das Gesetz.

Abg . Molkenbuhr (Soz .) bearwrdet einen Antrag seiner
Partei , wonach Durcauangcstellte , soweit sie mit schriftlichen
Arbeiten beschäftigt sind, unter das Gesetz fallen sollen. Auch
sie leisten geistige Arbeit.

Ministerialdirektor Caspar : Die Befürchtung , daß diele
Kategorien nicht vom Gesetz betroffen würden , wenn cs bei
'der Fassung der Kommission bleibt , wonach es heißt , daß
Bureauangestellte , soweit sie nicht in niederen oder mecha¬
nischen Dienstleistungen beschäftigt werden , unter das Gesetz
fallen sollen, ist unbegründet.

Abg , Pcithofs (Dpt .) : Wir beantragen einfach, daß alle
Dureauangcstelltcn vcrsichernngspflichtig sind.

Ministerialdirektor Caspar erwidert auf verschiedene An¬
fragen : Vorübergehend mit gewissen Funktionen betraute
Gesellen sind natürlich nicht Angestellte. Dienstboten fallen
im allgemeinen nicht unter das Gesetz. In den weitaus
meisten Fällen wird der Prinzipal zu ent-scheiden haben , wer
Angestellter ist.

Die Abgg . Kuno (Vpt .), Molkenbuhr (Soz .) und- Hers-
seld (Rp .) wenden sich gegen «in Stecht des Prinzivals in
dieser Hinsicht.

8 1 bleibt unverändert.
Zu einer längeren Auseinandersetzung gibt der § 9 Ver¬

anlassung,
Di« Mb-gg. Kmro (Vpt .) und Mommsen (Vpt .) fragen,

wie es mit der Versicherung der Angestellten der Gemeinden,
Kommunen usw. stehe.

MinisterialdirÄtor Caspar : Unter die Versicherung
fallen diejenigen Beamten , die keinen Anspruch aus ander¬
weitige Rente haben.

Abg. Kuno (Vpt .) : Danach fallen -also die beamteten
Damen unter das Versicherungs-gesetz, da sie kein Recht an
der Waisenrente besitzen.

8 S wird mit einem Zusatzantrag Schultz (Rp .) anae-
nommen , wonach in ZweisÄsfällen die Entscheidung den
obersten Verwaltungsbehörden zusteht.

Das Haus vertagt sich auf Freitag 11 Uhr . Tagesord¬
nung : Kleine Aktien, Schiffahrtsabgabengosetz , Pensions-
verlstcherung.

Schluß 6% Uhr.

Arrs Zterdt mrd Kmrd»
Mresliaderrsr Uachrichtw.

Das Wetter im Dezember.
Nach meteorologischer Rechnung treten wir am

1. Dezember in den Winter  ein . Auch das Flachland
hat nun Hoffnung , mit Schnee und Eis bedacht zu
werden . In unseren Mittelgebirgen ist schon in der zwei¬
ten Novemberhälfte der Winter eingezogen : überall tragen
die Höchsten Berge -eine bis 20 Zentimeter tiefe Schneedecke.
Der Du r -ch-schni tts - D ezc mb  e r bri -ngt aber den
Niederu -ng-on eine g a-n z a n b e r -e Witterung,  als wir
sie uns wünschen. Der Wi-ntercharakte-r der gemäßigten
Breiten ist äußerst veränderlich ; bald herrscht unter dem
Emfluß atlantischer Zyklonen der milde , regnerische -eng¬
lische Typus vor , bald -der kalte russische Typ . Der -erstere
ist in den letzten Jahren bei weitem der häufigere ; Eng¬
land -scheint in klimatischer Hinsicht Deutschland zu -erobern.
Das ist im höchsten Grade bedauerlich , denn gerade vom
Winter mit seinen kurzen, trüben Tagen erwartet man die
volle Entfaltung  seiner Eigentümlichkeit,
blauer Himmel über glitzernden , blendend weißen - Schnee-
fläche-n. stählenden Frost und Wintersport , der die Alten
wie die Jungen erst recht erfrischt u.nd die Wangen rötet.
So denken wir uns den idealen De-zeMber, den deut¬
schen - Winter.  Wie anders aber , in stumpfsinniger,
trüber Gleichförmigkeit , die Atmosphäre mit Nebel , Staub
und Regen _beladen , schlicken die letzten Winter da¬
hin . Nur die Gebirge -kosteten die echte Wrnterpracht;
wenn -auch hier Nobel und Sturm häufiger als «rwünjscht
herrschten, so fiel doch Schnee, der Freund des Menschen
wie der Fluren des La-ndmann -es.

Die -mittlere Ta -g c s-Wärme  des Dezember sinkt
von 2.4" am 1. aus 0.1« am 31. Dezember (nach den Be¬
obachtungen der Station Frankfurt a . M .; nordwärts und
mit steigender Höhe nehmen die Temperaturen entsprechend
ab , etwa 0.6« für je 100 Meter . Der geringe Wärmerück-
gang von nur 2« im Dezember deutet auf die gleichmäßigen
Wärmeverhältnisse dieses Monats hin . Im Mittel des
ganzen Monats beträgt die Warme für Frankfurt 1.1«,
Weilburg - 0.3«, Gießen - 0.5°. Die höchstmöglichen
Temperaturen können 15« und - mehr erreichen, so am
6. Dezember 1868, während die Temperatur im Minimum
auf 20« Kälte und darunter sinken kann (10. Dezember
1879). Der Dezember bringt in der Regel bereits die -erste
stärkere Frostperiode , meist gegen Mitte des Monats . Die
Zahl der Frosttage , in denen die Nachtte-mperatur mttcr 0«
sinkt, beträgt im Mittel 16 für Frankfurt , 20 für Gießen
und Weilburg . Eistage mit Höchsttemperaturen unter 0«
werden 7 bis 8, Winternächte , die kälter als — 10° sind,
durchschnittlich 2 bis 3 beobachtet . Die mittlere - Länge der
Frostperioden erhebt sich- aber nur auf 4 Tage . Den"kälte¬
sten Dezember -brachte das Jahr 1879 mit 27 Eisla -gen,
außerordentlich mild war der Dezember 1868, der keinen
einzigen Eistag - a-ufwies.

Die -mittlere Niederschlagsmenge  ist gerin¬
ger als im November und be-träg -t im Tiefland - 50 bis 60
Millimeter . Und -wie steht -es mit der ersehnten Schnee¬
decke? Nur an 6 bis 7 Tagen durchschnittlich fällt so viel
Schnee, daß eine -Schneedecke entstehen könnte ; dafür reg¬
net es aber an 12 Tagen . Doch kommen geleg-ontlich, wenn
auch selten , Jd -e-almonate zur Entwicklung . -So lag im
Dezember 1879 an 39 Tagen über -ganz Mi -ttc-lde-utschland-
eine ausgedehnte Schneedecke, begleitet von -scharfem Frost.
1868, 1873, 1888 u-nd 1889 fehlte aber Schneefall ganz , und
feucht-mildes S -eeMma herrschte vor.

Für die L e nklufts -chisfah  r t bietet der Dezem¬
ber sehr wechselnde Aussichten. Bei ruhiger FrMperiode,
in der die unteren Luftschichten kälter als die höheren sind-,
werden Luftfahrten sehr stabile , günstige Bedingungen an¬
treffen . Häufiger aber machen atlantische Zyklonen Fahr¬
ten ganz unmöglich . Die südwestliche Windrichtung von
dem Meer ist bei weitem die häufi -gste.

Der v -er -gangene November  h -atte eine Mittel¬
temperatur von etwa 5«, war demnach einen halben Grad
zu warm.  Er war außer dem Mai 1911 der zweite
Monat,  der etwa - 20 Prozent Regen m -ohr  brachte , als
die normale Re-g-eNmenge betrug . Doch bleibt trotzdem in
diesem Fahr ein ganz erhe-M -ches Re-geNdefizii von min-
destens 40 Prozent der normalen Menge , das auch-der kom¬
mende Dezember kaum aus -gleich-cn wird . 1911 ist ein
Tro -ck-enjahr von außergewöhnlicher Jute -Nsität. Reichliche
Regen i-m nächsten Frühjahr sind dringend notwendig , da
sonst der Grund -Wasserstand ungewöhnlich erniedrigt würde.
Doch liegen zurzeit -noch keine Anzeichen für stärkere Wi-n-
terniederschläge vor . De . A . P,

— Volksversammlung . Dm Sonntag » den 3. Dezember,
nachmitta -g-s 5 Uhr , wird die Wiesbadener VereimgunF
zur Bekämpfung von Schund und- Schmutz in Wort und
Bild im großen Saal der „Tuvnaes -ellschast", Schwalbacher
Straße 8, eine Volksve-rsammlün -g abhaltcn , in der sie der
breiten Öffentlichkeit nicht nur die Ergebnisse ihrer bis¬
herigen WirGamk-e-it 'darlegen , sondern sie auch eindring¬
lich auf die der Jugend drohenden Gefahren der Schumtz-
liieratur und 'des Kinematographen Hinweisen wird . Als
Redner sinid- gewonnen worden Professor Dr . Weimer,
Dt . med . Pleßner und Bildhauer Köper . Die g-enamiten
Herren werden sich in ihren Ansprachen möglichst kürz
fassen, um d-en Anwesenden um so ausgiebigere Gelegen¬
heit zu -eingehender Aussprache zu -geben. Es sei beson¬
ders darauf aufmerksam gemacht, daß weder Eintrittsgeld
noch Garderobeg -ebühr erhoben wird . Wer zu- den Koste«
der Saal - und Kkeiderablwgemiete freiwillig sein Scherf-
lein beitragen will , der findet beim Ausgang aus der Ver¬
sammlung dazu Gelegenheit.

— Mundart -Abend. Der „Allgemeine deutsche Sprach¬
verein " möchte unseren Bericht über seinen Mundart -Abend
in einem Punkt ergänzt und in einem anderen berichtigt
haben . MMlich : es war nicht erwähnt worden , daß Kom-
servatoriüms 'direktor Gerhard  für die verständnisvolle
Einrichtung des trefflichen Singspiels „Eine Nassauer
Spinnstube " -ein Ehrenkranz überreicht worden ist. Ferner:
Aus Karl Rapp -s zwei  Dialektdichtüngon „Die Krischet
u-nd „Der Hinkelskrieg " war durch das Fehlen des dritten
Unführungsgeichens e i n Stückchen geworden . An der Be¬
urteilung der Veranstaltung wird dadurch nichts geändert,
aber : richtig ist in diesem Fall richtiger . Weiter teilt uns
der „-Sprachverein " mit , daß am 3. Dezember , 8 Uhr
abends , in Biebrich  in der Turnhalle am Kaiserplatz
bei einer Veranstaltung des „Volks-b-ildungsvereins " eine
vollständige Wiederholung der „Nassauer Spinnstube " flait-
findet.

— Der „Wiesbadener Mäimer -Gesangvercin , c. B .",
hat in seiner gostri-gen Hauptversammlung mit großer
Mehrheit den Beschluß gefaßt , das Deutsche Sänger-
bundesfest in Nürnberg  Ende Juli 1912 zu be¬
suchen. Die Einladung der Stadt Paris zum internatio¬
nalen Mustksest zu Pfingsten 1912 in Paris wird nach den
Erfahrungen , die seither deutsche Sänger und Turner im
Ausland , namentlich in Frankreich und Italien , gemacht
haben , und da das Preisrichterkollegm -m keine- deutschen
Namen aufweift , nicht berücksichtigt. — Der bekannte
Komponist Fr . Heg -ar  in Zürich , der in diesem Jahre
ebenso wie der „Männer -Gesanoperein " selbst 70 Jahre
alt wird , und dessen Meisterwerke durch den Verein in
mustergültiger Weise zu Gehör gebracht werden , wurde
einstimmig zum E h re nmitgli  e d ernannt.

— Der 29. deutsche Kongreß für innere Medizin findet
vom 15. bis 18. April 1912 in Wiesbaden statt unter dem
Präsidium des Herrn Geheimrat Professor Dr . Stintzing
(Jena ). Das Hauptthema , welches am ersten Sstzungs-
tag : Montag , den 15. April 1912, zur Vcöhand-lüng kommt,
ist : „Da-s Röntge -nversa-h-ren im Dienste der Erkennung
u-nd Behandlung der MagemDarmerkr -aNku-ngeN". Referent
ist Herr H. Rieder (München ). Zu dem Thema haben noch
Vorträge zng-esa-gt : Herr Professor R . Magnus (Utrecht) :
„Die experimentellen Grundlagen der Röntgenuntersuchung
des Mag -en-DarMkanals " und Herr Professor Quervain
(Basel ) : „Ehirurgische Erfahrungen mit der Radiologie
des Magen -Darmkanals ". BortragsanMeldüng -en nimmt
der Sekretär des KoNlgresses, Herr Geheimrat Du. Emil
Pfeiffer (Wiesbaden ), Parkstraße 13, zur Weitergabe an
den Vorsitzenden bis zum 17. März 1912 ontg-egon. Mit
dem Kongreß ist eine Ausstellung von Präparaten , Appa¬
raten u-nd Jnstruinenten , so weit sie für die innere Medi¬
zin von Interesse sind, verbunden . ANmeld-nngen zur Aus¬
stellung sind ebenfalls an den Sekretär zu richten.

— Arbeitsnachweis . Bei den Vermittelungüstellen
standen im November d. I . in der Mbte'ilung slür Männ¬
liche 574 Arbeitsg -esuche 282 Angeboten von Stellen gegen¬
über , von denen 238 besetzt wurden . In der Abteilung
für Weibliche lagen 484 ArbeitAgc-suche vor ; 4L0 Stellen
waren -angemeldet und 390 wurden besetzt. Der Abteilung
für da-s Gast- und - Schanlwirtschastsgewerbe waren 515
Arbeitsg -osuche, darunter 154 von WeMichen , zugegangen,
denen 429, darunter 130 für Weibliche, offene Stellen gegen-- .
überstanden -; von d-ensellben wurden 419, darunter 122 durch
WeMiche , besetzt. Insgesamt waren im November d. I.
1553 (im Nrve -Mber 1910 1436 Arbeitsg -esuche und 1201
(1020) Angebote angemeldet , -besetzt wurden 1045 (822)
Stellen.

— Landwirtschaftliches Institut zu Hof Geisberg . Der
Minister für Landwirtschaft , Domänen und Forsten hatte
bekanntlich an di -e BöwMgu -ng der Staatsiberhilfen für das
L-a-ndwirts -cha-ftkiche Institut zu Hof Geisberg im Stadt¬
kreis Wiesbaden die Bedingung g-eknüp-ft, daß die Anstalt
am 1. April 1913 von Wiesbadcm an einen billigeren Ort
im Regierungsbezirk verlegt werde . Am 5. April d. I.
hatte das Jnstitutskuratormm zu der Frage der Verlegung
wach Idstein wiederholt Stellung ig-eno-mmen und mit gro¬
ßer Majorität beschlossen, bei dem Minister d-ahin vor-
stelli-g zu werden , daß -die Anstalt auf Hoff Gei-sberg ver¬
bleibe . Das Mitglied des Kuratoriums und zugleich
zweiter Vorsitzender der Laudwrrtschaftskammer , LaNdrat
v. Heimburg , erhielt den Auftrag , bei- dem Minister in
Berlin persönlich diesen Wunsch vorzutragen . Landrat
v. HeiMburg erklärte -sich daz-u bereit . Er hielt dem Minister
eingehenden Borttag über die Aug-elegewhe-it , nachdem auch
der Kommunalland tag des R-egieru-n asb ezirls Wiesbaden
aus Antrag v. H-ei-Mburgs sich gegen- die Verlegung der all-
nassauische-n Anstalt im Mai d. I . ausgesprochen . Nun¬
mehr hat Mi -nifter Freiherr v. Schrrlem -er -Lieser laut
Mi-nisteri-alerlaß davon Abstand genommen , das La-nd-
wirtschaftkiche Institut zu Hof Geisberg zu verlegen . Es
bleibt also- in Wiesbaden.

— Die Bekämpfung der Schnaken. Da die Schnaken- an¬
fangs November ihr Wi-nterquartier au -ssüchen und in
Kellern. GewächsHä-usern, Schuppen» Ställen , Remisen und
dergleichen an Decken und W-ä-Nden eine Art Winterschlaf
halten , so empfiehlt es sich-, g-er-a-de jetzt m-it den Bernich-
tun -gSardeiten zu beginnen . Die Vernichtung der über¬
winternden Schnaken kann in veMiedener Weiße erfolgen -,
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durch Ausräucher,r der Räumlichkeiten mit einem « eia°
neten Aau cherpnlver oder durch Adftitjgen der Wände und
L>ecren mit einer geeigneten Spiritus -fackel oder durch Ab-
tprrtzen mit geeigneten , auf die Gchimkeir sofort tödlich ivir^
kenden Flüisigkeiieii, durch Zerdrücken mit feuchten Tüchern
und dergleichen.̂ Sehr bewährt hat sich im vorigen Winter
das Abien-gen solcher Stellen , an -denen Schnaken wahr-
genommen werd-eir, mit Spiritnsfackcln welche Bemich-
tungsart von den Grundstücksbesitzern leicht selbst vorqe-
nommen werden kann. Das Absengen muß jedoch, wenn
eZ voin §utom Erfolg sein soll, im Laufe des Winters
wiedcrhoft geschehen, und zwar zum letztenmal spätestens
anfangs Marz . Der Magistrat ist bereit , die Vernich¬
tungsarbeiten durch sachverständige Desinfektoren aeqen
Erstattung eines Betrags von 1 M. für jedes Kellergeschoß
oder andere zusammenhängende Raumgruppen vornehmen
zu lassen. Betreffende mündliche oder schriftliche Anträge
werden int Rathaus , 2. Obergeschoß, Zimmer Nr . 59 a,
entgegengenommeit . Die Grundstücksbesitzer sind zur Ver¬
nichtung der Schnaken in den ihnen gehörigen Grundstücken
verpflichtet . Mit der Begehung der einzelnen Grundstücke
wird in den nächsten Tagen begonnen werden . Die mit
AnsweiÄarten versehenen Personen werden auf Verlan-
gen die Vernichtungsarbeiten gegen Zahlung des festae-
setzten Betrags sofort vornehmen.

— Postscheckverkehr. Ab heute , 1. Dezember , tritt das
Hamburger Postscheckamtder Abrechnungsstelle der Reichs-
lmnk in Hamburg als Mitglied bei. In dem Adrechp-nnas-
verfahren weckden auch Postschecks ausgeglichen , die einer
der Abrechnungsstelle angehörendcn Bank zur Einziebnna
übergeben werden . ' a

— Die Haftpflicht des Lehrers . Ein Lehrer hatte eines
Tages mit seiner Klasse in einer Schule im Regierungs¬
bezirk Wiesbaden eine Feuerprobe gemacht, d. h. er wollte
den Schülern zeigen, wie sie sich im Fall eines Brandes
zu benehmen hätten , um sicher aus dem Schulgebäude zu
gelangen . Bei dem Hinausgehen ging es nicht sanft her
einer -der Knaben kam zu Fall und verletzte sich erheblich
Der Vater verlangte von den, Lehrer Schadenersatz, da er
seiner Aufsichtspflicht nicht genügt habe, und schließlich
kam es zur Klage . Das Landgericht wies den Schaden¬
ersatzanspruch ab . Auf die Berufung des Klägers beschäf¬
tigte sich weiterhin das Fraicksurter Oberlandesgericht mit
der Angelegenheit . Auch dies kam zur kostenpflichtigen
Abweisung der Klage . In den Entscheidungsgründen
wird u. a . ausge -führt , daß die Aufsichtspflicht des Lehrers
nicht als Amtspflicht  im Sinne des Z 830 des
BGB . angesehen werden könne. Die Anwendung des
§ 823 des BGB . setzt ein Verschulden des Beklagten vor¬
aus , das im vorliegenden Falle nicht nachzuweisen war.
Die Feuerprobe war von dem Lehrer nicht sehr geschickt
gemacht, alle Schüler wurden ohnehin zu besonderer Eile
angetrieben , da der Lehrer gesagt hatte , wenn er bis drei
gezählt habe , müsse das Klassenzimmer leer sein . Eine
Aufregung der Schüler wurde jedoch durch diese Bemer¬
kung keineswegs verursacht , so daß in der HandlungA-
weise des Lehrers eure Fahrlässigkeit nicht erblickt werden
karm. Der Beklagte konnte den Eintritt eines Unfalls bei
einem schnellen Hinausgehen der Schüler keineswegs vor
anssehen , so daß ihm ein Mangel an Sorgfalt nicht vor
geworfen werden kann. Bet ähnlichen Anlässen war außer¬
dem niemals ein. Unfall geschehen. So muß man anneh-
men. daß der Schüler durch einen unglücklichen Zufall zu
Schaden gekommen ist, für den natürlich der Lehrer nicht
verantwortlich und infdlgedefferl auch nicht haftbar zu
machen ist.

— Außer Lebensgefahr befindet sich der 17 Jahre alte
Hausbursche Oskar K., der wegen eines VergistuWzsver-
snchs gestern in frag städtische Krankenhaus gebracht wor
ten war . Sein Befinden ist durchaus befriedigend.

Mreslmderrre Tagblatt. "lbend-Ausgabe , 1 . Blatt.
in u£f cr £T r musikalischer Leitung in kurzer Zeit
iriirhi^ führenden deutschen Mannergesangvereine

Lfcr 1*L tft\ ®en -Jtaiti ‘aen Besuchern des Kurhauses
Sun,t,ge Eindruck der Leistungen dieses

Shores bei einem Konzert im vorigen Winte- noch in frischer
heimischen Erfolgen reihte der Mainzer

Lauw owses Sommers noch glän-
Ar tck e n T ble-bk dock stets auch bei wohlwolle,lojter
steben da? uau 5 ^ <S°n Wahrheit des Sprichwortes be-

dem Propheren und semem Baterlande handelt,
neu von Schevemngen und Ostende hatten den

it “ günstigsten Bedingungen zur Mitwirkung
Kffi w ? 8s und 11- Juli d. I , verpflichtet und im An-

m Brüssel und in Antwerpen
S * ™ von hilfsbedurttigeii Deutschen in Belgien. Ein-.

IaEmc der größten Zeitungen Holland-
mtunSt , slerefnf an.1196"4''2 ^nAerische Bedeutung der
s */ 'Wiesbadener  Gartenbauvcrein " veranstaltet am

- • Dezember, abends 8 Uhr. im Turnsaale der
^Echule in der Luisenstraße ewen Vortrag  über : ..Die
näk« ,na ^ rE H,e£ U" d Gemüses  für die Er-
BiJr Sa  Kreisobstbaulehrer Bickel

dem Vortrag findet Pflanzen -Gratisverlosung statt.
»N̂ ^ uuktiou. In Cöln versteigert das Kunst-

?? fhÄ ö Math . Lempertz (P , Hanstein) vom 13. bis
l Sammlung von Antiguitäten (Nachlaß

Kanonikus Gobbels aus Aachen und Sanitätsrats Buff aus

Ass rem §Kr:dk;rers Mssbaderr.
Biebrich, 80. November. Die hiesige ehemalige Krieger-

to fl̂ otane i)0m  Roten Kreuz, die bisher dem Militär.
Mae -gliedert war , hat sich nunmehr als selbständige

y/ . Sanitätskolonne vom Rot en
konstllmert. . Die Kolonne wird sich in das Dereins-

Autsg .Mchts Wiesbaden eintragen lassen. Aus
Wiederwahl des Vorstandes gingen folgende

Borsihmder Stadtverordneter Heckei. Kolonnen-
s' 1•' ^ ><wpel , Äolonnenführer Schneidermeister Lange, so-

5(te  dw Herren Wallenstein. Lauer. Platt . Erb. Graulich.
Rektor Grünewald als Beirat . Die Kolonne

Ä,ir ;Ä' (4 r diensttuende, 2 dienstlose und 108 außer-
\lä> Mm größten Teil erst nach der

L-eî standigmachung der Kolonne zum Beitritt gemeldet haben.
ö?rs ' 1 ° - November. Zu der am 17. d. M. statt-

aslUndenen Holzversteigerung wurde in der letzten Ge¬
ber Siverweii/Sn l ^ u n 8 ber  Zuschlag erteilt . VonUnterbringung der Kleinkinderschule, deren
w rd Keuntte« a? ' abgebrochen wird, im Hause Adolfstraße
ünet- NeL «V.k.LI 'EM « i. Die zum Zwecke der Anfertigung
SfÄÄ  für den Distrikt Kröckelberg vorgelegie
besondereren ^a*  refmer  örtlichen Besichtigung geprüft, ins-
bstchÄIe 'emSchaffung  einer Verbindung mit der Tennel-
Lawrn^ vorDer  Aufstellung zweier
Varkstrak!? wwz Milchkuranstalt Wagner an der verlängertenöS ? . Be tfirt äugefttrmnt, wenn Antragsteller für eine
Ä m i ’l ÄDsfteiV ,̂ r  Aufstellung und Beleuchtung trägt
über Entwurf des Nachtrags zu dem Ortsstatut

Ortschaft Sonnenberg , insbesondere
Ausde»,nung dieser Bestimniungen auf das Gelände zuuscken
Wiesbadener Straße . Bingert -. Liebenauer- und Bierstadter
S »aße kein Einspruch erhoben worden ist. soll der Gemeinde-

Me  Beschlußfassung über den Erlaß des
Nachtmaes empfohlen werden. Eine Anzeige übcr die mauael-
cÄ-A Swaßenrnmgung im Eigenheim soll bis zum Erlaß ent-
Evochender Bestimmungen zurückgestellt werden. Die Anlieger
r -r ^ iebenauer Straße und der oberen Bierstadter Sir -is,-
haben wiederholt die Schaffung eines Fußweges von der Wi-s
h?de" -r Straße (elektrische Bahn ) nach K^ Adbenauer Straße
£? r .V’ ,t Ällersberg gewünscht. Die Gemeinde erkennt dielen
Wunsch als berechtigt an und ist bereit, der Frage nähe! zu
treten , Ivenn die Eigentümer des Geländes die' Abtrewna des
Straßenlaiides an die Gemeinde genehmigen De*
oi/i ,T, Vierstadt. 1. Dezember. Nächsten Samstag abends
Mffntlii?  S ®,r?Ben  S °al „Zum SBären* in XfcU «mfOTTcntl,  a>e V e r fa m in l lt n g der sortschrittlichen Nnns-
par .-il ,-att , in welcher der Kandidat der Parte ! cs-rr Alber'
Sturm aus Wiesbaden, sprechen wird. ? Ö
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< üSeSw / vlatz an der Frankfurter Straße . Der Wiesbadener
? ui "ach scharr-em Kamps mit 8 : 5 Toren (Halbzeit
der ä 'erren^w. unter der umstergülttgen Leitungoer Herren M. Brambeer und G. Travers.

Sonntag , den 3. Dezember, vor»
H “\  Uhr . wird aus dem Platze des Wiesbadener Svort-

wamen Straße ein Wettspiel zwischeii der
und^«iner °̂ nu>?/ ^ brlurm des g-utzballklubs „Frankfurt 1880"
Wolrole Abteilung, bestehend aus Damen des

und des Wiesbadener Hockev-Klubs,
Nachmittags 2% Uhr wird die Hcrren-

r^ nnschaft des obengenannten Klubs gegen die 1. Herrsriuiann-icyasl oes Wiesbadener Hockey-Klubs spielen.
„srsolgreichste deutsche Hiudernis -Rennstall war tn

Ton der des Herrn Westen,  der 201675 L-l . ge-
an Ltter Sülles .ETepVLZki ^ - 8 °&ehife 160480
• größte und stärkste Billardptatte der Welt. Bor

verlautete, daß für den Keckkaupalast in Berlin
eine Billardplatte aus einem Slück von 60 Millimeter Stärke
für einen großen Matchtisch in der Größe von 285X142 5 Zentt-
nieter geliefert worden sei. Es dürfte interessteren -r

fia fe es der bekannten Berliner Billardfabrik von %
fancw von Sq̂ xi 'Sr , %cIu?ecit, Ut, eine Riesenplatte inr. Um-{■J^se  Ätz ZooX 152.5 Zentimeter mir der ganz außeraewöDn-
sfw-? Dmrke von bl Millimeter aus feinstem englischen Roval-
sohi-efer herzustellen, dre den zweifellosen Anspruch erheben kann
■ 8rS îie .imb jteifte Billardplatte zu sein, die jemals von

wurde . Bemerkt sei, daß zu den grollen
- 8^vohrllich m̂ehrteilige Platten in der Stärle

sLn Äs recht stark FL ^ ' ^ ndet werden, und diese

ME Industrie . BfM
Volkswirtschaft . 1= 3 l [fi

Theater , Kunst, Vorträge.
^ Botkstheater. Sonntag und Montag geht Alois Verlas

Lebensbild mit Gesang „Drei Paar Schuhe" in Szene, während
am Dienstag , den 5. Dezember, nochmals das Sensations-
Sckanspiel „Prinz und Bettlerin ", der Schlager der Saison,
zur Aufführung gelangt. Mittwoch, den 6. Dezember, kommt
„Drei Paar Schuhe" zur Wiederholung. Donnerstag sin«
Freitag (Andreasmarkt) findet keine Vorstellung statt . Für
Monat Dezember sind noch folgende Stücke in Aussicht ge¬
nommen: „Der Theaterteufel ", „Krone und Fessel", „Die
Dovpel-Ehe" und „Maria Stuart ".

* Wathalla -OperetLentheater. „Polnische Wirtschaft" geht
heute abend zum 43. Male in Szene . In der morgen statl-
sindenden Premiere der Operette „Der lustige Kakadu" von
Wilhelm Jacobh, Musik von Heinz Lewin. ist fast das gesamte
Personal sowie die Direktoren Heller und Westermeier be¬
schäftigt. Der Komponist Heinz Lewin wird am Premteren-
ibenü sein Werk selbst dirigieren, die Inszenierung besorgt
Obcrregisseur Emil Nothmann.

* Musikdirektor Otto Wernicke, der Dirigent des Männer-
gesang-Vereins „Concordia", wurde zum Chordirektor des
hiesigen russischen Kirchenchors berufen. Während seines bis¬
herigen kurzen Hierseins führte sich derselbe in Kunstkrersen,
besonders in der Sängervereinigung , als tüchtiger ' Dirigent
ein. Infolge seiner Tätigkeit als Preisrichter bei Gesangwett-
streiten wurde Direktor Wernicke im Laufe des Jahres von
mehreren Vereinen zum Ehrenmitglird ernannt . Dieser Tage
Liierbrachte ihm der Männergesang-Vercin Hahnstätien ein
künstlerisch au ^geführtes Diplom.

* ' Wiesbadener Künstler auswärts . Am Grabe Heinrich
von Kleists in Wannsee bei Berlin , dessen Todestag sich jüngst
zum hundcristen Male ^jährte , farid cine stimmungsvolle Ge¬
denkfeier statt . Die in der Berliner „Klause" vereinigten
Literaturfreunde waren nach Wannsee hinausgepilgert , nach
der Statte , wo der Dichter schlummert, und bei dieser Ge¬
legenheit trat Frl . Alexandra Felbermeyer,.  etne Wies-
badenerm. an die Gruft und sprach ein Gedicht, das Liliencron
ernst den Manen des Dichters geweiht hatte.

* Populäre Kammermustkavende. In dem am nächsten
Montag stattslndenden 2.  Kammermusikabend des „Lindner-
Ouartetts " wird sich dem hiesigen Publikum erstmalig Fx,
Ina v. P f a l e r als Konzertfängerin vorstellen. Die- Künst¬
lerin studierte bn der bekannten Gesangsmeisterin Etelka
Gerster und absolvierte mrt großem Erfolg eine Konzertreise
durch Schweden und Dänemark. Das Lindner-Quartett bringl
neben Schuberts einzigem D-Moll-Quartett im Verein mit den
Herren Kammervirtuos Eckl. Kammermusiker Aßmus, Kaul
Trillhaase und Bohm cm Sonett für Streichinstrumente bon
Nlcolal v, SBiIm zur Aufführung . Die Begleitung der Gesänge
am Klavier hat Herr Kapellmeister Artur Rother gütigst über¬nommen.
, * Kurhaus . Den Besuchern des übermorgen, abends 8 Uhr
tnt Kurhause statifmdenden Vokal - und I n st r u m en
tal - Konzert es  steht wieder ein erlesener Kunstgenuß in
Aussicht Zu dem KilrorchE -r wird sich ein vortrefflicher
Sangerchor scharen, der Mainzer Männergesang-

UttKsauischeU-rchrichren.
„> --  Eltville , 30. November. Der Kreis - Krieaei - „
v a1' ’-S n ^ e i n ga it hält Sonntag , den 17 Dezember
nachmittags 8tUhr. mi Bahnhofshotel hierselbst seinen H e rb st-

Aus der Umgebung.
. ^ n\  Bingen, 29. November. Die Zahl der in diesem Svät-
lahre stattfindenden W ein v er st e i g c rung  e n im Mickei.
rheing-cbiete ist nicht sehr groß In ,Bingen und Mainz werden
im Laufe des Monats Dezember nicht mehr als vielleicht z-ebnWemversteigorungkn stattfinden. °
„ „ = Worms, 30. November. Bei einer gestern durch die
Polizei vortzrnommenen allgemeinen Prüfung  des in den
Backereien zum Verkauf ausli -egenden Brotes auf Ge-
w,  cht wurd -ir in fünf Geschäften über 100 Laibe beanstandet'
weck sie zu leicht waren. Bei einem Bäcker allein faüd man
67 Laibe, und zwar 36 Emkilolaibe, an denen zum ^ eil nickt
weniger als 350 Gramm fehlten. Das beanstartdete Brot wurde
beschlagnahmt und gegen die Geschäftsinhaber Strafanzeige

Gerichtliches.
Ans arrswKrLigeu Gi-richtssLle».

* Der Ohm-Prozeß . Ter -vor der 3. Strafkammer zu
Dortmund anstshcüd -e dritte Ohm -Prozeß , in welchem sich
außer Ohm Direktor Quentz , Direktor Dir. Rotden sckwie
der frühere Siadtr -at , Architekt M-aiweg , wegen der Vor¬
gänge b-oi der Gründung der Franksürter Gummiwerke
A.-G. Frankfurt a . M ., verantworten sollte^ wurde ans'
gleichen Gründen wie der Mlemanniaprozeß vertagt . Sämt¬
liche in Sachen der Niederdeutschen Bank entstchenden
Prozesse gelangen demnächst gemeinsam zur Aburteilung.

* Verurteilung eines politischen Attentäters . Der
Attentäter Rj e gus wurde wegen Mordversuchs ' gegen
den Justiz -minister Hochendurger zu Wien z-u 7 Fabren
schweren Kerkers verurteilt . ^

* Von der Anklage des Mordes freigcsvrochen . Das
Schwurgericht zu Reichenberg in Böhmen Krach den Gast¬
wirt Werner  aus Borschen, der seine tschechische Gattin
niodergoschossenHatte, frei.

Sport.
cA n ffußball. Am vergangenen Sonntag siegte die 1. Mann-
Mt der Wiesbadener Germania  nach äußerst scharfem

LS ? BSSLIv ?-°°" im -»»
im ^ Am Mittwoch trafen sich die gemischtenMannschaften des Wiesbadener Hockev - Klubs  und
des W 0 l r 0 s - - H 0 ckc v -K l u b s im Freundschaftsspiel auf

Banken und Börse.
5i. Die Bheinische Kreditbank in Mannheim teilt, wie cker

„Mannheimer Generalanzeiger“ meldet, mit, daß ihre dies¬
jährige Dividende unter allem Vorbehalt wieder auf 7 Ist er.
(wie i. V.) geschätzt werden karm.

Berg - und Hüttenwesen.
h. Oberschlesisohe Kohlenkonvention. In der Versamm¬

lung der Oberschlesischen Kohlenkonvention zu Kattowitz
dw Versandlizenz beschlossen, welche den Gruben die

Möglichkeit gibt, Verladungsausfälle, welche vom September
bis November durch abnormen IVagenmangcl entstanden sind,
bei ausreichender Wagengestellung im Dezember nachzuholenj

Industrie und Handel.
Dcntrche Gnsglühlicht-Aktiengesellschait(Auer) in Berlin.

In der Generalversammlung wurde mitgeteilt, daß der Ge¬
schäftsgang befriedigend sei. Die kürzliche Preisermäßigung
für Osramlampen, die mit der Verbilligung der Herstellung
Hand ih Hand ging, habe zu einer Steigerung der Umsätze ge¬
führt . Von 2499 Aktien wurden von Koppel u . Ko. 800 Stamm¬
aktien, von Promberg u. Ko. 345 Stammaktien und 1066 Vor¬zugsaktien vertreten.

* Fabrik landwirtschaltlicherMaschinen Hennef, A.-G.
Hennef a. d. Sieg. Die Gesellschaft ruft eine außerordentliche
Generalyersamlmlung auf den 18. Dezember ein, die über die
Liquidation beschließen und Aufeidrtsnatswahjen vor¬nehmen soll.

h. Die Deutsche Stemzeugwareniabrik für Kanalisation und
chemische Industrie in Friedrichsfeld in Baden teilt laut
„Mannheimer Generalanzeiger“ folgendes mit : In diesem Jahre"
erfuhren die Akkord- und Ta.gelöhnc wiederum eine beträcht¬
liche Steigerung, die zum Teil durch billigeren Einkaur Cer
Jvohlen, zum anderen Teil durch den vergrößerten Umsatz, an
dem besonders unsere Abteilung für Gefäße und Apparate für
die chemische Industrie beteiligt ist, reichlich ausgeglichen
werden. Wir schätzen unter dem üblichen Vorbehalt die Divi¬
dende für das laufende Jahr auf 15 Proz. wie im Vorjahr.

* Brauerei Bindmg, A.-G , Frankfurt a. M. In der General¬
versammlung wurde die Tagesordnung debattelos genehmigt
und d̂ie Dividende auf 10 Proz. (i. V. 9 Proz.) festgesetzt. '

Tempelhofer-Feld-Aktiengesellsckaitfür Grundstücksver¬
wertung, Berlin. Die Bilanz per 30. Juni 1911, die mit 194 2,15
Mark Nettogewinn aus Zinserträgnissen schließt, weist an
Grundstüdksverwertungs-Konto 4 Mill. M. aus , das sich zu-
sammensetzt aus 2.50 Mill. M. erster, vertragsmäßig von der
Gesellschaft für Rechnung der Gemeinde Tempelhof gezahlter
Rate auf die Kaufgeldforderung des Fiskus an die Gemeinde
von total 72 Mill. M. und aus 1.50 Mill. M. sonstigen Ausgaben
(btempel, ünkosten. Bebauungspläne, Straßenanlagen uswV
Hierzu treten 0.95 Mill. M. Debitoren, im wesentlichen Vor¬
schüsse an die Gemeinde Tempelhof, die auf Grund des Ver¬
wertungsvertrags geleistet werden. Ein Bankguthaben war in
Hohe von 7.74 MUL M. vorhanden. Von den 20 Mill M
Akticiikapital standen 7.50 Mill. M. Einzahlung auf 10 Mill. M
Aktien Lit B. aus . Der angenommene Bebauungsplan enthält
®twa. ^ 1r °z. Straßenland . Bekanntlich wurden im neuen

SS ' b!s 23 . d. M. 969.22 Quadratruten Bauland für- 005 000. M. verkauft.
* Bmdenden -Schäizüngea . Unter Vorbehalt ist zu be¬

richten, daß bei der ZellstoJf-Fäbnk Waldhof in Mannheim
die Resultate des laufenden Geschäftsjahres, soweit sie bis
jetzt feststehen, günstiger sind, als in der entsprechenden Zeit
des Vorjahres Falls nicht unvorherzusehende Umstände ein-
treten, wird die Dividende für 1911, hei etwas besseren Ge
samtertragnissen vermutlich die gleiche sein wie im Vorjahr

® erlln '® u bener  Hutfabrik , A -G vorm
A. Cohn mindestens 14 Proz. (i. V 14 Proz ' r „ ' , orm’
Spediteurverein, A.-G., etwns höher (i. V ä^ Pro/ a
Stammaktien, 81/» Proz. auf die Vorzugsaktien! ic 1 "l 10
llattorf , A.-G., wieder 8 Proz., Justus^ R V
hausen  wieder 6 Proz., Wollwarenfabrik Mercur in Lieg'
mtz  laut „Berl. Börs.-Ztg.“ auf 20 Proz “ V 19 Proz .)

Handelsresistep Wiesbaden.
— Julius Bonnaß. G. m. b. H Winl <ui . . t.  i

register Abteilung B. Nr. 231 ist ' eine fVs ’llo ff S
sehränkter Haftung unter der Firma 1 .^ -̂hatt mit be¬
schatt mit beschränkter Haftung nw .temeingetragen GesehäHe-koi, chZ " Nl dem Sitz in Mieshaden,
zu Wiesbaden Dê L^ rau
borene Ballin, ist Prokura erteil? Da^' B°r!n0ß’ ? e'300 000 (M Her r „ n V erleln- Das Stammkapital beträgt
lSgSellt . Die Geslo ,a nSVartrag ist. am  8 - November 1911
Wird sie nicht R M ollschaft dauert bis 31. Dezember Ü916.
sie sich um 2 Tab* 0m\te ^chr Ablauf gekündigt, so verlängert
ist die Übernahm Oegenstand des Unternehmens
Tulius^ der  Bortbetrieb des unter der Finna
Bormaß zu WiewW^ eSt>f df n seither yon dem Kaufmann Moritz
«r wi m ^osbaden betriebenen Warenhauses. Der Gesell-
r ^ oritz Bonnaß hat dieses Geschäft, aber ohne die
i n s ucke, m denen das Geschäft betrieben wird, mit allen

Aktiven und Passiven auf Grund der Bilanz vom 1. September
. ll und mit den Geschäftsergebnissen seit diesem Tage als'

Sacheinlage in die Gesellschaft eingebracht ~



Seite 6* Abend-Ausgabe , 1. Blatt. Wiesbadener Cagblatt. Freitag , 1 . Dezeurber 1911. Nr . 562.
Berliner Börse.

(Eigener Drahtborioht des Wiesbadener Tagblatte .)
^rf,
*

s
V/t

121f,8
6«/i

108i/i
7

10
6.187i/i
7V-
71/.
8>/i5
8

j*
7
6
6
6V5

103
'0
5

27
32
104

^ 7
10
SO
15
12i/i
»/1

11
8
7

10
: 0n
IS
4

14
, 7

Letzte Notierungen vom 1. Dezember.

Berliner Handelsgesellschaft . . .
Commerz - und Discontobank . .
Dannstädter Bank.
Deutsche Bank . .
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - und Weohselban
Disconto -Commandit . .
Dresdener Bank . .
Nationalbank für Deutschland . . .
Oesterreichische Kreditanstalt . . .
Reichsbank.
Sohaafhausener Bankverein . . . .
Wiener Bankverein . .
Hannoversohe Hvpotheken -Bank . .
Berliner Grosse Btrassenbahn . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Aotien . . . .
Oesterreioh -Ungarisohe Staatsbahn
Oesterreiohisohe Südbahn (Lombard
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellschaft Berlin . . .
Süddeutsche Immobilien SO»/» . . .
Schöfferhof Bürgerbräu . . . . . .
Oementwerke Lothringen.
Farbwerke Höohst . .
Chem . Albert . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . .
Felten & Guilleaume Labmeyer . .
Lahmeyer . .
Schuckert.
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke.
Adler Klever.
Zellstoff Waldhof . . .
Bochumer Guss.
Buderus.
Deutsch -Luxemburg.
Esohweiler Bergwerk.
Friedrichshütte . .
Gelsenkirchener Berg.

de . i j,,  Guss . . . . . . .
larpener
höni

Hi
Phönix
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts - Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A --G. . .

Tendenz ; fest.

Vorletzte ! Letzte
Notierung.

163.30
117.75

264.50
14340
119.25
193.40
160
129.20

140.60
136.30
134
149.50
193.25
122.50
140
103.80

19-75

103.90
125.75
148.10
147-50
782.5
90-25

138
559.56
51160
182-80
164.75
124.60
163
183
449
234.10
229.50
113.30
192
132
150.60
195
79

190.50
256
175.70
23680
17340

171
118

264
143
119.25
192.10
169.90
129.40

140.60
136.80
137.60
149.75
193.80
123
139-60
103.10

19-60

103.30

148.25
147-90
78
90

138
553
617
183-40
164
125-25
164-80
182-40
449
265.75
229
113.50
192.50
181
154
195
82.35

190
256
176.10
265.25
173.60

beschäs-
Hubert,
deutsch-

Krtzte Nachrichten»
Marokko.

__ Zur Abberufung der „Berlin ".
M . Brussel , 1. Dezember . Der Pariser Korre¬

spondent des „XX , StöcXe" will aus bester politischer
Quelle ^ erfahren haben , daß die Abberufung der
„Berlin " aus Agadir die französische Regierung aus
einer ernsten Verl -e fl e n h ei t befreit hat . In fran¬
zösischen politischen Kreisen war das Verbleiben des
deutschen Kriegsschiffes in Agadir als ein wenig
f r e u nd I r che r Akt aufgefatzt worden und an die
Regierung wurde wiederholt die Aufforderung gerich¬
tet , sich hierüber zu äußern . Es sollte eine neue
Anfrage  an die Regierung gestellt und eventuell
die Debatte über das Marokko - und Kongo -Abkonimen
mit Deutschland in der Kammer vertagt  werden.
Ter Kabrnettschef bemühte sich, dieser Verbitterung
vorzubeugen und es heißt , daß seine Schritte , verbun¬
den mit denen , die der Minister des Äußern de Selbes
unternahm , die Rückberufung der „Berlin " bewirkten.

Bor der französischen Kammerdebatte.
Hst. Paris , 1. Dezember . Me verlautet , beabsich¬

tigt Jaurös heute in der Kammer einen Antrag einzu¬
bringen , die Abstimmung über das deutsch-französische
Marokko -Abkommen bis nach Erledigung der sran-
5 ö s i s ch- s p a n i s che n Unterhandlungen zu ver¬
tagen.

wb . Paris , 1. Dezember . Mehrere Blätter
tigen sich mit dem Vorschlag des Deputierten
betreffend debattelose Abstimmung über das
französische Abkommen.

Die „Aurote"  spricht sich entschieden gegen
diesen Vorschlag ans und erklärt , die Kammer müsse
vor Frankreich und Europa die Verantwortung für ihr
Votum übernehmen in voller Kenntnis der Sachlage.
Man dürfe nicht stillschweigen , sondern müsse im Gegen-
teil die umfassendsten und aufrichtigsten Erörterungen
verlangen.

Die „Ftauee"  meint , das wäre wahrhaftig b e
quem,  wenn die Deputierten das Recht hätten , sich in
einer derartigen Angelegenheit aller Verantwortung zu
entschlagen . Falls die Kammer ohne Erörterung über
den Vertrag abstimme und erst bei der Interpellation
über die auswärtige Politik die Sprache wieder finden
werde , kann man sagen , die Deputierten hätten befürch¬
tet , die Deutschen zu verletzen , aber Herrn Caillaux
gegenüber hätten sie wieder Mut gdhabt.

Die „Action"  meint : Welchen Vorgang die
Kammer auch wählen sollte , es ist nicht zweifelhaft,
daß das französisch-deutsche Abkommen mit sehr großer
Mehrheit angenommen werden wird . Das Land ver¬
langt ein rasches und womöglich einstimmiges Votum,
denn dadurch wird die Stellung der französischen Re¬
gierung m den Verhandlungen mit Spanien die erfor¬
derliche Stärkung erfahren.

.Die 6 publique  f r a n g a i f e" sieht voraus,
baß die Stimmenthaltungen zahlreich sein werden , eure
Taktik , die nicht sehr mutig  und auch nicht ganz so
harmlos sei, wie man sich einbilde.

Der ttalienttch -liirkrsche Krieg.
Ei » Vorgehen Italiens an der türkischen Küste?

. Berlin , 1. Dezember . Eine in Berlin gestern abend
ernge-gangene amtliche  Depesche der italienischen Re-
grerung besagt , daß Italien trotz des Verzichtes auf
die Dardanellenblockade jede Aktionsfrei heit
an türkischen Küsten  sich Vorbehalte.

*

wb'. Tripolis , 30. November . (Agenzia Stefan :.)
Tie Verhaftungen verdächtiger Araber  dauern
an . Es werden , noch immer Waffen und Munition ge¬
funden . In der Stacht fand ein Scharmützel vor den,
von : 93. Infanterie -Regiment besetzten Fort mit einer
Gruppe Arabern statt . Tie siebente Kompagnie rückte
äiber einen . .Kilonieter in der Front von Hamidie vor.

um die Arbeiten zur Verstärkung der Schau
z en graben  besser zu schützen. Südlich von Sidi
Messri wird eine Bewegung der Truppen genreldet , die
sich zu verschanzen  suchen . Feindliche Gruppen
vereinigten sich in Taglurd und Am Zara in einer
Stärke von 5000 Mann.

hd . Paris , 1. Dezember . Das „Journal " meldet
aus Rom : Tie Gerüchte über bevorstehende F r i e
d e n s v e r h a n dl u n g e n werden formell in A b
rede  gestellt . _

Die Kevoirttron i « China.
hd . London , 1. Dezember . „Taily Telegraph " mel

det aus Peking : In , englischen Konsulat ist ein Tele
gramm eingelausen , daß in Ming -Jüang -Fu eine
revolutionäre  Erhebung ausgebrochen sei. Dies¬
mal ist es eine mohammedanische Mission , welche ange¬
griffen worden ist. Auch sollen drei französische
Missionare  und mehrere zum Christentum über-
getretene Chinesen in der Provinz Minan erniordet
worden sein.

hd . London , 1. Dezember . Tie „Times " meldet
aus Peking : Die provisorische Versammlung der
Handelskammer von Tientsin erhebt Einspruch gegen
die Unterhandlungen wegen Aufnahme einer neuen
ch i n es i s ch e n Anleihe  ohne Mitwirkung der
Nationalversammlung.

hd . London , 1.  Dezember . „Daily Telegraph " mel¬
det aus Schanghai , daß die Kämpfe in und vor N a n-
king  begannen . Die Stadt Haujang ist von den
kaiserlichen Truppen wieder erobert worden . Wutschang
hat sich noch nicht ergeben . Die Revolutionäre dort
weigern  sich, mit der Mandschu -Regierung zu unter¬
handeln.

Das Schiffahrtsabkommen endgültig angenommen!
HX . Berlin , 1. Dezember . Die dritte Lesung des

L-chiffahrtsabkommengesetzeS vollzog sich merkwürdig
rasch . Es sprach eigentlich nur der Sozialdemokrat
Frank-  Mannheim , der darauf hinwies , daß Deutsch¬
land durch dieses Gesetz viele Sympathien im Ausland
verlieren würde . Die Feinde  des Deutschen Reiches
in Österreich würden durch dieses Gesetz bedeutend z n -
i, e h m c n. Die Freisinnigen gaben nur eine ganz
kurze Erklärung gegen das Gesetz ab. Dann wurde es
ohne namentliche Abstimmung a n g e n o m m e n.

Rußland und Persien.
Cüln , 1. Dezember . Tie „Köln , Zeitung " meldet

aus Teheran vom 30 . November : Rußland ver¬
weigerte  eine Verlängerung der Frist für die Be¬
antwortung des Ultimatums . Im Garteu des Parla¬
ments hatte sich eine große Volksmenge versammelt,
die gegen das russische Verlangen Einspruch erhob und
viele aufgeregte  Reden hielt , die ans das Schlag-
wort „Freiheit oder Tod"  hinausliefen . Ein
Abgeordneter mahnte , ruhig zu bleiben und vorerst zu
warten . Daraus ging die Menge ruhig auseinander.
Das Parlament und das Kabinett halten geheime

Dauersitzungen ab und telegraphieren fleißig an die
Provinzen . Wie der Korrespondent der „Köln . Ztg ."
erfährt , wird versucht werden , Shuster zu halten , .wenn
auch mit beschränkten Vollmachten.

Ein Attentat gegen Ala cd Dauleh.
Cöln , 1. Dezember . Tie „Köln . Ztg ." meldet aus

Teheran vom 1. Dezember : Soeben wurde ein Atten¬
tatsversuch gegen Ala de Dauleh  gemacht . Es ist
nicht ẑu erfahren , ob er selbst getroffen oder irrtümlich
sein Sachwalter , der in seinem Wagen saß.

Wieder ein Museumsdiebstahl in Paris,
hd. Paris , 1. Dezember. In der vergangenen Rächt

drangen 5 Diebe in die Galerie für Maße und Gewichte des
Mussums für schöne Künste in der Absicht ein. das Muster
Meter, das aus Platin hergestellt ist und einen enormen Werl
repräsentiert , zu stehlen. Die Diebe wußten nicht, daß dieser
kostbare S !ab in einem Geldschrankuntergebracht war und daß
das für die Öffentlichkeitausgestellte Metermaß nur eine gute
Nachbildung des Originals und aus vernickeltem Kupfer her¬
gestellt war . Bis jetzt ist es noch nicht gelungen, der Diebe
habhaft zu werden. '

Selbst gerichtet.
hd. London, 1. Dezember. Gestern früh wurde auf einem

Bahngeleise bei London die Leiche eines Mannes gefunden,
die als die des Arbeiters Cooper, des Mörders des Zirkus¬
besitzers Georgs Bangers , festgestellt wurde. Cooper hatte sich
vor die Räder eines Zuges geworfen. Der Kopf war ihm vom
Rumpfe getrennt . Aus einem an seinen Vater gerichteceu
Briese geht hervor, daß Cooper Selbstmord begangen hat.

Berlin , 1. Dezember . Ein hiesiges Blatt berichtet,
daß gestern infolge unvorhergesehener Abhebung
großer Summen  sowohl am Postscheckamt als
auf der Reichsbank der Barvorrat  etwa eine halbe

itun .de lang erschöpft  gewesen sei. Das Wolsssche
Telegraphenbureau ist zu der Feststellung ermächtigt,
daß an der Phantastisch ausgeschmückten Erzählung , so-
loe.it die Reichsbank  in Frage kommt , kein
wahres  W o r t ist.

hd . Paris ^ 1. Dezember . Im Zusammenhang mit
dem Udschda-skandal sind gestern zwei weitere Ver¬
haftungen vorgenommen worden . Es handelt sich um
einen Mann und eine Frauensperson , die nach Belgien
geflüchtet waren , gestern aber nach Paris zurückgekehrt
sind.

Letzte AandelsnaZtzetchten.
TelegraphischerKursbericht

Mitaeteilt vom Bankhaus Pfeiffer u. Ko.. Lanaaasse 18.)
^ . Frankfurter̂ Börse, i . Dezember, mittags 12W Uhr.
Kredit-Aktien 204.75, Diskonto-Kommcmdit 1933/s, Dresdner
Bank 159 70. Deutsche Bank 264.50, Handelsgesellschaft 171.50,
Sta <itsb<lyn 156.75, Lombarden 19.75, Baltimore unb Ohio
103-T Gelsenkirchen195.75. Bochumer 229.50, Harpener 191,75,
Norddeutscher Lloyd 103Vs, Hamburg-Amerika-Paket 140.25,
Phoii« 2o57/r.  e &tfon 266, Schlickert 165.75. Tendenz : fest.

Wiener Börse, 1. Dezember, österreichische Kredit-Aktien
^ ?'^ .,St ^ tsbahn-Aktien 734.20. Lombarden 110.20, Mark- ,
noten 117.63. Tendenz: fest.

Schiffs-Nachrichten.
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau: WeltreisebureauL. Rette»

maver. Langgasse 48. F313
... RPD . „Muansa " auf Heimreise. 28. Nov. iu Hamburg.

„Adolph Woermann" auf Ausreise, 28. Nov. v. Southampton.
„Prinzessin" auf Heimreise, 28. Nov. v. Kapstadt. „Rhenania"
aut Heimreise, 28. Nov. in Neapel. „Feldmarschall" auf Aus¬
ter,k0 28. Nov. v. Swakopmund. „Somali " auf Bombayfahrt.28. Nov. v. Fort Dauphin.
Österreichischer Lloyd. Vertretung: Internationales VerkehrS-

bureau E. Born. Kaiscr-Frtedrichplatz 3. F316
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt : Nach Venedig: 2. 12.. 5. 12, D, „Almissa". Nach
Dalmatien : 2. 12. Eillinie Triest-Cattaro (A) D. „Baron
Gautsch' 4. 12 Linie Triest-Spizza (A) D. „Sarasew ". 5. 12.
Eillinie Trrest-Cattaro (A) D . „Graf Wurmbrand ". 6. 12.
Dilmat .-Alban. Linie D . „Albanien", (A berührt : Pola.
Lussinpiccolo, Zara , Spalato , Lesina, Grabosa, Castelnuobo und
U -ttaro B berührt : Pola , Lussinpiccolo, Zara , Spalato,
Makarska, Curzola, Gravosa und Cattaro .) Nach der Levante
und hem Mittelmeer : 3. 12. Griech.-orient . Linie (8 ) D.
"Ealicm . 3. 1L Eillinie Triest-Alexandrien D . „Wien".
5. 12 Lime Tr,est -Syrien D . „Goritia ". 5. 12. Eillinie Triest-
Konslantinopel D . .„Bruenn ". Nach Ostindien, China. Japan:
I 2-. 12- Linie Triest-Kalkutta D. „Gisela". 16. 12. Linie
Triest-Bombay D. „Bregenz". 27. 12. Linie Triest-Kobe D.„Vorwaerts .
Segel-Liste (ÄnderungenVorbehalten) zwischen Blissingen tut»
Uucenbnra (London) . Fahrkarten, Reservierung usw. durch
Passage- u. Reisebur. Born u. Schottcnfels. Hotel Nassau. F316

Abfahrt von Vlisstngen nach Folkestone: Nachtdienst: Sams-
tza-,den 2. Dez. : D „Mecklenburg". Sonntag , den 3.: „Oranje
Nassau . Montag , den 4.: „Mecklenburg". Dienstag , den 5:
„Oranje Nassau", Mittwoch, den 6.: „Mecklenburg", Donners-
tgg. den 7. : „Oranje .Nassau". Freitag , den 8.: „Mecklenburg".

Juliana ". Sonntag , den 10.:
„Mecklenburg". Montag , den 11. : „Prinses Juliana " '
tag, den 12.: „Mecklenburg". Mittwoch, den 13 :
^ulmna Donnerstag . den 14.: „Mecklenburg",den lo .: „Prmfes Juliana ".

Diens-
„Prinses
Freitag,

SeliiiFsliste für billige Briefe
maclt den Vereinigten Staaten von Amerika.

10 Pf . für je 20 g. Postschluß nach Ankunft der Frühzüge.
President Lincoln“ . : s
,Neckar“ . .
Kronprinzessin Cecilie“ . .
.Barbarossa“ . .

,,Pennsylvania“ . . , t (
Blücher"

ab Hamburg
„ Bremen„ Bremen
„ Bremen
,, Hamburg

Hamburg

2. Dezember.
9. Dezember.

14. Dezember.
19. Dezember,
23. Dezember.
30. Dezember.

A „ e diese Schiffe außer „President Lincoln “, „Barbarossa “ und
„Pennsylvania sind Schnelldampfer oder solche , die für eine be-
hVe? ™ *6 A.b? an ? .die schnellste Beförderungsgelegenheitbieten . Es empfiehlt sieb , die Briefe mit einem Leitvermerk wie
„direkter Weg oder „über Bremen oder Hamburg “ zu versehen . Die
Forto -Lrmaßigung erstreckt sich nur auf Briefe , nicht auch auf Post-
karten , Drucksache « usw . und gilt nur für Briefe nach den Vereinigten
fataatep ^ von Amerika , nicht auch nach anderen Gebieten Amerikas,

Telegraphischer Witterungsbericht
von ih»r deutlichen Seewarte zu Hamburg

vom 3 . Dezember , 8 llir vormittags.
— sehr leicht , 3 == leicht , 3 --- schwach , 4 — massig , 5 =  frisch 6 — stark.

7 = stetf , 8 = stürmisch , 9 Sturm , fO = starker Sturm . *•

Beobachtungs-
Station.

770.5
771,0
771,0
770.6
771.7
773,3

eff'0-2
MM

SOISOI
OSO 2w 1
SOI
02

Wetter.

starker Sturm.

Aenderung I Nieder
des Barom .f schlag in

5—8 Ohr 24 Stunden
morgens , j mm

Nebel

bedeckt

bedeckt
heiter

770,8 ssoi Nebel
770,8 S 2 bedöckt
771.4 OSO t
772,4 WSW 2 Nebel
771,7 Regen
770,4 02 bedeckt
770,6 NO 1
770,1 NO 2
771.0 NO 3 Nebel
530,8 NW 4 wolkenl
754.1 SW 7 wolkig
755,1 84
756,4 S4 bedeckt
763,5 S3 hnlbbed.
760,7 S 3 wolkig
763,8 82 bedeckt

769,7 S1
765,4 SW5 Regen
765.8 bedeckt
769,3 8808
760,9 SSW 8 halbbed.
772,8 SWS bedeckt
771.3 SO 3 Nebel
772.4 04 bedeckt
775,3 NNO 2 Nebel
775,1 bedeckt
775,1
773,9 wolkenl.
775.3 N 2 . bedeckt

780.0 01 wolkenl.
775,1 01 Nebel

777,9 0801 bedeckt
771,2 N 1 Nebel
775,4 01 bedeckt

772,5 bedeckt
763,2 N3 wolkenl.
767.9 S 3
762,8 NW3 heiter

+ 5
+ 5+ 6
+ 4
+ 5—ö
4- 3

3
-f 3

4 - 3
—10

*79+11
+10
+- 8
+ 7

+ 6
+- 7+ 6
+• 7
+ 3
+ 4+ 1
+- 4
+ 3
- 2
+ - 1+ 2—1
- 4- S
-10
- 0,2
-8

+ 3
+ 7+- 6
+15

Borkum.
Keitnm . . . . . . .
Hamburg.Swinenmnde .
Nenfnlirwasser-
Memel . . . . . .
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg . . . .
Metz . . .
Fraiikfurt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München.
Zugspitze . . . .
Stornoway . . .
Mali « Head . >.
Valeneia.
Scilly.
Aberdeen.
Shields .
Holyhead.
Ile d 'Aix . . . . .
St . Mathlen . . .
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . . .
Helder.
Bodö.
Christiansand .
Skadenes.
Vardö .
Skagen .
Hanstholm . . . .
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda . . . .
Wisby.
Karlstad.
Are hange ! .
Petersburg
Eiga . . . .
Wilna -
Gorki.
Warschau .
Kiew.
Wien.
Prag.
Rom . . . . . .
Florenz . . .
Cagliari . . .
Thorshavn .
Seydisfjord

Wettervoraussage für Samstag, 2. Dezember
von der Meteorologie , hen Abteilung des Physika !. Vereins zu Frankfurt a! M

Wolkig , meist trocken , wärmer.

Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

-0,0 —0,4
—1.5—2.4
-0,5 - 1,4

- 0,0- 0,4
0,5—1,4

-0,5 - 1,4

0,0—0,4
- <J.O—0,4
-0,5 - 1,4
-0,0—0,4

-1,5 - 2,4

—0,0- 0,4
-0,5 - 1,4
- 0,0- 0,4

- 0,0- 0,4
0,5- 1,4
0,0- 0,4

-2,5 - 3,4
—0,0—0,4

0,5-
0,0-
0,6-

0,0- 0,4
0,5- 1,4
0,0- 0,4

- 0,0-
0,0-

-0,0 —0,4
-0,5 - 1,4

0,0- 0,4

0
0

0,1 0,4
2,5- 6,4

0
0
0

0,5- 2,40
0,5—2,4
2.5- 6,40

»
00
0

0,5- 2,40
0

6.5- 12,4
0,1- 0,40

0
0
00
0
00

0,5- 2,4
0,1—0,40

0
0,5- 2,4

0

0Ü
0

0.5- 2,40
0
00

2,5- 6,»

.0 . November 2 Uhr i 9 Uhr
! abend *.

-,«mu
MitteL

Barometer auf 0° 'uud Normalschwor«
Barometer auf dem Meeresspiegel . •

763.7
774,3

6.4
70
98

NOl

762,6
773,0 762,1

7724
7,9

762,8
773,2
8.6

Relative Feuchtigkeit (°/o) . • • • • • • «
Wind -Richtung und -Stärke • • • • • •
Niederschlagahöhe (mm) . . .

86’
NG2

88
NI

7,2
90,7

Höchste Temperatur (Celsius ) 10,5. Niedrigste Temperatur 4,8.
Wasserstau,1 des Rheins

am 1. D̂ezember:
Biebrich : Pegel : 1,06 m gegen 1,12 m am gestrigen Vormittag.
Caub . .. 1,49 „ „ 1,52.

0,31Mainz. 0.38 ,

Die Atzrnd-Ausgatze umfaßt 12 Sette«.
Ctzepelmltcur: W. Schut te »°m äörii« .

BtranNiwrilich für Poliiil und Handel: A. Hegerhorst.  Erbenhelm - füt
A b. Jkßuenboii;  für Stobt und Land : C. Rötherüi'  für

s -rtchtsiaal, B-rmccktt-, Svort und Briefkasten: C. LnSacker: für  die 1,neigenund Reklamen. H. Dornauf;  jämtlich in Wiesbaden. "
LriiS «nd 2erlog der L. E+dellenbergichen Haf-Buchdruderei in Wiesbaden.
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IllMnsüik - 6 e [Mi!
biete ich

Knaben-Paletots Hervorragende Vorteile.
S«r» I n m

Mk. 3 - 6. 9.-

Knaben-Anzüge
SerieI II ni

Mk. 3.50 6.50 10 .-

^“ 6in6? ' “ JVaren - Läger habe ich grosse Posten
^rl 6n ~ UI?d Knaben - UIster , Paletots und Anzüge , welche nur
•r i 1? eiI}ze*nen  Grossen am Lager, zusammengestellt und
verkaufe diese, ohne Rücksicht auf den reellen Wert , zu

spottbilligen Preisen.
Ausgestellt sind diese Waren nicht in meinen Schaufenstern.

Jüngl.-Anzüge
SerieI II  in

hern -liljter und Paletots
Mk. 12.— 18— 25.

Jfingl.'Ulster

Serie Ij

m . 20 .—
Serie II:

Mk. 28,-
Serie HI:

Mk. 36 .

Serie I II HI
Mk. 15.— 22.- 30.-

Smters«. Kinderlmses
von 95 Pf. an von1.25 an.

fierren-flnzüge
Serie I: Serie H:

Mk. 18.- Mk. 25 .—

Für Wohltätigkeits-Vereine günstige Kanfgelegenheit.

Emfl neuser
Fernruf 274. Wiesbaden.  Kirchgasse 42.
/yvSOÖleDUm-1.HUM
u
«

8

nur beste Qualität uud tadellose Aufbereitung,
liefert zu billigsten Preisen

Kühlellhandlullg6.Weygandt,
Tel . 3365 . SKteroftr * 3S , 1 * Tel . 2207.

Serie UI:

Mk. 33 .—

iw der Stadt arbeiten .
auf dem  Land wohnen!

w bei mir!

das ist ein guter Grundsatz. Der uns in der Lebenskuust weit
überlegene Engländer befolgt ihn schon lange. Er hat sein Ge¬
schäft in der City, aber sein kleines Haus steht in Richmond
Der Berliner wohnt im Grunewald oder sonstwo draussen. Der
Wiesbadener seilte ln Eltville wohnen . Klein, nett.
Stadt m. gunst. Stenern. Alle Anreg. Wiesbadens kann man mit¬
nehmen da nur 20 Mm. Eisenb. Prospekt u. Näheres Verkehrs-Verein, Eltville.’ P64r

FrrtterHättscher?
für Walfon und Warten , sowie

Streufutter
für die Bögel im Freien

empfiehlt
EaMs. Blclimaiiia«

Zoologische Handlung,
Mauergasse  8/3 . Telephon 3059.

Feinste larken

,Mosel“
CL rn  c ^ p^hle ich Ihnen, Ihren Bedarf in
HMO - UNO Winter - Sllmüwarek ! to 3L günstiger
und mein Umsatz es  mir ermöglicht mW mit erstklassigen Häusern
für wenig Geld prima Ware zu liefen̂ emem ^^nen Nutzen zu begnügen und

Damen, «ud » erren-Stiefel in allen Preislagen und LedW °̂ Schnü!°? Zng" E Sch-.alleAiefe? k̂ nach Qu/N ? ^'
12 »«

Mk.

von Mk. 5 »« G»« 7 50  8 50  Y30 1050
ferner « indee-Stiefel in allen Qualitäten und Preisen je nach BrStze

I « 2 - ° 2 75  3 25  3’ 5 4 «3 475 z - - 6 , 5

J°sd- «nt ttitlMHtftl— ArdÄer-KAtze nt -Meftl- KmellMl-KWe
imj -»<»--II «-» ®»rt!0 « -»- !« »«. »»- $ ««. . »« i„ e «, w. rm. m » ,»<„ . l«

Groß- Auswahl in Kummifchuh-u, d-ulfch-, rassische uud an,-r-k»«isch- Fabrik». -.
22 » lKU . 22Schuhhaus Sandei,

Bester Koguak-Versehnitt
«s in ganzen I/iter - und BUalb-
F läter -Flaiohen au»erstklassiger

Kognak-Brennerei. 1620
Ferner : « um , Irak , sowie

sämtliche Punsch-Essenzen.
Nediz.-Drogerie„Sanitas“,
Mauritiusstr. 5, n. Walhalla-Theat.

Telephon 1894 . . Kinderschuhe und Schulstiefe»
* tn enormer Auswahl , kolossal billig.

^ 1 tX* - Erzeugnisse:
Bouillon -Würfel , Suppen-Würfel , Suppenwürze

sind nach wie vor in Qualität I

Ee ^eiidiirme
Vertretcr .JP^ BJjhnie, Schwalbacher Strasse 47. Telep hon~437i3~

Eigene rationelle
Fabrikation,

tztz Kraftbetrieb.Ka*«enan »nalil.
Alleräusserste feste Preise.

Mang Mori 13. Dezember!

L  KWsöergsr

3397 (gewinne j. \y. v. Mk.

50000

fr, .U lE
Ports n. Liste 39 Pf. ^I-osc sijd ln’sä'rŜ ĉhroXouenej*eschStött!ja-i

ZVL aftWtüfeowie-v<fft¥gh*dtM’Gcacrai-DclJ'ft ^- - uuituTOnucaCTJTOHifi
Leo Wolf, Königsberg  i.Pr.
Helfefoffcr,

Banker,

Anzugk., Taschen, Körbe rc. gut und sehr
billig Webrrgasse 8, Hth . Tel. 3229

32  ÜSarktsfrasse 32
(Hote! Einhorn). — Tel. 2201.

Ueberziehen , Reparaturen
= Solid — Solinsll — Billig, -,

ä



Offeriere für sie Familienfeste
Beerenweine , - p |̂

. . per '/i-Ltr.-Fl. 32 Vf.
. 7« Vf-
. 70 Pf.
. . „ „ «5 Pf.
. . .. .. 80 Vf.
. . „ „ 1.- Mk.
. . 1.— Mk.

WT die so beliebten Apfel- und
Rener « peierling -Apfelwein.
sherrpartig Stachelbeerwein , goldgelb . .

Johanuisbe -rwrin » rotgold . ,
Keidelbeer -Blutwein . . . . .
Wrombeerivein (feines Atom «)
Himbeerwein (hochfein ) . . .
Srdbeerwein , für Bowle geeignet .

Obst-Tchanmweine:
Gpeierltug -Eeft „ Henrich Trocken" . per Flasche 1.30 Mk.
Gtachelbeer-Sekt . . „ 1.80 Bik.
JohanniSbeer -Sekt . „ 1.80  Mk.
Erddeer-Sekt . „ 2.— Mk.

sowie weitze und rote Traubenweine.
Versand « ach allen Gegenden und in allen Gebinden.

Trotz der hohen Einkaufspreise des Kelterobstes verkaufe meine Apfel - und
Beerenweine zu alten Preisen u. guter Qualität.

©mtmeinkelterci Fritz Heiirich, 24 S» 24;
Größte Apfel- unv Becrenweinkclterei am Platze. 8 23537

Gediegene Taschenuhren,
; Moderne Zimmeruhren.

I Gg“. Otto Bus,
Uhrengeschäft , gegr.
Mühlgasse 17.

von C. Theod. Wagner.
Fernspr . 3772.

o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
1603

Vogelkäfige
bcrz. von 1.25 an, Messing von 5.50.

BogeMfigstänver
von 6.50 Mk. an

in reicher Auswahl eivpfiehlt

Ecke Moritz - u . GerichtSstratze«

Seite 8. Abend-Ausgabe , 1. Blau. Wrsslraderrrr Tagblatt. Freitag , 1. Dezember 1911. Nr . 563.

kann jede Kleidung ; an den
verbesserten Thalysia -Brust-
u.RockträierfSystem Platen-
Garms ) augeklammert und
dadurch in eine hygienisch
vollkommene umgewandolt
werden .Ausserdem verleiht
dieser Träger das . was kein
Korsett zu geben vermag;
Natfirlieh -schöne nnd volle
Bttste (ohne Schädigung ihr.
natürlichen Punktion !) an¬
mutig freie , ungezwungene
Körperhalt , bei allergrösst.
Bewegungsfreiheit . Preise
v . Mk. 3,50 an . Allein echt
nur m . dem Wort Thalysia
auf den Patentklammern
nnd der eingenäht .Thalysia-
Schutzmarke.

Zu haben nur x
Reformhaus iungborn,
Rheinstr. 71. — Tel. 3719.

Tischweine.
Besonders vorteilhafte , äußerst

preiswerte , sehr bekömmliche Tisch¬
weine , die den Bestimmungen des
Weingesetzes entsprechen und sich
durch Kraft , Fülle und reinen Ton
auszeichnen.

Tischivein . —. 95
Klslieimer . —. 81»
liaubenhcimer . . . —.9®
Slierstefoer . 1 .0®
Erbarlier . 1 .10
«ber -Moseler . . . . —.80
Remiclier (Mos. l) . . —.SO
Ängelheimer (Rotwein ) 1 .00
Bei 13 Flaschen S Pf . billiger.

Große Preislisten über Rhein -,
Mosel -, Südweine u . Champagner

* zu Diensten . 1496

Willi . Bfeini". isrck,
Ecke Adelheid- u. Oranienstrasse.

Bezirks -Fernsprecher 216.

AOlMinÄ
Apfelwein-Sekt

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Jacob Stasifpelg
Sonnenberg —Wiesbaden,

Tel/2H3S._ Apfelwein-Kelterei.
LLMmdclllcies

zur Erhaltung einer zarten und
weichen Haut, schützt dieselbe vor
Sprödigkeit und ist der voll¬

kommenste Ersatz für Seife.
- LanMhrige = ■=

erprobte TpeziaUtLt der

Sä E. Moebus,
Taunurstr. 25. — Tel. 2007.

L . Scfywenck,
Spezial -Haus für Damen -Unterkleidung.

ffemcffyosm,
Reform- und Direkfoire*

Beinkfeider»
Grösste Jfuswaljt! Billige Preise!

7tlüf)lgasse I1-t3
Kl 46

Zell!mm mm

mit 20 Mi 56 Prozent Rabatt.
Vorteilhafteste Kaufgelegenheit für

Bronze-u.marnurfftnlntHren, eleMr.Beleuäiiunoshörper,
KunltMäiter, Mb  und Rihrmlbel mm.

öebr . IDolIioeber,Mm
Im hmmafte  und Bürenjlrabe.

1651

23 Langgasse 23.

Billige Bete.

Kamelhaardecken
M. 8.75, 9.50,10 .50 , 12 —, 14.—, 16.—

3acp.-Sehlafdeeheu
M. 4 .50 , 5.50 , 8.—, 9.—, 11.—, 13.-

Stepp-Sechen
Ia Satin , alle Farben,

LG . 50von M. an- 1687

Puppenklinik.
Täglich Aufnahme von kleinen Patienten.
Rationette Heilung

bei H . SchWeiher » Hoflieferant
Erster und ält stes 1701

Spielwarengeschäft Wiesbadens,
DM-  Ellenbogengasse 13.

3u lange Hutnadeln
werden sofort gekürzt und tadellos an-
geschliffcn. 1716

Eberhardt,
_ 46 La ng gasse 46.

S&olilenfiiller
fl oli I <-neim «-r
liolihnliilfcl

Holilenkaiten mit u. ohne Deckel,
Ofenschirme stets billigst zu habenAJaer&Co Inh.

Oscar Drcyfuss
Haus -, Küchengeräte , Glas , Porzellan,

Steingut . B 22959
Wellritzstrasse 51._ Telephon 403»

Nisthöhlen
für die Böget im Freien aller Art

empfiehlt
ITH « kB « Mi« » » Min«yg . Licnmann ;

Zoologische Handlung,
Tel . 3089. _ Mauergass « 3/5.
JßSf-  Bei jeder Witterung machtAlbion
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker Blum ) Flora-
Drogerie , Grojze Burgstrage 5.

E.1P. iDiomaiisciie Türscliliesser
kleinste eleganteste Form.

IXochyollendete Konstruktion.
--------- 5jährige Garantie . ---------

Sureis & Blemtschel , Frankfurt a . 91 .

Cteneimlvertrieb für
Wiesbaden : Pi74

Fr . Walker , Adlerstrasse 16.

I Für Schaufensterdekoration

liefert

Rupfen I
in allen Farben | j

Gir. M i . ferd. M fa
ffiichelsberg IS. 1761
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Morgen
beginnt unser großer

Wir bringen in allen Abteilungen praktische
Weihnachts- Geschenke, welche wir eigens für
:: :: diesen Verkauf erworben haben, zu :: ::

zum Verkauf.

Bgflfljfeo öle Misere welkeren AmimiM
Beachtenswert!

Um unserer Kundschaft noch besondere Vorteile zu bieten,
verabfolgen wir

^ im l. «gm. tttma -w
**s . tsupeiie **

MM»« «!!

Marktstratze 14.
Kl 28

Auf

Kredit
zu billigen Preisen.

Moderne fl r̂rCD-KODfckliOD
Ulsters, Paletots , Kapes, Anzüge.

Knaben- u. Jünglings-Konfektion.

Elegante DäfflCÜ-IöllMiiöII
Mäntel, Paletots, Kostüme, Kostümröcke, Binsen.

Pelze . --------

Morgen Samstag und Sonntag
JltisnaliBSiefagfe

in Knaben-Paletots uni Anzüge
Serie I : Mk. 13. s ® Seriell : Mk. fS>950  Serie III : Mk. H. so

Ein Posten Ein Posten

Hera-Farn-Men
Mk. 4. 5® V / / M ML

Auswahlsendungen

Knabenüapes
Früherer Preis

teilweise das Doppelte.
werden in diesen Artikeln

nicht gemacht.

Verkauf nur geigen baj *.

Bruno Wandt , ^ .Ä 56
1771

MW « WM!
Bcstempfohlcues, höchstprämiiertes SauitätSbier 1. Ranges für

Rekonvaleszenten, Blutarme, Magenkranke, stillende Mütter, empfiehlt in stets
frischester Füllung u. in jedem Quantum frei ins Haus geliefert, Pr. Oriqinalil
30 Pf ., di- ' '

MW« mg liii. NIMM.
_ Dotzyeimer Str . 88. Telephon 3326.

Mayer , WsteufüMK.
nur ML  Lauggaffe 2,

! im Hause der Brotfabrik Wcstenöerger.
Empfehle mich in Anfertigung sämtlicher

Bürsten - n. Besenwaren,
, sowie auch dessen Reparaturen.
I E n gros u. en detail , — Solid u. billig.ßelegeiiM-

houf.
ca. 150 Paar

Gamaschen
für Svort , Jagd,
Radfahrer u. Land¬
wirte werden wegen
Aufgabe des Artikels
billig abgegeben.

Koffer, nagaztn

Poths,
Bahnhofstr . 14.

Mein BlirGS .ll befindet sieh jetzt
Adelheidstrasse 36 , I,

Ecke loritzstrasse.

Rechtsanwalt Molly.
F381

üomiitoi 45%
Kieler Bückinge . . . Stück 6 Pf
große Handkäse . . . Stück 5 Pf.

Stifte (60 Stück ) . . . ML 2.65
Zwiebel . 10 Pffd. 95 Pf.

C. Werner , Dotzhriiner Str . 31,
Ecke Eleonoren stratzr ._ 023973

Kartoffeln
kaufen Sie am besten bei

Ottir Unkelbaeli,
Schwalvacher Strasse 91.

Derselbe liefert gelbe, mehireiche Kartoffeln
100 Pfund 4 Mark,
frei Haus , sowie alle andere Sorten
Kartoffeln . Dabcrschc, Schneeflocken,
Mäuschenkartoffeln , Norddeutsche gelbe
Eicrkartoffeln . Telephon 2734.

,.8.75 jtatofftlM.3.75
sehr mehlreich, weiß kochend, prima
gelbe 100 Pfd . 4 DK. Aepfel 10 Pfd.
1.50 Mk., sowie alle anderen Sorten
Kartoffeln , Magn . bonum , Industrie,

Mäuschen sind stets am Lager.
Clir . fl&isap ;»,

[ Jahnstra ße 42 ._ Telepho n 3129

„Hunde-KMeist-Res«
erstklass. Fabrikate

Apoth . Ott « 8i « b « rt , Dro g. (Schlostl

Wcißerüdcii,
Pfd . 12 Pf ., schöner Wirsing v. 8 Pf
an . Wellritzstraße 4,

Wobei
Wohnzimmer, j Kleinmöbel,

... Schlafzimmer, Einzelne Möb  ,für Speisezimmer, I - '
Herrenzimmer , ! etteil >
Küchen. I Teppiche etc.

Betjncmste Zahlungs -Einteilung.
Beeile Bedienung.

§ . Sttehdahl
Wiesbaden , 4 Bärenstrasse 4 .

Junges
Pferdefleisch.

Ia nur la Qualität , empfiehlt

E. lllniami, Sstfsa
KB. Gleichzeitig empfehle Ia Preßkopf

sowie Ia Fleischwu rst.
Hornliant und

liiiiinerangen!
Wirksame Mittel dagegen.

Progerie Backe , am KocJibrunnen

SüjAl. 5fliiii. pisSllerT
8 dreiarmige Gaslüster , drei doppol-
armige Gaslampen , für Burcan od
Wirte geeignet, billig zu verkaufen
Kellerstraße 11. Gth . t

für Klump-, Hacken -, Spitz- u. Platt-
füsse, X- u. O-Beine , verkürzte , kraft¬
lose u. gelähmte Beine , Knie- u. Hüft¬
stützmaschinen nach Hessing , Hoffa etc.
werden in sorgfältiger , sachverständiger
Ausführung in eig. Werkstätte angefertigt.

P.i Äs MI,
Taunusstrasse 2. Telephon 227 u. 3327.

K71

Hasenbraten . 3 .00
Hasenrücken . 1.80
Hasenschlegel . Paar 1.50
Ia Wetterauer Gänse . per Psd. 0 .85

sowie sämtl. anderes Wild u. Geflügel empfiehlt zu den billigsten Preisen

Gebrüder Zinn,
Herderstrahe^3 Telephon 3570 . Herderstraffe 3.

.

fj  WC! T)es°niler»prakfische

„Sero

„Joroso

88 äor best # Staubsauger , mit
doppelter Sangwirkung, sollt« in
keinem Haushalt fehlen.

Per Stück Mb . 30 .—

die beste Personenwage,
genau — handlich — billig.

Per Stück MU. 18»—

Ich erbitte frühzeitige Bestellung.
Aufbewahrung auf Wunsch bis Weihnachten.

K139

■

Telephon 213. Kirchgasse47 , |
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Hotel Erbprinz.
Täglich von 7 Uhr abends

ttonzert
Sonntags Gr . Frühschoppen
Md von4 Uhr ab Konzert des neuen

Dame n-Orchcsters*

Fleckige Ledersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schutzeu. dergl. werden neu
oufgefärdl. lllomer, SchwalbaL. Str. 27.

Cobarger1. II. LC.
Wiesbaden.

Koigeti Samsmgl

Mweipe
dsi --«Iss, § 339

DbftbKnme,
gute Sorten, wegen Räumung sehr bill.
abzugeden. Näh. SchUchterstratze 14,. P.

$m\m-  unt) HMumker-
KrMkkMkjse(®. % 229 ).

Wiesbaden.
Die am2. Dezember 1911 einberuscne

Anfterordentliche
General -Versammlung

im Kaisersaal, Dotzheimer Strasse 19,
findet abends 7 1!* Uhr bestimmt
statt. Der Vorstand.

18. mum  Der5.muffe 225. Al. mi  LMMe.
jfffioat8. SRoüemb« bis 2. Dezember lsn ., Nur di- Gewinne über 240 Mk.
And den deireffenden Nummern in Klammern beigefügt. Die Gewinne
«ltfallen aus die bezeichneten Los« beider Abteilungen, Ohne Gewähr.

30. November 1911, vornlittags. Nachdruck verboten.
5 49 [1000] 306 [500] 521 668 [3000] 82 730 835 1138 216

*9 579 610 87 631 8109 [500] 64 83 223 93 305 590 673 95 785
365 901 8230 35 88 370 [500] 84 464 023 91 4049 120 519 81
746 919 20 6040 211 444 563 [3000] 82 718 901 <5047 111 37
47 207 359 732 [500] 64 905 7094 [500] 432 522 [500] 29 87
646 64 69 [1000] 827 55 920 8353 595 [5000 ] 641 93 846 969
8048 [1000] 119 338 82 482 549 708 939 [10001
„„ 10285 444 [3000] 99 534 97 614 11154 458 718 63 12636
806 955 18024 157 280 377 42« 87 514 [1000] 634 765 804 30
14026 453 66 544 [500] 87 715 38 [500] 826 53 88 932 79 15098
165 82 89 297 594 787 995 10075 138 [3000] 383 438 508 31
842 43 750 68 902 17116 22 275 360 802 [3000] 937 18112
59 85 [10001 89 [3000] 225 378 497 663 704 19 860 939 19360
407 35 38 76 573 687 768 97 878 80

20064 322 407 759 31069 221 66 363 617 781 970 72
32037 80 123 259 329 736 84 2 3083 123 96 215 39 646 837 39
88 928 24006 28 228 [500] 83 1500] 91 332 425 547 641 908
55 2o034 120 22 [1000] 43 282 384 44 453 581 607 725 90 882
963 26014 [1000] 52 132 74 475 570 85 667 718 27025 103
18 [1000] 75 83 892 399 614 75 807 24 35 950 2 8090 133 49
3000] 76 342 [1COOO] 425 05 595 728 90 889 29177 382 438 78
■<.0001 511 15 43 659 69 741 [3000] 65 857 91 970

80004 213 31 [1000] 303 466 695 97 741 67 84 876 930 84
31361 435 606 33 999 [1000] 82270 [500] 476 [5001 511 [1000]
624 95 764 93 994 38015 16 239 453 525 928 34027 173
859 565 750 963 70 35093 99 178 82 83 203 14 49 71 96
[8000] 388 401 731500] 98 870 906 57 36061 106 64 288 301
585 88 642 52 79 824 58 37013 [500] 59 449 51 551 696 823 975
38029 37 59 181 272 445 58 574 86 931 98 89113 208 57 306
19 49 87 89 91 652 723 860
L 40052 121 28 238 310 519 638 40 78 704 5
„ . 82 153 443 [1000] 72 [1000] 532 öl 659
61.423.659 748.832 43007 22 42 " ' "

92 916 41032
740 ' 42105 307 25

.. . . . . _ _ .146 902 44409 49 74 644
879 45016 122 33 61 464 78 622 713 46167 439 65 95 6S0
718 905 68 47333 438 42 602 750 827 53 71 989 48002 58 78
[500] 457 93 66 766 828 49025 218 62 94 339 57 400 523801 917 30
, 50329 [500] 446 98 99 533 52 704 22 24 76 805 996 51 363
504 46 [500] 667 71 72 [500] 824 901 65 52093 195 214 413
85 617 707 83 862 53065 432 77 507 48 651 710 [5001 72
911 54031 86 [500] 255 [500] 468 719 904 55022 114 50 83 90
271 404 84 584 708 26 76 854 56030 355 415 35 544 [1000] 791
916 32 57017 21 48 170 95 [500] 283 367 616 2t 87 729 87
11000] 838 907 58025 115 206 32 500 23 667 [5001 756 817 982
S9156 418 [1000J 581 753 984

69101 287 481 673 74 [500] 931 76 98 « 1869 919 63024
181 25 9 500 85 666 759 63144 982 82 «4152 238 399 418 508
74 782 850 93 947 «5120 294 [3000] 364 458 [3000] 517 43 71608 726 35 81 842 66057 205 500] 33 69 328 51 497 610 88

67072 85 154 201 541 628 84 719 871 989
69048 122 79 278 306 43 518 89 823 86
71057 122 205 8 30 31 82 86 456 I500J 588

735 845 936 73978 275 306 421 78 529 88 608 13 827
73306 431 55 629 930 41 74097 93 112 99 248 510 47 699

726 28 90 845 78
«8012 457 565 952

70263 456 909
830 i - -
823
796 75229 385 486 540 97 636 868 924 [500] 60 92 96 7604 62
112 13 322 70 82 511 [3000] 783 84 77109 37 46 [500] 47 308
520 82 699 [300QJ 878 95 7800S 116 59 255 523 61 668 745 855
78045 111 41 615 48 968 [500]

80032 72 122 86 430 45 728 883 968 71 90 81227 300 440
572 698 941 4L 88143 249 53 371 440 [1000] 56 551 999 83062
245 80 329 426 512 611 63 74 TSOOl 786 95 854 58 88 930
84178 93 355 419 574 663 967 85233 324 405 73 767 980
80040 120 252 [3000] 412 99 594 600 91 709 51 1500] 65 85 966
87021 43 104 337 47 c6 426 52 553 661 [3000] 750 88 800 88171
88 215 25 .394 [500] 515 39 97 696 808 23 89076 117 237 [1000]
46 83 31915001R°6 83 794 862 99 951 95

90171 296 356 911 49 01112 278 -S 310 95 443 594 675
805 93160 257 366 69 413 677 95 796 93026 28 94 469 504

Kmm  mlmm m.  mm\i tmm.
(Vom8. November bis 2. Dezember 1911.) Nur die Gewinne über 240 Mk.
find den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt. Die Gewinne
Mfallen auf die bezeichneten Lose beider  Abteilungen. Ohne Gewähr.

30. November 1911, nachmittags. Nachdruck verboten.
111 219 311 64 66 484 502 [500] 722 44 847 1500] 953 79

1104 5 34 92 374 98 424 57 80 570 629 80 728 77 972 94 3457
!3 507 690 842 86 92 963 3071 270 367 87 410 911 15 [500]
15 4059 [500] 223 386 [3000] 610 30 44 898 5019 155 65 [3000
73 249 314 625 768 875 79 96t 6017 84 269 851 603 738 [1800
880 959 80 96 »368 413 607 845 54 910 27 8062 108 701
856 9004 100 14 65 236 51 [1000] 314 462 554 604 12 [500] 22
733 971

10099 414 602 83 825 60 [5001 902 [3000] 11147 203 338
[1000] 549 822 [10000 ] 12051 52 [1000] 412 505 35 44 86 638
[3000] 978 13010 )6 32 [3000] 103 208 79 39-' 430 58 511 615
805 14306 406 610 46 62 862 927 15096 186 245 490 [500J
518 727 869 903 10500 64 987 17071 184 209 402 [500] 537
602 776 86 90 948 18076 79 107 217 85 318 46 462 938
[1000] 19256 304 9 [5000 ] 31 86 442 74 [500] 508 [500) 719,

20030 226 44 448 [500] 94 600 64 750 60 21008 32 113
240 367 [500] 530 [500] 56 95 [3000] 762 97 22194 252 300 16
90 543 63 973 [1000] 23174 203 [500] 69 418 5,6 546 [500] 67
653 702 71 882 34027 [1000] 142 210 357 444 52 79 87 668
710 808 [500] 88 91t 74 25033 65 flOOoT 104 339 54 600 61
998 26055 [500] 120 365 23012 [500] 126 47 217 491 691 738
88207 | 3000[ 58 62 76 733 49 29118 84 212 332 472 544 97
622 82 88 [500] 728 947 63

80263 418 38 510 742 952 87 31097 103 5 37 205 75 475
EOS 52 62 691 748 870 82010 26 150 [5001 208 506 [3000] 61
639 747 845 61 88019 153 90 312 27 58 558 762 [500] 90 852
937 56 84288 92 15001 847 93 97 697. 862 93 980 85029 263
87 350 95 747 830 46 963 86 80286 493 591 609 65 953 37084
101 217 341 428 593 99 728 46 [500] 64 [1000] 38185 335 [500]
88 80 552 98 767 875 965 39039 104 215 616 90 913

40036 106 370 93 95 502 849 912 32 41104 59 75 220 442
B3 [500] 512 606 8 761 42273 98 [500] 314 51 69 400 11 46
600 620 852 950 43005 20 322 26 52 72 866 [3000] 932 [3000]
44195 295 344 47 99 627 876 85 4 5151 [1000] 337 540 72 656
86 734 837 46027 240 377 [500] 454 606 16 736 801 27 909 15
26 47026 51 60 75 132 80 81 255 360 730 [1000] 48095 250
384 [1000] 411 89 502 620 827 970 99 4 8029 118 32 58 327
11000] 515 56 699 895

50020 [500] 179 555 827 45 900 [3000] 51025 540 656 75
733 922 95 5* 160 75 83 206 90 322 [500] 65 439 81 95 557
[10001 728 995 53167 203 86 447 53 615 85 [1000] 837 976
54078 149 61 76 [1000] 495 665 85 771 817 [500] 35 55217 62
817 565 626 97 [5001 835 71 50082 141 311 23 438 617 29 97
821 92 57221 321 560 735 874 «45 58170 92 388 499 522 653
769 58103 77 [1000] 231 71 505 639 810 17 952

«0098 136 365 71 451 71 513 751 71 99 821 956 89 61180
873 590 641 745 991 «2296 418 41 48 670 770 (3000! 802 16 998
63039 243 348 490 516 856 98 920 [5001 60 [3000! 64000 156 63
847 461 555 679 707 97 895 6 .1041 76 124 34 275 322 477 97
641 774 838 913 60151 449 590[500] 693 837 67176 272 301 91
444 528 626 52 64 66 70 701 906 6 »068 160 303 68 415 89 638
806 69070 196 205 [1000] 35 504 [500] 627 801 50 934

70186 473 86 601 707 903 50 7,098 248 99 110001 620
65 73 739 858 72003 20 220 372 525 68 993 73271 365 620
749 808 72 [30001 74.107 19 286 309 49 99 [500] SIS 668 769
807 93 950 51 75006 11 108 1500] 274 346 499 508 791 955
79 76360 4SI 56 [500] 562 76 638 74 765 838 949 77002
[3000! 15 167 69 219 400 568 [5001 98 619 37. 75 743 830 9.16 29
[5001 71 80 91 78045 126 72 222 35
71
[500] 71 80 91 78045 126 72
79382 571 640 43 705 828 SO 93

354 431 512 631 57 817 89 942

80057 223 46 85 403 33 79 800 8,210 442 49 527 660 [500]
788 819 83070 82 157 06 334 485 608 20 70 768 913 [500] 40
[1000] 8*016 42 99 225 42 388 517 653 963 81166 91 369
kaS 94 624 85271 89 92 317 54a 690 829 947 86080 82 177
237 66 375 419 24 661 780 823 87110 202 87 463 670 732 68
98 833 34 88070 175 371 452 (500] 501 852 75 861 64 (30001
99 908 64 8S133 220 381 449 57 561 (1000) 603 4 773 1600]
816 83 90

»0113 70 871 76 400 59 712 837 64 76 » 1017 85 61 76 207
838 720 24 37 77 846 95 930 £5003 68 «2260 863 621 79 699 809

65 730 52 885 91901 45 289 387 450 76 805 912 95192 351
489 517 80 [500] 829 Ö6053 72 202 472 504 11 47 55 68 [500] 97
833 89 97312 717 67 845 86 98083 181 222 28 32 379 597 861
962 [3000] 84 99142 76 323 56 709 81 815 99

100211 376 456 90 641 [3000] 76 708 820 44 101090 203
5 447 48 883 951 [1000] 1014092 104 64 92 223 [3000] 378
596 634 738 10 *186 219 60 455 68 657 741 843 925 [500J
104146 220 48 357 888 90 105059 66 182 328 431 93 713 832
34 106163 887 447 [500] 551 60 666 83 813 80 107390 464
566 747 108331 657 [3000] 814 33 47 [30001 73 900 109102 34
80 272 433 71 792 [1000] 941

110012 202 38 44 75 [1000] 351 57 421 71 553 73 91 617
36 57 712 74 810 933 87 111290 416 560 633 67 764 96 909
112279 309 545 622 759 847 51 944 81 11*015 80 [3000] 329
67 459 503 764 67 94 931 114169 99 [1000] 523 115089 109
292 94 508 15 626 41 759 116347 419 685 39 770 879 1,7155
255 63 309 [8000] 32 87 [500] 409 602 714 855 940 80 118104
19 54 404 551 735 37 809 14 20 41 50 119166 [500! 306 [500!
471 535 606 93 753 843 971 [500] 73

120013 105 [3000] 31 285 95 342 454 528 622 715 50 75 872
915 63 121002 [3000] 152 [500] 456 122258 [500] 407 14 48
597 758 96 [3000] »49 [500] 12*009 158 294 441 60 525 669 815
975 124247 701. 880 125012 460 82 643 [1000] 719 846
126035 226 31 383 436 545 959 64 127122 902 31 128339
[500] 530 919 129143 44 69 201 322 34 445 [3000] 590 832 958

1*0263 488 [1000] 745 1* 1092 102 84 85 331 [1000] 43
563 752 [500] 90 802 983 1*2037 221 467 83 797 , 3*007 146
93 442 571 83 [500] 790 899 984 [3000] 1* 1050 163 420
45 56 946 77 1*5222 374 90 456 592 7ö7 98 873 986
1* 6130 80 99 317 73 807 67 78 [500] 961 137014 [500] 79 173
267 78 322 27 485 60 539 814 [500] 970 71 1*8023 622 948
.71 1*8028 212 55 69 303 508 62 752 65 82 829 [500] 923 53 56

146092 166 229 518 681 726 897 991 141072 [500] 255 368
86 461 84 757 810 953 11*060 112 294 351 [1000] 429 11*438
579 [500] 624 742 857 97 945 88 111090 211 86 4.99 709 .827
115025 448 [500] 603 744 81 [1000] 820 38 44 146172 339 503
60 627 [5001 37 774 94 832 59 14 7030 150 63 292 371 423 38
517 754 79 801 15 [1000] 36 [1000] 960 144145 200 88 355 77
530 818 45 [500] 996 11K035 37 142 318 440 83 [500] 578 96 680
81 840 73 933 54

156040 288 [500] 95 595 535 704 28 83 819 921 151189 322
1500] 453 98 513 809 916 70 15* 107 66 231 [500] 302 438
[5001 72 84 516 770 904 ' 5* 165 144 596 798 154008 (500]
61 203 98 402 47 51 611 735 14 961 155010 51 94 150 92
523 50 59 62 652 66 752 843 72 156242 525 29 [3000] 47 691
92 808 945 [500] 52 , 57153 '2 216 [3000] 27 348 [500] 495
568 69 910 158052 159 87 320 33 (5001 511 656 715 159517
21 612

160194 219 51 94 450 568 86 637 58 731 [500] 59 67
161113 269 95 365 91 546 [500] 602 [500] 16 23 71 95 842
36*038 198 255 67 83 395 726 61 93 859 10* 123 264 392
851 68 956 67 164002 62 [1000] 182 239 [1000] 48 96 690 710
929 165088 136 317 96 709 33 828 [1000] 70 106222 602
788 823 61 966 91 (1000] 167023 70 131 439 78 13000] 94 760
168069 78 173 270 302 14 452 92 506 650 70 780 965 75 98
169197 385 445 504

170300 7 405 19 25 92 521 68 69 [500] .673 797 889 171230
525 623 750 57 72 98 [1000] 819 903 173000 [500] 18 95 [1000]
183 413 [8000] 719 22 [500] 43 44 [500] 805 918 75 17*075 142
237 700 54 942 174061 117 27 207 22 93 [1000] 324 42 471
567 805 15 [3000] 21 175139 72 250 55 91 316 89 437 524 63
[3000) 890 933 176209 408' 74 529 606 23 706 83 97 177085
203 .101 49 664 800 178026 156 219 04 [1000] 394 933 75 179014
118 405 28 598 789 920 90

180166 212 15 79 377 88 476 506 612 86 772 875 905 47 92
181004 98 178 [1000] 212 44 355 423 596 889 926 62 75 18* 063
76 271 477 95 984 183209 65 382 404 [1000] 21 81 642 [600] 70
72 776 817 87 934 74 184117 94 237 50 77 519 602 737 860
185061 94 129 220 306 48 51 [3000] 62 442 639 815 1861031500]
86 454 94 505 13 615 62 749 808 22 92 968 18702.7 51 249 310
600 737 822 34 38 70 [5001 906 188113 77 91 [500] 569 84 [500]
606 78 716 73 833 938 189291 357 80 96 [1000] 401 641 670
786 959

Berichtigungt  In Sa DiadjuiluaasUftt vom 2g. »toucmö« UcS
111767 Itflt» 111797 _ _

58 945 »3029 210 [5000 ] 17 29 30 89 353 419 598 [500] 601
704 18 825 953 94111 85 [3000] 86 329 565 69 95 97 73t
95157 431 706 98 828 [500] 904 06067 502 19 82 11000] 726 86
820 97003 31 193 232 453 (10001 522 606 87 701 88 98182 24t
79 522 95 632 46 774 130001 857 90002 27 36 296 347 421 94
571 873 920

100469 77 549 622 98 976 101030-294 473 90 551 683 69
803 34 19* 188 243 57 [1000] 80 360 427 551 880 10 *033 [500]
104, 344 473 762 943 104009 1500] 133 322 514 693 769 880
105123 68 73 79 [1000] 93 297 [3000] 306 523 48 [500] 652 975
106122 370 635 747 (10001 66 834 , 07139 84 209 477 527 67 80
1500] 90 674 713 41 938 , 06106 345 73 614 58 327 975 109105
344 76 558 759 842 940 47 (100 00]

110057 165 246 339 43 428 643 729 32 888 922 84 55
111263 487 610 39 737 62 848 991 113012 64 165 74 211 68
96 383 52 445 58 553 809 68 91 11* 162 211 413 43 525 (500)
47 49 850 114090 11000] 233 64 471 677 97 I60OI 115255 96
310 409 631 927 116108 [1000] 204 84 556 760 816 981 117073
320 52 895 977 88 118176 273 «98 423 62 63 77 565 680 704
981 119125 250 75 [1000] 318 607 723 945 51

130049 140 278 340 63 75 637 774 79 971 1* 1039 118
44 242 77 3>3 67 801 27 133059 311 435 599 815 933 183095
407 529 667 [1000] 134066 144 206 14 25 515 627 730 818
(1000] 944 ,135118 26 234 320 487 528 46 61 91 653 716 21
72 74 819 988 186424 78 541 643 1* 7292 335 42 98 485 87
567 826 [500] 923 1* 8001 19 37 40 111 [1000] 330 442 510
708 34 853 [1000] 139204 368 438 [5001 665 822 30 34 928
33 49 84

1*0050 [500] 201 76 872 418 510 13 752 876 1* 1210 820
428 68 513 659 708 133276 331 45 [500] 79 410 21 82 544
696 703 898 942 91 , 3 *4003 100 331 089 726 857 60 1* 4015
(3*MIO] 83 401 620 62 1500) 815 1*5196 569 648 91 748 847
1* 6022 89 121 29 860 502 017 54 800 29 33 66 [1000] 1* 7074
106 34 405 13 [500] 67 503 88 [1000] 785 934 49 60 1*8021 279
93 391 [1000] 456 554 602 18 21 27 826 40 , *»000 388 463 86
549 610 731

140137 237 472 819 43 943 141054 122 207 388 599 677
.....)] 839 71 959 1420 >6 9 44 [3000] 91 231 ,12 430 965 14* 58
83 220 [5001 65 [10001 489 510 17 607 69 14 42 7 359 88 482

543 783 89 834 77 954 145002 129 36 246 427 644 55 739 966
,40216 82 13000] 89 458 68 553 67 673 77 919 51 147011 114
86 216 18 887 440 49 [3000] 545 608 [5001 55 88 735 148043 47
[1000] 238 71 93-411 49 95 519 610 [10001 701 12 149041 1.69 96
255 584 629 791 [10001

,50100 39 77 246 66 400 [1000| 92 509 30 862 989 , 51010
17.[500] 83 117 81 224 37 86 515 29 15*027 [1000] 90 94 [1000]
157 338 409 706 888 940 , 5*032 04 168 224 66 4:2 519 753 67
827 968 , 54322 591 825 939 , 55140 309 63 578 82 869 96
>56031 154 354 87 846 11000] 65 951 , 57066 100 221 88 318 21
538 876 952 81 158293 427 530 668 81 91 762 847 11000] 68 966
67 , 59027 [1000] 103 42 317 35 400 87 fftOOl 693 866 97

,66121 66 67 [1000] 74 222 1500] 98 326 899 934 , 6107?
81 104 498 99 544 61 [5001 660 64 756 869 984 , 63055 218
[5001 340 70 581 669 946 86 10*007 163 263 504 63 88 666 729
842 164125 418 58 784 (1000) 843 86 165 ' 01 6 [500! 120
321 571 622 740 49 63 , 66123 13000] 221 80 1500] 334 417
59 62 [500] 526 675 , 67033 240 373 89 522 73 763 958 , 68012
77 153 [1000] 340 53 514 [500] 666 734 938 169093 155 292 436
918 [3000] 34 73

170013 173 311 14 27 [5000 ] 428 806 987 , 7,065 275
598 [5001 800 954 , 72101 85 [500] 212 28 43 318 616 30 67 93
937 17*001 125 44 306 27 97 648 999 174178 880 903 26
30 55 , 75049 116 74 235 338 48 701 819 969 83 , 76066 103
77 250 446 , 77041 64 123 25 32 563 741 948 , 78040 363
422 54 764 910 64 , 70163 88 316 630 819 67 960 77

,80319 64 89 522 956 , 8,189 204 326 32 90 565 887 91
845 55 95 582139 65 304 [1000] 742 83 914 , 8* 170 90 229
605 866 , 84209 28 309 93 480 623 833 945 74 185060 135
329 63 80 776 930 92 , 80014 220 62 328 39 (10001 503 [3000]
629 738 83 823 93 , 87326 74 (10001 408 65 79 88 611 98 70Ö
823 flOOOJ 903 188107 57 71 252 614 [600! 903 17 189143 203
.,51 67 631 [5001 736 56 59

Im nnrad « derbltebcn:  2 Prämien zu 300000. 2 Gewinn«
,tt 500000. 9 ,u 40000, 2 zu 30000. 4 ,u 16000, 12 jtt lOQOft 12 M

226 zu 8000, 372 | u 1000»Ö44,u 500 « t

vortragsvereinigung WM.
Ctzklns von IO Vorträgen über BürgerSnnve.

Samstag , dr« 2. Dezember, abends 8 '/« Uhr» im Bürgersaal
des Rathauses:
3 . Portrag : Herr Professor Frendenthal aus Frankfurt a. Ni »s

Die Organe des Reiches (Kaiser, Bundesrat, Reichstag).
Dauerkarte für Mitglieder3 Mk., Nichtmitglicdcr5 Mk., Einzclkarte1 Mk.

Zu beziehen durch die Buchhandlung von an. Staadt , Bahnhofstraße 6,
und Moritz nud MUsizcE, Wi.helmstraße 52, und am Saaleingaug._

Mahner fcrtiitißuitg inrf eltimjfiinß uoa
WO Hfl! Wutz itt Port ui Kiltz.

Volksversammlung
Sonntag , den 3 . Dezember , nachm. 5 Uhr , im großen Saale

der Tnrngesellschast , Schwalbacher Straße.
' = . 3 Referate : .-
1. Prof. Dr . Weiasier : „Die Bekämpfung der Schundliteratur

in Wiesbaden."
2. Nr . nsed . Plessmer : „Jugend und Schmutzlektüre."
3. Bildhauer KL«psr : „Der Kinematograph, eine Gefahr für

unsere Jugend." § 588
Freie Aussprache.

Eintritt frei. Kein Garderobegcld.

KauünniscSier Vereis (t v.)
Dirnstiiffi «len w. ,B «»zem1 >er J © SB , abends 8 '/> ia>

Saale der Turiagesellsclinft (nicht 'Wartburgsaal ):

Vertrag
des Herrn Dr. Paul Rahrbach (Berlin) :

Bagdadbalui, Weltpolitikin1deutsch-orientalische
Interessen(mit Lichtbildern).

Eintrittskarten ! Reservierter Platz ä Mk. 2 sind zu haben bei
Herrn '** alter Sel -.el , Wilhelmstraasa 5 *. nichtreservierter Platz ä 1 Mk.
bei Herrn « alter Seidel , Wilhelmstrasse 58, €ari ’»» er rar.
Bismarckring 2. , **V*

Eingetr . Verein Gegründet 1884.
Samstag , de» 2. Dezember» abends 9 Uhr. Helenensrr-che 27: F41G

Hauptversammlung . Der Vorstand.

Samstag, den 2.  DezemberI ., abends 9 Uhr, im
Vereinslokal „Saalbau " , Schwalbacher Straße 8:

Mitgliederversammlung «. Bortrag
des Herrn Kameraden Sot » über seine Erlebnisse im Feld-
znge gegen die Hereros und Hottentotten.

Um pünktliches Erscheinen wird gebe ien. Der Vorstand.

Versteigerung
»on Maserrverkzeug , Maschinen etc.

Morttag, den 4. Dezember, vormittags 9'/, Uhr beginnend, ver¬
steigere ich zufolge Auftrags im Hause

51 Wellritzstr. 51, Hth.
Ivis -a-vis Gewerbeschule)

folgende Werkzeuge, Tcktoki er- n. Speugler-Masch. u. sonst. Gegenstände als:
' 9 3 Hobelbänke. 4 Werkzeuqschr.. Inhalt Werkzeug, ca. 100 Hobel, Ma,er¬

wogenm. Gestell, Rohrwalze, Abkantmaschiue, 2 Stanzen, 1 Tragcr-
lockstanze. Gewindschneidmasck.. div. Ragazin-Packtische und Regale,
5oaustelephon, ca.40 Packkörb-, 40 Stilen, Waschkessel, Kochderd, Schreib-
pu;t, dv. gebt. Fenster. Türenu. Rolläden, I gr. 2fl. Tor, I Marmorpl.
z. Waschtisch, Blumenständer:c.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Benchtig mg am Tage der Auktion.

CZGOE Jäger , Mtionntoru. MM.
m  Wellritzstratze 22. Telephon 2448.

Mm m itifiet SeillM!
Große schwere Hasen p. St . 3 .40 Mk.
Schwerste Hasenbraten , bratfertig ge¬

spickt, 2 .8V Mk.
Schwerste Hasenrncken, bratfertig ge¬

spickt, I.7V Mk.
Prima Wetterauer Gänse Pfd . 85 Pf»

«. « W -Sallt.
Inhaber : Hermann Geyer,

Sohn Joh . Geyer TI.,

Grabenftratze4
direkt an der Marktstrafte . pSjp* Telephon 4245.

NB. Man bittet genau auf Inhaber Hermann Geyer,
i Grabenstrafte 4 , Telephon 4245 , direkt an der Marktstraße,
zu achten.



Nr« 563 . Freitag« 1 Dezember 1811 . WiesLKdeKer TkWblKN» Mend -ArrsgaSe , 2 . Blatt. Seite 11.

SsZtMssK

Zs38 ich mied Mosa
, vorstelle:
' Mein Name ist ,,Pifo “*

Ich bin überall bekannt
als das beste Schah¬
putzmitte ! , das im
Moment bei grösster
Billigkeit and Spar¬
samkeit eleganten,

dauerhaften Hochglanz gibt und dabei das Leder er¬
hält. Wollen Sie’s nicht einmal mit mir probieren?

F 142

Empfehle täglich frisch: 1215
Frankfurter Würstchen Paar 30 Pf.
Wiener Würstchen Paar 15 Pf,
Knackwürstchen Stück 10 Pf.

Conrad Heiter, Mlicinstr.rs.

„Karlsruher Hof",
Frievrichstratze 41.

Samstag , den 2. Dezbr.:
Metzelsuppe,

wozu freundl. einladet
__ WS Ult . Malit er.MMAI„Arft Bistsarr,

BiSmarckring15.
Morgen Samstag:

Metzelsuppe,
wozu freunbltdift einladet

__ I . V. :
„Zum Westbahnhof"

Dotzhcimer« traße 123.
L 'L Metzeilmr
wozu freundlichst einladet

_ B*et «-r aii -e ln - r.

Restaurant„Kloslechos"
Dotzheimerstraße 72.

-r °.' S » chlsWk.
^ -> wozu freundl. emladet

HL.

RestaurationA. Fetry,
Markiftraße8, Ecke Manergasse.

Morgen Samstag:

Metzelsuppe
Morgens : Wellfleisch , Bratwurst,

Sckiweinepscs .er. __
Gasthaus zum Posthorn,

Bahnhofstratze18.
Morgen Samstag:

wozu sreunAichst einladet

Wuckerßößle",
Goldgasse 21.
Morgen Samstag:
Metzelsuppe,

wozu freundlichst einladet
a 8*o h  ö 'a H e ÜUe r.

Morgen Samstag:

'WTMctzclsnWc
§s ladet freundlichst ein

§8ei » rielt Wfittlttxr»
Germaniaplatz 8. Telephon 4319.

Pejünuration iMaifteii-er.
Morgen Samstagabend:

Grof .es
SchLacktfsst,

, wozu freundlichst emlnbct
_Anymi ® is *.

Wollen Sie ein gutes Stück
Och'eu- oder Rindfleisch,

Pfd. nur 66 Pf. Hamme fleischv. 50,
Kalbst, v. 70 u. - chwiinefl. v. «0 Pf. an.
Sts* ub , Seerobenstr., Ecke Biilowstr.

GüjlhlUlS„Jur neue!! Voll"
Ballnhofstr . 11.

Morgen Samstag:
Metzelsuppe,

wozu freundlichst einladet
SLrtrL miieker«

Mimich.„Andrem VOr"
Freitag:

äv-  Bratwurst mit Kraut,
wozu frdl. einladet
Ludwig Stöllk lcin, Sch walba chersir. 59.

„Stadt Werlburg",
Albrechtstratze 38.

Samstag
Metzelsuppe,
wo u freundlichst einladet
Jffiartisü S&rleg ^ r.

Peüüiir, |uöen Bier liineii,
Yorkftrakle 8. B 23975

Morgen Samstag:
Metzelsuppe,

wozu freundlichst einladet
Z. B. : ÜFroitiB Witzei.

SaMstagabeud:
WeWiM.

wozu freundl. einladet
Willi. Keil

Fsidstrafle No . 3.

ReßgUMoil„GUerWrjiiWf".
Morgen Samstag:

Metzelsuppe,
wozu freundl. einladet

Peter Mess.

Seel Weifet fe.S!
Rindfleisch zum Schlachten,

bei Abnahme von 10 Pfund an
ä Pfund nur 4© Pf.
MleZHOeiier FleW-ßNisim.

29 Blcichstraße 29.

Billig. Schweiuesteisch Billig.
Schweinebraten . . . Pfd . 79 Pf.
Schweinebauchläppchen . Pfd . 70 Pis.
Kotclette . Pfd . 85 Pf.
Hackfleisch . Pfd . 60 Pf.

Metzgerei Heinrich Kraft
16 Helenemstratze. Helenenstvaße 18.

58 Hümmel
Wewdvn heute u. bk  folgenden Ta»:
verkauft . Brust u. Hals 50, Buch u.
Rücken 66. Keule 70 Bf. B 28792

Metzgerei KM.
Scharn -hopstsbraße 7. Tebchhon 2118.

KkNkii Ke pstetosft KüilGG?
Wiesbadener Rauchfleisch ist sehr zart, sehr mild, sehr leicht verdaulich und ganz
ohne Fett, daher noch bekömmlicher als roher Schinken, für Kranke, Magenleidende
und Rekonvaleszenten ürz:l ch empfohlen, zu haben in Stücke» von l 1/»—-8 Pfd . schwer

k Pf ». 1.50  ML , im Ausschnitt 2 Mk.
Ferner täglich frisch im Ausschnitt:

Roastbraten , Kalbsbraten , sendenbrate », Schweinebraten,
rohen Schinken , gekocht . Schinken , Lachsschinken , Ochsen¬
drust , Ranchfleifch gekocht , sowie alle feineren Wnrftwaren.
Cervelliiwiirstu. Salami'sx pcrPsd. Mk.1.50.

1777
Tel. 242.

> Conrad
Metzgerei und Wurstfabrik, Rheiustratze 77*

blcibi Seel!
Großer Fleisch-Abschlag!
Jed .Psd.Rindfleischz. Kochen nur45 Pf.
Jed .Psd.Rindfleischz. Braten nur 48 Pi.
Jed .Pfd. Kalbfleisch nur 6« Pf.
Wicsbad . Fleisch -Konsum,

29 Bleichstrabe 29.

Größter

Nur prima Rindfleisch p. Pfd . 50 Pf
Hüfte, Lenden u. Roastbeef 54 Vf.
Pr . OÄscnfleisch per Pfd . 66 Pf.
Icdes Pfund Hammelfleisch 5g P
Pr . Kalbfleisch Psd . 60 u. 65
Pr . Schweinebraten , ganz mag.,

vom Schinken, per Pfd . 65 Pf,
Pr . Hackfleisch Pfund 60 Pf.
Pr . Mettwurst u. Preßkopf 70 Pf.
Pr . Hausmacher Leber- u. Blut¬

wurst per Pfund 60 Pf.
«mpfr-ehlt

Metzgerei Hirsch,
24 Helenenstraße 24.

Achtung? 'Achtung!
1? « ZWslk. 11.

fmpfeltc Mi In Qualität!
Rind - u . Ochsenfleisch . . KG Pf.
Ia Land - u. Mastkalbfleisch m  „
Schweinebraten . 7 © „
Hammelfleisch . . . . 56 -—70 „

Ferner sämtliche LVnvstwaren
zu bekannt billigen Preisen.

Metzgerei^Siefer,
Telephon 46 46.See! " Helfet Seel!
20 mtbevl

Jeder Pfund Kalbfleisch nur 60 Pf»
auch die feinst. Bratenstücke tute 60 Pf.

PlcsüaBener FleiW-KAisM,
29 Bleichstrabe 29.

Weiße Andreas-Woche!
Nur bis zum 10. Dezember.

Fleisch ohne Kusche » . . 30 Pf.
Hackftciich. 38 Pf.
Solverfteisch . 38 Pf.
Fleiichwurst . 30 Pt.
Lende» . 50 Pf.

Nur im Pfund»
Nnr Helllmmdstraße 22.

W-MeßiM

ü. St . 2.70
„ 1.60

1.40
„ 6 .—

8.—
,, 2j—
„ 3 —

2.50
„ 2.50
„ 0 70
,. 1 .—

1.—-
Pfd - 0.85

Garant , bayrische Hasen von beftsm
Geschmack

Schwerste Hasenbraten
Hasenrücken

„ Hasenkeulen
„ Rehkeulen

Rehrücken
„ Rehbug
„ Enten

Französ . Kapaunen
Hiesige Frikassehühner
Hiesige Tauben
Italienische Tauben
Italienische Hühner
Feinste Mast -Gänse —

Jedbn Taa frtfc&eS Hasenragout
Pfd . 0.50 Mk.

Georg Helfnch,
o Kl. Kirckgaffe. Kl. Kirchgaffe 3.

An der Reugassc.
Post!c»rten -BrstellmnN-.-n w. pünkWch

_besorgt . _ _

Jeden Tag!
fr ., schw-, bai)t.  Waldhasen 3.80—4.00
„ „ „ Hasenbraten 2:80—3.80
„ „ „ Hasenrücken 1.80—2.00
„ „ ,, Hasenkeulcn 1,50—1.70

fite. Wetterauer Gänse ä Pfd . 0.85
ffte. französ. Enten 3.00— 3.50
fste. Metzer Poularden 3.00
fste. Metzer Llapaunen 2.30—2.50
schwere Suppenhühner 2.09—2.50
frischer Hasenpfeffer & Pfd . 50 Pf.

Bringer,
22 Jahnstratze . Jahnstraße 22.

Telephon 4483.
P -Marten - m. Teiephon-Bsstellung en

werden prompt besorgt.

Ctedens

y ’s ?y V

Hasen! Hasen!
von großer Jagd , frisch vom Schuß.

Hase » Mk. 3.60
Braten Mk. 2,70
Rücken Mk. 1.60

Rehrücken u. Keulen p. Pfd . Mk. 1-20
Umsonst

Weichsstatzc 36. Telephon 3749.

,1Ä
Frisch

.einge troffen:
Werterauer Gänse, junae, k St . Mk. 5.50
Enten . ' . Mk. 2.30—2.80
Sahne . Mk. 1.30- 1.50
Kapaunen . Mk. 1.80—2.50
Fasanen, frisch geschossen. Mk. 2.50
Schwere Suppenhühner . k Mk. 1.80
_ dir Mk. 2.00 (schwerste)
Huhnerragout . . . . h, Pfd . 50 Pf.

RyelNWiier Strafe 1B,
Hinterhaus 2. St . B23951

Hl -

Zopfe

AMMZW1 » !M.
auch einiachster Preis.

Gruft Wahl , 1955
Wilhelmstr, 40. Bahnhofstr. 3.
Fernruf 908. Fernruf 910.

MSMWW » W,._ . WWW,
; Teleph . jllO

von 2 Mk. an.

Soeketi
Stack -50 Ff .,

y . Minderwert . Haar St . 88 Pf.
Anfertigung aller Haararbeiten.

LI 5E321CUSä- a*IS 151>

Jioielsliri6.
Schöne olibgr. Plüsch-Garnitur.

1 Smhrna -Teppich, 2—3 m, zu verk.
Näh. im Tagül .-Berlag . IVe

DarleheK
sucht fchiÄdenfreies Geschäft. Off . U.
A. Z. 253  postla g. Schützenhofstvatze.
Röderstr. 40. 1, separ. nröbl. Zimmer

zu vermieten , _ _
Walram str. 8. 2. sch. mA . Zim . fof.

3 - ZiMMsr --Wsh !nresg
Nähe Wsllritzstroße, per Ilpril gesucht.
Off,  m . Breis u. D. M. IM  p oftkW.

Jung , zuverl . Mann sucht
Hausarbeit od. andere Beschäftigung
osi Dill. Preis . Näh. be» Hartman «,
Dotzhei-mer Straße 2, Bdh. 3._

fiitae iiteifüinßlle
verloren . Wzug . gegen Belohn, auf
d. Markt b. Jose ph Sch reib er, Gä rtn.

Gewerrer AmK
mit Gehänge , Somrtag , rvahrschei.nl.
Kurhaus Verl Abzug, gegen Belohn.
Hotel Burghof , Zimmer 113._

'Weiher Foxhund
mit dunkelbraunen Abzeichen ent¬
lausen . Wiederbringer erhält gute
Belohnung Rosselflräße 2.

8 iniliöiEH innft
allen denen, die uns bei dem
Hinscheidkn unseres teuren Ent¬
schlafenen zur Seite gestanden
und ihre innige Teilnahme be¬
wiesen haben.

Frau A . Kies
und S>Ltz'.,c.

Wirs bade ». 30. Nos. 1911.
Friednchstr. 12.

Heute entschlief mein lieber Manu , nufer Sohn und
Bruder,

Herr Keaiftif
Eduard Duden

am  Mesftnrr.

Kottttettbrrg, den 30. November 1911.

Frau Maihitde Dzrvsrt , geb. Totzier -,
und dvxL Kritdsp, Messina.

Frau Geh.-Rat Drtdktt, geb. Iacotz,
Sonnenberg -WieSbaden.

Generalobcrarzt Dv . G . Duverr u . A -tttt.
Frankfurt a. M.

Prof . Dx . U . Dudorr u . Frmrk , Höchst a . M.
Irriia Drtdett.
Ksrtrr D«derr.

Beerdigung : Sonntag , den 3. Dezember, 12 Uhr, auf
dem Friedhof in Sonnenberg -Wiesbaden . P515
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Am 28 . Dezember d. Js .,
vormittags 10 Uhr , wird an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 90, das
Wohnhaus mit Hausgarten, Nömer-
berg3 hier, 5 nr 09 qm, jährlicher
Nutzungswert 2325 Mk., zwangs¬
weise versteigert. F 262

Wiesbaden , 27. Nov. 1911.
Amtsgericht S.

Bekanntmachung.
Am 2. Dez., vorm. 11 Uhr, ver¬

weigere ich
L eleneustraße 24

ataamiggtoctfe geyen Barzahhuiug!
zohgembe Gegrustände:

1 Spiegelschrank, 1 Kleiderschrank,
I Ausziehtisch, 1 kompl. Bett , ein
Bertiko Nähmaschine. 1 Kommove.
II RachttischHen, 1 Regulator , eilt
Schreibsekret.. 3 Wagen . 1 Schnepp-
karre». 1 Anrichte, 1 Klavier , ein'
Schegel, 1 Pferd , eine Kuh. zehn
Schweine, 24 Sack Marmorwürfel,
ein Stoß Gerüstholz, 1 Sofa , ein
Büfett , 1 Kredenz und i Ofen.

Hofmann , Gerichtsvollzieher kr. A.,
Wielanidstvabe 23. DStcl
Bekanntmachung.

Samstag , den 2. Dezbr. 1911. vor¬
mittags 11. Uhr, versteigere ich imt
Nerstsiiger-ungslokale Helenenstr . 6:

T Büfett , 1 Kleiderschrank. 1 Büch.-
Schrank 1 Porz .-Schrk., » Betten,
1 Waschkommode, 1 Nachtkonsole,
1 Chaise!., i Regulator . 9 Tische,.
19 Stühle . 2 Schreibtische. 5 Sessel,
>3 Teppiche. 3 Lüster n. bergt, in.

offenVich swattasweise gegen Bar-
Kahlung.

Wiesbaden , den 1. Dez. 1611.
' Meyer , Gerichtsvollzieher,

Raueutaler Striche 14.
' Bekanntmachung.

Samstag , de» 2. Dezember er.,
mittags 12 Uhr, veDsteitziere ich iim
Hausse Helenenstr . 6 hier : 1 Pianino,
1 Garnitur , best, in Sofa u. 5 Sessel,
1 Servierschrank , 4 Bertikos , drei
Schreibtische, % Sekretäre 5 Kleider¬
schränke. 1 Spiegelschrank, 1 Bücher¬
schrank, 2 Sofas , 17 Bdr. Meyers
Konvers.-Lexikon, i Nähmaschine, ei«
Gasbadeofen mit Zlnkbadewanne,
EiSschr., 2V P . Herrenstiefel u. a. m.
M >er»Ä. meifkb. Awangützv. grg. Stet®.
Lonsdorfer . Ger .°P ., ScharnHovWr . 7

Bekanntmachung.
Samstag , den 3. Dezember 1911.

nachmittags 2 Ahr, wird in dam
B ersteiMrtrngsicckalle

Helenenftraße 24, dahier:
Eine Tablettenmaschine

geqen Barzahlung öffentlich zwangs-
woiise versteigert.

Wiesbaden, den 1. Dez. 1911.
Weitz, GevichtSvollzi-eher,

Jahnstraße 34.

Ordnung
für die Erhebung einer Gemeinde¬
steuer von der Erlangung , der Er¬
laubnis zum ständigen Betriebe der
Gastwirtschaft , « chankwirtschast ite
des Kleinhandels mit Branntwein
und Spiritus in der Stadt Wies¬

baden.
Auf Grund der Beschlüsse der

Staütveoordneteu Versammluna vom
18. Dezember 1910, 30. Dezember
1910 und 13. Januar 1811 wird ge¬
mäß 88 13, 13, 82 des Kommumal-
abgabengefctzes vom 14. Juli 1893
für die Stadt Wiesbaden folgiende
Steuerordnung erlassen:

8 1. Die Erlangung der Evlaubms
zum ständigen .Betriebe

einer Gastwirtschaft,
einer Schankwirtschaft,
eines Kleinhandels mit Brannt¬

wein oder Spiritus
unterliegt nach näherer Vorschrift
der folgenden Bestimmungen einer
Steuer.

Für die Steuer haftet derjenige,
welchem die Erlaubnis erteilt wor¬
den ist.

ß 2. Die Steider beträgt für brr
Erlangung der Erlaubnis zur Er¬
richtung einer neuen Wirtschaft,
wenn der Gewerbetreibende

a). wegen geringen Ertrages und
Kapitals von der Gewerbesteuer fr et-
ist. 600 Mk.

b) in der 4. G ewerbesteuerkl affe
veranlagt ist, 1200 Mk.

ei in der 8. Gewerbcstouerflaste
veranlagt ist, 2400 M.

6) in der 2. Gew erb esteuerk lasse
veranlagt ist, 4800 Mk.

e) in der 1. Gew erb esteu erk lasse
veranlagt ist, 9600 DA.

Die Steuer für die Erlangung der
Erlaubnis zum Kleinhandel mit
Branntwein oder Spiritus beträgt
von ..obigen Sätzen die Halste . Sie
beträgt ein Viertel von obigen
Sätzen , wenn es sich um einen  Klein»
Handel mit Spirituosen in verschlosse¬
nen Flaschen nicht unter .8 -Achtel
Liter Inhalt handelt.

Ebenso wird von den obigen
Sätzen nur die Hälfte erhoben, wenn
es sich um die Erteillunig der Erlaub¬
nis zum Ausschank von GetränEen
lediglich an tm Haust wohnende
Gäste . (Pensionen ) oder an Speife¬
gäste während der Mahlzeiten
(Speisewirtschasten ) oder um . den
Ausschank alkoholfreier Getränke
handelt.
. 8 3. J,m Falle der Übernahme

einer bestehenden Wsrtfchait oder
eines bestehenden Kleinhandels .durch
einen anderen Gewertbetreibend.cn
beträgt die Steuer die Hälfte . des¬
jenigen Steuersatzes , ■ welcher nach
8 2 für den Fall der Errichtung einer
neuen Wirtschaft oder eines neuen
Kleinhandels zu berechnen wäre.

8 4. Die Erlaubnis zur Erweite¬
rung eines der im 8 1 bezeickneten
Betriebe ist mit einem VievtSl der
nach 8 2 zu berechnenden Sätze zu
versteuern.

8 0. Eine Steuer wird nicht er¬
hoben:

a) wenn die Wirtschaft oder der
Kleinhandel von dem oisherigen Jn-

über-Haber auf einen Abkömmling
tragen wird:

d) wenn die Erlaubnis zum Be¬
triebe der Wirtschaft oder des Klein¬
handels , der Witwe des bisherigen
Inhabers oder nach deren Wieder-
Verheiratung deren Ehemann erteilt
wird.

8 6, Die Veranlagung der Steuer
erfolgt durch den Magistrat.

Die Steuer ist vor Aushändigung
der Eriaubnisurkun .de nach Zustell¬
ung des Bevainlagiungsheschetdes cm
die Stadtkasse zu entrichten.

8 7. Der Einspruch gegen .die .Ver¬
anlagung ist binnen einer Frist von.
4 Wochen nach Zustellung das .Beran-
lagungsbesÄsides bei -dem Magistrat
schriftlich anzubringen . Über den
Einspruch beschließt der Magistrat;
gegen dessen Beschluß steht dem
Steuerpflichtigen binnen einer mit
dem ersten Tage nach erfolgter Zu¬
stellung beginnenden Frist von ztvM
Wochen die Klage im VcrwaltungS-
streitverfahren offen.

8 8. Der Steuerpflichtige ist ge¬
mäß 8 63 des Kommeunak-Abgaben-
gefehes vom 14. Juli 1883 verpflich¬
tet , über alle die Steuerpslicht be¬
gründenden Verhältnisse dem Magi¬
strat Auskunft zu erteilen.

Wer diese Auskunft nicht recht¬
zeitig older nicht in der erforderlichen
Form erstattet , wird mit einer
Geldstrafe ,von 1—©0 Mk. beftDafi.

8 9. Die Ordnung tritt mit dem
Tage ihrer Verkündigung in Kraft.

Wiesbaden . 21. Dezember 1910.' 14. Januar 1811.
Der Magistrat , v. Jbell.

B. A. 1103/10.12
Genehmigt.

Wiesbaden , den 20. Jan . 1611.
Namens des Bezirks-Ausschusses:

Der Vorsitzende:
(L. S .) I . V.: Caesar.

Nr . 904.
Die Zustimmung wird erteilt.
Cassel, den 30. Januar 1911.

- Der Oberprüsident:
(L. S .) Hengstenberg.

Wird wiederholt veröffentlicht.
Wiesbaden , den 27. Nov. 1911. *

Der Magistrat : v. Jbell.

Bekanntmachung.
In Mvnverwny dvr Bekannt-

Miachung vom 16. Septemder d. Fs .,
betreffend das Drofchkcnführwesen,
wird angwordnet, daß die zu 4 und
10 Maannten , mit je 2 Droschken zu
lusetzendan Droschikerhatteplätzeist der
Sonnenberger Straße —- an dem
durch die KwoaiDye » führenden
CHaissl-rchegl—•und in der Parkstraße
— Nordfeiie — an der Mündumg
das Chaisenlwrys und gegenüb« der
Mündung dvr Bedenstedtstraße, wegen
zu geringer Juans,pruchnaHme auf-
geh Iben werden.

Die ist der Monatlichen Ue'bcäsimt
für Naben 0er und Dezember d. I.
zur Besetzung didfer LWllciplätze be-
stimrnien Drofchstmsuhe« können
wühvard dar DageLizeit einen froieu
HyOlchSatz ausiücheu, habest jedoch
von 81h—12 Uhr abends ihnen Dienst
am Königlichen Theater und Kur¬
haus walhrzunehmen.

Wiesbaden , dan 20. November 1911,
Der PolizestPräsidenti.

v. Schenck.

Bekanntmachung.
(Auszug aus der Pvlizeiverordnumg
vom 1, August 1891 —' über die
öffentlichen Tauzlustbarkeiten rc. — ).

Ä. Tanzlustbarkeiten.
8 1. Wer eine öffentliche Danz-

luftbarkeit (Ball , Maskenfest ufw.)
Voranstalten will , bedarf hierzu, einer
schriftlichen Erlaübnis der Orts-
polizeibehövde. • Diese Erlaubnis ist
mindestens 48 Stunden , im Stadt¬
kreise Wiesbaden mindestens 3 Tage
(Zusatz durch Polizei - Verordnung
vom 1. November 1897) vor Beginn
der Tanzlustbarkeit bei . dar Orts-
polizeioeWrde schriftlich nachzusuchen!,
widrigenfalls dieselbe schon wegen
Fristversäumnis oder Formmangeils^ rücksichtOM.
versagt werden kann.

Wiesbaden , den 23. Nov. 1911.
Der Polizei -Präsident:

von Schenck.

Bekanntmachung
über den Fuhrverkehr in der Quer¬

feldstraße.
Im allgamciMn vorkehrs- u. sicher-

heitspolizeilichsn Interesse wird auf
Grund des 8 89 der Polizeiderord-
nuny vom 1V.. Oktobar 1910 hicBmit-
Folaendes bestimmt:

Das Besahrsn der OuerfeWstraße
abwärts mit FuhrwarkM aller Art,
wozu auch Fahrräder zu rochnen
sind/ ist verboten.

Zuwidavhandlurtsen gogen diese
Bestimmung werden mit der rni 8 92'
her erwähnten BeroUdnuna any»
drohten Stwäsc bis zu 30 Mk., ,event.
3 Tage Hast bestraft . *

Wiesbaden , den sch. Novmstber 1911.
Der Pvlizei -Präsidont.

v. Schenck.
Verdingung.

Die Aussühruaz von Fenstern und
Balkontüren , >einschl. Beschlag und
DovühasunN für die Römevtoranficht
des Mürtivvdes soll i«m> Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Berdimtzumigsun'teulagsn und Zeich-
nulrgen können während der Vor-
mittagsdienststundon Adlcrstvaße 4
eingesehLn. die AnMibatsuntevlagen,
ausschließlich Zeichnuingen, auch von
dort gelgsn Barzahlung oder bestell-
gÄdsrvie Einsen,dunlg von 80 Pf ., so
lange der Vorrat voicht, bezogen
worden. ,

Verschlossene und mit der Aus
schrift „Glaiserärbeiten Adlor'bad" der.
söhene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 4. Dezember 1911,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung See Angebote er¬

folgt — unter Einhaltung der obigen
Lvs-Reihenfolge — in Gegenwart
vor etwa eufche-inenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten BLvdingunVZsormu-
lar eingereichtcn Angebote wenden be.

Bekanntmachung.,
1. Montag , den 11. Dezember d.

I ., vormittags 10 Uhr, sollen dre
Plätze auf dem FaulibrunnenvlaB
zu>m VejrZaufe von Spiel - und Back¬
waren in der Zeit vom 11. bis eim
schlr.dßAch 24. Tezemiber h.  I . und

2. Mittwoch, den 13. Dezember d.
I ., vormittags 9 Uhr, die Mätze auf
dem sog. Derstschen Gelände , dem
Luxemdunaiplatz und in der Quer¬
straße zum Verkaufe von Christ¬
bäumen in der Zeit vom 13. bis em°
schließlich 24. Dezember d. Je durch
Anslosung im ' Wzisoamtsgedäude,
Nongasse 8,  vergehen und im un¬
mittelbaren AnWusse daran ange¬
wiesen werden.

Die für die Benutzumy zu ent¬
richtende Gebühr ist vom. Magistrat
für die oben angegebene Dauer fest:
gesetzt:

zu 1. sür jeden Quadratmeter oder
Bruchteil - eines solchen auf 60 Ps .,

,zu 2. für jeden Quadratmeter ober
Bruchteile eines solchen auf 26 Pf.

Die sich hiernach berechnenden' Be¬
träge sind vor der Platzanweisung an
unsere Htbestelle gegen Quittung zu
entrichten.

Zu 1. werden nur hier ortsan¬
sässige Personen berücksichtigt.

Die Mamtgesetzgllbung findet auf
beide Anten von Feilhalten keine An¬
wendung. Die Tiefe der zur Ver¬
fügung sttehenden Plätze boträgt:

zu 1. : 2 und 3 Meter,
zu 2 : a) aus tarn sogen. Dernschen

Gelände 5 bis 6 Meter , - b) aus dem
Luxemburgplatz 4 Metar , und e) in
der Querstraße 3 Meter . ^

Es werden nur Plätze von höchistens
8 Meter Frontausldehnung ange¬
wiesen. *

Wiesbaden , den 28. Novemiber 1911.
Städtisches Akziseamt.

Züfchlagsfriist: 30 Tage.
Wiesbaden , den 24. November 1911.

Städtisches Hochbauamt,
Bauabteilung sür das Adlcrbad.

Z>MI« !
Empfehs- alle Sorten Nürnberger siebk.

und Pfeffernüsse, Aachener Printen und
Figuren, Hildebrandsche Honigkuchen,
Thorner Kach. ; Nikolause i« größter
Auswall . Rhein, u. Holl Sveknlot. in
bekannter Güte usw. W . Mayer,
TclnSpcestratze 8 , am Markt.

^fleoTllüiftiisßrnniir,
neu. Soia und 2 Sessel, billig zu verk.
Mühlgasie 13, Vdhs. 1 St ock/

Eleg . englischer Mantel
sowie neneS graues Koslerm, aus
Seide, billig zu verkanten.
Damenschneid., Kirchg. 76,1 . Tel- 1649.

Für GliMert  iHriBEteT
2000 niedrige , 800 hochstämmviy«

Rosen abzugsbon. Math . Röches,
Blumenhallc , Bleichstr. 20. B 23790

A
Albortz, Leratn. u. Adj«tarnt, m. IV.,

Kasse! — Neuer Adler
iuBchoff, Dr., BenliD. — Imp&rial

B
Baab, Kfm., Alzey —-Rieichsposb
Btebstein , Kfm. , Leipzig — Nonnenihof
Ballaull, Kfm-, m. Fr ., E-heinbrohllieners Privat -Botel
Baum, Kfm., Düsseldorf — Nonxieaiiiof
Bechtel, Ha/uptm. a, D., SpeyerViktoria -Hotel
Betaut, Fr , Oberamtmaii» Dr., QuerfurtHotel Nassauer Hof
Berger, Fr., Hamborg — Centr.-Hiotel
Bergmann, Kfm., Schwerin — Berg
Bergmann, Kfm-, Hamburg — Berg
Von Bethmann-Holhveg, Baron, Berlin

Hotel Nassauer Hpf
Bierbrauer, Fr., WeilburgBesidetiiz-Hotel
Birkenfeld, Kfm., Bonn

Europäischer Hof
Bocking von Fabriee, Fr ., Konstanz

Vier Jahreszeiten
Braiadt, Fr!., Rahrbach — Schützenhof
Braun, Kirchhieim — Schiützenhof
Braune, m. Fr ., Klumberg

Vier Jahreszeiten
Brix. Rentner , Berlin — Römerbad
BVoelcbausen, Amtsrichter , Mühlheim

Sanatorium, Dr. Schütz
Rroechmühl, Düren — Hansa-Hotel
Buhring. Fr . Steuerat , m. Tochter,

Evangel. Hospiz
Bürger, Fr ., Dortmund — Union
Burekard, Mengersdorf

Augenheilanstalt
Buschbaum, Kfm,., Trier — Krug

€
Gasewitz, Kfm., Frankfurt , Gr. Wald
von Gramm, Freiherr , Oelber — Rose

P
Dadjec, Rentner , m. Fr ., FrankfurtHotel Nonnenhof
Pannemann , Prof -, GiessenWiesbadiener Hof
Daufer, Pfarrer , GamdensweüerRhein-Hotel
Dehmlow, Fr ., Hamburg, Pens- Winter
Dorm, Berlin — Zum Falken
prenske , Kfm., Halberstadt Union

V.
Ebert , Kfm. Koblenz — Falstaff
Eckenrotli. Kfim, Köln — Union
Ehrlich, Kassel — Schützendof

Ehrlich, Kfm., Kökn̂ Wiesbad. Hof
Engelberts, m. Fr, , Araheiim

Vier Jahreszeiten
von Eppinghoven, Freiherr , Exzellenz,

Langenfeld — Hotel Nlassauer Hof
F

Feger, A.. Ansbach, Augenhieilamstalt
Feucht, Kfm., Stuttgart — Epple
Fischer, Kfim., Frankfurt , Gr. Whld
Fraucke, Kfm., Berlin — Wiesb. Hof
Franz, Kfm., Assen heim — Einhorn
Franaux, Oberstleutn., Altona

Kölnischer Hbf
Ereytag, Fr . Obenbergr., Schloss Wbhn

bei Sinzig a.: Rh . — Hotel Cordan
Fricke, Kfm., Altschweil — Vgoel
Friedländer , 2 Hani., Berlin

Hotel Nasaauer Hof
Friedrich, m. Fr ., München

Hotel Nonarehhof
lir

Gartz, Kfm., Gross-Auheim — Einhorn
Geier, Kfm., Neckargemünd — Vogel
G-lade, Konsul, m, Sohn, Dresden

Metropole u. Monopol
Glanz, Kfm,, Köln — Grüner Whld
Gnade, Kfm., Frankfurt , Hotel Krug
Gramer, Frl ., Heilbronn — Lloyd
Gneülmg, Kfim., Dietz — Hotel Berg
Gruber, Kfm., Landau — Einhorn
Grünewald, Fr, , Ulm — Hotel Cordain
Grüner, München — Viktoria-Hotel

II
v. Hairdeck, Baron, Lugano

Efaglischer Hof
Hausmann, Kfim., Köln, Taunus-Hotel
v.an Hees, Kfm., Remagen — Krug
Heinz, Bischembron — Sonne
Helfert , Fr . Br ., Paris — Wiesib. Hof
Henning, Dr. med-, m. Fr ., New-York

Englischer Hof
Henning, Dr. med., Göthen — Epple
Hilbert , Kfm., HeidelbergWiesbadener Hof
Höckmann, m. Fr ., Düsseldorf

Hansa - Hotel
Horn, Kfm., Fulda — Kronprinz
von Horst , Fr . Rentn., München

Hotel Nizza
Horten , Berg-Assessor, Hagendingen

Hotel Nassauer Hof
I

Ihsring, Bierbrauereibee., Lieh
Kuranstalt Dr. 'Abend

Israel , Fr . Rentn ., m. Toeht., Haimburg
Hotel Bellevue

Isselbächsr, Limburg — Kronprinz

,1
Janzen, ChemSker, m. Fr ., Leipzig

Rhein - Hotel
K

Kehl, Kfm., Düsseldorf, Wiesb. Hof
Kelliriglmsen, Frl ., Maasle-hemtVier Jahreszeiten
Klingender, Genieralmajor, Gr. Flott-

beck — Hotel Rose
Klopfer, Mannheim —Metr. u. Momop.
Koch, Hahnheim — Augenheilanstait
Kohlenski, Fabrikant , Berlin

Taunus-Hotel
Koenien, Frl . Konzertsängetrin, BierlinHotel Bellevue
Kolb, Kfm., Bonn — Hotel Krug
von Kroekow, Graf, Ritteingutsbesitz.,

Berlin —- Hotel Rose
von Kroekow, Fr . Gräfin', Berlin,, Rose
Kux, Dar., Karlsruhe — Wiesbad. Hof
Lebeau, Frl . Schwester, Neuirfmnrg

Hotel Schützenhof
Lehr, Koblenz — Hotel Berg
Leiniager, Dörth — Augenbeilianstalt
Levinson, Dr., Paris — Royale
Loawö, Zürich — Bos<p. heil, Geist

HI
Mojer, Major a. D., MilcleusHotel Reichspost
Meyer, Kfm:., Neuwied — Reichspost
Morgen, Kfim,, Berlin — Eunop. Hof
Mouesen, Kfim., Krefeld — Happel
Müller, W., Kfm., m. Fr ., Köln, Union
Müller, G., Kfm., m. Fr ., Köln, Union
v. Mumm, Fr ., m. Tochter, WasserlosHotel Römerbad

Neven du Mont, Fr ., m. Bed., Köln
Hotel Nassauer Hofo

Orlenbach, Kfm., Hamburg — Krug
P

Pastors , Kfim., m. Fr ., Köln
Zutn, neuen Adler

Pfannenmüller, Stabsarzt Dr., Neu¬
stadt — Wilhelmsheilanstolt

Pflaramier, Heinrich, Kostheim
Augeffllheilanstalt

Philipp, Kfm., Köln — Gr. Wald
Pordam, Dr. med., in. Fam , Dessau

Pension Schumann
R

Rademacher, m. Fr ., Völklingen,Hotel Krug
Rühsam, Kfim., Berlin — Gr. Wlald

van Randwyk, Fr . Gräfin, Haag
Hotel Bellevue

vam Randwyk, Komtesse, Haag
Hotel Bellevue

Reinicke, Dr. med., Eisenbeirjg
Röderstrasse 38, 1

Riehl, Kfmi, m. Fr ., FrankenthalHotel Gordian
Riesenbach, Kfm., Essen, Reichspost

8
Saalmmn, Fabrikb ., m. Fr ., Chrirtian-

etadt — Hotel Rose
Säthke, Frl ., Kassel — Schützembof
Sanidkuhl, Bürgerm., m. Fr ., Hirsch-

berg — Sanatorium Lindemihof
Sassen, Düsseldorf — Hansa-Hotel
Schleifenba,um, Kfm., Köln — Krug
Schmidt, . Direktor , Burlach

Metropole ü. Mjomoppl
Schmidt, Idar — Europäischer Hof
Schmitt, Kfim., Köln — Reichshof >
Schmitz, Kfm., Boppard — Union '
Schoenemann, Kfim., Köln, Gr. Wfild
Schölten, Del den — Viktoria-Hotel
Schott, Geh. Kommerz.-Rat , Heidel¬

berg — Nassauer Hof
Schreiber, Kfm., Karlsbad , Gr. Wald
Schüller. Kfm., Köln — Wiesb. Ho,f
Schuh, Berlin — Zur Sonne-
Schulte, 'Kfm., Berlin — Gr. Wlald
Schulz, Direktor, Kulmbach

Wiesbadener Hof
Saaibeng, Kfim., Berlin, Grüner WWd
Sanders, Kfia ., m. Frau , HannoverPrinz Nikolas
Schäfer, Kfm., Dauborn, Hotel Kruig
Schalk, Kfm., m. Frau , Berlin

Reichspost
Schliecker, Kim., Dülmen., Tautoushot.
Schmidt, Kfm., Trier , Villa Borussiai
Schmitz, Frl ., Homburg, Ps. Charlotte
Schmitz, Dr. med-, Düsseldorf

Westfälischer Hof
Schneider, Frl ., Magdeburg, H- Vogel
Schnell, Kfm., Berlin — Einhorn
Sehoelling, Fr ., m, Farn,.,, Georgeniboim

Metropole u. Monopol
Schönfield, Kfm., Berlin, Tauniush otel
Schoenfeldt, Fr, , Berlin, Hohenzollem
Sehuchard, Fr ., m>. Toeht., Burg Oaten-

berg — Nassaiier Hof
Schütz, Kfm., Niederlahntstem

Zum Falken
Söbuitzie, Fabrikbes., Wiesel, Qui-l-srn.
von Sehuylenbuäch Amsterdam

Nassauer, ’ -
Seel, Kfm., WürzbuTg, Hotel T-
Sellet, Kfm». Mülhausen, Grün. v>nd

Simon, Konsul, Mannheim, Palasthoti
Smith, Frla London — Rheinhotel
Spiel, Kfm., Leipzig — Nommeinbof
Spieth, Frau, Deutsch-Ostafrika

Pension International^
Schuster, Kfm», Köln — Gr. Wald
Schwabe, Kfm., Aschersleben

Hotel Continental
Schwellenbaeh, Kfim., Em®

Wlesbadiener Hof
Seemann, Frl ., Homburg, Pens. Winter
Siebe!, Fatrikbes ., na. Fr .. Düsseldorf

Hotel Rose
Siebarahüter, Nürnberg — Erbprinz
von Simeon, Grünwiese

Vier Jahreszeiten
Sobert, Kfm-, Epernay, Taumus-Hotel
Stiebler, Kfm., München. — Krug
Stöckel, Düsseldorf — Hotel Vogel
Stottert , Rentn,, m. Begl., HvmhuvgTanmusstrasse 36 1
Strauss, Kfim,., Pirmasens. Nonnenhof
von Strawinski, Ritteirgutsbes., m. Fr.,

Warschau — Hotel Na.ssauer Hof
Stroh, Neuenhain — Schützenhof

T
Thiyssen, Hiesfeld — Hohemizollerlii
Thyssen, Mülheim — Nassauer Hof
Trends, Geriohtsasseasor Dr., Eltville

Centrulhotel
Triebig, Fr . Haiuptmann, Cannstatt

Hotel Cordlau
II

Übrig, Fr ., Frankfurt — Schützen hof
Unkelbach, Fabrikant , Düsseldorf

Wiesbadener Hoi
V

Vagedes, Geh. Rat , Kassel
Grüner Whldw

Wlagner, Kfm., Elberfeld, Grün. Wbld
Wagner, Kfim., Karlsruhe , Hansahotel
WlJlrabenstein , Berlin, Hotel Vogel
Weber , IJofrat , Leipzig, Palastbote]
Wodeldnd, Fr ., Berlin, Nassauer Hof
Weinberg;, Fr ., Hamburg

Wiesbadener Hof
Weiss, Fabrikant , Bonn, Köln. Hof
Wlietzel, Kfm., Herborn — Einhorn
Winkel, Frl ., Römhild — Lloyd
Winter — Frankfurter Hof
V/ymuta, Fr . Rerut., Amerika

Villa Hertha
Wymtan, Rent ., Amerika, Villa Hertha

I Zuber, Oberursel— Schützerihof
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